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Morgen -Ausgabe.
1. Mtatt.

Bus neue Scheckgeketz.
Von UniversitätsprofessorI>r. jur . L. Kuhlenbeck.
Unerwartet schnell hat der Scheckgesetz-Entwurf,

nachdem das Bedürfnis eines Scheckgesetzes länger als
anderthalb Jahrzehnte angezweifelt worden war , in
der ihm vom Bnndesrat im Januar d. I . gegebenen
Fassung seine gesetzliche Sanktion erlangt . Schon am
1. April d. I . tritt es in Kraft . Ihre Erklärung findet
diese ungewöhnliche Eile in der gegenwärtigen wirt¬
schaftlichen Lage des Reichs, in der Geldknappheit.
Möge nur der 1. April für die Handlungen , die sich
offenbar an dieses Gesetz anknüpfen — bekanntlich ist
er ein etwas schelmisches Datum — nicht ominös sein!
Gewiß kann der Scheckverkehr, über dessen von uns be¬
reits früher in der bekannten Zeitschrift für allgemeine
Rechtskunde „Gesetz und Recht" (der auch die vor¬
liegende Darstellung mit Genehmigung entnommen ist)
geschilderten privaten und volkswirtschaftlichen Vor¬
teile alle Einsichtigen einig sind, durch das Gesetz allein
nicht großgezogen werden. Aber, wenn man einen
Obstbaum gepflanzt hat , so setzt man einen Pfahl da¬
neben, an dem er seinen Rückhalt finden kann, um ge¬
rade zu wachsen und zu gedeihen. Dieselbe Rolle dürfen
wir einem guten Gesetz im Verhältnis zu der gesell¬
schaftlichen oder wirtschaftlichen Einrichtung , die . es
„fordern " soll, unbedenklich zugestehen. Das Gedeihen
!des Baumes selbst, die Früchte, die er bringen soll,
hängen freilich von vielen anderen Bedingungen ab.
Vielleicht trägt übrigens auch die Bekanntmachung des
Gesetzes selbst und die dadurch auf die Vorteile des
Scheckwesens gelenkte Aufmerksamkeit weiterer Kreise
dazu bei, daß auch solche Personen sich mit demselben
praktisch vertraut machen, die bisher noch keinen Ge¬
brauch davon gemacht haben. Jedenfalls kann dieses
Gesetz sich des seltenen Vorzugs rühmen , daß alle Par¬
teien des Reichstags ohne Ausnahme ihm seine Zu¬
stimmung gegeben haben.

Der Vorentwurf hat übrigens in der Bundesrats¬
vorlage , die jetzt so ohne alle Geburtswehen Gesetz ge¬
worden ist, noch einige sehr erhebliche Änderungen , und
man darf unbedingt zugebeü, Besserungen erhalten.
Vor allem ist, um damit eine kurze Jnhaltsskizze des
ebenso kurzen wie technisch durchsichtigenGesetzes zu be¬
ginnen , der Inhalt des Gesetzes beschränkt worden auf
den Scheck selbst und die aus ihm als aus einer dem
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Zahlungsgeschäft dienenden Urkunde unmittelbar ent¬
springenden Rechtsfolgen.

Der Scheck des deutschen Rechts hat nunmehr zwei¬
fellos den bereits durch das Wechselstempelsteuergesetz
in dessen Legaldefinition ihm beigelegten Charakter
einer Anweisung auf das Guthaben des Ausstellers
bei dem die Zahlungen desselben besorgenden Bank¬
hause oder Geldinstitute gewahrt . . _ Als eine sonder¬
rechtlich geregelte, besonders qualifizierte Anweisung ist
freilich dadurch unser deutscher Scheck dem Wechsel, d. h.
derTratte , nahe verwandt geworden und steht durch Be¬
schränkung der passiven Scheckfähigkeit (8 2 des Ge¬
setzes) dem englischen Scheck am nächsten, der ĵa von
den Engländern direkt als ein auf einen Bankier ge¬
zogener Sichtwechsel definiert wird.

Aber zwischen einem Wechsel und einem Scheck be¬
steht ein klaffender Unterschied des wirtschaftlichen
Zwecks. Der moderne Wechsel, der die ihm ursprüng¬
liche Natur eines Distanzwechsels wie eine Eierschale
aügestreift hat , ist in der Hauptsache, ein Kreditinstru¬
ment geworden und dient mehr der Überwindung zeit¬
licher als räumlicher Schwierigkesten. Der Scheck da¬
gegen soll ausschließlich den Umlauf des Geldes ver¬
einfachen und beschleunigen. Und diesen wirtschaftlichen
Zweck zu sichern und vor Mißbrauch zu wechselähnlichen
Kreditopecationen zu schützen, ist der Hauptzweck des
Gesetzes. Und dieser Zweck bildet in Bestätigung der
Jheringschen Rechtsphilosophie (Zweck im Recht), daher
auch den eigentlichen Schlüssel zu seinem Verständnis.

Daher ist vor allem — Hauptunterschied vom
Wechsel —- eine Annahme -Erklärung (Akzept) aus
einem Scheck wirkungslos , gilt „als nicht geschrieben".
(§ 10) . Diesem Zweck dient sodann die sorgfältig zu
beachtende Vorlegungsfrist , die das Gesetz für den
reinen Jnlandscheck d. h. für den im Inland aus¬
gestellten und zahlbaren auf zehn Tage festsetzt. Für
Jnland -Auslandschecks sind den Entfernungen sich an¬
passende besondere Vorlegungssristen durch Bundcs-
ratsverordnung bestimmt.

Vor Ablauf dieser Vorlegungsfrist ist der Scheck
unwiderruflich . Allerdings verpflichtet diese Unwider-
ruslichkeit den Aussteller nur dem Scheckinhaber gegen¬
über. Letzterer hat aber das größte Interesse an der
Unwiderruslichkeit während der Vorlegungsfrist . Denn
wenn er den Scheck dem Bezogenen nicht innerhalb der¬
selben zur Einlösung vorlegt , so verliert er im Falle
einer Zahlungsweigerung alle Rechte aus dem Scheck
selber. Freilich hat er darum noch nicht die der Scheck¬
begebung zugrunde liegende Forderung eingebüßt.
Denn auch von der Scheckbegebung gilt , da der Scheck
„Anweisung" ist, die Rechtsvermutung „Anweisung ist
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keine Zahlung ". Allein er verliert jedenfalls den be-
quemen und sicheren Weg des Regresses aus der Scheck¬
urkunde, durch dessen Einführung eben das Gesetz dem
Scheck seine Zirkulationsfähigkeit gesichert hat . Dieser
Regreß ist durchaus demjenigen des Wechselrechts nach¬
gebildet, auf das daher unser Gesetz in den einschlägi¬
gen Paragraphen einfach verweist. Er ist sogen.
Sprungregreß , d. h. nach 8 18 kann der Inhaber eines
nicht eingelösten Schecks beliebig wählen , sein volles
Regreßrecht entweder gegen einen oder mehrere unter
den Regreßpflichtigen oder gegen alle gleichzeitig aus¬
zuüben, auch von der Verfolgung des gegen einen schon
geltend gemachten Anspruchs absehen und gegen einen
anderen Regreß ergreifen.

Die Voraussetzungen des Regresses sind aber für
den Scheck erheblich dadurch erleichtert, daß der Nach¬
weis rechtzeitiger Vorlegung nicht bloß durch einen
förmlichen Protest sondern auch durch eine einfach aus
den Scheck geschriebene Erklärung des Bezogenen ge¬
führt werden kann. (8 16) .

Ebenso kann der Protest ersetzt werden durch eine
Bescheinigung der Abrechnungsstelle, daß der Scheck vor
dem Ablause der Vorlegungsfrist bei ihm eingeliefert
und nicht eingclöst worden ist. _

Damit komme ich auf diejenige Form des Schecks,
welche hoffentlich mit der Zeit immer mehr in Auf¬
nahme gelangen wird , da nur sie allein dem eigentlichen
wirtschaftlichen Endziele des Schcckwesens, , dem Ab¬
rechnungsverkehr unmittelbar zustrebt. Diese Form
des Schecks ist der Verrechnungsscheck. Der Aussteller
sowie jeder Inhaber eines Schecks kann nämlich (8 18)
durch den später auf die Vorderseite gesetzten Vermerk
„Nur zur Verrechnung " dessen Bezahlung geradezu ver¬
bieten. Alsdann darf der Bezogene den Scheck nur
durch Verrechnung einlösen.

Ich habe in meinem früheren Aufsätze gezeigt, wie
eine solche Verrechnung immer zu erreichen ist, sobald
man nur die erforderlichen Zwischenglieder schasst. Es
braucht daher auch derjenige , der kein eigenes Bank¬
konto besitzt, sich nicht zu scheuen, einen solchen Verrech¬
nungsscheck zahlungshalber entgegenzunchmen. Er
braucht ihn nur irgend einem Bankgeschäft, das , auch
wenn es nicht unmittelbar an einer Abrechnungsstelle
beteiligt ist, jedenfalls mit einem am Abrechnungsver¬
kehr teilnehmenden Bankinstitut in Korrespondenz
stehen wird , zwecks Herbeiführung der Verrechnung
weiterzubegeben. Was den Scheck mehr noch als die
bisher erörterten mehr formellen Unterschiede vom
Wechsel unterscheidet und ihn wirtschaftlich erst zum
eigentlichen Scheck stempelt, ist aber vor allem das
Guthaben . Als solches gilt der „Geldbetrag , bis zu
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Amerikanische Hotels«
Bon Fred Hood.

Während meiner letzten Reise durch die. östlichen
Staaten Amerikas fand ich Gelegenheit , viele große
Hotels zu sehen und ihre Einrichtungen kennen zu
lernen . Da ist mir immer wieder ein besonderer Zug
dieser amerikanischen Karawansereien ausgefallen,
durch welchen sie sich wesentlich von den europäischen
Hotels unterscheiden. Das amerikanische Hotel ist
nicht nur ein Logierhaus für reisende Personen , son¬
dern ein Sammelplatz der noblen Welt . Es ist aber
eigentlich jedem geöffnet, der einen anständigen Rock
trägt . Fällt es einem Straßenpassanten ein, daß er
einen eiligen Brief schreiben müsse, so geht er nnge-
hindert und unbefragt in das nächste, möglichst kom¬
fortable Hotel, sucht das Schreibzimmer auf, das in
der Regel unmittelbar an das Vestibül stößt und er¬
ledigt seine Korrespondenz.

Wenn wir von den kleinsten Hotels absehen, so
stimmen alle Anlagen dieser Art in einem Grundzug
miteinander überein . Man gelangt von der Straße
aus stets in einen großen Vorraum , der als Parlour
bezeichnet wird und den Charakter eines großen, für
jedermann geöffneten Vestibüls oder Foyers besitzt.
Dieser Raum ist in besonders luxuriöser Weise mit den
kostbarsten Tqpeten , Gemälden , Marmorbckleidungen,
Bronzekroncn usw., vor allen Dingen aber mit den be¬
quemsten und schönsten Sitzmöbeln ausgestattet . Die
Sihmöbel sind zu Gruppen geordnet und in zweck¬
mäßiger Weise in dem weiten hallenartigen Raum ver¬
teilt . Was als besonders originell auffällt , ist die
Mannigfaltigkeit dieser Möbel , die nicht wie bei uns
uniform nach einem Schema gebildet sind- jeder wählt
sich, um recht bequem zu sitzen, ein seinem Körper an¬
gemessenes Möbel, wobei die Damen natürlich noch be¬
sonderes Gewicht darauf legen, eine günstige Figur zu
machen. Da sind ganz breite Ledersessel mit Arm - und
Rückenlehnen, große Korbsessel, Bambusstühle und

Bänke aus Rohrgeflecht, vor allen Dingen aber die so¬
genannten rocking -chairs (Schaukelstühle) verschiede¬
ner Konstruktion , die sich in Amerika einer außer¬
ordentlichen Beliebtheit erfreuen . Es gibt wohl kaum
eine Wohnung in Amerika ohne Schankelstuhl, und bis¬
weilen sieht man auf den Veranden in der Sommer¬
frische gleich vier oder sechs Ladies nebeneinander in
angenehmer schaukelnder Bewegung . Wenn man nichts
weiter zu tun hat , geht man ins Hotel , um zu ruhen
und sich das interessante Leben und Treiben anzu¬
schauen. Es ist in der Tat ein köstliches Vergnügen,
in einem der endlosen Couloirs des Waldorf -Astoria-
Hotels in New Aork, des Auditorium -Buildings in
Chicago, des Raleigh -Hotels in Washington oder sonst
eines der großen Hotels zu sitzen und die interessante
Gesellschaft an sich vorbeifluten zu sehen. Im Waldors-
Hotel trifft gleichsam ans allen Teilen der Welt die
elegante und luxuriöse Gesellschaft zusammen, und
vielleicht kann man nirgends so viele interessante und
schöne Frauen auf einem Punkte versammelt finden
wie in diesem großen Palast -Hotel.

Den Hauptranm , an welchen sich in der Regel die
Office, das Geschäftsbureau des Hotels , sowie die
Treppen und Aufzüge schließen, umgeben die verschie¬
denen Speisesäle , das Schreibzimmer , das Telephon¬
bureau , die Bar , die Buch- und Zeitungshandlung und
die Barbierstube . Das Wort „Barbierstube " bildet
eigeutlich keine rechte Übersetzung für das amerikanische
„Barber ’s shop ", von dessen luxuriöser und komfor¬
tabler Einrichtung sich ein deutscher Barbier kaum die
rechte Vorstellung machen dürfte . In einem eleganten
Hotel erinnert der Barbiersaal — von einer Stube
sann hier kaum noch die Rede sein — mit seinen zahl¬
reichen Regalen , Töpfen und Dosen an die Einrichtung
unserer Apotheken. Mit dem Barbiersaal ist dann
auch stets ein Institut zum Reinigen der Stiefel und
Kleider verbunden , das man sich möglichst komfortabel
vorstellen muß. Wie auf den Straßen der amerikani¬
schen Städte findet man auch hier für die Zwecke des
Schuhputzens, das fast ausschließlich durch Neger be¬
sorgt wird, hohe thronartige Stühle , die dem dienst¬
baren Geist unsere Stiefel cOva in Nasenhöhe bringen,
so daß er der Milbe des Bückens überhobon wird . Der

Schwarze besitzt eine ganze Apotheke zur Behandlung
unseres Schuhwerks , welchem er den schönsten Glanz
zu verleihen weiß. — Ein ungeheuerer Luxus wird
auch in den Waschräumen entfaltet ; in der Regel sind
Fußboden , Wände und Decken ganz und aar mit Mar¬
mor bekleidet, wie denn überhaupt italienischer und
amerikanischer Marmor in den Hotels das Haupt¬
dekorationsmaterial für Treppenhäuser , Vestibüle.
Speisesäle , Korridore und alle Nebenräume bildet . Alle
diese Räume stehen auch dem Straßenpassanten , der
nicht gerade einen Arbeitskittel trägt , offen und wie
er das Schreibzimmer und den Lesesaal des Hotels be¬
nutzt, so begibt er sich auch in den luxuriösen Toiletten¬
raum , um sich zu waschen und zu erfrischen, als wäre
er ein Logiergast des Hotels.

Tritt man nun als Fremder in ein amerikanisches
Hotel, um in demselben zu logieren , so verletzt uns als
gebildete Europäer zunächst die summarische Behand¬
lung . Daran muh man sich erst gewöhnen. Niemand
sagt „guten Tag " oder „adieu " — eine ganz schreck¬
liche Empfindung für einen Deutschen, der gewöhnt ist,
vom Hotelier oder vom Geschäftsführer des Hauses mit
einem Bückling begrüßt zu werden. Nein , es ist ganz
schrecklich — der Portier saßt nicht einmal an seine
Mütze! Niemand kümmert sich um uns — niemand
fragt nach unserem Begehr . Aber nm Tisch der Office
liegt ein großes Buch aufgeschlagen; in dieses schreibt
man feinen Namen ein ; dann wird hinter einem
Fensterchen der Kopf eines Clerk sichtbar, der eine
Nummer ruft . Im nächsten Moment befindest du dich
mit einem schwarzen Boy im Elevator , fliegst in das
sechste, achte oder zwölfte Stockwerk hinauf , und die
isache ist erledigt . In der Regel zahlt man obne
Mahlzeiten 2 bis 2pL Dollar pro Tag . das sind 8 bis
IO Mark . Die Zimmer sind in der Regel schön, freund¬
lich und sauber. Im übrigen ist es ganz gleichgültig,
ob man im fünften oder fünfzehnten Stockwerk wohnt;
denn niemand hat nötig , die Treppen zu steigen.

Die Aufzüge oder Elevatoren spielen als Verkehrs¬
mittel des Hauses natürlich eine ganz andere Rolle als
bei uns . Häufig liegen vier oder sechs Aufzüge neben¬
einander , und jeder kann zehn bis zwanzig Personen
auf einmal tasten. Bestimmte Auszüge befördern Per,
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Welchem der Bezogene nach dem zwischen ihm und dem
Aussteller bestehenden Rechtsverhältnisse Schecks einzu¬
lösen verpflichtet ist". (8 3) . Freilich hat das Gesetz
Kie Wahrung dieser wirtschaftlichen Voraussetzung des
Schecks selber nur indirekt sichern können, da es sich aus
den oben angedeuteten Gründen versagen .mußte , die
außerhalb der Scheckurkunde liegenden , nicht an die
Oberfläche hervortretenden Rechtsverhältnisse zu
iregeln. Es hat auch imGegensatz zum früheren Entwurf
i(1890) davon Abstand genommen, das Vorhandensein
'eines Guthabens durch besondere strafrechtliche Nornien
sicher zu stellen. Die Bezugnahme auf ein Guthaben
ist in § 1 zu einem wesentlichen Erfordernis des Schecks
erhoben worden. Der Scheckaussteller versichert also in
der Urkunde durch die Bezugnahme (Guthabenklausel ) ,
daß zur Zeit der Vorlegung Deckung vorhanden sein
wird . In der bewußten Unwahrheit dieser Versiche¬
rung im Augenblick der Begebung kann selbstverständ¬
lich unter Umständen der Tatbestand des Betruges
liegen. Mit Rücksicht auf die große Bedeutung der Vor-
negungsfrist ist natürlich auch das Datum der Aus¬
stellung ein wesentliches Erfordernis . Undatierte
Schecks sind als solche ungültig , erzeugen kerne scheck-
pechtliche Wirkung , wenn sie auch als Anwersungen
rechtserheblich bleiben . können. .
' Wie aber , wenn ein Scheck vardatiert wrrd ? Durch
eine solche Vordatierung würde der Scheck zu Opera¬
tionen inißbraucht Werden können, welche die Aufgabe
des Wechsels bildet . Der vordatierte Scheck verfällt
daher der Wechselstempelsteuer, er nimmt nicht teil au
der für die Förderung des Scheckverkehrs so überaus
wichtigen bereits durch das Wechselstempelsteuergesctz
voui 10. Juni 1869 den Schecks gewährleisteten
Stempelfreiheit . Nach diesem Gesetz aber wird die
Nichterfüllung der Verpflichtung zur Entrichtung der
Stempelabgabe mit einer Geldstrafe bestraft , welche
dem sünfzigfacken Betrage der hinterzogenen Abgaoe
gleichkommt. Diese Strafe ist in der Hauptsache, wenn
wir vom Fall des Scheckbetrugs absehen. die, einzige
Rute die der Gesetzgeber hinter deni Gesetze m ver¬
stohlener Art zum Vorschein kommen laßt , um über¬
haupt alle Sollvorschriften , die er zwecks Regelung
'eines gesunden Scheckverkehrs gibt , insbesondere auch
die Beschränkung der passiven Scheckfähigkeit zu sichern.

Möge das Gesetz, das sich als eine der wichtigsten
und wertvollsten Ergänzungen zu dem grandiosen Auf-
und Ausbau der umfassenden bürgerlichen Gesetzgebung
des Deutschen Reichs kennzeichnen läßt , eine verständ¬
nisvolle Pflege und zunächst auch bei geschäftskundigen
Haien und Juristen ein — freilich nur an. der Hand
.eines Kommentars ") erfolgreiches — liebevolles
Studium finden . Vor allem aber hoffen wir , daß der
stchere Rückhalt, den es dem in Deutschland noch ver¬
hältnismäßig rückständigen Scheckverkehr bietet , die
daran geknüpften geldwirtschaftlichen Erwartungen er¬
füllen möge. , r T. . , r .

Die nunmehr bekanntlich auch bald bevorstehende
Einführung des Postscheckverkehrs— eine Postscheck-
ordniina liegt bereits als Ergänzung des EtatsgeU'tzes
für das laufende Rechnungsjahr dem Reichstag zur Be¬
schlußfassung vor — wird die Wohltaten des Scheck¬
wesens auch den breitesten Schichten des Volkes ins¬
besondere den Landwirten , Handwerkern u,id mittleren
Geschäftsleuten zugänglich machen.

*i Ein ausführlicher Kommentar zum Scheckgesetz, sowie
eine Tertausgabe desselben mit erläuternder Einführung,
Verweisungen und Ergänzungen , beide von Professor Or . L.
Kuhlenbeck, werden demnächst tm Verlage von Alfred Lange¬
wort in Breslau erscheinen. D. Red.

sonen nur in aufsteigender , andere nur m absteigender
Richtung . In ioelchem Geschosse wir uns auch immer
befinden, wir haben nur auf eine Glocke zu drücken, um
den Elevator -Boy herbeizuschaffen. Die Glocke zeigt
nämlich dem ständig in seinem aus- und absteigenden
Kasten sitzenden Boy an, , wo ich mich befinde, und ob
ich aus- oder abwärts steigen möchte. ^>m Eimern oe >̂
Elevators befindet sich ein Tableau mit den Numniern
ider Geschosse und kleinen, hinter winzigen , Fenstcrchen
aufleuchtcnden Glühlampen . Befinde ich mich z. B. im
sechsten Stockwerk und wünsche abwärts zu fahren , so
brauche ich nur auf den Knopf zu drücken, auf welchem
das Wörtchen „down " steht. Auf dem Tableau leuchtet
nun über der Nummer 6 (die das Stockwerk anzeigt,
in dem ich mich befinde) ein krcisrotes Auge auf . Bald
darauf erscheint der Aufzug, um inich hmabzutragen.
Will ich auswärts fahren , so leuchtet ein grünes Licht
auf — Aber der Gast will auch wissen, wo sich der
Aufzug gerade befindet, ob er an Schacht eins , drei,
oder fünf am längsten zu warten hat . An jedein Eie-
vatorschacht sehen wir ein Zifferblatt mit rotierendem
Zeiger Dieser zeigt uns an , tvelches Geschoß der Ele-
vator gerade durchläuft . Besitzt das Haus z. B. sech¬
zehn Stockwerke, so bewegt sich der Zeiger mit Ziem¬
licher Geschwindigkeit von eins bis sechzehn und dann
tvieder zurück von sechzehn bis eins . Ich werde nun
natürlich nicht auf einen Aufzug im Erdgeschoß Marien,
der gerade cmporsteigt und sich vielleicht erst rm dritten
Stockwerk befindet, sondern ich wähle einen Elevator,
der schon in wenigen Sekunden unten wieder eintresfen

“ IU ^g ist etwas umständlich, aus dein zwölften oder
sechzehnten Stockwerk einen Brief zur Post zu , beför¬
dern Aber in den großen Hotels mit so zahireichen
Geschossen ist für ein gutes Hilfsmittel gesorgt. Es
gibt da Briefschächte, die in scdeni Geschosse mit Ern-
wurfsöfsmingen versehen sind und unten unmittelbar
in einen großen Briefkasten münden , der von den
Postboten ebenso regelinäßig geleert wird wie die
öffentlichen Briefkästen auf den Straßen . In anderen
Hotels gibt es pnemnatische Rohrleitungen , durch
welche Briefe oder sonstige, kleine Gegenstände nach der
Office befördert werden, die das weitere veranlaßt.

Ein Herr , den ich während der Überfahrt kennen ge¬
lernt hatte , lud mich zu einem Diner nach dem Waldorf-
Astoria-Hotel . Er batte mir die Nummer seines
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* Die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung" über den
Jourualistenstreik . In ihrem Wochenrückblick komm!
die „Nordd. Allg. Ztg." auch auf den Konflikt zwischen
Reichstag und Presse zu sprechen. Wir entnehmen den
eine ganze Spalte füllenden Ausführungen folgende be¬
zeichnende Sätze : „Vier Tage hindurch hatte die Be-
richtsrstattnng geruht, weil sich wider Erwarten kein
Weg zu finden schien, einer unparlamentarischcnKritik
an den Parlamentsjournalisten , die am Donnerstag
voriger Woche ans der Mitte des Hauses erschollen war,
die Spitze abzubrechen, und so blieb denn die Publizität
der Verhandlungen tatsächlich aus. Bezeichnend für den
guten Geist in der Tagespresse war aber auch, daß man
sich der naheliegenden Versuchung zu einer übcrheftigen
Polemik erwehrte, vielmehr nahmen die ernsthaften
Blätter Anlatz, bei dieser Gelegenheit dem großen
Publikum im allgemeinen vorzuführen, daß daS obsolete
Zurschautrageneiner unberechtigtenGeringschätzung der
Presse und ihrer Angehörigen vom Übel ist. Fehlte es
doch nicht an beachtenswertenHinweisen ans das reiche
Matz von Zurückhaltung , Takt und Diskre¬
tion  gerade der Redaktionen, die doch gar mancherlei
erleben und erfahren." Sind die Wochenrückblicke der
„Nordd. Allg. Ztg." auch nicht eigentlich offiziö'er Natur,
so läßt die obige Darstellung doch erkennen, daß die
Stimmung der Regierung auf seiten der streikenden
Journal!  st en  war : das ging ja auch aus der Haltung
des Fürsten Bülow deutlich genug hervor.

* Das neue Kolonialinstitnt irr Hamburg. Die Ver¬
handlungen zwischen dem Reichskolonialamt und dem
Senat haben zu dem Resultat geführt, daß das neue
Kolonialinstitut in Hamburg errichtet wird, und zwar
im Anschluß an die wissenschaftlichen Anstalten und das
Vorlesungswcsen ö-er Oberschulbehörde. Nach dem An¬
trag des Senats bei der Bürgerschaft soll das Institut
am 1. Oktober 1608 eröffnet werden. Seitens der
Handelskammer soll ein dreigliedriger kaufmännischer
Beirat delegiert werden. Zur Ergänzung des Lehr¬
körpers des 'Vorlesungswesens soll je eine ständige
Professur für Geographie und öffentliches Recht er¬
richtet werden und die Bibliotheken deZ national-
ökonomischen Seminars und des Museums für Volks¬
kunde entsprechend ausgestaltct werden.

* Ein verständiger KultnsMinister. Der sä chs i s che
Unterrichtsminister  Dr . Beck  scheint ein ver¬
ständiger Herr zu sein. Als in der zweiten Kammer des
Dresdener Landtags das Verhalten einer Lehrerin
besprochen wurde, die zehnjährige Mädchen über die
Geburt der Kinder  andeutungsweise aufgeklärt
hatte, sagte er: Bei Gelegenheit des Liedes, in welchem
die Strophe „Der uns von Mutterleib und Kindes¬
beinen an" vorkommt, halte sie offenbar in der besten
Absicht den Kindern gesagt: „Die Kinder bringt der
Storch ebensowenig wie er die jungen Kätzchen bringt.
Eure Mutter hat euch mit Schmerzen geboren, und ihr
müßt ihr ewig dankbar sein." Dafür hat sie eine amt¬
liche Rüge  erhalten , doch stehe ich nicht an, zu sagen,
wenn ich in dem betreffenden Schulvorstande gewesen
wäre, ich der Lehrerin keine Rüge erteilt hätte.

* Zum Eingehen der „Münchener Allgemeinen
Zeitung". Die offiziöse Meldung der „Korrespondenz
Hoffmann" besagt über das Aufhören der „Allgemeinen
Zeitung" als Tageszeitung folgendes: „Die Allgemeine
Zeitung" wird vom 1. April 1908 ab in eine politische
Wockieuschrist umgewandelt und stellt sodann ihr ferneres
Erscheinen als Tageszeitung ein. Der Grund iür diese
Maßregel ist in dem beträchtlichen Defizit  dieser
Zeitung zu suchen, daS allein in den letzten beiden

Zimmers telephonisch mitgeteilt , und ich hatte ver¬
gessen, sie zu notieren . Es galt also zunächst zu er¬
mitteln , welches seine Zimmernummer ist. Es wurde
nun ein ungeheurer Foliant aufgeschlagen, in welchem
alle Logiergäste alphabetisch geordnet verzeichnet sind.
Nach wenigen Sekunden war die Nummer 788 festge¬
stellt. Nun wurde ich dein dicht neben der Office liegen¬
den Nohrpostbureau überwiesen. Ich schreibe hier
einige Worte auf meine Visitenkarte , stecke diese in
eines der für diesen Zweck bereit liegenden Kuverts
und setze Namen und Zimmernummer hinzu . _ Das
Kuvert kommt in eine Lederbüchse und diese wird in
eines der vielen hier mündenden Rohre gesteckt. Nach
wenigen Minuten kommt die Antwort zurück, der Herr
werde sofort erscheinen, — ich möchte im Parlour warten.
So ist in diesem Riesenhotel, in welchem man sich leicht
verfehlen kann — denn^ es gibt hier wenigstens ein
halbes Dutzend großer Speisesäle — eine leichte Ver¬
ständigung "möglich, ohne daß man erst zahlreiche Stock¬
werke zn ersteigen, lange Korridore zu durchwandern
nötig hat.

Eine höchst interessante Einrichtung habe ich rm
Hotel Raleigh in Washington kennen gelernt , die
jedenfalls noch in vielen anderen großen Hotels 3U
finden ist. In mernemZimmer bemerkte ich eine Art
Zeigertelegraph mit Zifferblatt , das in etwa 80 Felder
zerlegt ist. Der Zeiger ist verstellbar eingerichtet, und
zwar derart , daß man die Spitze auf jedes beliebrge
Feld setzen kann. Auf diese Weise kann man der Ge-
schäftsleitung im Erdgeschoß etwa 80 verschiedene
Wünsche Mitteilen ; man kann Tee, Kaffee, Schokolade,
bestimmte, namhaft gemachte große Zeitungen , ein
Bad, - Eiswasser , frische Handtücher, Wein, Whisky, eine
Droschke, ein Telegrammformular , Briefmarken usw.
bestellen. Die Aufschriften der verschiedenen Felder
enthalten alle üblichen Forderungen , so daß man so
ziemlich alle Befehle, die überhaupt rn Betracht kom¬
men können, von seinem Zimmer aus zu erteilen ver¬
mag. Wenn man z.B. ein Dutzend verschiedene Ge
tränke auf diese Weise bestellen kann und etwa acht oder
zehn der größten Zeitungen , so wird das für einen nor¬
malen Menschen gem'igen.

Im Raleigh -Hotel lernte ich noch einige andere
originelle Einrichtungen kennen, die jedenfalls _ein
Zeichen mustergültiger Ordnung sind. Da ich Weiter¬
reisen wollte, bestellte ich in der Office, ich möchte am

Jahren die Höhe von über 700 0 0 0 Mark  erreicht.
Der alte Mitarbetterstamm bleibt der Wochenairsgabe
der „Allgemeinen Zeitung" treu, die auch ferner die be¬
kannte „Internationale Wochenschrift für Wissenschaft,
ffimi't itrth Tccbnik" als Beta abe beiüebält.

* Zu der Frage der Telephon- und Porto-Bertcaerung
hat der württeurbergische industrielle Verband folgQwa Er¬
klärung 'beschlossen: In Anbetracht der Tatsache, dag die
ganze wirtschaftliche Gesetzgebung der letzten Jahre eme säst
fortgesetzte einseitige Belastung der oen riehen
Industrie- und  H a n d e l s kr e i s e war und drei«
Tendenz auch in der zurzeit in Vorbereitung stehenden ,rern-
spreckgeviihrenreform offenkundig enthalten ist, da rat k
württembergische Industrie ohnedies am 1. April eine erheb¬
liche Mehrbelastung der Verkehrsmittel durch Erhöhung der
Taxen für die Bricfportusendungen rintritt , richtet der
Verband an die württembergiscke Regierung das dringende
Ersuchen, dieser Reform der Fernsprechgebühren keinesfalls
zuzustimmen.

$J avi  s*wmttari schrs.
Zur Stichwahl in Emden-Norden. Auch der Vor¬

sta n d der nationalliberaleu Partei des 1. Hannover¬
schen Reichstagswahlkreises Emden-Norden fordert nun¬
mehr die Nationalliberalen auf, bei der Stichwahl am
1. April ihre Stimmen dem Kandidaten der vereinigten
Liberalen (freisinnige Vereinigung, freisinnige Bolks-
partei und Jungliberale ), Landwirt Fegter,  zu geben.
Mit dieser Erklärung schließt sich die lokale Organisation
des Wahlkreises dem schon gemeldeten Vorgehen der
„Natltb. Korr." an.

KKd-rfr-Ur«.
Der „Standard" meldet aus Kapstadt: Beim Vau

der „Lobito-Bucht-Eisenbcchn angestellte englische Ar¬
beiter beschweren sich über Mißhandlung durch portu¬
giesische Beamte mit der Nilpferdpeitschc. Die Be¬
schwerdeführer beschuldigendie Portugiesen ferner der
größten Grausamkeit gegenüber den Eingeborenen.

Aus Stadt und Saud.
Wiesbadener : Nachrichten.

Wiesbaden,  31 . Marz.
— Berufswahl . Man schreibt uns : 'Vor ganz kurzer

Zeit hat der Verein für weibliche Handlungsgehilfen in
Berlin , anscheinend an alle Zeitungen, einen Artikel ver¬
sandt, welcher geeignet war, junge Mädchen , welche
sich dem Kaufmanns stand  widmen wollten, in
ihrem Entschluß wieder schwankend zu machen, da angeb¬
lich in den Großstädten ein zu großes Angebot von
Stellenfuchenden sei. Bei näherer Priifung dieses Be¬
richts und der wirklichen Verhältnisse tritt jedoch deutlich
die Absicht des erwähnten Vereins zutage, sich uner¬
wünschte Konkurrentinnen fernzuhalten. In unserer
Stadt ist sogar die Nachfrage nach jungen Damen für an¬
genehme und geachtete Stellungen auf Kontoren, bei
Rechtsanwälten oder als Prioatsekretärinnen und Emp¬
fangsdamen, welche ebenfalls kaufmännische Ausbildung
haben sollen, nur die nötigen Korrespondenzenmit Hilfe
der Stenographie und der Schreibmaschine erledigen z,l
können und die benötigten Bücher zu führen, eine ziem¬
lich große. Alle Eltern, welchen das Vorwärtskommen
und die Gesundheit ihrer Kinder am Herzen liegt, können
es daher nur mit Freuden begrüßen, wenn für die selben
Gelegenheit besteht und geboten wird, sich eine gediegene
Grundlage des kaufmännischen Wissens in einem ent-
sprechendcic Institut zu erwerben, wodurch sie später in

nächsten Tage um 7 Uhr geweckt sein. Die Office
nimmt davon Notiz , indem sie die betreffende Zrmmer-
nummer nebst Angabe der Stunde auf eine Tafel setzt.
Am nächsten Morgen klopfte der Boy pünktlich um
7 Uhr an meine Tür . Als ich dann das Zimmer ver¬
ließ, fand ich auf der Türschwelle eine gedruckte For-
mularkarte . Darauf stand zu lesen: „The Raleigh
— T. J . Talty , Manager , Boom 737 — You were
called at 7 (Sie wurden um 7 Uhr geweckt) — Bell-
man . No . 15 — D-ate : May 15. 1907." Das ist also
die Kontrollkarte , aus welcher der Logiergast, der viel¬
leicht den Weckruf verschlafen, hat entnehmen können,
daß der Bellboy seine Pflicht erfüllt hat.

Zum Komfort jedes größeren amerikanischen Hotels
gehört auch ein eigenes Telephonamt mit zwei bis vier
Telephonistinnen . Dieses Amt bewirkt die Verbindung,
während der Gast behaglich im gepolsterten Lehnstuhl
wartet , bis für die betreffende Televhonzelle — es sind
in der Regel vier bis zehn solcher Zellen vorhanden -—
der Anschluß erreicht ist. Die Hotelverwaltung rechnet
eben damit , daß jeder ihrer Logiergäste gewohnt ist.
sich bedienen zu lassen.

Ein Reichstagsvräsident bekannte vor einiger Zeit,
daß er nicht wisse, was ein Ferndrucker sei. In
Amerika weiß das jedes Kind — wenigstens ui den
Großstädten . So findet man z.B . in jedem größeren
amerikanischen Hotel einen Fernschreiber oder Fern-
drucker, der eigentlich keinem anderen Zwecke dient, als
die Neugier der Leute zu befriedigen. Alles interessiert
sich in Amerika für die Nenneir und alle Schichten der
Bvölkerung beteiligen sich an den Wetten . Es ist na¬
türlich gar nicht möglich, die Abendzeitung abzuwarten,
um das Resultat zu erfahren , und deshalb darf rn
jedem besseren Hotel ein Ferndrucker nicht fehlen. Der
Apparat schreibt automatisch die Depeschen in gut Les¬
barer Schrift auf einen Streifen nieder , und jeder tritt
im Borübergehen heran , um sowohl die eingelau -enen
oder gerade im Entstehen begriffenen Depeschen zu
lesen " Die eine der Gesellschaften, welche auch wich-
iige politische Ereignisse auf diese Weise den Hotels.
Zeitungen , Börsenmännern usw. bekannt gibt , _heißt
die „Printing Telegraph News Eo." — aber es gibt
wahrscheinlich mehrere solcher Gesellschaften.

Es ist nicht möglich, die sinnreichen Einrichtungen
in amerikanischen Hotels zu erschöpfen; denn immer
wieder bemerkt man etwas Neues und Jnterepantes.
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kt Lage sind, sich jedenfalls eine zuträglichere und ange¬
nehmere Beschäftigung zu verschaffen, als wenn sie sozu¬
sagen zeitlebens zu einer aufreibenden Beschäftigung in
schlecht ventilierten , Halbdunkeln und sonst ungesunden
Räumen Verurteilt werden , wie cs gerade in Großstädten
der Fall ist, die der Artikel in erster Linie meinte . Es
soll nattirlich hiermit durchaus nicht gesagt werden, Latz
nun jedes junge Mädchen sich dem Kausmannsstande oder
verwandten Berufen widmen möge, denn wie bei allen
Berufen gilt selbstredend auch hier : „Eines schickt sich
nicht für alle". Auch hier muß Begabung und Grund¬
lage zu einer späteren Fertigkeit sowohl wie Lust und
Liebe zu dem erwähnten Beruf , vereint mit dem nötigen
Fleiß und nie erlahmender Strebsamkeit vorhanden sein.
Ist dies der Fall , so ist durchaus kein Grund dafür vor¬
handen, ein abratcndes oder gar ein abschreckendes Urteil
über den Berns einer Kontoristin : wie Buchhalterin,
Kassiererin, Stenotypistin , Privatsekretärin , Empfangs¬
dame oder dergleichen zu fällen, da tatsächlich an unserem
Platze fortwährend Nachfrage nach geeigneten Damen
vor liegt.

wc. Vom „Nassa,tischen Bauernverein ". Nebels der
Klage des „Nassauischen Bauernvereins " wider seinen
früheren Vorsitzenden v. Graberg läuft noch eine zweite
her, die nicht minder das öffentliche Interesse in Anspruch
zu nehmen geeignet erscheint. Klägerin (vertreten durch
Rechtsanwalt Dt . Dahlem ) ist dabei die laudwirtschast-
lichc Zentralgenossenschaftskaffe, Beklagte die BezugZ-
und Absatzhauptgenosseuschastdes „Nassauischen Bauern¬
vereins ", und es handelt sich bei der Prozedur um fol¬
gendes : Die Zentralgenoffenschaftskasse hat die Aufgabe,
das Kreditbedürfnis auf dem Lande zu befriedigen, so¬
weit genügende Sicherheiten geboten werden, und die Be¬
klagte steht zurzeit bei ihr mit 54 00VM. in der Kreide.
Ein Entziehung des Kredits kann nur erfolgen im Falle
von Znwiderhanüeln gegen die Satzungen der Zentral-
genossenschafts, insbesondere wenn an anderer Stelle
noch Kredite in außergewöhnlicher Höhe in Anspruch ge¬
nommen , und wenn die vorgeschriebenen Revisionen nicht
vorgenommen werden. Diese beiden Bestimmungen sollen
von der Beklagten ignoriert worden sein. Sie Habe, so
wird behauptet, nicht nur bei der Mitrelrheiutschcn Baut'
Kredite in Anspruch genommen, sondern auch einen
Warenkreöit bei der Firma DouquS ganz erheblich über¬
schritten. Mit Rücksicht darauf ist der Bezugs - und Ab¬
satzgenossenschaft unterm 23. Januar ihr Kredit aus 14
Tage gekündigt, resp. als sie sich weigerte, in dieser Frist
die 54 000 M. zurückzubezahlen, der Klagen eg wider sie
beschritten worden . Die Beklagte bestreitet die angeb¬
lichen Statutenwidrigkeiten und damit auch das Recht
zur Entziehung des Kredits , ist aber bereit , die Küuöi-
guna auf 3 Monate zu akzeptieren. Auch in dieser Sache
wurde Samstag vor dem hiesigen Landgericht verhandelt,
die Urteilsfällung aber auf 14 Tage verschoben.

— Kaualban in der Sounenbcrger Straße . Die dem
Bau des Hauptsammelkanals nach Sonnenberg dienen¬
den Arbeiten in der Sonnenbergcr Straße mögen ans
den Uneingeweihten den Eindruck machen, als wären sie
noch sehr im Rückstand und würden noch lange dauern.
Dem ist jedoch nicht so, sie wurden von Anfang an in der
denkbar intensivsten Weise gefördert , und sind denn auch
ihrer Vollendung nahes der Kanal ist bis zu dem Privat¬
weg zwischen Rößlerstraße und Leberberg fertig und in
14  Tagen finden die Arbeiten für dieses Jahr am Ein¬
gang des Chaisenwegs ihren Abschluß. Von Montagfrüh
bis Sonntagmorgen wurde die ganzen Monate ununter¬
brochen mit Dopvelschichten Tag und Nacht gearbeitet.
Um die neu hergerichteten Kuranlagen nicht gleich wieder
zu zerstören, wurde der Kanal in den angrenzenden Gch-

Allerdings zahlt der Amerikaner für das Hotelzimmer
nach unseren Begriffen einen sehr guten Preis , und
auch die Mahlzeiten , die sich sehr in die Länge ziehen,
werden recht kostspielig. Aber dafür genießt man im
Hotel die größten Annehmlichkeiten, man wohnt und
speist selbstverständlich viel besser als zu Haus . Dann
aber ist zu beachten, daß keine Extravergütungen an
die Dienerschaft zu zahlen sind, die uns weder bei
unserer Ankunft noch bei unserer Abreise belästigt.
Nur dem Porter (Gepäckträger) pflegt man eine
Kleinigkeit für die Beförderung des Gepäcks aus dem
Zimmer bis zur Droschke Zu bezahlen. Auch der Preis
für das Wannenbad , das man täglich genießen kann,
ist in dem Logierpreis mit enthalten . Dem Amerikaner
erscheint es höchst komisch, wenn eine Extravergütung
für Licht, Heizung , Seife , Badetuch oder dergleichen ge¬
fordert wird , wie dies noch in zahlreichen deutschen
und österreichischen Hotels der Fall ist. Die amerikani¬
schen Hotelbeamten beziehen so gute Gehälter , daß sie
nicht nötig haben, aus Trinkgelder zu rechnen. . Sie
nehmen es aber weiter nicht übel, wenn man ihnen
einen Dollar oder mehr in die Hand drückt. Sie wer¬
fen dir das Geld nicht vor die Füße — sie stecken es
ruhig ein und sagen noch nicht einmal „Tliank von ".
Und wenn du aus übler Gewohnheit dem Hotelportier
beim Abschied ein Geldstück in die Hand drückst, so wird
er dir auch keine Verbeugung machen. Im Grunde
begreift er nicht, was dieses Geschenk bedeuten soll und
lacht im Innern über das „Greenhorn ", über den Neu¬
ling , der mit amerikanischen Verhältnissen noch so
wenig vertraut ist. Er könnte . dir gewiß während
deiner kostspieligen Reise mit einigen .hundert Dollar
unter die Arme greifen , wird dich aber als Mann von
Weltbildung durch Zurückweisung deines Geldes nie¬
mals verletzen.

Aus Kunst und Leben.
* Konzert . Der Männergesang -Vcrein „Concor-

dia"  gab Sonntag im Kasinosaal sein 8. Konzert in
Gestalt" einer Liedertafel . Das durchweg humoristisch
gehaltene Programm wies Chorvorträge , Sologesänge
ufw . in bunter Folge aus. Unter den Chorgesängen
seien „Die drei Röselein" v. SUcher, „Das allerliebste
Mäuselein " von Engelsberg und „Ilm Wörther See" von
Koschat als in der Wiedergabe besonders golunLen
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weg der Sonnenberger Straße .verlegt , doch die Folge
davon war , daß der Flutverhältnisse wegen mit der
Kanalsohle bis zu 9 Nieter Tiefe gegangen werden
mutzte. Eine weitere Schwierigkeit ergab sich aus dem
Tunnelbetrieb , der gewählt wurde , um den Verkehr in
der Sonnenberger Sttaße nicht abermals lahmzulegen,
denn, wäre diese tiefe Kanalgrube , wie es gewöhnlich
geschieht, ausgefchachtet worden, so hätten sich Berge von
Erdmassen ergeben, die zusammen mit den erforderlichen
Baumaterialien die ganze Sttaße nicht nur , sondern auch
einen Teil der Anlagen in Anspruch genommen hätten..
Aller Verkehr, auch der der elektrischen Bahn , Hätte ein¬
gestellt werden müssen und nur dcr^ nördliche Gehweg
wäre frei geblieben. Wenn es nun so, da nur eine be¬
schränkte Zahl Arbeiter in dem Tunnel beschäftigt werden
konnten, etwas langsamer ging, so bot die Art des Be¬
triebes andererseits den großen Vorteil , daß die Allge¬
meinheit von großen Belästigungen verschont blieb. . Um
aber doch die Arbeiten nach Möglichkeit zu beschleunigen,
wurden mehrere Schächte angelegt , in denen immer nach
beiden Richtungen gearbeitet wurde . Wie in der Sonnen¬
berger Straße , so wird in Leu nächsten Tagen auch auf
dem Kursaalplatz vor der alten Kolonnade wieder alles
in Ordnung gebracht.

— Unentgeltliche Rechtsauskunft für .Unbemittelte
in Nassau. Sprechstundenplan von April bis Juli 1908:
Eltville:  Montag : 18. April , 18. Mai , 15. Juni,
13. Juli : 11% Uhr . Rüdcshcim:  Mittwoch:
15. April , 13. Mai , 10. Juni , 1. Juli : 9% Uhr.
Idstein:  Montag : 0. April , 4. Mai , 1. Juni,
6. Juli : 9 Uhr . König st ein:  Freitag : 3. Aprrl,
15. Mai , 12. Juni , 3. Juli : 10 Uhr . Cronberg:
Freitag : 8. April , 15. Mai , 12. Juni , 9. ^ ulc. 2 Uhr.
L a n ge n s chw a l b a ch: Donnerstag : 30. *4>nl,
21. Mai , 25. Juni , 10. Juli : 10% Uhr . C a u v : Mitt¬
woch: 15. April , 13. Mai , 10. Juni , 1. Juli : 11% Uhr.
Eppstein:  Montag : 6. April , 4. Mai , 1. In -" ,
6. Juli : 11% Uhr . Hochhcim:  Mittwoch : 22. Aprrl,
20. Mai , 17." Juni , 8. Juli : 9% Uhr . Oberlah  n -
ft c i n : Mittwoch: 15. April , 13. Mai , 10. Jmn,
l . Juli : 3% Uhr . Ems:  Montag : 27. April , 2». Mar,
22. Juni , 20. Juli : 11% Uhr . Limburg:  Donners¬
tag : 9. April , 7. Mai , 4. Juni , 9. Juli : 5% Uhr.
Ho mb ur g : Freitag : 24. April , 29. Mai , 19. Juni,
17. Juli : il % Uhr . Soden:  Freitag : 24. Aprrl,
29. Mai , 19. Juni , 17. Juli : 3 Uhr . N a s s a u : Mon¬
tag : 27. April , 25. Mai , 22. Juni , 20. Juli : 3 Uhr.
Weilburg:  Donnerstag : 9. April , 7. Mai , 4. Jum,
9. Juli : 2 Uhr . Herborn:  Dienstag : 28. Aprrl,
26. Mai , 23. Juni , 21. Juli : 11% Uhr . Wetzlar:
Dienstag : 28. April , 20. Mai , 23, Juni , 21. Julr.
8% Uhr . Diez:  Donnerstag : 9. April , 7. Mar,
4. Juni , 9. Juli : 9% Uhr . Haiger:  Dienstag:
28. April , 26. Mai , 23. Juni , 21. Juli : 2 Uhr . Gchenn-
rat Meyer  in Wiesbaden , Nicolasstraße 27, 2, welcher
alle Sprechstunden abhält , ist zu brieflicher Beratung der
am Erscheinen Verhinderten , namentlich von Alters¬
schwachen und Kranken , gern bereit.

— Vom Umzug. Da über die Polizciverorönung
wegen der R ü u m u n g s f r i st e u noch sehr viel Unklar¬
heiten herrschen, sei auf folgendes hingewiescn : Wohnun¬
gen von 2 Wohnzimmern müssen bereits am 1. Quartals-
tage bis 5 Uhr mittags geräumt sein, 3 vis 4 Zimmer-
wohnungen spätestens am 2. Onartalstagc , mittags um
12 Uhr, und größere Wohnungen am 3. Quartalstagc,
spätestens um 12 Uhr mittags . Diese Räumungsfristen
werden jedoch nur für den Fall gewährt , daß bei Woh¬
nungen , welche ans 3 Wohnzimmern bestehen, ein Wohn¬
zimmer, bei Wohnungen von mehr als 3 Wohnzimmern

2 Wohnzimmer schon am 1. Qriartalstage dem neuein--
ziehenden Mieter zur Unterbringung seiner Möbel usw.
zur Verfügung gestellt werden müssen. Ein Benutzungs¬
recht für die Wohnung steht dem Mieter eigentlich nur
bis zum Ablauf der Vertragsdauer zu. Diese . erlischt
streng genommen am 31. März , nachts um 12 Uhr. Nun
läßt sich im praktischen Leben die ganze Schärfe des Ge¬
setzes nicht anwenden ; cs muß dem Wohnungsinhabcr
eine Frist zur Räumung der Wohnung zugestanden wer¬
den. Diese Räumungsfrist läßt sich nicht für alle Fälle
gleichartig bemessen; aber es steht fest, daß die Polizei --
verordnung den Vermieter nicht hindert , sich an dem
Mieter für die weitere Benutzung der Wohnung schadlos
zu halten . Wenn der Mieter also 3 oder 4 Tage lang
räumt und dem Vermieter die Räume nicht zur Ver¬
fügung stellt, dann hat dieser Schadenscrsatzansprüch-,
da eine Benutzung der Mietsräume über die Vertrags-
öaucr hinaus vorliegt . Bei Geschäftsräumen ist der
Grundsatz festzuhalten, daß Räumungsfristen nicht ge¬
währt werden, sondern solche Mieträume spätestens am
letzten Tage zu räumen und zu übergeben sind.

— Fachschule für Ban - und KunstgsrvcrSetrciöeride.
Der Unterricht für das Sommerhalbjahr 1908 beginnt
Montag , 27. April . Anmeldungen sind baldigst im
Bureau der Gewerbeschule, Zimmer Nr . 11, zu bewirken.
Die Abteilung umfaßt drei aufsteigende Klaffen, in
denen die Gruppe der Bauhandwerkcr , wie Maurer,
Steinmetzen , Zimmerer , Bautechniker, nach dem neuen
ministeriellen Lehrplan für Baugewerkschuleu, dis
Gruppe der kunstgewerblichen Berufe , wie Zeichner,
Lithographen , Bildhauer , Goldarbeiter ufw., im Orna¬
ment- und Figureuzeichnen , Schrift - undWappenzeichnen,
Modellieren usw. unterrichtet wird . Der Unterricht in
den allgemeinen Fächern ist gemeinsam. Das Schulgeld
beträgt 60 M. für das Semester und ist bei der Anmel¬
dung zu entrichten. Die Fachschule wird auch gern zur
Vorbereitung für den Besuch der Baugewerk - und
Kunstgewerbeschulen besucht. Das Belegen einzelner
Unterrichtsfächer ist gestattet. Die Schüler der Ab¬
teilung sind vom gewerblichen obligatorischen Fortbil-
dungsunterricht befreit . Nähere Auskunft wird von
Herrn Direktor Zitelmann , sowie bei oben bezeichneter
Anmeldestelle gern erteilt.

— Die Zuständigkeit des Amtsgerichts sür alle Miet-
streitigkeite« erstrebt eine Petition , welche der Preußi¬
sche Landesverband der Haus - und Grundbesitzer-Vereine
an den Reichstag gerichtet hat. Es wird gebeten, bei der
Abänderung des GerichtsversasinngSgesetzes die Bestim¬
mung aufzunehmen , baß das Amtsgericht für alle Miet¬
streitigkeiten zuständig ist. In der Petition wird u. a.
ausgeführt , daß jetzt eine Widerklage des Gegners bcr
Räumungsklagen Verweisung der Sache an das Landge¬
richt zur Folge habe.

— Eine gefälschte Freikarte . Am 26. Februar 1907
fuhr ein junger Mann auf eine Freikarte in der 2. Klasse
des v -Znas Frankfurt -Berlin . Der Zug ging über
Eisenach, die Karte aber lautete sür die Strecke Eichcn-
berg-Nordhausen , und das fiel dem Schaffner auf . Er
fragte den Zugführer , ob die Karte auch über die Bebraer
Strecke benützt werden könne, und dieser zeigte die Karte
einem zufällig denselben Zug benützenden Anssichtsbe¬
amten . Die Karte war ausgestellt für Joseph Weiß,
R egierungsaisc ssor und Hilfsarbeiter im Ministerium
der" öffentlichen Arbeiten . Ein Regierungsassessor hätte
aber Anspruch aus die 1. Klasse gehabt, und auch die Un¬
terschrift schien dem Beamten gefälscht. Er stellte den In¬
haber der Karte zur Rede, und da dieser sich in Wider¬
sprüche verwickelte, lieh er ihn in Fulda aussteigcn und
festnehmen. Es ergab sich, daß der junge Mann aller¬

uannt . Zwei Vcrcinsmitglieöer , die Herren Ney und
Würthele,  brachten einige Solosachen mit guten
Stimmitteln und auch im Vortrag annehmbar zu Ge¬
hör. Die Zither - und Gssangsgesellschafl „Alpcn-
r o s e" erfreute die Zuhörer fernerhin durch mehrere
Tirolerlicder . Den Schluß des Abends bildete der
flott gespielte Schwank „Die Kraniche des Jbikus"
von Philippi . Die zahlreich erschienenen Zuhörer
spendeten allen Darbietungen reichen Beifall.

= Ein Wohltätigkeits -Konzert der Krieger - und
Militär -Kameradschaft „Kaiser Wilhelm II ." zum Besten
ihrer Witwen - und Waisenkasse hatte am Samstagabend
im Saal des Paulineuschlößchens leider nur eine spär¬
liche Zuhörerschaft versammelt . Um so größer war der
VeUall der allen Darbietungen mit Recht zuteil wurde.
Nächst den Vorträgen der Artillerie -Kapelle unter Herrn
Henrichs  Leitung ersang sich besonders das
Schnh 'sche Quartett — als eigentlicher Veranstalter
des Konzerts — für seine frischen gnt-stuöierten Lieöer-
gaben allgemeine ' Anerkennung . Treffliche Kunst»
lcistungen boten auch die Herren Hofopernsänger S chü tz
und Brau  n und Hofschauspielcr A n d r i a n o —
lauter anerkannte Kräfte ! Freundliche Abwechselung
schafften die virtuosen Xylophon-Vorträge des Herrn
H ö l s kc. -«•

Geheimer Rat v. Tschndi wird dem Vernehmen nach
seinen einjährigen Urlaub , der ihm angeblich zur Stär¬
kung seiner Gesundheit gewährt ist, in Berlin zubringm,
da er sich vollkommen wohl fühlt . Es scheint nach der
Annahme in unterrichteten Kreisen kaum noch zweifel¬
haft, daß Tschndi am 1. April 1009 sein Amt verlassen
wird . Auch die „Kunstchronik" kennzeichnet den befremd¬
lichen Vorgang in einem leitenden Aufsatz und bemerkt,
daß der verdienstvolle, aber freimütige Direktor „un¬
bequem geworden" sei. Die Erregung , sagt das Fach¬
organ , ist in den Kreisen der Kunstfreunde allgemein;
st- sehen ein, wie verfrüht die Hoffnungen waren , die
sich an die Berufung Messels und Bruno Pauls , die
Auszeichnungen Gauls und Tuaillons geknüpft halben.
Die Erregung wird zweifellos im Abgeordnrtenhanse
ein Echo finden.

Theater und Literatur.
„D i e s chö n e M ü l l e r i v", Spieloper in 1 Akt

von Otto Dorn , fand bei ihrer Aufführung am Stadt-
thcater zu Königsberg  die gleiche freundliche und
tnamie.  Aufnahme wie in Cassel und Wiesbaden . Unter

der musikalischen Leitung des Herrn Kapellmeisters
Pilz  und feinsinnigen Regieführung des Herrn Bös-
zürmeny  trat der graziöse Rokoko-Ton des Werkes
sehr wirkungsvoll in Erscheinung. Die Darsteller wur¬
den durch wiederholte Hervorrufe ausgezeichnet.

Das Alexanderhäuschen im Kerner-
garten  zu W e i n s b c r g,  in dem neben manchem
anderen Dichter vornehmlich Graf Alexander von Würt¬
temberg bei JustinuS Kerner zu Gast war und das eine
Fülle von Erinnerungen aus dem literarischen Leben des
19. Jahrhunderts in sich barg , ist verschwunden, um
einem Neubau Platz zu machen, den die Witwe Theobald
Kerners auf diesem nicht in den Besitz des Kernervereins
übergegangencn Grundstück für sich errichten läßt.

Bildende Kunst und Musik.
Wie bereits mitgeteilt , hatte der Kaiser  beschlossen,

seinem Lehrer Geheimral Hin zp ei er ein Grab¬
denkmal  zu sctzcu. Ein Entwurf Prosessors
E. Tveplcr des Jüngeren ist nunmehr vom Kaiser ge¬
nehmigt und wird von der Firma Wimmel u. Ko. aus»
geführt werden. Ein Marmorsarkophag trägt die Büste
des Verstorbenen : darüber wölbt sich ein Triumphbogen
in Sandstein.

Am 1. April begeht der königlich sächsische Hoskapcll-
meister an der Dresdener Hofoper Rudolf Hagen  sein
25jähriges Kapellmeister-Jubiläum.

O l a ns Alaun schiefer  will man in Schweden
gewinnen . ES haben bereits praktische Versuche statt-
gesunden, welche sich auf die Herstellung von Leuchtölcn.
Benzin und Schmierölen bezogen. Das Rohmaterial
Alaunschieser ist an verschiedenen Orten Schwedens in
geradezu unbegrenzter Menge vorhanden.

Das Direktorium des physikalischen Institutes der
Universität Berlin hat den hocherfrenlichen Beschluß gc-
saßt, dem Deutschen Mute  u m die 250 Jahre alten
Originalapparate von Otto von Gnericke, die Luftpumpe,
zu überlassen.

Wiffeuschaft und Technik.
Die in Genf  studierenden Russen beschlossen, an

die Universität ein Gesuch zu richten, einen Lehrstuhl
für -r u ss i f chc S Recht zu errichten.

Der Chefarzt der Chirurgischen Abteilung des
Frankfurter Heiliggeistspitals Sanitätsrat Dt . Adolf
Harbordt ist gestorben.  Auf den Gebieten der
Gehirn -Chirurgie und der Blinüdarmoperationen genoß
er auch über Frankfurt Hinaus einen bedeutenden Rüst.
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dings Joseph Weih  hieß , aber nicht Regicrungsassessor,
sondern ein ehemaliger Eisenbahnzivilsupernnmerar
war . Er war zuletzt in Hattersheim,  wurde aber
wegen verschiedener Unregelmäßigkeiten veranlaßt , aus
dem Eisenbahnöienst auszutreten . Nun hatte Weiß ein
paar Wochen auf dem Kontrollbureau der Eisenbcchn-
öirektion gearbeitet , wo auch die Freikarten ausgestellt
werden. Hier will er aus dem Papierkorb eine abgelan-
fcnc Freikarte vom Jahr -e 1906 an sich genommen und
später in seiner Notlage aufs Jahr 1907 und auf seinen
lNamen ab-gcündert haben. Er wollte die Karte benützen,
um in einer anderen Stabt Arbeit zu finden, denn seine
Mittel waren vollständig erschöpft. Am Samstag -erhielt
Weih von dem Schwurgericht in Frankfurt a . M . drei
Monate Gefängnis.

— Wiesbadener Wohnungszählung . Das vorläufige
Ergebnis der am 13. Oktober 1907 vorgenommenen Woh¬
nungszählung liegt nun vor , und wenn auch das endgül¬
tige Ergebnis noch nicht feststeht, so dürfte sich doch an
dem vorläufigen Resultat sehr wenig ändern . Es stehen
demnach in Wiesbaden 7,61 Prozent Wohnungen leer.
Das ist ein ganz enormer Prozentsatz, wenn man hörr,
Latz sich die Wohnungsreformer im allgemeinen mit
einem Satz von 3 Prozent begnügen . Der Löwenanteil
dieser leerstehenden Wohnungen fällt naturgemäß auf die
neuen Stadtguartiere , West und Süd , die mit 699, bczw.
616 leerstehenden Wohnungen beteiligt sind. Es stehen
insgesamt 2022 Wohnungen leer . Wiesbaden steht mit
diesem Prozentsatz fast an der -Spitze aller Städte . Nur
in Wilmersdorf bei Berlin stehen 9,02 Prozent und in
Planen 7,82 Prozent Wohnungen leer . Der als normal
anzun -ehmende Satz ist also in Wiesbaden um mehr als
das Doppelte überschritten . Nach den statistischen Berech¬
nungen ergeben sich für die Bezirke Mitte 7,10, West 5,89,
und Süd 6,14 Prozent leerstehende Wohnungen . Der
Bericht des statistischen Amts -beklagt, daß in vielen
Fällen die Preise der Wohnungen nicht zu ermitteln
waren und deshalb Rückfragen stattfindcn mußten.

— Straßenbahn . Bon morgen , 1. April ab , wird auf
den Wiesbadener Straßenbahnen der Sommer f -ahr-
plan  emgesiihrt.

— Der Brandverdacht , der, wie erwähnt , am Sonn¬
tagabend von Passanten der Taunusstratze in dem
Christiansfchen Möbelgeschäft wahrgenomMen wurde,
war nicht unbegründet . Der Rauch rührte nicht etwa
von einem amerikanischen Ofen her , sondern von einem
Kamin, das Dekorationszwccken diente. In diesem lagen
mehrere Holzstücke und unter diesen eine elektrische
Glühbirne , die das Feuer darstellen sollte, -solches aber
wirklich veranlatzte , und zwar dadurch, daß die Birne
platzte, Kurzschluß entstand und das Holz in Brand ge¬
riet . Der Geschäftsinhaber war zunächst nicht anwesend,
und so drangen mit dessen Frau einige Passanten durch
die hintere Tür — an -der sie eine Scheibe einschlugcn,
nur einsteigen zu können - tu -den Laden ein und be¬
seitigten rasch jede -Brandgefahr , die natürlich bei dem
großen Lager von leicht brennbaren Gegenständen eine
sehr große war.

— Eine widerliche Szene Voten gestern mittag kurz
nach 1 Uhr in der Schwalöachcr Straße zwei angetrun¬
kene Arbeiter , welche sich prügelten , und dabei öfters mit
dem Boden Bekanntschaft machten. Leider war kein
Schutzmann in der Nähe, der dieser häßlichen Szene ein
Ende gemacht hätte.

— Unfall . Gestern mittag stürzte das -Pferd des
Milchhändlers Roth  aus Medenbach in der Neugaffe
plötzlich zusammen und '.nutzte aus der Stelle erschossen
,verden . Ter Vorfall hatte eine große Menschenmenge
»ngelockt.

— Der Verband der Ärzte Deutschlands zur Wahrung
Ihrer wirtschaftlichen Interessen schreibt uns : In einem in
der Düsseldorfer Akademie für praktische Medizin gehaltenen
Vortrag über die Stellung des Arztes in den sozialpolitischen
Lerfichcrungsgesetzen hat vor kurzem Geheimer Rcgicrungs-
vat Dr . K eh l die Frage der Arbeitsniederlegung der Ärzte,
des sogenannten Ärztestreiks,  behandelt ! er kommt zu
dem Ergebnis , daß die Einführung eines gesetzlichen Zwanges
der Ärzte zur Mitarbeit an der Arbeiterversicherung gegen
staatlich bestimmte Honorare ernstlich zu erwägen sei, da „im
Falle eines allgemeinen Versagens der Ärzteschaft in einem
bestimmten Bezirke" ein „öffentlicher Notstand" entstehen
könne. Ein Recht zum Streik oder Boykott billigt er „den
Ärzten , die im Dienst der BersicherungSträaer stehen, solange
nicht zu, -als sie sich als Organe - der öffentlichen Staats»
Hinrichtungen im Dienste des öffentlichen Wöhles und der
sozialen Gesetze betrachten ". Nachdem diese Ausführungen
durch die politische Tagespreise den Weg in die Öffentlichkeit
gefunden haben, erlauben wir uns die höfliche Bitte , folgen¬
dem in Ihrem geschätzten Blatte Aufnahme gewähren zu
wollen. „Die Auffassung, das; durch Ärztestreiks bei Ver¬
weigerung der ärztlichen Hilfe das öffentliche Wohl gefährdet
werbe, ist eine unzutreffende . Eine ärztliche „Arbeits¬
niederlegung " bedeutet nichts mehr als den Abbruch der
offiziellen Beziehungen zu den Verwaltungen der Kranken¬
kassen nsw., den Trägern -der sozialen Versicherung, und zwar
'nach Ablauf etwa bestehender vertraglicher Verpflichtungen.
-Den erkrankten Kaffenmitgliedern gegenüber erfolgt eine
-Niederlcgung der Arbeit nicht. Sie werden nach wie vor
ärztlich versorgt , nur mit dem Unterschied, daß sic als
«Privatpatienten -gelten und dementsprechend, für den Arzt
aus ihrem Verhältnis zu den. Krankenkassen losgelöst, ebenso
.angesehen und behandelt werden wie jeder andere Kranke in
der Privatpraris . Sittliche Verpflichtungen , die in seinem
Berufe begründet sind, hat der Arzt zunächst nur gegenüber
dem kranken Menschen. ß'« jenübct den Krankenkassen¬
vorständen jedoch, „den Orgm '.en der öffentlichen Staatsein¬
sticktungen", können die Ärzte nur dann das Vorhandensein
einer Verpflichtung anerkennen , wenn die beiderseitigen
Rechte und Pflichten durch einen nach Übereinkunft ge¬
schlossenen-Vertrag geregelt sind. Der große Pflichtenkreis
der Ärzte gegenüber den Bedürfnissen der Wohlfahrts-
gesetzgebung und der öffentlichen Gesundheitspflege wird

. dadurch nicht im mindesten berührt ; sein Vorhandensein ist
stets anerkannt worden , und die deutschen Ärzte wurden den
Aufgaben, die er ihnen stellte, seither in vollem Umfange ge¬
recht. Wenn sie heute von Koalitionsrecht und Arbeits¬
niederlegung in dem oben umschriebenen Sinne Gebrauch

und zwar zumwachen, so tun sie das nur notgedrungen,
" - ' ' ’ " Betel " '

„simra ihrer Stellung zu
Krankenkassen nsw. Recht und Pflrcht zu solcher Anwendung

Zwecke einer geordneten , allen Beteiligten gerecht werdenden
Regelung ihrer Stellung zu den Verwaltungsorganen der

der Selbsthilfe leiten sie her aus der Erkenntnis , daß die
seither erfolgte einseitige , willkürliche Regelung Ihrer
Stellung innerhalb der sozialpolitischen Gesetzgebung bedenk¬
liche Schädigungen des ärztlichen Standes in materieller und
sittlicher Beziehung zur Folge gehabt hat , deren Beseitigung
auch im Interesse des allgemeinen öffentlichen Wohles und
damit im Interesse des Staates aus den verschiedensten
Gründen dringend geboten erscheint."

Theater , Kaust, Vorträge.
* Walhalla -Theater . Das Theater Job -Classen ver¬

abschiedet sich heute Dienstag mit der gelungenen Burleske
»Das Mädchen mit der Bremse". DaS Cölner Ensemble hat
sich. so viele Sympathien erworben , daß die Abschiedsvor¬
stellung sicher ein volles Haus finden wird . Die Cölner
werden hier immer wieder gern gesehene Gäste sein.

* Literarische Gesellschaft. In dem Bericht in . der
ConntagS -Mrnmer haben sich zwei Druckfehler eingeschlichen.
Es muß dort heißen statt „Jmmenia " „Immenser " und statt
„Findellioder " „Fiedellieder ".

iS Verein zur Förderung der Amateur -Photographie zu
Wiesbaden . Die „Photagr . Rundschau" schreibt in , ihrer
letzten Nummer : „Die Bilder des vorliegenden Heftes schickte
der Verein zur Förderung der Amateur -Photographie in
Wiesbaden ein, der im Oktober 1907 eine Ausstellung in der
dortigen Gemäldegalerie veranstaltete , welche von der Presse
günstig beurteilt wurde . . Wir können uns diesem Lob, soweit
unsere Kenntnis durch eine Answahlscndung der ausgestellten
B 'Idcr reicht, anfchlietzen. Ludwig . Schmitz scheint uns
besonders befähigt . Seine beiden Bilder , zeigen Verständnis
für Bildbe'handlung , sind mehr als geschickte Momentauf¬
nahmen . Gleiche Vorzüge der Weichen, duftigen .Wirkung,
des -natürlichen Ausdrucks besitzen- auch die Arbeiten , von
I ü r g e ö , Ernst , S t e i n , während dem wie eine Kohle¬
zeichnung wirkenden „Getreidefeld " BerglingS  die Fcrn-
wirkunq etwas fehlt, trotz der nach oben sehr stark getonten
Lust . Das Porträt von Dochnahl  gemahnt uns an die
vor 5 Jahren in Wiesbaden veranstaltete 1. internationale
BildniSausstrllung . die die Amateure mehr hätte anspornen
können, das Bildnis zu pflegen. Die Aufnahme Dochnahls
hat manches Gute in der Modellation und im Ausdruck, nur
die Haltung ist in diesem Ausschnitt nicht ganz verständlich,
sie müßte charakterisiert sein."

*  Stadt - Theater in Mainz . - (Spielplan . )  MM»
weck, den 1. April : „Wilhelm Tcll ". Donnerstag , den 2,:
„Der Trompeter von -SäMngen ". Freitag , den 3.: „Die
lustige Witwe ". Samstag , den 4.: „Der Huttenbentzer .
Sonntag , den 5., nachmittags 3 Uhr : „Ein Walzertraum.
Abends 7 Uhr : „Madame Butterfly "-.

* Stadttheatcr in Coblenz. (Spielplan .) Dienstag,
den 8t . März : „Der Freischütz". Mittwoch, den . 1. -Aprrl:
„Die Nibelungen ". (Der gehörnte Siegfried und Siegfrieds
Tod.) Donnerstag , den 2.: „Ein Walzertrauntz . Freitag,
den 3.: „Der Zechpreller". Samstag , den 4.: Letzte Klasstker-
vorstellung. (Unbestimmt.) Sonntag , den 5.', nachmittags
4 Uhr : „Die hl. Katharine von Cilicien ". Abends 7st> Uhr:
„Der Trompeter von SäMngen ". Montag , den 6.: „Der
Postillon von Lonjumeau ". Hierauf : „Cavalleria rusticana ".
Dienstag , den 7.: „Die Lüge". Mittwoch, den 8.: „Figaros
Hochzeit". Donnerstag , den 9.: „Blinde Liebe". .

Vereins -Feste.
(Aichiahine frei bi-- zu 2() Zeilen.)

* Der „K rie ge r - und Militär - Verei  n (Ver-
emslokal : „Hotel-Restaurant Westendhof") veranstaltete am
Samstag , den 28. ö. M., im „Kaisersaal " eine Abenduntcr-
haltung . Wir waren überrascht von dem, was uns hier ge¬
boten wunde. Herr Lcnsch führte uns mit seinem Lichtbilder-
vertrag nach Venedig mit seinen kostbaren Kirchenbauten
und Palästen . Als Schluß brachte, der Kinematograph noch
einige humoristische Sachen , welche vielen Anklana fanden.
Nach der Pause wurde das Mosersche Lustspiel „Das Stif¬
tungsfest " gegeben unter Mitwirkung der Damen Frl . Füll,
Herpel und Müller , den Vereinsmitgliedern Kameraden Wirtz,
Engmann , Schlosser sen. und . jun ., Krökel und Neher. In
der Zwischenpause brachten die BereinSspielleute unter
Leitung ihres Obmannes Kameraden Müller die humoristische
Szene „Die 9 Gebrüder Dick" zum Vortrag . Die Mnsik-
vorträge führte der Musrlverein mit gewöhnter Atturatessc
aus . Nach Erledigung des Programms hielt ein Tänzchen
namentlich die Jugend bis zum frühen Morgen zusammen.

Nassattische Nachrichten.
17. Biebrich, 30. März . Der in den 20-cr Jahren

stehende Taglöhner Zammert  von hier , der sich erst
kürzlich in einer Nowöyszene im „Rheinischen Hof",
über welche wir seinerzeit berichteten, strafbar gemacht
hat, fing gestern abend um 11% Uhr in der Wirtschaft
„Zur Traube " in der Kaiserstratze ebenfalls wieder
Streitigkeiten an . In der Wirtschaft befand sich der mit
dem Zaunnert gleichaltrige Arbeiter Korn in Gesell¬
schaft eines Mädchens. Letzteres wurde von dem Jam¬
mert fortgesetzt gehäuselt , was sich der Korn verbat . Hier¬
über aufgebracht, zog Zammert ohne weiteres sein
Taschenmesser und versetzte dem Korn zwei Stiche,
einen in den Arm und einen in die Schulter . Bei dem
hierdurch entstandenen Tumult wurde die in dem Lokal
befindliche Ga8lampe entzweigeschlagen. Kumpan« des
Zammert nahmen denselben mit auf die Straße , wo sich
die Streitigkeiten fortsetzten. Den einschreitenden Sicher¬
heitsbeamten gegenüber widersetzten sich die Gesellen;
einer derselben jedoch wurde festgenommen, und die
Namen der übrigen ermittelt . Strafanzeige ist erstattet.
— Einen gewaltigen Sprung  machte gestern vor¬
mittag gegen 11 Uhr ein Z w e i r a ü-m o t o r faH rer
an der Mosbacher Brücke in Biebrich. Derselbe kam von
K-astel, um nach Wiesbaden zu fahren . An der Brücke
geriet der Fahrer mit seinem Hinterrad in die Straße -n-
bahnschicnen und kam zu Fall,' er flug etwa 6 Meter über
daS Rad hinweg gegen die UmMfungsmaner der Garten¬
wirtschaft „Fn -sel". Nach einiger Zeit jedoch erholte er
sich, reckte und streckte sich und sah nach seinem Vehikel.
Letzteres war -außer .Kleinigkeiten unbeschädigt, so daß er
feilte „Rückfahrt" nach K-astel — denn auf Sie Weiter fahrt
verzichtete er — antreten konnte.

= Sonnenberg , 30. März . Der Vortrag des Herrn
Do. W. B e r g m a n n : „R e i s e e r i n n eru n g e n
a n s M cxik  o", der im hiesigen „Geflügelzuchtverein"
gehalten wird , findet nicht, wie irrtümlich gemeldet
wurde, am Samstag , sondern bereits am Freitag , den
8. April , abends 8 Uhr, im Saal des „Nassauer Hofs" in
Sonuenberg statt. Die Ausführungen des Vortragenden
werden durch 85 Lichtbilder erläutert und dürsten für
weitere Kreise Interesse haben.

er. Nambach, 28. März . Die Früyj -ahrskon-
trollversammlnng  für die Mannschaften der Ge¬
meinde Nambach findet am Samstag , den 25. April d. I .,
vormittag 9 Uhr, im Exerzierhause der Jnsanteriekaserne
in Wiesbaden Schwalbacher Straße 18, statt. — Am
Sonntag , den 6. April d. I ., läßt der hiesige G e w e r b e-
verein  durch Herrn Leuch in Wiesbaden im Saalban
„Zum Taunus " (Inhaber L. Meister) einen L i cht b i l-
dervortrag  abhaltcn . — Die Entlassung  von
15  Knaben und 23 Mädchen aus der Hiesigen Schule er¬
folgt am st April d. I.

---- Erbenheim , 80. März . Trotz zweier , nun einmal
nicht zu umgehenden Konkurrenz -Veranstaltungen hatte
das gestern im hübschen und akustisch vorzüglich gebauten

Morgen-Ausgabe, 1. Blatt . Nr . 153.
Saalbau Gicbermann vom Mannergesangverein „Ein-
trach  t" zur Feier des 24. Stiftungsfestes veranstaltete
zweite Konzert  immerhin recht guten Besuch anfzn-
iveisen, und sein genußreicher Verlauf zeigte, von einem
einzigen, etwas flauen Chvreinsatz abgesehen, den Ver¬
ein auf der Höhe seiner bekannten und oft gewürdigten
Leistungsfähigkeit . Der Verein bot sechs neneinstuüierte
Männerchöre , deren Ausführung unter der kundigen
und sicheren Führung des Vereinsdirigenten Herrn
Chordiköktor und Komponist Joseph Lang-  Wiesbaden
allgemeinen Beifall erweckte. Zwei vorzüglich gesungene
Baritonsoli des Herrn Karl Schick, zwei humoristische
Schlager des unübertrefflichen Herrn Hehncr , weiter das
Singspiel „Das Versprechen hinterm Herd" von Ban¬
mann , genußreich dargeboten von Frau Krug und den
Herren Koch, Kaiser und Seitz und endlich ein Tanz-
kränzchen beschloß die anregend verlaufene Feier , die
für den Verein einen würdigen Abschluß seiner Winter-
vcranstaltungen bedeutet. — Am 1. April er. sind cs
25 Jahre , daß Herr Lehrer D i e n stb a ch in unserer Ge¬
meinde wirkt . Möge cs dem Jubilar  vergönnt sein,
noch recht lange i» ungetrübter Körper - und Geistes¬
kraft seines Amtes zu walten.

n. Ans dem Untertan, »nskreis , 27. Mürz . Dem Ver¬
nehmet, nach ist Herr Neglerungsassessor v. Trotha  aus
Liegnitz als Nachfolger unseres jetzigen Landrats , Herrn
v. K o e l l e r , ausersehcn . — Herr Lehrer Holderer
in Wörsdorf  ist von, 1. April ab nach S chi e r st e i n
versetzt. — Die Versetzung des Herrn Lehrers Hoßbach
als Hauptlehrer nach W a l s d o r f ist rückgängig gemacht
worden. — Die Schnlamtsbewerberin Keller  von
Arfurt , die die 2. Schnlstelle der Gemeinde V r e m t h a l
vorübergehend versehen sollte, ist nach Hartenfels
ans den Westerwald versetzt worden . Der erste Lehrer
muß also wohl oder übel auch fernerhin die zweite Schul-
stelle mitverschen.

r. Mrttclheim i. Rhg., 29. März . Am Sonntag , den
5. April d. I ., nachmittags 4 Uhr, findet im Rntnmnn-
schen Saale dahier die F r ü h j a h r s p e r sa m m l u n g
des 14. landwirtschaftlichen B e z i r ks v e r -
eins  statt . Auf der Tagesordnung steht u. a.: Wahl
der Abgeordneten zur Generalversammlung und B o r -
trag  des Herrn Landw.-Jnspcktors De. Hornv-
Wiesbaöen : „Über rentablen Kartoffelbau ". (Gratisvcr-
teilung der vom Verein ange-kausten neuen Kartoffelsor¬
ten zu Versuchszweckcn.)

a.  Vom Alain , 27. März . In Hattersheim  seieri
der Pvlizcisergcant Schwärze!  am 1. April fein 30-
jähriges Dienstjüviläum . — Lehrer R e ich we i n ans
Schloßborn  ist ab 1. April nach Niederrad versetzt.
— Zn dem Gesangwetistrcit  in Schwa n h c i m
haben etwa 20 Vereine ihr Erscheinen -zugesagt. Der
Delegiertentag findet am 5. April statt .—Der freireligiöse
Prediger Klaube aus Frankfurt hat in Griesheim und
Höchstn e u e G e m c i n d c n gegründet . Die Mitglieder
der Gemeinden schicken ihre Kinder in den freireligiösen
Unterricht , der in wöchentlich einer Stunde erteilt wird.
In Griesheim zählt Klauk-e 23 und in Höchst 82 Schülers

n. GricLheirn, 29. März . Der Etat  der Gemeinde
schließt in Einnahme und Ausgabe mit 659 000 M . alst
Wie bisher kommen 185 Prozent Einkommen- und 165,
Prozent der Realsteuern zur Erhebung . — Die Chemische
FHbrik Elckjron hat ein eigenes Kaufhaus  gebaut
dessen Eröffnung am 1. April erfolgt.

n . Schwanheim, 28. März . Unter dem Vorsitze von
Frau Generalkonsul von Weinberg hat sich hier ein
e o a n g e l i s che r F r a u c n v e r e i n gegründet , den,
über 100 Mitglieder beigetreten find. Dank der tat¬
kräftigen Unterstützung der Frau von Weinberg ist der
junge Verein in der Lage, eine evangelische G e -
m e i n d e schw e st c r anstellen zu können, die au,
15. April ihren Dienst übernimmt . — Die Gemeinde¬
vertretung genehmigte den Voranschlag  für 1908 in
Höhe von 159 000  M ., sowie die Erhebung von 60 Prozent
Einkommen- und 80 Prozent Nealfteucr . — Wie gering
das Interesse der hiesigen Handwerker an nützlichen Vor¬
trägen ist, ersieht man daraus , daß zu einem Vortrag
über den Niedergang des Handwerks 18 Personen , ein¬
schließlich dem Vortragenden , erschienen waren!

h. Diez , 27. März . Der Kreistag für  den Unterq
lahnkr-eis wählte als seine Vertreter in die Lanö,oir,-
schaftskammer die Herren Landrat Duder stabt  und
Bürgermeister S chö n - Netz'bach. Der Haushaltungs-
Voranschlag für das Rechnungsjahr 1908 wurde in Ein¬
nahme und Ausgabe ans 203 000 M. fcstgestellt. Die aus-
scheidenden Kreisausschutzmitglicöer , Herr Bürgermeister
Schön-Netzbach und Herr Ingenieur Münch-Diez , wur¬
den wiedergewühlt.

st. Naffan a. d. L., 27. März . Der Ausschuß für die
Errichtung eines Krieg erdenk  ma l s beschloß, ein
Kriegerdenkmal zu errichten und dasselbe mit einer
Brunnenanlage  zu verbinden , bestehend aus
einem mächtigen Felsblock. An der einen Seite ist ein
Relief Kaiser Wilhelms I ., auf der anderen Seite eine
Tafel mit den Namen der gefallenen Krieger anzubrin-
gerr. Der Kostenpunkt wurde ans 10- bis 12 000 M. an¬
genommen. Weiter wurde beschlossen, sich mit Herrn
Bildhauer Feile-  Wiesbaden wegen Ausarbeitung
verschiedener Zeichnungen in Verbindung zu setzen.
Durch Veranstaltung von Basaren nsw. und Sammlun¬
gen sollen die Kosten des Denkmals aufgebracht werden.

= Staffel , 27. März . Der seit etwa 10 Jahren hier
wirkende Herr Lehrer Reich ist vom 1. April nach Hiu
terliederbach v ersetz  t . Herr Reich hat es verstanden,
sich die Gunst seiner Schützlinge und deren Angehörigen
zu erwerben . Dies zeigte sich so recht am Tage vor seiner
Abreise. Der . Kriegerverein , dessen Schriftführer Herr
Reich viele Jahre gewesen, brachte seinem verdienten
Mitglied einen Fackelzng, dem sich sämtliche Vereine,
sowie die Schuljugend anschlotz. In der Wolfschen Wirt¬
schaft fand-dann eine kleine Nachfeier statt.

a. Wolsenhansen, 29. März . Am 1. Oktober l. I.
hatte unser seitheriger Arzt Dr . weck. Ittel seine Praxis
hierselbst aufgegeben und seinen Wirkungskreis ans
familiären Gründen nach Westerburg verlegt . Seit jener
Zeit war die hiesige Arztstclle  unbesetzt . Da in
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"dieser Zeit es besonders viele Kranke gab, so hat man
den Mangel eines Arztes besonders schwer empfunden.
Den Bemühungen unseres Ortsvorstandes , besonders
unseres Bürgermeisters Baumanu ist es gelungen , daß
nun mit 1. April die Stelle durch den praktischen Arzt
Or . Daum,  zurzeit tu Witten an iLer Ruhr , wieder
besetzt wird . Da Dr . Daum , ein geborener Hcrborner,
die Stelle erst am 1. Mai antrcten kann, so wird ihn bis
dahin ein Freund vertreten.

ün . Weilburg , 27. Marz . In der Ei f en in Su str i c
hält die Geschäfts flaue noch ständig an . Haben vor einiger
Zeit Sie Löhne eine bedentcndc Herabsetzung erfahren , so
werden jetzt auch noch die Schichten gekürzt.  Auf
den Gruben der Firma Buderussche Eisenwerke werden
vom nächsten Montag ab die Wochenarbeitstage auf fünf
herabgesetzt, indem die Montagsschicht ausfällt.

sttz. Born LaubnsSache, 28. März . Auch «der neueste
60» Milliouen -EbseubahNetat hat die Wünsche der Be¬
wohner unseres Tales bezüglich -der Fortführung der
Bahn W e t l m ü n st e r - L a u b u s e s ch Sach bis
Zollhaus  unberücksichtigt gelassen, und wir fürchten,
es werden noch mehr Eiscubahnctats zur Vorlage kom¬
men, in welchen unserer Hoffnungen nicht gedacht ist.
Trotz alledem aber dürfen und wollen wir diese nicht auf-
geben. Wie wir auf das bestimmteste wissen, hat gerade
diese Bahn die Sympathie einer ganzen Anzahl Abgeord¬
neter , und aus ihren Reihen heraus kam vor einigen
Wochen die Anregung , bezügliche Eingaben an das Äb-
gcorönctenhaus und das Etsenvahnministcrium zu
richten. So wurde denn in Münster eine solche Eingabe
und eine Petition an den Herrn Minister ausgearbeiiet,
von den Gcmeinöevorstänüen und Gemeindevertretungen
Münster , Wolfenhausen und Weyer und dem Komitee
unterschrieben und abgescndet. Möchten alle diese Be¬
mühungen endlich von Erfolg gekrönt sein!

e. Marierrberg , 29. März . Mit dein 1. April sind
mehrere vakante L ch r c r st eilen  mit Schulamts-
bewcrbern wieder besetzt worden , so Bölsberg , Millingen
Hof II . Herr Lehrer Schultheiß in Hof wurde von der
zweiten auf die erste Stelle versetzt. Herr Lehrer Norn-
mann in Eichenstruth tritt mit dem 1. Juli in den Schul¬
dienst des Regierungsbezirks Cassel und übernimmt eine
Lchrcrstclle in Enkheim bei Frankfurt a . M . Mit dem
1. April wird Herr Lehrer Schmidt in ZehnHausen bei
Rennerod eine Lchrerstelle in Hetzloch bei Wiesbaden
übernehmen . Die durch den Tod des Herrn Lehrer
Maage freigeworöene Lehrerstelle in Kirburg ist mit dem
t . Juli zu besetzen. Sie wird jetzt von Herrn Lehrer
Kühmichel in Lautzenbrücken mitvcrsehcn. Die am
1.  April frei werdenden Stellen zu Stein -Wingert und
Höchstenbach Haben keine Bewerber gefunden und müssen
mitversehen werden . Die durch die Versetzung des Herrn
Diehls von Alpenrod nach Langenhain am Mattst frei-
g»wordene Stelle in Alpenrod ist durch Herrn Lehrer
Schürg , bisher in Lochum, wieder besetzt worden.

Ans der Umgebung.
o. Mainz , 28. März . Mit dem 1. April hat die

Stadt das Wo ch en ma r ktstaudg elö,  das bis¬
her verpachtet war und dem Pächter 8» 000 M . Überschuß
pro Jahr brachte, in eigene Regie übernommen . Nun
sollten gestern nachmittag die Plätze in der Stadthalle an
die Interessenten von Hier und aus den benachbarten
Landorten , von denen sich etwa 1500 Produzenten und
Händler eingefnuden , zur öffentlichen Versteigerung ge¬
langen . Nachdem die Bersteigerungsbedingungen ver¬
lesen, brach bei Mitteilung der Bersteigeruugstaxe
(60 M . pro Meter Platz jährlich) ein furchtbarer Tumult
los . Eine so aufgeregte Menge hat die Stadthalle noch
bei keiner Gelegenheit gesehen. Alle Versuche, Ruhe zu
schaffen, waren vergeblich, die Stürme des Mißfallens
legten sich nicht. Als der -versteigerungsleitende Bci -w-
ordntc Kommerzienrat Ha f f n c r bekannt gab, daß unter
solchen Verhältnissen die Versteigerung unmöglich sei,
und die Plätze am 1. April an Ort und Stelle freihändig
vergeben würden , brach anhaltendes BeifallAgetöse
aus , und erst als die Herren der Bürgermeisterei sich ent¬
fernten , leerte sich die Halle. Die Marktbesucher halten
dre Taxe von 60 Mt für den Meter für viel zu hoch, des¬
halb wurde von ihnen die Abhaltung der Versteigerung
unmöglich gemacht. Es wäre jedenfalls zweckdienlicher
gewesen, wenn Leute ans der Praxis bei Aufstellung der
VersteigerungsbeHingungen und der Taxe zur Beratung
zugezogen worden wären , der Tumult wäre bann ver¬mieden worden . .

w. Mainz , SO: Marz . Gestern abend um 9 Uhr wurde,
ivie der „Mainzer Anzeiger" meldet, beim Übergang der
Weiche am Bahnhof Alzey  der an den Schienen be¬
schäftigte Schlosser Georg Achenbach  aus Alz -'y über¬
fahren.  Er war sofort tot. — Der 58jährige Fuhr¬
mann Nesseler  fiel beim Nachyanfegehcn rücklings
5tc Treppe hinunter , und . erlitt einen schweren
cs chä d e l b r u ch, an dem er, ins Krankenhaus ver¬
bracht, alsbald v e r sta r b.

GerichtssgML.
Wiesbadener Strafkammer

.Körperverletzung mit TodcSerfolg.
Am Abend des 19. Januar hat sich in der Schäfcr-

!chen Wirtschaft in Lorsbach  ein bedauerlicher Vor¬
fall abgespielt. Es war in der Zeit der Rcichstagswahl.
Dre Gemüter waren erregt und leider waren unter dtzn
Gasten verschiedene Richtungen vertreten . Die Fabrik¬
arbeiter Franz G., Schlosser Karl T ., Lederarbeiter St.
und Anstreicher Johann W. zählten , wie es scheint, zur
sozialdemokratischen Partei , während der seit 8 Jahren
m Lorsbach angesessene 58 Jahre alte Taglöhncr R. als
nationalliberal galt , und bei einem Streik in Höchst nicht
mit den anderen Arbeitern gemeinsame Sache gemacht
hatte . N. erschien, als die anderen bereits im Lokale an¬
wesend waren . Er mag bereits etwas angetrunken ge¬
wesen sein und regte gleich die Leidenschaften an, indem
er von dem Streik sprach, bei dem W. beteiligt gewesen
war . Böse Absichten scheint er sonst nicht gehegt m

haben, er erbot sich sogar, der Gesellschaft eine Runde
Apfelwein zn bezahlen, was aber nicht angenommen
wurde . Immerhin soll er fortgesetzt spitze Redensarten
gegen die anderen geführt haben, bis er plötzlich auch
einem von ihnen au die Kehle gefahren sein soll. Dann
sollen die drei Freunde des Angegriffenen auch ihrer¬
seits, einer nach dem anderen , aufgesprungen sein, R. am
Wickel gefaßt, nach der Tür gedrängt und ihn die etwa
einen halben Meter hohe ans dem Lokal nach der
Straße führende Treppe hinabgeworfen haben. Der
Mann blieb besinnungslos unten liegen. Man nahm an,
daß er betrunken sei und sich nur deshalb nicht sortbe-
wegen könne. Anfangs kümmerte sich keiner um ihn,
später aber wurde er zunächst in den Hof der Wirtschaft
und endlich in sein Logis gebracht. Das Bewußtsein
hatte er bis zu dieser Zeit noch nicht wieöererlangt , doch
bewies eine Blutlache , welche man, als er aufgehoben
wurde , fand, daß wohl eine Verletzung der Grund für
seine Bewußtlosigkeit sei. Am 25. Januar starb der
Mann tm Krankenhaus in Höchst an einem Schädel-
bruch,  rcsp . einem Bluterguß ins Gehirn . Ursprüng¬
lich war die Sache zur Verhandlung vor dem Schwur¬
gericht vorgesehen, später aber hat eine mildernde Auf¬
fassung an maßgebender Stelle Platz gegriffen und
gestern hatte sich die Strafkammer mit der Angelegenheit
zn befassen. Die Anklage lautet auf Körperverletzung
und gemeinschaftlicheBeteiligung an einer Schlägerei
mit Todcserfolg . Die Angeklagten stellen in Abrede, R.
die Treppe hinuntergeworfen zu haben, sie schreiben den
Absturz vielmehr einem unglücklichen Zufalle zu, für
den sie ihrerseits nicht verantwortlich gemacht werden
könnten. Nach der Ansicht des Kreisarztes dagegen
konnten Hirnverletzungen , wie die festgestellten, nicht
durch das einfache Abstürzen von dem Treppenpodest er¬
folgen, sondern es mutzte ein Aufschlagen des Kopfes er¬
folgt sein mit einer Kraft , die, ohne daß Gewalt beim
Hinausspeöieren angewandt worden wäre , nicht eine so
starke hätte sein können. Der Vertreter der Anklagebe-
höröe, Staatsanwaltschaftsrat Dr. Beckers,  ging von
der Annahme aus , daß die Animosität gegen den politi¬
schen Gegner mitgewirkt habe bei dem seiner Ansicht
nach wider R. verübten Exzeß, und beantragte wider die
beiden ersten Angeklagten je 1 Jahr 6 Monate , wider
die beiden anderen je 1 Jahr Gefängnis , während die
Verteidiger , Rechtsanwälte Marxheimer und Eckermann,
für die Freisprechung ihrer Mandanten plädierten , resp.
für die Minöeststrafe oder eine dieser nahekommendc.
Das gestrige Urteil spricht W. frei,  verurteilte aber
die drei anderen wegen gemeinschaftlicher Körpervcr-
letzung zu je 8 Monaten Gefängnis.

X Die Tilsiter Wahldcmonstraliorr vor Gericht. Aus
Tilsit,  80 . März , wird uns geschrieben: Am
12. Januar , dem Tage , an welchem die 'Sozial¬
demokratie  überall Wahlrechtsdemonstrationen ver¬
anstaltete , wurde auch in Tilsit demonstriert . Der be¬
kannte sozialdemokratische Gutsbesitzer  Adolf
Hofer  aus Skaisgirren Hatte im Gewerkschaftshause
eine Rede gehalten und hierauf zogen Sie Versammlungs-
vesncher demonstrierend durch Sie Straßen der Stadt.
Der Zug erregte nicht geringes Aufsehen, denn es wur¬
den fortgesetzt Hochrufe auf das allgemeine, gleiche mÄ
direkte Wahlrecht ausgebracht . Es kam auch zu Zu¬
sammenstößen mit der Polizei , und als die Menschen-
rncwge>eine bedrohliche Haltung anuahm , zog der Polizei-
sergeant den Säbel und forderte die Demonstranten zum
Ausciuau 'öergehen auf . Hofer und noch drei andere
Teilnehmer blieben aber auf dem Bürgersteige stehen
und machten sich hierdurch des Landfriedensbruches
schuldig. Die Strafkammer des hiesigen Landgerichts,
das sich mit dieser Straftat zu beschäftigen hatte , be¬
urteilte die ganze Sachlage sehr milde und erkannte bei
Hofer auf 100 M . Geld st rase:  die übrigen Ange¬
klagten kamen mit 50, 80 und 10 M . Geldstrafe davon.

| brach infolge der Kollision eine furchtbare Panik unter
den Passagieren aus . Die Offiziere mußten Gewalt
anwenden , um die Ordnung aufrecht zu erhalten und
die Auswanderer davon abzuhalten , i;;3 Meer zu
springen oder die Boote flott zu machen.
. . . - —- •

Telegramm 6 c 5 „Wiesbadener S c a ß I a 11£*.
# Berlin , SO. Mürz.

Am Bundesratstisch : Staatssekretär Sydvw,
Gencrallenttrant S i x t von Arni  m.

Präsident Graf zu Stolberg eröffnet die Sitzung um
11 Uhr 20 Minute ».

Der PrästSeut teilt mit, daß der Senat von
Hamburg  für die Anteilnahme des Reichstags an¬
läßlich des Ablebens des präsidierenden BürgermeisterI
Mönckeberg seinen Dank ausgesprochen habe. '

In der
Fortsetzung Zer dritten Etatsberatung

(Militäretat ) begründet Abg. Liebcrmann v.  Sonuen-
berg (Wirtsch. Vgg.) einen Antrag , die in dem Etat für
Ostasien in zweiter Lesung gestrichene aktive Stabs¬
offizier stelle  in den Militäretat cinznstellen icnd
dafür die im Etat für Ostasien bewilligte aktive Offiziers-
stelle beim Kriegsministerium wieder zu streichen.

Generalleutnant Sixt ». Arnim spricht seinen Dank
für die Einbringung des Antrags ans.

Abg. Erzberger (Zcnir .) führt aus , so sehr cr den
Antrag prinzipiell begrüße , müsse cr ihn doch ablehnen,
weil er materiell durchaus ungerechtfertigt sei. Ange¬
sichts der Wichtigkeit des Antrags beantrage er
namentliche Abstimmung.  Die Gehälter der
Kalkulatoren im Kriegsministerium bedürfen entschie¬
den einer Aufbesserung. Was den

Fall des Grafen Lynar
betreffe, so gingen jetzt Nachrichten durch die Presse, denen,
zufolge bei der Pensionierung  keinerlei Gesetzes-
verletzung im Spiel gewesen sei. Leider sei der Ausgang
des Prozesses jedoch ein sehr unerfreulicher,  da
die §8 1 und 4 des Offizierpensionsgesetzes verletzt wur¬
den. Gäbe es keine Remeöur dafür , so müßten die G e -
setze selbst geändert  werden . Die Frage , warum
Graf Lynar überhaupt pensioniert wurde , muffe das
Kriegsministerium aufklären . Die Handhabung der
Vergebung der Waffen- und Munitionsbieferungen
könne seine Partei noch nicht befriedigen , da die Firma
Krupp in Essen viel zu sehr monopolisiert werde. (Bei¬
fall im Zentrum .)

Staatssekretär Sydsw erklärt , es handle sich bei dem
vorliegenden Antrag nicht um die Erhöhung einer Aus¬
gabe, sondern um eine von der Regierung beautraate
Stelle . Die Höhe der Ausgabe bleibe dieselbe, ob sie
nun im Ordinarium oder im Extraordinarium stehe.

Abg. Erzberger (Zentr .) zieht hierauf seinen Antragzurück.
Abg. Dr . Paesche (natl .) spricht sich für seine Partei

für den Antrag Liebermann aus.
Was die Pensionierung Lyuars angehe, so sei diele

nicht genügend aufgeklärt.  Lynar sei nur
pensioniert worden, weil der Kommandeur  sagte , er
wäre nicht würdig,  weiter in der Armee zu dienen
Konkurrenz in den Lieferungen -für die Armee sei not¬
wendig. Eine einseitige Begünstigung großer Firmen
dürfe nicht statt finden, weder im Heer noch in derMarine.

Generalleutnant S ?xt v. Arnim : Was den Fall
Lynar  betreffe , so habe cr seinerzeit gesagt, daß Lynar
verabschiedet wurde , weil Dien stu n säht  g k c i t vor¬
liege.

Kieme Chronik.
Falsche liM -F-raukschejrrc. Die Nationalbank in

Brüssel gibt bekannt , daß von ihren Kassen falsche 1000-
Frasikscheinc vereinnahmt worden sind. Bis vorgestern
betrug die Anzahl der eingelaufenen Falsifikate , die sehr
gut ausgeführt sind, fünfzehn . Seit 1874 sind Fälschungen
von Tausendern nicht vorgekommen.

Ern LosschwinAcr. In Rotterdam wurde auf Er¬
suchen der deutschen Regierung der Losehändler Cnobloch
in Firma Thiel u. Ko. in Arnheim , über dessen betrüge¬
rische Manipulationen in deutschen Blättern lebhafte
Klagen erschienen, verhaftet.

Automobil »»?«!!. In das Ltmbacher Hotel Hirsch
fuhr ein Automobil -Omnibus der Linie Mittweida-
Limbach mit voller Wucht hinein . Ein 12jähriges Schul¬
mädchen-Reichelt wurde hierbei an die Wand gequetscht
und starb. Daraus ritz das Automobil ein tiefes Loch
irr die Wand, wobei ein Hotelgast am Kopfe verwundet
wurde . Der Chauffeur hatte kurz vor dem Unglück die
Führung des Automobils an den Kondukteur gegeben,
weil er plötzlich krank geworden war.

Einbrecher in einer Kirche. -In der HammerVrooker
Kirche in Hamburg überraschte der Schutzmann Wernecke
drei Männer beim Einbruch. Die Verbrecher entflohen,
wobei einer mehrere Revolverschüfsea-bgab, durch die der
Schutzmann schwer verletzt wurde.

Ein ganzes Dorf abgebrannt . Der aus sieben An¬
wesen, darunter drei größeren Bauernhöfen , bestehende
Weiler Pögling im Erlachtale (Oberösterreich) ist infolge
Brandstiftung mit dem gesamten Viehbestände, Futter-
vorräten und Wagen abgebrannt . Ein Knecht ist bei den
Rettungsarbeiten in den Flammen umgekommen.

FatzuenslüchtiL. Der Einjahrig -Freiwillige Graf
Dobrewzky ist aus seiner Garnison Paröübiz geflüchtet,
weil er wegen eines Dienstvergehens eine Arreststrafe
erhielt.

Schiffszns ammen stoß. Auf dem Flusse Humber
stießen in der Nacht auf den 28. März der Passagier-
dampscr „Leicester" und der norwegische Kohlenöampser
„Skicn " zusammen. Der „Leiccster" war mit 400 Aus¬
wanderern auf der Fahrt von Grimsby nach Hamburg,
.tofflist mS.  Klpdsx. Mf dem «Leiccster"

LehLe UachrichL§K.
Das Bercrnsaeset ;.

stä. Berlin , 30. März . Die Bereinsgesetz-Kom-
mission stellte heute den umfassend en Bericht
endgültig fest. Dem Vorsitzenden Dr. Hieber (natl .) und
dem Berichterstatter Dr . Jnnck wurde der herzliche Dank
der Kommission für die umsichtige und gerechte Leitung
der Verhandlung und für die mühevolle Aufstellung des
Berichts unter lebhaften Beifüllsäußerungen ausge¬
sprochen. Die zweite Lesung im Plenum wird voraus¬
sichtlich noch in dieser Woche, am 2. April , beginnen . An
harten Kämpfen wird es dabei vermutlich nicht fehlen.

Das Kaiserhaar in Venedig.
Venedig, 30. März . Heute vormittag statteten

der Kaiser und die Kaiserin der Gräfin Mocenigo
einen Besuch ab . Bei der Abfahrt nach Syrakus,
die heute nachmittag 2 Uhr erfolgt , werden die deut-
schen Schiffe von dem italienischen Schlachtschiff-zweiter
Klasse „Francesco Ferrucio " und einer Torpedoboots,
division begleitet sein. Das Wetter ist schön.

Ein englisches Weißbuch über Mazedonien,
wb . London, 29. März . . Über die mazedonische

Frage ist heute ein Weißbuch  veröffentlicht worden,
in dem zunächst die englischen Vorschläge in bezug auf
Mazedonien ausgesührt werden. Weiterhin wird auf
die ersten Folgen hingewiesen, die aus dem Glauben
entstehen könnten, daß das e u r o p ä isch e Ko,n ge  r t
nicht imstande oder nicht Wilsens sei, der gegenwärtigen
kritischen Lage ein Ende zu machen. Um den neuen
Gouverneur von der Regierung in Konstantinopel u st¬
ab hängig  zu machen, wird der Vorschlag gemacht
den Gehalt  desselben durch die Mächte garantieren
zu lassen. Weiter wird eine erhebliche Verminde¬
rung der türkischen Tr  u p p e n in Mazedonien
sowie die Verwendung des dadurch ersparten Geldes
zur Finanzierung der neuen Verwaltung und eine
Garantie der Integrität Mazedoniens für deren Dauer
durch drei Mächte vorgeschlagen. In einer DcpesÄe
vom 3. d. M . bedauert Srr Edward Grey  daß die
Mächte sich außerstande sähen, die im Dezember vorigen

i Jahres bezüglich der Verminderung der Truppen und
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Vermehrung der Gendarmerie gemachten Vorschläge
anzunehmen . In bezug auf die von Österreich-Ungarn
Und Rußland zum Ausdruck gebrachte Meinung , daß
der jetzige Moment für neue Vorschläge nicht geeignet
fei, bemerkt Grey , daß die Lage in den mazedonischen
Dilajets ein sofortiges und wirksames Eingreifen er¬
heische. Das Abwarten eines Zeitpunktes , der für eine
solche Aktion als besonders geeignet anzusehen wäre,
würde die Fortdauer der anarchischen Zustände auf un¬
bestimmte Zeit in sich schließen und die ' Mächte dem
schweren Vorwurfe der Gleichgültigkeit  gegen ’
die Leiden der Bevölkerung aussetzen.

wb . Wien, 30. März . Fürst v. B ü l o w stattete
gestern nachmittag dem Minister Freiherrn v. Aehren-
thal einen einstündigen Besuch ab. Gestern vormittag
hatte der Fürst bei dem Ministerpräsidenten Dt.
SSeferle  seine Karte abgegeben.

wb . Wien , 80. März . Gestern abend trafen aus
Korfu  55 Mann der griechischen Kriegsmarine ein;
sie reisten nach Stettin weiter.

tut . Gens, 30. März . Der Inspekteur der marokka¬
nischen Polizei , Oberst Müller,  überreichte dem
Bundesrat seinen Bericht, indem er die gegen ihn ge¬
dichteten Vorwürfe in der Verdingungssrage zurück¬
weist.

wb . St . Gallen , 30. März . Heute früh um 4 Uhr
15 Minuten erfolgte der Durchschlag des 8604 Meter
langen R i cke n t n n n e l 8 der im Bau begriffenen
Bodensee-Toggenburg -Bahn , durch welche die Boden¬
seegegend eine direkte Verbinduna mit der inneren
Sck-weiz erhält.

hd . Paris , 30. März . Der in To ul vorgestern
unter dem Verdacht der Spionage  Verhaftete er¬
klärte im Verhör , sein Name sei Lesart.  Wie ver¬
hautet , besaß der Verhaftete genaue Kenntnis im
Artilleriewesen . Die Verhaftung mehrerer Kom¬
plicen steht bevor.

M . Rom, 30. März . Der Herzog der
Abruzzen  ist gestern in Turin eingetroffen und
wird heute in Rom erwartet . Journalisten bemühten
sich vergeblich, mit dem Herzog eine Unterredung zu
^bekommen.

bä. Rom, 80. März . Im Sansevero kam: es gestern
Anläßlich der Provinzialwahlen zu Unruhen.  Zwei
^Wahllokale und der Hof des Gemeindehauses mußten
gewaltsam geräumt werden. Die erregte Volksmenge
griff Truppen und Gendarmen mit Steinwürfen an.
Auch einige Schüsse fielen. Die Gendarmen erwiderten
das Feuer und töteten einen Knndgebcr. Die Ruhe
wurde alsdann wicdcrhergestellt.

q-
hd . Düsseldorf, 30. März . Sonntag nacht überfuhr

auf dem Hauptbahnhofe eine Lokomotive einen von vier
Güterbodenarbeitern beförderten Eilgut -Handwagen , wobei
dem „Düssöld. Generalanz ." zufolge ein Arbeiter sofort ge¬
tötet und zwei andere schwer verletzt wurden ; von diesen ist
einer im Laufe des Tages gestorben.

wb. Brannschwcig, 30. März . Heute vormittag 9 Uhr
80 Min . erfolgte der Aufstieg des dem „Niedersachsischen
Verein für Luftschiffahrt " in Göttingen gehörigen Ballons
„Segler ". Dem Aufstieg wohnte u . a.  auch der Herzog-
Regent  bei . Der Ballon , in welchem sich vier Personen,
befanden , darunter der Flügeladjutant des Herzog-Regenten
Rittmeister v. Rogister, flog in ostnordöstlicherRichtung davon.

wb. Schweidnitz, SO. März . .In der , fünften Morgen¬
stunde brach auf bisher noch nicht aufgeklärte Weise in den
vereinigten Chamottefabriken zu Saarau Feuer  aus.
Durch schnelles entschlossenes Eingreifen wurde eine größere
Ausdehnung des Brandes vermieden . D-er Betrieb konnte
nach wenigen Stunden wieder ausgenommen werden . Der
Materialschaden ist unbedeutend.

hd . Antwerpen , 30. März . Ein deutscher Arzt
pamens Paul Gumprtch, 30 Jahre alt , der in einem hiesigen
Hotel abgestiegen war , beging gestern Selbstmord,  indem
;« sich eine Kugel in den Kopf schoß. Das Motiv zur Tat
»st rwch unbekannt.

hd . Brüssel, 30. März . Die Gerichtsbehörden haben
gestern in Thollembeck  eine Untersuchung eingeleitet , wo
Mi der Nacht von Samstag zu Sonntag , die Wohnung des
Bürgermeisters mit Dhnamit in die Luft  gesprengt
worden ist. Das Attentat erfolgte ans Rache gegen den
Bürgermeister , der die Schließung der Wirtshäuser um
,%12 Uhr abends verfügt hatte . Infolge .dieser Verfügung
war es am Samstag in einer Wirtschaft zu Krawallen ge¬
glommen. Die Wirtschaft mußte vorn Gendarmen geräumt
werden . Die Gäste leisteten Widerstand , worauf die Gen¬
darmen von ihrer Waffe Gebrauch machten. Mehrere Schüsse
-wurden Abgegeben. Einer der Unruhestifter wurde tödlich
verletzt und starb auf dem Transport nach dom Spital . Die
Explosion beim Bürgermeister erfolgte 2 Stunden nach dem
Krawall.  _

DolksmirLsch aMches.
Handel und Industrie,

Preußische Ceutral -Bodenkredit -Aktien-Gesellschaft. Im
Anzeigenteil dieser Nummer veröffentlicht die. Preußische
ß<ntral -Bodenkredit -Attien -Gesellschait einen Prospekt über
'eine neue Ausgabe von unverlosbaren 4proz. Kommnnal-
Obligationen -vom Jahre 1908, welche sich im ivesentltchen
von den bereits im Umlauf befindlichen 4proz. dadurch unter-
fchsrdet, daß sie bis zum Fahre 1917 unkündbar ist. Eine
Auslosung findet auch bei dieser Anleihe überhaupt nicht
statt . Eine etwaige Rückzahlung kann ,mu : nach vorauf-
gegaMener Oinonaiiger Kündigung des gesinnten Betrages
oder einzelner Serien frühestens vom 2. Januar 1917 ab
erfolgen, und zwar innerhalb der ersten 8 Tage des Monats
Januar bezw. Juli , so daß sich die Kontrolle außerordentlich
vereinfacht. Für die pünktliche Zahlung von Kapital und
Zinsen der Kommnnal -Obligationen haften die in das
Kommunal -Darlehnsregister eingetragenen Darlehensforde-
rungen . Dies sind Darlehne , welche preußische Körper¬
schaften des öffentlichen Rechts (Provinzen , Kreise, Städte.
LanDesmsliorationsgesellschasten u . a .) nti t Genehmigung
Mer ' zuständigen Aufsichtsbehörde bei der Gesellschaft aus-
genommen haben . Jede Kommunal -Obligation ist mit einer
Bescheinigung des die Aufficht über die Gesellschaft führen¬
den Staatskommissars versehen, daß die Kommunalobligatio !.
vrrschriftsgemäß durch Darlehne der bezeichneten Art ge¬
deckt ist. Die Kommnnal -Obligationen . ftnb nach dem Gesetz
in Preußen mün'dclstchcrc Papiere , d, h„ es tonnen darin
die Kapitalien von Minorennen und Kapitalien von Spar¬
kassen» Stiftungen , Kirchen, Gemeinden usw. angelegt wer¬
den, für welche die Bestimmungen über Verwaltung von
Mündelvermögen anzuweudcu sind. Zu der am Sonnabend,
den 4. April cr., stattfindenden Subskription auf 16 000 000
Mark 4prvz. Kommnnal -Obligationen ist der Zeichnungs-
Preis auf 98,60 Proz . festgesetzt. Die Einführung und erste
Kursnotiz an der Berliner Börse wird gegen Mitte April cr.
eriolseni die Zulassung rst bereits genehmigt und wird auch

an den Börsen von Frankfurt a . M-, Cöln, Breslau , Dresden,
Hamburg und Leipzig beantragt werden . Die Stücke sind
IN Abschnitten zu 6600 , 8000 , 1000 , 500 , 300 und 100 M . aus-
gefertrgt und mit Zinsfch'einen, per 2. Januar und 1. Juli
fällig , versehen. Zeichnungen werden bei den im Prospekt
bezeichneten Firmen entgegengenonNnen, und zwar in
Wiesbaden bei Marcus Berle u. Ko.

Versicherungswesen.
„Germania " in Stettin . Das Kaiserliche Auffichtsamt

kür Privatversicherung hat der „Germania ", Lebensverstche-
rungS -Mtien -Gesellfchast zu Stettin , die Genehmigung zum
Betriebe der Unfall - und Haftpflicht -Versicherung int
Deutschen Reiche erteilt . Bei der Bedeutung , welche die be¬
reits ein halbes . Jahrhundert bestehende Gesellschaft in der
Lebensversicherung besitzt, ist zu erwarten , daß sic sich auch
in den neuen Branchen in kurzer Zeit eine hervorragende
Stellung erwerben wird.

EiuftndrmZen aus dem Feserkreift.
(Auf Rllckfcridung oder -tiisb-wahnmg der uns für dieie RudrN , »gehenden, nick»

verwendete» Einfendmigm tan» sich die Reduktion nicht einlagen.)
* Bon einem Ersatz des provisorischen Musik-

Häuschens ans dem Konzertplatz  hinter dem Kur¬
haus  durch das projektierte eiserne Orchester, hört man bis
jetzt noch nichts, schrieb das „Tagblatt " am Mittwoch. Damit
wird es aber wirklich Zeit ! Die Abonnenten müssen energisch
gegen eine Fortsetzung der provisorischen Verhältnisse vom
vorigen Sommer protestieren . Im vorigen Jahre verlautete,
daß der so unglücklich in die Ecke gedrückte kleine Mustk-
ter -pel vor die Miste des Konzertptzltz.es verlegt werden sollte,
statt dessen ist dieser airffich sehr schöne Bau mit ornamen¬
talem bildhaucrischem Schmuck ausgestattet worden — er
bleibt also, wo er ist. Ilm so mehr wäre zu wünschen, daß
der andere große Musikpavillon noch vor Beginn der Saison
gebaut wird , damit von ihm aus unser Kurorchester auch
wirklich für das ganze  Publikum spielt, anstatt zum großen
Teil für die Schwäne und Frösche im Weiher . Befand " ch
doch im Weiher schon in voriger Saison eine Kröte, die es
schließlich so weit brachte, um mit auffallender Taktsichecheit
wert vernehmlich ihr „Quak, , Quak als Begleitung den
Klängen des Orchesters anpasscn zu können. Zu welchen
Leistungen würde cs diese musikalische Kröte erst in diesem
Sommer bringen , wenn es beim alten bliebe ! K. K.

. * Das Eingesandt in Nr . 145 Ihres Blattes , daß die
B r eb r l che r Straße  für „empfirldliche" Personen nicht
Möhr au passieren sei, ist sa ungeheuer milde . Nicht für
empfindliche, nein , überhaupt für vernünftige  Menschen
ist diese Straße , nicht, mehr zu passieren. Die Staub¬
wolken,  die über die Fußgänger auf dieser Straße von
den vorüber fahrenden Fuhrwerken ausgeschüttct werden,
sind so kolossal, daß man schon seiner Kleider wegen diese
Staübpaffage vermeiden müßte , und s o vernünftig müßte
jeder Mensch sein, daß er seinen Lungen nicht znmutcn
dürste , unaufhörlich derartige , von Staub und Bazillen
verunreinigte Lust zu atmen . Wenn nun auch schon die
elektrischen Bahnen viel Staub aufwirbeln , so ist dies doch
nichts gegen die dicken Staubwolken , die die rücksichts¬
losen  A n t o m o b i l f a h r e r durch ihr rasches Fahren
herivorrnfen . Es ist,ein wahrer Skandal,  daß nicht längst
gegen diese die Gesundheit ihrer Nsbenmenschen in hohem
Grade gefährdenden Fuhrwerke uniü ihre jede Rücksicht auf
andere außer acht lassenden Besitzer polizeilich eingeschritten
wird . In einer Weltkurstadt wie Wiesbaden dürften Auto¬
mobile, wenn überhaupt , nur im Schritte  fahren , wo sie
keinen Staub verursachen. Ein Arzt.

* Den Beschwerden des Kurgastes in Ihrer Zeitung , be¬
treffend Tierquälereien,  vollständig oeistimmend,
kommen solche besonders scheußlich zu Gesicht auf der oberen
Sch walbach er Straße  und aus, dem erbärmlich aus¬
gestatteten Fahrwege der Schier st einer Straße,  d . h.
von hier nach Schierstein ; besonders die Lastwagen mit Sand,
Ziegeln usw. sind übermäßig beladen und sitzen auch bei den
stärksten Steigungen die Fuhrleute — meistens junge
Burschen — oben auf dem Wagen mrt Tabakspfeifen , indessen
die Pferde mit Peitschenhieben und Brüllen bis znm
äußersten gepeinigt werden . Da jetzt wieder heißeres Wetter
einsetzt, so sollte diesen erbärmlichen Zuständen unbedingt
abgcholfen werden.

Briefkasten.
(Die Redaktion des „Wiesbadener Taablatts - beantwortet schriftliche Anfragen Ini
Brieitasten, wenn die letzre BezugSquittung beillegt. RechtsverdmdlicheGewähr wird

nicht zngefichcrt.)
A. H. 1. Kaiser Alexander II . von Rußland fiel am

13. März 1881 in Petersburg einem Bombenattentat zuni
Opfer . 2. Rach dem Lttikon ist die Freimaurerei die Kunst,
in einer meist den Gebräuchen der zu Bauhütten vereinten
Werkmaurer entlehnten symbolischen Form die sittliche Ver¬
edelung der Menschen und menschliche Glückseligkeit zu be¬
fördern . Die Menschheit in ihrer sittlichen Vollendung, be¬
freit von allen sie trennenden Zufälligkeiten des Lebens (der
Geburt , des Standes , der Nationalität , des Glaubens usw.1,
geeint durch, das Bewußtsein gemeinsamer Gotteskindschaft,
wetteifernd im Dienste der Tugend und Wohltätigkeit und
arbeitend am Baue menschlicher Glücksseligkeit, ist das Ideal,
dem die Freimaurerei nachstrcbt.

W. I . In dieser Angelegenheit ist nur der Weg der
gütlichen Vorstellung bet den zuständigen Behörden , Polizei
und .Regierung , gegeben. Der Erfolg erscheint freilich mehr
als zweifelhaft , denn was dem einen recht ist, ist dem anderen
billig und wenn für ein Geschäft eine Ausnahme zugelassen,
würde sie wahrscheinlich von den meisten anderen auch be¬
ansprucht werden.

Fvrstschutzbeamter. 1. Es gibt Privatwege in Königl.
Waldungen . 2. Der Rhein - und Taunusklub hat nie eine
Klage dieser Art angestrengt und auch nicht das Reichsgericht
als Berufungsinstanz angerusen . 3. Ein Waldweg, selbst
wenn er 30 Jahre lang und darüber , unbeschränkt benutzt
werden konnte, ist deshalb noch kein öffentlicher Weg und
kann dem Publikum dessen Benutzung verboten werden , was
der genannte Verein hier am Chausseehaus erlebt hat , indem
der Weg oberhalb desselben nach der Hohen Wurzel gesperrt
wurde , 6. Der Ausdruck verdächtige Personen dürste in
diesem Zusammenhang als eine Beleidigung nicht anzusehen
sein. Eine Verfolgung der Sache erscheint aussichtslos.

Von  der Börse. Ein charakteristisches Zeichen an den
deutschen Börsen ist es, daß sich in der letzten Zeit eine aus¬
gesprochen feste Tendenz in der Regel zu Wochenschluß
immer wieder bemerkbar macht. So entwickelte sich auf den
leitenden Märkten auch am vergangenen Samstag eine kräftige
Abwärtsbewegung , bei wesentlicher Zunahme der 1 Umsätze.
Diesmal wurde die günstige Veranlagung des Marktes durch
den glatten Verlauf der Monatsabwicklung hervorgerufen und
durch den Umstand, daß Geld reichlich zu haben war. Die
Börse rechnet mit einer raschen Rückwärtsbewegung der Zins¬
sätze im nächsten Monat und man erwartet auch, daß die

Flüssigergestaltung des Geldmarktes weiter belebend auf das
Geschäft einwirken wird. Unter diesen Umständen haben die
Meldungen mehrerer Blätter, daß unter den Mehrheitsparteien
des Reichstags eine Verständigung über das Börsengesetz er¬
zielt worden sei, gleichfalls einen recht befestigenden Eindruck
hervorgerufen . Auch folgte die Spekulation willig der An¬
regung der New Yorker Börse, von wo namhafte Preissteige¬
rungen gemeldet wurden. Dann ist noch die weitere Preis-
verbesseruns für liupfer und die Höherbewertung der Gruben¬

aktien hervorzuheben , so daß die Gesamthaltimg auf allen
Gebieten als durchweg fest bezeichnet werden konnte. Frag¬
lich bleibt es nur , ob diese günstige Stimmung auch wirklich
anhaltend ist und ob wir in erster Linie jetzt so bald als mög¬
lich eine Herabsetzung des offiziellen Diskontsatzes sehen.

Slahlwerksveiband und SSaafsbahnen. Aus Stuttgart wird
gemeldet: Die Abschlüsse des Stahlwerksverbandes mit den
großen Staatsbahnen sind bereits vollzogen, doch stehen die
mit den kleinen deutschen Staatsbahnen noch aus, da die be¬
teiligten Regierungen in Anbetracht der abgeschwächten Markt¬
lage die geforderten Preise nicht mehr zahlen und auch keine
mehrjährigen Abschlüsse tätigen wollen. Weil aber der
Stahlwerksverband an seinen Forderungen festhält , ist es frag¬
lich, ob und wann die noch ausstehenden Verträge abge¬
schlossen werden . Dem Vernehmen nach ist der Verband
eventl. bereit, bei kleinen kurzfristigen Abschlüssen die gegen¬
wärtigen Auslandspreise zuzüglich Zollaufschlag zu berechnen.

Von dar Spiritus -Industrie . In der Aufsichtsratssitzung
der Breslauer Spritfabrik berichtete die Direktion über das
abgelaufene Semester . Der Geschäftsgang sei auf allen
Gebieten lebhaft und der Nutzen befriedigend gewesen. Das
Ergebnis dürfte hinter dem vorjährigen nicht Zurückbleiben.

Zur industriellen Lage, In der Generalversammlung der
Aktien-Gosellsehaft für chemische Produkte vorm. H. Scheide¬
mantel in Berlin teilte die Direktion mit, daß der Auftrags¬
bestand größer als i. V. sei und Umsatz und Ertrag im
1. Quartal höher als i. V. waren . Es dürfte daher mit einem
wesentlich besseren Ertrag für 1907/08 gerechnet werden.

meine Finanzchroniii . Der Stadt Metz wurde die Ge¬
nehmigung zur Abgabe von 4 Mill. M. 4proz. Stadtanleihe er¬
teilt. — Die Vereinigten Kammerichschen Werke in Berlin
schlagen wieder 4 Proz ., die Westfalia, Aktien-Gesellschaft
für Fabrikation von Portland-Zement und Wasserkalk in
Bochum, wieder 20 Proz. Dividende vor. — Die Teißnacher
Papierfabrik-Aktien-Gesellschaft schlägt nach reichlichen Ab¬
schreibungen und Rückstellungen 12 Proz. (16 Proz.) Dividende
vor. — Bei der deutschen Gold- und Silberscheideanstalt in
Frankfurt a. M. war das Erträgnis auch im abgelaufenen Jahr
recht befriedigend, weshalb zu erwarten ist, daß die Dividende
auch auf das erhöhte Aktienkapital wieder in der vorjährigen
Höhe von 30 Proz . beantragt werden kann . — Die Aktien-Ge¬
sellschaft für überseeische Bauuotemehmungen in Berlin, die
mit einem Aktienkapital von 10 Mill. M. arbeitet, erzielte in
1907 aus Gemeinschaftsgeschäften einen Gewinn von 11170 M.
und aus Zinsen 150 976 M. Dagegen erforderten die Un¬
kosten 20 197 M., so daß zuzüglich 51543 M. Vortrag ein
Reingewinn von :93 492 M. (54 542 M.) verbleibt.

Letzte Notierungen vom 30. März.
(Telegramm dos „Wiesbadener

Div. V« -
8 Berliner Handelsgesellschaft
6l/a Commerz- u. Discoritobank
8 Darmstädter Bank . . .

12 Deutschs Bank.
1 Deutsch-Asiatische Bank .
5 Deutsche Effecten- u. Wechselban
S Disoonto-Comvnandit.
8*/j  Dresdner Bank.
7l/a Nationalbank für Deutschland
93/s Oesterr. Kreditanstalt . . . .
8.22 Reichsbank . ,. . .
8l/i  Schaaffhausener Bankverein . .
7l/i Wiener Bankverein.
4 Hamburger Hyp.-Bank . . . .
8 Berliner grosse Strassenbahn . .
57a Süddeutsche Eisen bahngesellsohaft

10 Hamburg-Amerik. Packetfahrt .
8'/s Norddeutsche Lloyd-Actien . .
6s/s Oesterr.-Ung. Staatsbahn . . .
— Oesterr. Südbahn (Uombarden) .
7,4 Gotthard.
5 Oriental. E.-Bstriebs.
67* Baltimore u. Ohio.
67, Pennsylvania.
63/5 Lus Prinz Henri.
87, Neue Bodengeselischait Berlin .
6 Südd. Immobilien.
8 Schöiferhof Büvgerbräu . . . .
8

Tagblatt “.)
Vorletzte letsto

Notierung.

Cementvr. Lothringen
SO Farbwerke Höchst.
227»Ohorn. Albert
S1/» Deutsch Uebersea Elektr . Act.

10
7
6

10
W
2ö
15
8

10
14
10
11
6

11
15
12

Felten & Guilleaume Lahm.
Lahmeyer . . . .
Sehuckert . . . .
Rhein.-Westf. Kalk w.
Adler Kleyer
Zellstoff;' Waldhot
Bocbumer Guss . .
Buderua.
Deutsch-Luxemburg .
Eschweiler Bergw.
Friedrichshütte . ,
Gelseukirchtier Berg .

do. Gusa .
Harpener . . . . .
Phönix . . . . .
Laurahütte . , , .
AUg. Elektr .-Ges. . .

162
108.75
125
232.50
136.75
lf 0.20
178.70
140
115.10

153.50
131.50

98
172
115.60
312.50
98.80

145
26

115.50
83.40

119.30
115.44
90.50

126
119
449.75
409.50
137.25
143
119
104
116.25
271.50
320
204
112.25
148
207
142.50
187.20
76.75

196 60
178.50
213
2oO

162.25
109
126
233
136.75
100.30
178.90
140.60
115.30

153.25
132.50
137

98
173
115
113.25
99.60

145.80
25.60

116.50
83.20

112.50
119.60
116
91.50

128.25
119.60
450.50
410
138.25
148
119.60
104.80
116.25
273.25
320
204.90
112.60
149
208.50
142.50
188.60
79

196.90
179.80
214
199

Geschäftliches-

BitterqusSls , seit 40 lahren bewährt.
Lassen Sie sich nichts MINDERWERTIGES
aufdrängen , und verlangen Sie das ECHTE

mit Mamenszug SÄXLEHfiER. eöö
Die Morsen -A«sgabe nmfakl 22  Ketten

und die Verlagsbeilage „Der Roman ". _
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Berantwortttcker Redaltenr für Politik und Handel: A. Hegerhorst ; für das
Feuilleton -. I . V : W Müller : für Wiesbadener Nachrichren. Svsrt nnd
wirtschafiliches: C Nötiierdt : für Nassauiiche Nachrichten, Aus der Umgebung,
VermiichLes und Gerichts aal : H. Diefenbach ; für oie Anzeigen nnd Rcttamen:

H. Dorn auf;  jämtlich in LLiesbuden.
Druck und Verlag der X. ScheUendergscheu Hoj-Buchdruckerei in Wie-dadeu.
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Offizielle Kurse Uer Frankfurter Börse . ® Privat-Teiegrasnm des Wiesbadener Taciblatts.

30 . März S9ÖIL

1 Pfd. Sterling = Ji  20.40 ; 1 Franc, 1 Lire, I Peseta, f Lei = M 0.80; 1 österr . fl. i. G. = Ji  2 ; 1 fl. ö . Whig . — Ji  1.70 ; 1 österr.-ungar. Krone ----- J6  0.85; 100 fl. österr. Konv.-Münze — 105 fl.-Whrg. ; 1 fl. holl . ----- Ji  1.70;
1 skand . Krone — Jt  1 .125; 1 alter Gold-Rubel = ^ 3.20 ; 1 Rubel, alter Kredit-Rubel ----- A  2 .16; 1 Peso ^ 4; 1 Dollar ----- Jt  4 .20 ; 7 fl. süddeutsche Whig . ----- Ji  12 ; 1 Mk. Bko. ----- A  1 .50.

Zf.
M/s
3 */2
3.
3V2
3V2
3. .
4.
3V2
3V2
3V2
3V2
3V2
3 */2
3 l/2
3. .
4. .
4 . .
4. .
3*/2

.

Staats -Papiere.
a) Deutsche.

I
3V2
3. .
3.
3.
4.
3i/2
31/»
3Va
3. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
3 . .
31/2
3 . .
3V2
4. .
31/2
31/2
31/2
3 >/2
31/2
3V2
3V2
31/2
3V2
3

D . R.-Schatz-Anw. Jt j *D. Reichs-Anleihe

Pr. Schatz-Anweis . »
Preuss . Consols »

Bad. A. v. 1901 uk. 09 »
« Anl. (abg.) s. fl.
» » » jt
» A«I. v. 1886 abg . »
» » 1892n. 94 *
» » v . 1900 kb. 05 »
» A.1902uk.b.t910»
» » 1904 » » 1912*
-> » » v. 1896 »

Bayr. Ab!.-Rente s. fl.
» £ .-B.-A.uk. b„06 A

» E.-B. u. A. A. »
» E.-B.-Anleihe »

iV2 Braunschw . Anl. Thlr.
Brem. St.-A. v . 1888

» » » 92, 99 »
» v. 1896, 1902 »

Elsass-Lothr. Rente *
Hamb.St.-A.1900u.09 *

» St.-Rente *
»■ St .-A. amrt .1887»
-» » 91,93,99, (kl*
» » » * 1886»
« « 97, 02 »

Gr. Hess . St.-R. »
» » Anl. (v. 991 *
-> » » (abg.) »

Meckl.-Schw.C.90/94»
Sächsische Rente »
Waldeck-Pynn . abg. *
Württemb. v. 1907 »
Württ.v.1875-S0,abg. »

» -»1881-83 » »
» » 1885«.87* »
» » 1888u. 1889 »
» -- 1893 »
» » 1894 »
» > 1895 »
» » 19OO »
» » 1903 »
» » 1396 »

In *w*
99 .45
Ol .'75
LL. 2 5
©9. SO
9X .6S

.823.10
Loo.

1100 .
»1 .85
01 .35

02 .45

93 .20
92 .45
8 » .
91 .76
83.

Japan, von 1965 Jt
Mex. am. inn . I-V Pes.

» cons . äuß. 99 stk. £
> Gold v. l 904 stfr.
* cons . inn .5000rPes.
» » 750/1250r >

TamauI .(25j.mex .Z.) >

80 .20
99 .10

92 .80
87 .30

88 .60

Provir *z ?al - u . Communal«
Zf. Obligationen , m o/0.

b> Ausländische,
X. Europäische.

Belgische Rente Fr.S.
3. .! Bern . St.-Anl.v. l $95 »
4»/2 Bosn . u. Herzeg . 98 Kr.
41/2 » u . Herz .02nk.1913»
4. » u. Herzegovina »
5. . Bulg. Tabak v. 1902 Ji
3. . Franzos. Rente Fr.
4- . Galiz . Land.-A.stfr. Kr.
4. . * Propination »5 . fl,
1fi/io Oricch . E.-B. stfr.90Fr.

» Mon.-Anl. v. 87 »
> » 87 2500r»

Holland . Anl. v. % h.fl.
» Kirchgüt.Obl.abg.»
» 5000r »

Ital. Rente i. G. Le
» » 10 - 20,000  *
» » 10Ü-4000 *
» » stfr. i. G. »
» » i . G. »
» » 30,000 »
» amrt.v .89S.III,IV »

Luxemb. Anl. v. 94 Fr.
Norvv. Anl. v 1894 Ji

« cv . * V. 1888 »
öst . Papierrente ö. fl.

» Gold reute ö. fl. G.
» Silberrente o. ft.
» einheitl . Rte.,cv . Kr.
> » »1. 5./11.»
» Staats-Rente2000r»
» » 20,000r»

Portug . Tab.-Anl. J6
» unif. 1902S.1410»
» » » S. III »
» » >S.III(S.) »

Rum. amort.Rte.1903 »
» Conv. »
» amort. Rte. 1890 »
» » » 1891 »
» inn . Rte. (1/689) Lei
» äuss. Rte. (i/s 89) »
» amort. » v. 1894*#
» » » » 1896 »
» » > » 1898 »
* » » 1905 »

Russ . Cons. von 1905 »
Russ.Cons . von 1880 >

» Gold-A. » 1889 »
» C.E.B. S.Iu.1189 »
» » S. IIIstf.91 .
» Goldanl .Em.il 90 >
» » » III90 *
» » » IV 90 »
» » » VI94 *
* St.-R. v. 94a .K. Rbl.
» » » 1902 stfr. Ji
* Conv . A. v. 98 stfr.
»Goldanl . » 94 »
» » » 96 »

Schwed . v. 80 (abg.)» » 1886
, » 1890

4.
4.
31/2
3V2
3 . .
41/5
41/5
4.
4.
I.
4.
I.
|1/2
3. .
3. .
3 . .
5. .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4. .
4 . .
4 . .
4 . .
4>/2
4 . .
4. .
4 . .
4. .
4 . .
4 . .
4 . .
4. .
4. .
4 . .
3s/io
3>/2
3.
31/2
31/2
31/2
3.
31/2

4.
4.
31/2
4.
4.
4. .
4 . .
4 . .

4 . .

3V:
3 . .
4.  .

83 .20
67 .50

09,4 .0
01,90
99 .GÖ
oa .sö
SL.SO

47.

4S . LO
SI .LO

102 .50
100 .50
103 .70
103 .70

Schweiz . Eidg. unk.
1911 Fr.

Serb. amort. v. 1895 Jb
Span. v. 1882(abg.)Pes.
Türk.-Egypt .-Trb. £

» cons . » v. 1890 Ji
» (Administr.)1903-
»con . unif.v.1903 Fr.
» Anl . von 1905 Ji

Ung . Gold-R. 2Q25r »
-> » 1012,50r »

» Staats-Rente Kr.
» » 10,000r »
» St.-R.v.l897 stf. »
» Eis. Tor Gold » Ji
-» Grundt!. v. 39 »öfl.
» 5000r » »
» » 500r »

98 .70
93 .60
37 .65
67,00

97 .70

6Q.Ö0
81 . 50
10 .20

30 .40

sö .'so

88 .70
89.
89 .60
04 .80
8x.
80 .20
82 .30
J0 .O0
80 .70
80 .70

74 .10
33 .25
73
73 .20

96 .40
92.
94 .2C

97 50ei so
95.

39 .00
ÖL.IO
85 .20
93 .75
L-4.
93 .70

S3 .60

95 .10
95 .10

31/2
31/2
3. .
4. . .
3«/2|31/2
31/2!
31/2,
51/2
31/2
4. .
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
31/2
4
3-/2
3-/2
31/5
3. .
3. .
3.
3. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
i.  .
3-/2
31/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2)
4 . .
4. .

do. »07 » » 12»
do. » 1398 »
do. v. 05 uk. b.1910»
do. » 1895 »

Darmstadt v. 07 u. 14 -»
do. abg. v. 79 »

do. v. l 88811.1894 »
do. conv .v.91L.H. »
do. » 1897 *
do. v. 02 am.ab 07»
do. v. 05 *abl910»

Freib.i.B.1900k.1905 »
do. v. 81u.84 abg . »
do. » 03 uk. b. 08 »

Fulda v.OlS.Iuk.b.Qö »
do. von 1904 »

Giessenv .l907u.1917 *
do. v. 1890 .
do. v. IS93 »
do. V.1896kb.ab01 ->
do. »1897 * » 02 »
do. » 03 uk. b. 08 »
do. » 05 uk.b. 1910 »

Heideiberg von 1901 »
do. v.1907u. 19J3 »
do. » 1894 »
do. » 1903 »
do. v. 05uk.b.l911»

Kaisers!. v.97uk. b.0S »
Karlsr. v. 1907u.1913 »

do. » 02 uk. b. 07 »
» 06 (abg'jst.) *v.!903uk.b. 8 »
» 1886

» 1889 *
■» 1896 *
» 1897 1

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
do. » 1906 *

Landau (Pf.) 99 u. 04 »
do . v. 1901u. 06 »
do . v. 1886u. 87 »
do . » 1905

Limburg (abg.) »
Ludwigsh . vT1906 »

do. » 1896 »
do. v. 1903uk. b. 08»

Magdeburg von 1891»
Mainzv.99kb .ab 1904»
do . v. 1900 uk.b.1910»
do . R. 1907 uk. 1916 »
do. (abg.)1878u. 83 »
do. » L.J. v . 1884
do . von 1886u. 88 ,
do . (abg.) L.M. v.91»
do. von 1894 *
do . » 05uk.b.l915*

Mannh. v. 1901 uk .06  »
do. * I906uk. 11 »
do. » 1907 uk. 12 *

* 1883 »
» 1895 »

v. 1898 k. 03 »
« 1904/05 »

Münch. 1900/01u.10/11
do. v. 1906 u. 1912
do. * 1907 u. 1913
do . » 03/04u .08'09

00,40

08 .60

OO.

do.
do.
do
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

03 .26

©0.10

OS . 8O
01,
80 .60

87 .50

83 . 50
92.

98 .70
97 .90

4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3. .

Nürnberg v. 1899-01
do. v. 1902u. 13

» 1904u. 14 ,
> 1907u. 17 ,

do.
do.
do.
do.
do.

1906u. 16 >
1903u. 08

XI. Ausserem -opäischp.
5. . Arg .i.G.-A.v .1887 Pes» » » 500 »
5. . » » » abgest . »
5. . » äuss. E.-B. l.G. 90 £
41/2 » innere von 1888 Ji
41/2 » äuss .G .-A111.1888 £
4. . » » » v. 1897 Ji
41/2 Chile Gold -Anl . V. 89 »
4Vr do. von 1906 »
6. . Chin . St.-Anl. v. 1895 £ jl04 .5D
5. . » » » 1896 » 100 .40
41̂2! » » » 1893 » 95 .45

99 .20

©7 .50
©&.H 0
95 .20

95 .76
85 .50
8630

5. .
4. .
31/2

P/2

CubaSt.-A.04 stf.i.G. Ji ,102
Egypf . unificirte Fr.

» privilegirte »
> garantirte L

Japan. An!. S. II » 88 .45

41/21 Offenbach von 1877
4>/2 do. » 1879
4. . | do . v. 1900 k. 1906 -
3-/2 do. v. 1891/92abg.j
3-/2 do. von 1898 >
3-/2 do. v. 1902 u. 1908 ,
3-/2 clo. v. 1905 u. 1915 »
4. . Pforzh. v. 1899k. 04 »
4. . do. v. 1901k. a. 06 >
4. . do. v. 1907 uk. 13 >
3-/2 do. »83(abg .)u.05»
4. . St. Johann von 1901*
4. . Stuttgartv.l 895k.’a.OS*
4. . do. * 1906u. 13 .
3V2 do. » 1902u. 08 •
3-/2 do. » 1904 11. 12 •
4. . Trier v. 1901 uk. b. üö *
31/2 do . » 1899 »
4. . Ulm, u. 1912 »
3-/2 do. abgest . »
3'/2j do. v. 05uk. b. 1910»Wiesbaden v. 1900/01»

do. v. 1903 uk. 1916 »
4. . do . v. 1903S. IVu . 12»
Z-/2 do . (abg.) »
3-/2 do. v.II837,96, 98,02
3-/2 do . v. 1903S. I, II
4
3-/2
31/2
3-/2
31/2
4. .
3-/2

SS 75
89 .75
69 .7 5
59 .75
89 .75
89 .75
07 .90
97 .00
07 .80

00 .20
SS.

99 .20
90 .60

97 .60
05 .30

98 .50

SS .SO

Worms v . 1901 U. 07 » 97 .75
do. » 1387/89
do. » 1896k. 1901*
do. » 1903k.1914» 09 .30
do. « 1905u. 1910» &0.30

Würzb V. 189911. 1910.
do. v. 1903 u. 1910»

Zweibrück, uk.b.1910» —

90 SO
89 .80
83 .80
98.
90 .50

3J/2 Amsterdam h. fl.
41/2 Buk . v. 1888(conv .) Ji
41/2 do . » 1895 4050r »
41/2 do . - 1398 »
4. . Christian» von 1894 »
4. . Kopenhg . v. 01 u . 11 »
31/2 do . von 1886 -»
3. . do . » 1895 -

98 .60
ea

80 .60 I

9K.JL» 4. . Rheliipr.Ag. 20.21, 31 Jl SS.
01 .05 33/4 do. » 22U. 23 » 95.

36/io do. » 30 93 .30
91 .10 3-/2 do.10,12-56,24-27,29» 9Q.fi0
91 .20 3-/2 do. Ausg . 19 uk. 09 » 90 .50
LL. 3-/2 do. » 2Suk.b.l916» 90 .50
2>9. 3-/3 do. »18 » 88.
©9 70 3. . do. » 9, 11 u. 14 » 81 .60

2-00. 4. . Frkf. a M. v. 06 11. 14 » 09 .95
öi .so 3-/2 do. I. it. N u.Q(abg.) » S4i.S0
81 .60 3-/2 do. Lit. R (abg.) » 92.
91 .75 3-/2 do. »Sv.  1836 » SK.
90. 3-/2 do. » T » 1891 » 91 70
90 .20 3-/2 CIO. * U »93, 99 » 82
80 LQ 3-/2 do. » V » 1896 » 92.
LS 80 3-/2 do. L. Wv . 9Su.08 » SS

1 00 .90 3-/2 do. Str.-B. » 1899 » 91 .90
92 .6 O 3-/2 do. v. 1901 Abt. I » SL.

31/2 do. » » A.II,III *
92 .20 3/2 do. * 1906A. I, I! » 94.
£■£ .20 3-/2 do. » 1903

3-/2 do. v Bockenheim » 91 .50
99 .L0 4. . Augsb v.1901uk.b 08 » 98.
90 .95» 31/2 Bad. 8 v. 98 kb. ab 03 » Öl.
90 .90 3-/2 do. »05 * * 10» 89.
90 .30 3. . do. * 1886 » 83 .25
86 .50 3-/2 Bamberg, von 1904 »

3-/2 Berlin von 1886/92 »
83. 4. . Bingen v. 01 uk. b. 06 » —

Zi.
4. . 1Lissabon » 1886
4. , j Moskau Ser. 30-33
38jio Neapel st. gar.
4. . Stockholm v. 1880
5. . Wien Com. (Gold)
5. . do . » (Pap.)
4. . do . von 1898
4. . do . Invest. A11I.
31/2 Zürich von 1889
6. . St. Buen.-Air. 1892
41/2 do . v. 83 i. G.

In ü/o
A\  77 .60

Rbl.
Lire 1C2 .SQ

Ji

ö . fl
Kr,

Ji
Fr
Pe.

©7 .4:0
97.
95.

XOl .SO
L -

Div. Vollbez * Bank -Aktien.
Vorl. Ltzt. • In 0/0

61/*| A. Elsass . Bankges . '3.10 .50
6V2 Badische Bank 138 .80

6. .
51/2
41/2

8. .
805.

1295
71/2

8V2
9. .
41/2
41/2'
7. . ! 6
6-/2 61/2
8 . . 8. .
8. .

12. .
N . .
5. .
7. .
6. .
9. J
8'/2
6. .

8-/2
9.
71/2
8. .
41/2
6V2
7,
51/2

10 ..
*5i/?o
6..
83/4
4V:
9. .
71/2
5. .
6»5
7. .
O. .
8-/4
6. .
8. .
5. .
5
7-/2
7. .
5. .
SI/4
7. .
6. .

4-/2 B.f. ind. U.S. A-D. Ji  7L .LO
5. . » f. Handel u.Ind.» 1O4 .2Q

» Bod.-C.-A., W. » 138 .00
805 > Handelsbanks .fi. 158 .60

129? » Hyp. u.Wechs. » :2S0.
71/2 Barmer Bank-V » I —
6. . Berg - u. Metall-Bk. jl 19 .10
81/2 Berg .-Mark . Bank » I —
9. . Berl. Handelsg . » I162 .S0
L-/2 » Hyp .-B. L. A. » 118.
51/2 • » Lit . B » i —

Breslauer D.-Bk. » 104 .60
Comm. u. Disc .-B. * I108 .;20
DarmstädterBk. s.fl. l

8. . » Ji  125 .80
12. . Deutsche B. S. I X » |2Sa .aO
9. . » Asiat, B.Taelsjl37.
5. . » Eff. u. W. Tlil. j100 .30
7. . » Hypot .-Bk. » >130.
6. » Ver.-Bank Jt I1S1 .70
9. . Diskonto-Ges . » )17P .&0
81/2 Dresdener Bank » 140 .80

» Bankver. « >102.
Eisenbahn-R.-Bk. » 121 .
Frankfurter Bank » 198 .40

clo. H.-Bk. » 194.
do. Hyp .C.-V. » 153 .e0

GothaerG.-C.-B.Th1. 15 2.
Mitteid.Bdkr., Gr. Jt  91 25

do. Cr.-Bank » 114 .30
Natlbk. f. Dtschl. » 115 50
Nürnberger Bank » —

do. Vereinst». » 20 €».SÖ
Oest.-Ungar . Bk. Kr. ISO.
Oest. Länderb. * HCßO
do. Cred.-A. ö. fl. 203,70

Pfalz. Bank J$ 100 .10

6
71/2

! 9.
9.
8.
8.
43A
6V2
7-/2
6.

10. .
6^170
61/2
93/s
5.
9. .
7-/2
51/j
822
7. .
9. .
8- /2
6. .
8. .
5-/2
S.
7 -/2
7. .
5. .
6. .
7. .
6. .

do. Hypot .-Bk. » 180 .20
Preuss . B.-C.-B-Th!. 14 » .
do. Hyp .-A.-B.
/eichsbank » !153 .S0

Rhein. Credit.-B. » 133.
do. Hypot.-Bk. » 1S '0.

/»chaaffh. Bankver. » 132 .50
Siidd. Bk., Mannh. » 108.
do. Bodenkr.-B. » 171,

•icliwarzb. Hyp.-B. » 116 .50
'Chwarzw. Bk.-V. » öS.
Wiener Bank-V. » 135 .70
Württbg.Bankanst. » 14S .OO

do. Landesbank » 100 .50
do. Notenb . s. fl. 215.
cio. Vereinsbk . » 143 .50

Würzb. Volksb . Ji  120.

15! '
13.

121/2

Div  Wicht voübezahJte
Vorl*Ltzt. Bank -Aktien . in o/0.
8. . [9. . | Banq. Ottom.50 % Fr. | 143.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Koloniai -Oes . ,Vorl.Ltzt. In 0/0.

I |Ostafr. Eisenb.-Ges . I
I 3. . 1 (Berl.) Ant. gar. M. | SS.

Aktien industrieller Untcr-
Divid. nehmungen.

Vorl. Ltzt. In 0/3
26. .1\lum .Neuh .(50%)Fr . | —
10. . \ schffbg .Buiitpap../i5l —
10. . » Wasch.-Pap. » 133 .50

Bad. J ckf. Wagh. fl. 140.
BaugSüdd.L600/oE. Jt\  —
Bleist.Faber Nbg . » 273.
Brauerei Binding » 213,

» Duisburger » —
» Eichbaum » 126,
» Eiche, Kiel » 196.
»HenningerFrkf . » 136.
» » Pr.-Akt. » 143.
» Hofbr. Nicol . » IOI.
* Kempff » 132,
» Löwenbr . Sin. » 66 .50
» Mainzer A.-B. » —-
» Mannh. Act. » 137
» Nürnberg * 152.
»Parkbrauereien » 98.
» Rhein. (M.) Vz. » 103.
» Stamm-A. » 115.
* Schöfferhof * 123.
» Sonne , Speier. » SC.20
» Stern, Oberrad* 2iS.
» Storch, Speier » i 7 5.
» Tücher » 238
* Union (Trier) » .129.
» Werger » |

Bronzef. Schlenk » |122.
3eiu. Heidelb . » 1147 .50

» F. Karlst. » jlÄl .50
» Lothr. Metz * jllö.

’ham. u.Th.-W.A. » 152.
-nein.A.-C. Guano» 108 .£0
■Bad. A. u.Sodaf. » 51 -;.
» Blei.Silb.Braub. > S6 .S0
»D.Gold-,St.-Sch.* 468 .75
-» Fahr. Go 'ldbg . *
» » Griesh . Ei. » 238 .80
» Farbxv. Höchst > 450 5©
» » Mühlheim > s 4.
» Fahr.,'V.Mannh.» 267.
» Weiler-ter-Meer » 168 .50
» Werke Albert * 410 .^0
» Holzvcrkohlgs . * 142 .50

101/ 101/ * Ult .-Fabr . Ver . » 151.
*2' 2 ni / Accum. Berlin -> 192.
9. . 9-/2 , Deut. Uebersee » 137 .40

• » Ges. Allg .,Berl. * Ü'CO.

22 .
10.
9.
7.

11 .
15.
13.12.
10.
121/2
9.
9.
5. .
8.
4.

13. .
8.
9.
6. .
6. .
7. .
8. .
5. .

13. .
6. .

14. .
10..
6. .
9. .
8. .
7. .
7. .
9. .
7. .

27. .
9. .

14.

9. .
12. .
9. .
8. .

16. .!
71/2

30. .
9. .

30. .
10 .
12. .

24. . >30. .
4. . 4. .

19. . 20. .
8. . 10. .

19. . 22h2
9. . 6. .
8. . 10. .

ZV-
7. .
7. .
9. .
5. .

10. .
5-/2
6- /2
9. .
5. .

10. .
35. .
10. .
10. . !
25. . !
12. . 12.
25. . I
11. . 110.
6..

14. . 14.
10. . 14.
15. . 16.

4. .
7. .

10. .

7. .
10..

10 . .
20 . .
10 ..
0. .

W.Homb .v.d.H. »i110,20
Lahmeyer

» Licht u. Kraft *
» Lief .-Ges .,Berl. -
» Schlickert -
» Sien1.11. Hals , j
» Siemens , Befr. >
» Tel.-G. Dtsc'h.A. >

Feinmechanik (J.) -
Gelsk . Gußst. x

i110 .50
11 o .es
161.

*104 .50
17 :2.50

1106 .00
ins.
>160.

78
Kalk Rh. Westf . » >116 .20
Kunstseidel., Frkf. » sa « 75
Ledert. N. Sp. . 1174 .50
Ludwigsh. W .-M. » 174 .50
Masch. A., Kley er » 272 .50

-■* Badenia , Wh . t 197.
» Bielcfeid D., » 2SG.
» Faber u. Schl. » , —
» Gasm. Deutz »
» Gritzn., Duri. - 208.
» Karlsruher » 221.
■» Moevus > [224.

Vorl. Ltzt. in  o/"
6. . 15 . . » Mot. Oberurs. —

.Schn .Frankentti > 182 .
23. . 25. . . Witten. St. ' . 27 .10
4Va 4. . Mehl- u. Br. Haus , ! 80 .50

12. . 12. . MetallGeb .Biiic N *s X87.
7. . 7Va 01 fab. Ver. D. . 1120,60

12. . 10. . Photogr. G., Steg-1. . 111 . 80
>2Va 15. . Pinselt ., V. Nrnb » '
7. . 6. . Prz. Stg. Wessel »

15. . Pressh.,Spirit, ab? . »
9. . { 9. . Pulvert., Pf st .I. >

21. . 12. . Schuht . Vr . Frank .*,
7. . [ 7. do. Frankf.,Herz»

-. 110. . Schuhst. V. Fulda»
15. . [16. . Qlasind. Siemens »
7. . 1 71/2 Spinn . Träc., Bes >
8. . 18 . . » Westd . Jnte »

20. . j25. . Zellstoff-F.Waldh. , 1

Div.  Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt. fn  o/n
15. . j16-/8!koch . Bb. u. G. F >206 .206. . 8.
12. . >22.
10.
14. .-14. .
10. . 16. .
11. . 11. .
11. . 12..
11. . >14. .
10. JlO. .
15. . 115. .
4i/a 41/2
5. . | 8. .
51/2 6. .

15. . 17. .
12. . 1 9. .
12. . 12.

Buderus Eisen w.
Conc. Bergb.-G. »
Deutsch-Luxembg . »
Esch weil er Bergw. »
Friedrichsh. Brgb. »Gelsenkirchen » »
Harpener ßergb . »
Hibernia Bergw. »
Kaliw. Aschersl . -»
do. Weste reg . »
do. do. P.-A. »

Massen er Bergbau »
Oberschi . Eis.-In. »
Phönix Bergbau •*
Riebeck. Montan »

“ ■ . V.Kön.-u.L.-H.Thlr.
12. . 115. JOstr . Alp. M. ö . fi

112 .30

148 .50
207 40
142.
188 .30
107.
205.

186.
103.

07,25
17Ö 6©
330.
313 .50

, , Kuxe.
(ohne Zinsber.) Per St. in Mk.

-~J Gewerkschaft Rossleben | 03 .50
Aktien v. Transport-Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

Vorl. Ltzt. In <v<>.
10. .
6*/2
5. .

10. . ILudwigsh .Bexb . s.fl
6'/2 Pfalz . Maxb.
5. -| do. Nordb.

8. fl

41/2!Mlg. D. Kleinb . J(

135 .20
126 .70

04 .00
73/4 73/4 do. Lok.-u.Str.-B.» 144.
73/4 8. . Berlinergr . Str.-B. » 17 2 .
4. . Cass. gr . Str.-S. »6. . 6V2 Danzig El. 3tr.-B. »
5Lr 51/2D. Eis.-Betr.-Ges . » 104.
6. . 51/2•didd. Eisenb.-Ges. » 116,50

11 .. 10. . ilamb.-Am. Pack. > 113 .30
71/2 «>/- %'ortld. Lloyd , SS .40

b) Ausländische.
6 .. 6. . / . Ar. u. Cs. P. ö. fl. 114.6. . 6. . cio. St.-A. * 108 .505-A 52/3 öhm. Nordb. -» 132.I2<V/ 1317b uschtehr. Lit. A. -

121/2 13. . do . Lit. B. v 276.
113[20V‘>20 /äkath-Agram » 24.5. . 5. . do. Pr.-A.(i.G.) »5. . ünfkirchen-Bares »
6. . 63/5 )st.-Ung . St.-B. Fr. 145 .500. . 0. . do. Sb. (Lomb.) * 25 .5051/4 51/4 do. Nordw . ö. fl. 105 .5051/4 5-/4 do. Lit. B. » 106 .504. . 4. . rag-Dux Pr.-Act. »41/5 5. .

U/s
do. St.-Act. »

<aabOd.-Ebetifurt»
107 .20

5. . 5. . ■tuhlw. R. Grz. »
7Vs 7-75 rntthardbahn Fr. 175,80
e. . i 6. .(Baltim. u. Ohio Dol!. | 02 .00
6. , | 7. . [Pemisylv . R. R. Doll . ,112.
6. . | 6 . . |Anatol. E.-B.
6. . >63/5>Prinee Henri Br iiI.
9. . | 91/LjGrazerTrannvay ö7flTlT38.

Pr.-Oblsgat. v. Transp.-Anst
Zf. a)  deutsche » In %.

4. ,1Pfälzische A  8Ö .40

3 /̂si do . (convert .) »
3. AHg. D. Kleinb. abg. Ji
4. . Allg .Loc.- «.Str.-B.v.98»
4-/2 Bac. . A.-G. f. Schi fff. *
4. . Casseler Strassen bahn »
4. . D. E.-B.-Betr.-G. S. j «
4. . D. Eisenb.-G. S. I u. III »
41/2 do . Ser . II »
41/2 Nordd . Lloyd uk. b. 06 »
4. . do. v. 02 » » 07 »
3V2<Südd. Eisenbahn »

81 .30
97
07 .40

04
100 .30
100 .50

89 .30

88 . 20

b) Ausländische.
Böhm. Nord stf. i. G. Jt
do . cio. stf. i. G. »
do . Wstb . stfr.i.S. ö.fl.
do . do. » i. S. »
do . do. » in G. Ji
do. do. von 1895 Kr.

Donau-Danipf.82stf.G. Ji
do. do . 86 » i.G. »

Eflsabothb. stpfl. i. G. »
do. stfr. in Gold »

Fr. Jos.-B. in Silb. ö . fl.
Fünfkirch.-Barcsstf.S. »
Gal. K. L. FL90 stf. i.S. »
Graz-Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl.

do . v. 89 » i. G. Jk
do. v. 91 » i. G. »

4. .! Lemb.Czrn.J. stpfl.S. ö .fl.
4. do. do. stfr. i. S. »
4. . Mähr. Orb. von 95 Kr.
4. . do . Scliles . Centr. »
4. . Ost. Lokb. stf. i. G. Jt;

do . do . stfr. i. G. >
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 ■>
do . do. conv . v. 74 » |
do . do . v. 1903 Lit.C.
clo. Lit. A. stf. i. S. ö. fl,
do . Nwo . conv .L.A. Kr.
do. do. v. 1903L. A. »
cio. do . L.B. stfr.S.ö.fl
do . do . conv . L.B. Kr.
do. do. v.1903L.B. *
do. Süd(Lomb.)sf. i.G. j<
do. do. »
do. do. Fr.
do . E. v. 1871 i. G. »
do . Stsb. 73/74sf.i.G. jt
do . Br. R. 72sf . i. G.Thl
do. Stsb. v.83stf . i .G.
do. I.-Vl !I.Em.stf.G. Fr
rfo. IX. Eni. stf. i. G. »
do. v. 1885 stf. i. G. »
do. (Eg . N.) stf. i. G. »

, do . v. 1895 8t!. i. G. Jt\
>Riisen-Priesen sf. i .S. ö.fl.
! do,. v. 1896 stfr.  i . G. »
j R- Öd. Eb. stf. 1. G. »! do . v. 91 stf. i. G. *

do . v. 97 stf. i. G. »
! Reichehb.-Pard.sf.S. ö.fl.
Rudolfb. stf. i. S. »

io . Saizkg . stf. i. G. Ji
> g .-Gal. stf. i. S. ö . fl.
Vorarlberg stf. i. S. »
ItaL stgTE.B. S. A-E7~Le
de . Mittelm. stf. i.G. »

Livorno Lit.C.Du . D/2 »

4.
5. .
31/2;
31/2
5. . :
31/2
31/2
5. .
5-/2
3-/2
5. . i
4. .

26/io
2f,/io
5. . :

4..!
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4,
3.
3.
3.
3. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .

2Viö
4. .

2Vio

S7.
37 .30
97 .30
97 .30
97 .30

95 SO
VS 20
SL .VO

06 10

97.
95 .50
95 .50

102 . 10
37.
87.

3e .?.G

103 . 70

63.
63.

ISS 40
97 . 50
Lb .LO

77 .60

76 .60
74 .5 ö

71.
86 .75
97 .40
97 .40
97.

70 .30

72 . CO

Sicilian. v. 89 stf. i. G.
do. v. 91 » i. G.

Süd.-Ital. S. A.-H.
Toscanische Central
Westsizilian . v. 79 F

do. v. 1880 Le
Gotthardbahn Fr.
Jura-Simplon v. 94 gar. »
Schweiz -Centr. v. 1880»
Iwang.-Dombr. stf. g . Ji
Kursk.-Kiew.stfr.gar. »
do. Chark. 89 » » »

Mosk.-Jar.-A.97 stf. g. »
do. Wind . Rb.v. 97 »
do. do. v. 98 stfr. »
do. Wor. v. 95 stf. g . »

Gr. Russ. E.-B.-G. stf. »
Russ. Sdo. v . 97 stf. g . a
do . Süd west stfr. g . »

Ryäsan-Uralsk stf. g . >cio. do. v. 97 stfr. »
Wladikawkas stfr. g . »

do. v. 1898uk. 09»

Ir» c/o. Zf. In Wo.
1 92 .50 4. . Ld.-Hess .Com.Ser.7-S» 99 .70
.101 .30 31/2 do. do. » 1u. 2 » 91 .70
102 4,0 31/2 do. Ser.3verJ.kdb. » 91,70

68 .7G 3-/2 do. Si 4 vl . uk. 1015» 91 .90
1112 .50 4. . L.-K.(Cass.)S.22u.1914:1 98 .70
1112 .50 31/2 „ „ S. 21u. 1917-
102 .20 Nass. L.-ß. L. V «. 15 - 100 .30

96. 3-/2 do . Lit. J > öS .70
95 .90 31/2 do. . F,G,H,K,L> 0Ä.7O

162 .28 31/2 do. » M, N, P, Q» 93 .70
do. » S, R , SL.70

80. 31/2 do. » T » S4 .LO
3. . do . * O » SS.

73,90 33/t do . v Tr „ 97 .20
7S.
79. Zf. Attterlk . Eisertb .- Boncls.

78,80
79 .30

78 .70

5. . Anatolische i. G . “” 4 ll .0i .70
41/2 Port . E.-I5. v. 891. Rg . »3. . Salon ik-Monastir ° »
4. . Türk. Bagd.-B. S. I »
5. .! Tehuantepecrckz .1914»

| 63 .75
! 63,30
100 .60

4* Centr.  Pacif. I Ref. M.
3-/s* do.
6. . Chic.Milw.St.P., P .D.
5* . do. do . do.
4* . do do
4* . North . Pac.Prior Lien
3* . do. do . Gen. Lien
5* . Sa 11 Fr. a. Nrth. P.IM.
4* . South. Pac. S. B. I M.

do Inon'»»--noiiri~

94 .70
82 .30

107 .70
09 .50
55 .50

103 . 50
88 .00

Pfandbr. «. Scbuldverschr
v. Hypotheken-Banken.

Zt . ln 0/0.
31/2: Allg . R.-A., Stuttg . J
■L. Bay.V.-B.M.,S.i6u .l7»
31/2 do . do. »
4. . do . B.-C. V. Nürnb .»
4. . do . do. 8 .21 uk.1910»
31/2 do . do . Ser . 16 u. 19*
4. . do . H.-B. S.öuk .1912»
31/2 do . do . Ser . 1 u . 15 »
4. . do . Hyp .- u.W.-Bk. »
4. . do. do . (unverl.) »
31/2 do . do . »
31/2 do . do . (unverl .)»
4. . do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
4. . do . do. 5.9 u. 10 »
4. . do . do. S. 11,12,14»
3-/2 do. do. Ser. 1,3 -6 »
31/2 cio . do . » 2 »
4. . Berl. Hypb . abg. 80°/o»
3V2 do . » 8O0/0»
4. . D. Gr.-Cr. Gotha 8.6 »
4. . do. Ser. 7 »
4. . do. » 9 u. 9a »
4. . do. S.10,10auk.1913»
4. . do. » 12,12a » 1914»
4. . do. » 13 unk. 1915 »
31/2 do . Ser . 3 u. 4 »
31/2 do . « 5 *
4. . D. Hyp .-B. Berl. 8 .10»
31/2; do . do. do . »
4. . Eis. B. u. C.-C. v. 86 »
31/2 do . Com.-Obi . v. 88 »
4. . Fr. Hyp .-B. Ser. 14 »
4. . do . do . S.20uk.l915 »
4. . do . do. S. 16 u. 17 »
4. . do . do. Ser. 18 »
31/2 do . do . Ser . 12,13 »
3'/2> do . do. Ser. 19 »
31/?. do . C.-Ob.S.l uk.1910-*
4. . do . do. 8. 31 u. 34»
4. . do . do. 8er . 40u .41 »
4. . do . do. S.43uk.l913»
4. . do . do. Ser. 46 »
4. . do . do. S.47uk.l915»
33/4 do . do. S.44ilk.l913»
3J/2 do . do . s . 28—30 »
31/2 do . do. » 45 »
4. . Hainbg . H. S. 141-340»
4. . do .S.341-400uk.l910»
4- . do . S. 401-470 » 1913»
4. . do . 471/340 » 1916 »
3V2 do, Ser. 1-190 »
3>/2 do. * 301-310 »
31/2 do .S.311-330uk.l913»
4. . do . uk. 1916 »
4. . Mein. Hyp.-B. Ser. 2 »

do. do. Ser. 6u . 7 »
do. do. S.8uk.l91i »
do . do. S.9 » 3914 »
do. do . leb. ab 05»
do. uiikb. b. 1907 »
do. Ser. 10 »

M. B.-C.-Hyp.(Gr,)2 »
do. Ser. 3 »
do. » 4 »
do . unk. b. 1905 »

Pfalz. Hyp.-B. u. 3917 »
Pr.B.-Cr. Act.-B.S.17»

do. » 21 »
do. S. 3, 7, 8, 9 »

Pr. C.-B.-C.-Pbr. v. 89»
do. v. 1890 »
do. v . 03 uk. b. 12»

v. 06 uk. b. 16 »
v. 07 uk. b. 17»

v. 1894/96 »
v. 1904 »

do. C.-0 .06uk.b.16»
do. do . 01 uk.b.10»

Pr. Hyp.-A.-B. 8O0/0 »
do. auf 80%abg. *
do . v. 04uk. b.1913»
do . v. 07 uk. b. 17 *

Pr. Pfbr.-Ük. u. 1910 »
» 1912»
* 1914»
» 1915»
» 1917»
» 1914»
» 1912»
» 1912»

do. » 1917 »
Rhein . H.-B.kb.ab 02

do. uk. b. 1907 »
do. » » 1912»
do. ,
do . » » 1914»

Rh.-Westf.B.-C.S.3,5*
do. Ser. 7 u. 7a »

» 8u . 8a »
» 9 u. 9a »
»10 »
» 2 u. 4 *
»6 uk.b.03

4. .
4. .
31/2
3-/2
31/2
4.
4.
4.
3-/2
4.
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
31/2
3-/2
4. .
4. . 1
31/2
4.
4.
4.
4.
4. .
4. .
4. .
33/4
31/2
3-/2

do.
do.

do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

Comm.-Obl.
4.

L .
3-/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2!
31/2! .. . . . .
4. Siidd .B.-C .31/32,34,43
3i/2i do . bis inkl. S. 52 ,
4. . ! W,B .-C.H.,CöInS.7*
4. . 1 do. do. S. 8 »
3-/2] do. do. S. 4»
4. . Wörtt.H.-B.Em.b,92»
31/2 do . do . »

do.
do.
do.
do.
do.

QiuBO
9 ^.80
01 .80
öu .ao
00 .60
91 .40
30 .80
91 .40

100 .10
09 .70
91 .60
92 .20
96 .60
96 .50
95 .GO
ÖS.
88.
06 .60
90.
97 .50
07 .ÄO
97 .60
98 . O
ÖS .IC
08 .00
55 .50
90.
96 .60
90 .30
99 .60
95.
97 .50
98 .50
97 .80
S7 .LO
91 .20
91 .90
92 .30
97 .20
97 .40
97 .40
97 .50
97 .90
92 .80
92.

0 0,6 O
96 .40
97.
98.
89 .50
90
90 .20
97 .10
97.
m 20
97 .10
97 .20
90 .10
90.
Öl.
97.
97 .26
07.
91 .60
91 .20
91 .40
96 .50
96 .50
R3 .5Ü -
97 .20
97
97 .30
97 .70
98 .30
SO.
01.
S2
99 .20
96 20
88 IO
96 .70
98,
07 .50
97 .30
07 .40
97 .20
SS.
93 .20
90 .60
01 .30
98.
97.
97.
07 .30
90.
80 .90
96 .tiO
96 .50
97.
97 .20
97 .60
90.
90.
99 .20
91 .30
97 .60
98.
91 .60
98.
92.

Diverse Obligationen.
fn°/ou
96 .80
94.
96.

Zf.
4. . Aschaffb.Buntp. Hvp . ./
4. . Bank für industr. U. >
4, . Brauerei Binding H. »
4. . do . Frkf. Essigh . >
4. . do . Nicolav Han.
4. . do. Mainzer Br, >•
41/2 clo . Rhein. f Alteb . >
41/2! do. do .Mainzr.103
41/2 do . Storch Speyer >
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms *
5. . BrüxerKohlenbgb . H. »
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cementw. Heidelbg . »
4-/2]Ch. B. A.- u. Sodaf.
4-/2i Blei- u. Silb.-Hl , Brb.
41/2j Fahr. Griesheim El.4-/2 Farbwerke Höchst
■41/21 Chem . lud . Mannh.
4. . do. Kalle &Co. H.
L. Concord . Bergb ., H.

Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a . M. »
3-/2 do . do.
4-/2! Eisenb .-Renten -Bk. »
4. . do . do , x
4-/r ! El . Accumuiat ., Boese »
41/2; do . Allg . Ges ., S. 4 »
4. .) do . Serie f-IV »
5. El.Dtsch . Ueberseeg . >
4%; O. f. elektr. U. Berlin ■>
2-/2 do . Helios *>
2-A do. do . r
2. .1 do . do . rckz. 102 »
4-/2!El.WerkHomb .v.d.H. »
P/2I do. Ges. Lahmeyer »
■i. do . do . do . *
4Vr' do. Lieh tu . Kr.Berlin *
4-/2 do . Lief.-Ges ., ßerl . -
41/2 do . Schlickert »
4. . do. do . »
4-/r do. Betr. A.-G. Siem. *
4. . do . Telegr . D.Atlant. »
4. . do . Cont. Nürnberg *
41/2 do . Werke Berlin -
!. . do . do . do.
4-/2 Etnaiüir . Annweiler
P/2 do . u. Stanzw . Ullr . 1
4. . Frankfurter Hof Hypt . >
V/2 Gelsenkirch .Gussstah!
4. . HarpenerBergb .-Hypt .-
41ii  G ew.Rossl eb.riickz .102■
41/2 Motel Nassau , Wiesb . »
41/2 Mannh . Lagerh -̂Öes.
4. . Oeifabr . Verein Dtsch . *
4-/2 Seilindust . Wo *ff Hyp . »
41/2 Ver . Spcier .Ziegelwk . »
4-/2 do . do . do . >
41/2 Zellst .WaldhofMannhv -»

95 .50
101 .70
100 .60iao.

98 70
92 .90

96 .70
36 60

101 .
SS.

190 .70
99.
95 .50
97 .60

97 .30
S4-.

101 .60
IOO,

34.
95 .50
95 BO

lOO,  80
98 .80
S -S .SO
66 .3 O

100 .50
58 .50
94.

101 .
97.

95 .40
&&.UQ

lOO.
96.
99.

ICO.
s « .
08.

100

100 .30

99.
I0f > 20

33.
98.

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Ld .Hcss .-FI .- ij . 8 . 12-13

uk . 1913 Ji
4 . . do . S.14- lSuk . l914»
3.1/2 do . Ser . J—5 .
31/2 do . » 6—8 verl . »
3-/2 do . » 9-lluk . l915»

zf. Verzins!. Lose,
4. .1 Badische Prämien Thlr —*
3. . Belg .Cr.-Com. v. 68 Fr.
5. . >Donau-Regulierung .ö . kl —
31/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr —
3-/2 do . do . II . * 11 fl.26
3. . Hamburger von 1866 > 160 .
3. . Holl . Kom. v. 1671 h.fl 101 .60
3-/2! Köln -Mindener Thh 1S4 .70
3-/2 Lübecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr 130.
3. . Madrider, abgest . * 63 .80
4. . Meining . Pr.-Pfdbr.Thh 1LS 60
4. . Oesterreich , v. l86g ö . f 152X0
3. . Oldenburger Thh 123 .30
5. . Russ. v. 1864a. Kr. Rh, 8LL.
5. .( do . v. 1856a. Kr. . 270.
2Vg Stuhlweissb .-R.-Or. ■" ‘ 105 .70

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. tu Mk

Augsburger fl. 7 —
Braunschweiger Thh . 26 174 .30
Finländisch. Thlr. 10 122 .70
Mailänder Le 45 —

do . * 10 —
Meininger s . fl. 7 31 60
Oesterr. v. lSf>4 ö . fl. 100 447 .50

do . Cr. v. 58 ö . fl. 100 400.
Pappcuheim Gräfl.s. fl. 7 —
Sahn-Reiff.G. ö.fl. 40CM. 145 .30
Türkische Fr. 40%) L60.
Ung . Staats!, ö . fl. 100 320 .50
Venetianer Le 30

Geldsorte2?.

99 .50
97 .70
91 .70
91 .70
91 .90
09 50

-ngl.Sovereig . p. St.
iO Francs-St.
lesterr . fl. 8 St. -
do. Kr. 20 St. >
iold-Dollars p. Doll.
4eue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
ianzf . Scheideg . »
lochhalt. Silber »■

Amerikanische Noten
Doll. 5—1000) p. D.

' merikanisclieNoten
Doli . 1—2) p. Doll.

»elg. Noten p. lOOFr.
ingl . Noten p. i Lstr ;
rz. Noten p. 100 Fr. j

Toll. Noten p. 100 fl
dal. Noten p. 100 Le.*
Öest.-U. N. p. 100  Kr.
Russ.Not .Cir.p.looR
do . (1 « .3R .) p .100R;

Schweiz. N.p . 100  Fr,
# Kapital und Zipsro in Gold.

Brief. Geld
20 .40 ! 20 .36
16 .33 16 .31

17. 16 .90
4 .1S 4 .131/2

2 .041/j
2800 2790
2804
74 50 75,50

4 .181/2 4 .1 S

4 .18 4 .171/4
81 .20 81 .10

20 .410/2-20 .391/2
öl 45 31 3S

168 .75 168 .65
81 .55 81 .35
84 .95 84 .86

213.
81 .35 81 .25
81 .80 SlclS

Reich sbänk-Diskonto
.Amsterdam . lüu
Antw. Brüssel Fr. 100
Italien . . Lire 100
London . . Lstr. I
Madrid . . Ps. 100
• -York(3T S.) D. 100

Wechsel.
168.671/a 5 ü/o aris
81. 6% Sehwe
81.20 51/2 0/0 St. Pet20.40 70/0 Fricst

50/o Wien— do.

In Mark.
. Fr. 100! 8L20

fpl. Fr. 100' 81.070
. S.-R. 100, —
. Kr . 100 —
. Kr. 100 84.80

Kr. m. SJ ■

40/0
51/2 ü/o

9 0/0

6°/a
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WMM

Während des Umzuges gewähren wir trotz unserer bekannt
billigen Preise auf

einen Extra -ISal »att von

® ® Zu haben in allen Lotteriegeschäften , sowie vom
Sekretariat fies Landwirtschaft !» Hereins s FrairalsfMrt a, Ostendstr « ZN

IViederrcrkänfer ««rlinltfn Blahat *.

offeriert
als Spezialität

Deutscher Kauenverein für Urankenpflege
in den Uolenren.

(WeZivK. Wresbcröen .)
Donnerstag , den 8. April , abends « Uhr, im Saale des Kasino,

Friedrichstrabe 22: § 21
Wmtim  des Herrn iöer̂eittnanf Merdemng am WMM

Der HsttetttsitenattfitauÄ in  Siidwest
Afrika 1904 —1907 * (Mit Lichtbildern.

- . ~ . . . . --- Der Lorsiand.

Faulbr,innen «rr
« » . 11g

Hevaratnrcn.

Stlüclierstr . 1>, 1‘ art.
Große Auswahl in eleganten und

einfachen
Eintritt frei ! - Zu zahlreichem Besuche ladet ein

stets am Lager. L1521

Günstige Gelegentzclt.
Zn nnd unter Einkanfsprei -en

Robrplattenkoffer, Handtaschen,
Kaiserkoffer, alle Lederwaren,
SctMskoffcr. Hutkartons,
Dienstbotcnkoffer, Schulranzen:c.

wegen Geschäftsaufgabe

tsoräen wie neu wiederlsergestellt
in kürzester Zeit und bei billigster

Berechnung. 352
meines gesamten Lagers von

FrieMelistrasse/4B.
s>. H8 SMims arteti.

Daselbst eine amerikan. Kontrollkasse,
GlaSthekenu. Gl asschränke bitl. zu ve rf

NO« Ztr . Di l Wurz giedt ab
„Zum Engel", Bierstadt.

iu bedeutend ermiissisjten Preisen,
von Herren- und Damen-Kleiderstoffen, Futterstoffen, Knapsen tmd
allem Zubehör für Schneiderei . . d0U

Masadlsaii;

Überall
erhältlich.

Mur echt
mit

Stempel !

Bf sc. Arendt , Schwalbachcrstr. 12.

erzielt man beim Gebrauch meiner so beliebten ^ « il «I»,
Cröme . _ Veilchen -Creme ist auch ein ausgezeichnetes
Kosmetikum gegen raube, spröde und roto Haut, leilchen-
Creme macht die Haut mcht glänzend, nicht fettig, nicht
klebend, sondern zart , weich und blendend weiß. Vorrätig in
Tuben k Mk. 1 _ , in Milchglasdosen ä Mk. » .SS u. Mk. 3 — •

Wiesbaden,
■Wilhelmstraise 30.

Fernspr. 3l.07.
Frankfurt a. M.,

ij Kaiseratrafee 1.

am 31. 'März.
Grössen, Breiten und Preis¬

lagen, sowie Mattgold vorrätig . Meine
Spezialität : ir « g-Cnlose lüngrel-
fasson - SEiäig-e (aus einem Stück ge¬

gossen), Marke „ ©!>a«.g'os “ ,patentamtl . gesch,, berechne ohne i ' rels-
erhüiiäciur . Gravieren umsonst, worauf gewartet werden kann.

*n nur -8«» B4 ircligasse 4M,!>. ICcko Kl. Schwalbacberstrasse.

I )eberall zu haben
Man achte auf den gesetzlich geschützten Flamen

ösraEt - sLsmspe

Atierge seil sch aft
Sicriin 4?. 17 . (3.  ZL43130/BaJ Fi



Nr . iss.

Morgen -Ausgabe.
2 . Blatt.

Dienstag.

31. März 19ÖS*
54». Jahrgang.

Wegen Umzug 1
T © TA W F»

Grosse Preisermässigung Ms zu Prozent

auf Gürsuc*dinen , T0ppi .cli09 Lmoieum,
Rouleaus , Stores , Brise -Bises , Portieren , Tischdecken.

Die ermassigten Preise sind neben «ien seitherigen mit Blaustift vermerkt

Kirchgasse 43. Ecke Sctmlgasse.
K71

Mg II. -
STetnen w. Bekannten und der verehrt . Nachbarschaft zur gcfl. Kenntnis¬

nahme , daß ich mein neues
1 U / KJs PS » vi» -n.

am Mittwoch » den 1« April , in dem Hause

28  Reroftratze 28
eröffne und halte mich bei Bedarf bestens empfohlen.

Gute Ware und prompte Bedienung zugesichert.

Carl JLl&i , Nerostraße 28.
Eröffnung

Restauration Blumenwiese , Tennis - Platz,
Mittwoch , den 1. April.

kMk- Zutritt Jedermann.
Tel . 1011._ Inh . : « .

Zum Einkauf vom Möbeln
und kompletten Braut -Ausstattungen

in allen Preislagen besuche man daS größte

westend-Mbelhaur5uhr»
Bleichstraste 18.

Ich bin in der Lage, durch sehr große Auswahl , gute Ware und
tüchtige Arbeiter sofort » reell und billig zu bedienen.

Große Gelegenheitskäuse ans Lager
tnkompl . Zimmer -Einrichtungen »weiche sehr billig abgegeben werden

Weitgehendste Garantie.

FWWWI Ziehung9.- 11. April 1906  >

1 Rfiarienburgei * j■Geld-Lotterie
8 8339 Geldgewinne ohneAbzng Markj

BVVV8

ILooseäM.3,30
8inkl .Porto n.Liste empfiehlt u . vers . [

|L. Haoemann, SoÄmi,
| Gegründet 1864.

ine Partie
1 bis 5 Meter , Madapolam , Dowlas
und andere kräftige und feine Stoffe für
Wäsche billigst abzugebcn bei

Kia § § nmul,
Rheinstraße 35.

Klku-VelW GarleuKieL
liefert billigst Waggon-, karren - u.
korbweise die Speditionsfirma

G . m. b. H.. 854
Mauritiusstr . 3. Telephon 32.

Von besten Haaren!
Anfertigung von Scheiteln , Perütke » ,
Zöpfen » Lotken , Nutcrlagen.
Feinste Ausführung . Billigste Preise.

M . li -tk - , Spiegelgasse 1.

Das von dem Magistrat der Stadt Wiesbaden dem Spangenl ' esg ' schen
Kon ervatoriirm für Musik zugewandte Sich udium in tun jegt ab neu zu
vergeben . Bewerber , welche die Ausübung der Musik . insbesondere des BioliU-
odcr tfcllospiels beruflich auszuüben gedenken und die bereits über euren
gewissen Grad technischer Fertigkeiten verfügen , können sich bis zum 15. April
schriftlich bei dem UnterzstchnNen melden . Der Bewerbung sind beizufügcn
1. Geburtsschein, 2. Schulzeugnis, 8. Angabe des bisherigen Studtcngangs . Der
Tag des ProvesPiclS wird den in Frage kommenden Bewerbern später
mitgeteilt.

Spa sigeaiI hirg , König!. Musikdirektor.
7161

Blendend weisse Wäsche
DH 'HOMPSON'S

SEIFENPULVER

erzielt man mit

Dt Thsmpson'
SEIFENPULVER

ik  T Paket 15 Pfg.

Nur Ncrostrastc 10 . Nur Ncrostrastc 10.
Zur gefl. Kenntnisnahme!

Erlaube mir hiermit anzuzeigen , daß ich mein Geschäft von Nerosirasl « 28 nach

Rerostratze lv
verlegte und ich mit dem Geschäft Nerostraße 88  nichts zu tun habe. Mein»
.Kundschaft werde durch vorteilhafte Einkäufe u. fachiuännische Behandlung bestens
und billigst zufriedcnstellcn . Ich bitte meine werte Kundschaft , mich in meinem
neuen Geschäft zu unterstützen.

Hochachtungsvoll «Jos . Jr © pp.
Rur Nerostraße 10 . — Telepfton 2 « 71.

Warenhaus
Sormass. Billigste Preise.

Aufgabenhefte. 6 Pf ., 3 Pf.
Oktavhefte . 5 Pf ., S Pf.
Aufsatzhefte nach Vorschrift für

alle Klassen. 8 Pf.
Schreibhefte , Rechenhefte . . . 8 Pf ., 6 Pf.
Zeichenhefte . 12 Pf .. 10 Pf.
Zeichenblocks . . 45 Pf .. 20 Pf.
Diarien mit festem Deckel und

holzfreiem Papier . 35 Pf ., 25 Pf ., 20 Pf.
Diarien mit weichem Deckel. 8 Pf.
Ordnungsmappen . . 1.25, 70, 48, 35, 19 Pf.
Tafclmäppeu
Heftumschläge
Heft -Etikettes
Löschblätter.
Schul -Gcsangbücher

24 Pf.
. . Dutzd. 8 Pf.
Dutz. 3 Pf .. 2 Pf.

25 Stück 6 Pf.
. . . . 1 Mk.

Tornister für Kttakit.

Stahlfedern . Dutz. 12, 9 , 7, 5. 4 Pf.
Stahlfedern . 1' 0 St ., fort , in Karton 29 Pf.
Brause -Säiulfedern . . Dutz. 8 Pf ., Dose 9 Pf.
Holztederdosen mit 10 Federn . 8 Pf.
Fedcrdoien aus Metall . . . . 8 Pf ., 4 Pf.
Federwischer. 10. 5, 4 Pf.
Federkasten . 38, 25, 18, 10, 6 Pf . !
Federhalter . . . . 12, 8, 6. 4, 3, 2 Pf.
Federhalter , Umstecker . . . 16, 8, 6, 4 Pf . !
Bleistifte . 7. 5, 4 , 3, 9 Pi.
Radiergummi . . 15, 10, 8, 6, 4, 8, 2 Pf.
Tinte fKarsertinte ) 6 Pf ., Rcichstinte 8 Pf.
Tinte , rot . blau. 8 Pf.
Tusche, farbig . 2 k Pst
Reißnägel Gros 18 Pf ., Karton ä 3 Dutz. 6 Pf.
Gummi Arabikum . . . . 20 Pf ., 15, 8 Pf.

Schultaschen für Mädchen.

Schiefertafeln . . .
Schiefertafeln . . .
Griffel im Etuis . .
Holzgriffet , Milchgriffel
Griffelhalter
Griffelspitzer . .
Liniale . . .
Schwammdosen
Schulschwämme

26,

24

. 0.

. 5,

. 8,
10.

9 Pf.
45 Pf.
8 Pf.
2 Pf.
5 Pf.
4 Pf.
3 Pf.
9 Pf.
2 Pf.

Butterbrodpapier 100 Bogen, fettdicht, 24 Pf.
Zirkel , verstellbar . 48 Pf.
Reißzeuge . . 6.50, 3.75, 2.25, 1.25, 85 Pf.
Kohle-Etuis . 9 Pf.
Farbkasten . 95, 48 , 22 Pf,. f Stücken 9, Nf
Farben , einzeln m > ; ; ; 9 U

einfach . 6 Pf.Pinsel > doppelt 15. 12, 10 Pf.

§ch«l-8chürzen,
Zchul-Meider, Schul-hüte,

Schirme.

MhstMtaschen.

Bücherträger. X 25

l



Lokale Anze-g-ü im „Ardeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg .. in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.
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Weidiicho Kersonen.
Kaufmännisches Personal.

Verkäuferin für Galanteriewaren
gesu cht. Dahl , Alte Kolonna de 40.

Verkäuferinnen
sofort gesucht M. Schloß & Comp .,
Längsrisse 32.

Lehrmädchen gegen Vergütung
sucht Mina Ästheimer, Weoergasse 7.

Gew ertliches H'erlonat.

D. tlicht. Taillen - u. Rocknrbeiterin
sofort gesucht Rhc injtr . 26, Gth. P . r.

Taillen - u. Zuärbeiterinnen
ges ucht. Carola Schmidt , Lamm. 54,2.
T . erste Taillen - ul Zuärbeiterinnen
sucht R. Schwarz -Wehl, Adelheid-
straße 22. Eckê ldolfsallee . _

Rock- und Zuärbeiterinnen
gesucht Kirchgasse 29, 2. Etage . _ _
Gkübte Rock- u. Taillenzuarbeiter '.n
gesucht Hä fnergassc 13, 1.

Geübte Zuarbeiterin gesucht.
Damen -Sch neiderei Riehlstraße 7,  1 _.

Tüchtige Zuarbeiterinneu
&t_ eHmunbftrafec__53,_ 2 JtinlS.gesucht _ __ __

Gute Rock- u. Taillenarbeiterin
.und Laufmädchen sofort gesucht
Kiederwakdstraß e 4. ML . Bart ._
Zuärüeiterin für Damenschneiderer

fof . f. bau rat d ges. Drud enstr . 1, 1.
Tüchtige Näherinnen

für m.  Abänderungs -Atelier bei sehr
hohem Lohn gesucht. Leopold Cohn,
Damen -Kon reltion . Gr . Burastr . .5.
. . , Arbeiterinnen
'ofort gesucht M . Schloß L Comp.,
Langgasse 32.

% c.*te. Arbeiterin fof. gesucht.
M . Of fheim. Mo des. Taunusstr . 47.

Modes . Lehrmädchen gesucht. "
,Berta Gerhard , Blüchcrktraßc 6. P.

Ein jung cs Mädchen"
die Schneiderei erlernen . Näh.

.KleMtraße 15, 3. St . links.

. I . Mädchen f.  d . WeißzcügnKen
uno Zuschneiden gründlich erlernenr~V. cx.u-L.ueil
^SKvalbackerstratze. W.^ A ^ links.

Suöerlfifftgeä Kinderfräulcin,
ebeni. ©htfee zu 8 größeren Kindern
gesucht. Meid . 9^ 11 u. 8—<7 Uhr
Kar ser-Fr iedr .-Rina 92, 1. 7169

. r . Köchin gesucht,
™ Küche perf . Borstell.
Ad olfsallce 84, Part.

Suche Pens .- u. Herrsch.-Mchinnen.
■Paut »n Kuchenm.. tzoh. L. Kath.
Hardt , Stcllenbureau . Grabenstr . 14.

Selbstständ . fei«bürg . Köchin,
die etwas Hausarbeit übernimmt u.
gute Zeugnisse hat , wird gleich oder
Suter zu einzelner Dame gesuchtAdolfs allce 24, 1.

Suche für ' „fort Köchin,
w. auch Hausarbeit übern . Frau
Ober st von Con ta , Wal km ühlstr . 16.
Köchin, die e. Teil der Hausarbeit

übern ., für , kl. Haushalt auf sofort
gesucht  Kmse r-Fr iedrrch-Rina 71, 1.
. .. , Wiesbadener Ferienheim.
Elnf . Köchin, t. Hausmdch. u. Küchen-
rndch. z. 18. Apr. g. N. Rheinstr . 81,1.

Anstandrges funges Mädchen,
laute srgur . zur Begleitung e.,.^^

stlame, und Stütze im Haushalt für
nachmittags gesucht'.'
Tagbl .-Berlag.

Adresse im
114541 vo

, . ^ Solides williges Mädchen
bei hoh. Lohn in angen . Stell , aes.
Kns>nr«.Heus,  Rheinstraße 59.

Sauberes Hausmädchengesucht Kriedrich straße 11k 1.
Brave, reinliches Mädchen

ME Gnit av-Ado lfstr aße 10,  Bartl
Einkräftiges Mädchen gesucht

Schwalbacherstraße 9. ' Näh. Laden.
^nfächeS .Mädchen f. Hausarbeitgesucht Ger ichtsstraßc  1 , Parterre.

Eins . in,  Mädchen f. leichte Arbeit
gejucht Kl. Weber aaffe 9, 1.

A gewandte Zimmermädchen
für Pension zum 1. April , ebt. früh .,
gesucht S chiersteinerstrabe' 17, 1 St .'
' , .. Suche für 15. April,
eb. früher , .ein besseres Hausmädchen,
das rm Nähen gut bewandert ist.
Nag. So nnenbernerstraße 39, Par t.

Einfaches Mädchen
mir gleich gesucht Steinaasse 33, Lad.
' ? <!•; zu feder Arbeit will. Mädchen
gesucht. H. Wald , Ouerf eldstraße 7.

. . . Ein anständiges
kräftiges Mädchen für Hausarbeit
und Wäsche in die Krippe gesucht.
Zu melden in der Wiesbad -me,-
Krippe. Gustav-Adolfstr aße 20, F220

Kräftiges Hnusmädch. fof. gef.
Bahnh ofstraße 22. Renker.

Mädchen, das kochen kan»,
für sofort oder 1. April gesucht
Scbenken dorfstraße 4. 2, 713'

Ein braves Mädchen
bei hohem Lohn u. guter Behandlung
gesucht Kirchgaüe 36, Krone nhalle.

Braves Mädchen
gesucht S teinaasse 85.

Tüchtiges Alleinmädstcn,
welches im Kochen u. der Hausarbeit
erfahren ist. zu zwei Damen gesucht
KavellenstraW 38.  2 . Eint ritt sofort.
' . Suche für gleich
ein ordtl . erf . Mädchen. Vor», in 3—5.
Krau Goldschmidt, Wallufcrstr . ö _̂ 2.

Sos . ob. 1. Apr. tücht. Älleinmädch.
g. a . Lohn  ges . Bismarckr . 40, 2. »4415

Tüchtiges Mädchen
ges. Näh. Helenenstraße 88, Part.

Dienstmädchen gegen hohen Lohn
gesucht Oran ienitratze 54» P . I. ^

Ein tüchi. Mädchen zum 1. April
für S peise hau S gcfitcht_Sch ula affe 5.

Ein tüchtiges HauSmädche»
gesucht WalkmühIstraße_ 8,

süchtiges Hausmädchen ges.
Näh eres Nerotal 10. Hochpart erre.

tüchtiges Allcinmädchen
zu cinz. Dame s, M . Gleuibowitzkh,
Stell envermittl ex i»,__Wövil,{tr a[;e 13.
Mädchen, w. selbst, bürg , kochen k.,

für kl. Haushalt gesucht. Schönfeld,
Schu hgeschäft, Marktstraße 11.

Znverl . sauberes Mädchen
mit guten Zeugn . für Küchen- und
Hausarbeit in Hess. Haushalt gesucht
Gr . Burgstraße 13, 2.

Zweitmädchen
mit guten Zeugn ., welches gut nähen
kann und sich mit einem 214-jährig.
Kinde beschäftigt, gesucht Gr . Bura-
sträße  18 , 2 St,

Znverl . fleißiges Mädchen
für Küche und Hausarbeit per 1. od.
15. April gesucht, besseres Mädchen f.
Kinder von 8 Jahren f. nachm. 2 Uhr
ab gesucht Moritzstraße 18, 1. Et . L

BravrS einfaches Mädchen
für sofort Neuaasse 11, 2.

Tücht. saub. Allcinmädchen,
m. g. Zeugn ., das koch. k. u. Hausarb.
übern ., g. 18. April v. kl. Offz .-Fam.
l3 Vers.) gef. Vorstell, nachm, von
5—7  Uhr Aärstraße _4,_Billa Louise.

Einfaches braves Dienstmädchen
zu kleinerer Familie gesucht Rhein»
straßc 48,  8 St.

Ein braves Mädchen
gesucht Babnho fstra ße 12.

Mädchen s. Küche n . Hausarbeit
gesu cht Urnpt straß c 6.

Einfach. Mädchen, 16—17 I .,
gesucht  Friedrichstraße 14, 2 St.

Tüchtiges ÄLeinmädchen
gesucht Schwalbacherstraßc 41, 2 r.

Junges Mädchen
für sof., acs.  Scha rnho rststr. 24. 2 l.

Jüngeres besseres Mädchen
- »cheiaus g. Familie , w. bürg , koichen und

etw. nähen k., sowie a. e. sonst. HauS-
arb . übern ., ges.  Frie drich str. 40, 2 l.

Äeltcre Dame sucht z, 15. April
braves Mädchen, welches Hausarbeit
u. etwas Kochen versteht, f. dauernde
Stellu ng. Adresse i. Tagbl .-Verl . La

Tüchtiges fleifl. Mädchen,
w. auch etwas kochen kann, sofort ge¬
sucht Dotzheilnerstraße 9, 2.

Znverl . Mädchen f. kl. Haushalt
gesucht Morillftraße 68, 1.

Ein braves Hausmädchen
f. Mitte  April ges. Kirchgasse 6, 1.

Gesucht f. 15. April
best. Hausmädchen , w. nähen u. büg.
k., Adeltzeid str. 64. 2, 10—12, 3—5.

Ein tüchtiges Alleinlnädchen
gesucht Moridstraße 43, 2 St.

Ein tüchtiges Älleinmndchcn
in kleine Familie sofort gesucht
Mauritiu sstraße 4, 2. St.
Älleinmädchcn, das bürg , kochen k.,

bei hobxm Lohn gesucht Kleine Kirch-
gasse 2, 1 St . links . _

Gesucht
ein tüchtiges Hausmädchen z. 1. April
Son nenberacrstraße 82^

Ern braves fleiß . Mädchen
nesncht Rheing auerstraße 9. Born.

Besseres Mädchen gesucht,
das gut selbst, bürg , kochen kann u.
Hausarb . verst. Beste Behandlung
zugesichert._ Arndts träße 4. Par t ._

Ein junges Mädchen
für Küche u . Haushalt ges. Kaiscr-
Frie drich-Ring  18 , Part.
Mädch. zu Kindern u. 1. Hausarb.

gesucht Dambachtal 1, Part,
Kröft . reinl . jung . Mädchen

zur Aushjlfe :. d. Bäder gesucht.
Kurhaus Bad Nerotal.

Nett . Mädchen s. kl. Hess. Restgnr.
gesucht Nettelbcckstraße 16, Parterre
rechts , Ecke Westen dstraße. _ _

Zuverl . gut cmpföhl. Mädchen,
w, gut kochtu . Hausarb . übernimmt,
egen hohen Lohn gesucht. Zu melden
'iebricherstratze^39.$

Tüchtiges Mäblben gesucht
Webergaste, 48/47 ._ Bender.

Junges fleißiges Dienstmädch.
für 1. Abril , ges. Fr iedri chstr. 46, 8.

Näh.
Ein junges Mädchen

flir leichte Hausarbeit gesucht,
Sckarnhorststr aße 27, 3 r ._

Älleinmädch., tu. selbständ. koch."'
kann, sofort gesucht An der Rina-
kirche 6, 3 St . 7168

Tücht. Mädchen g. hoh. Lohn ges.
Msmarckring 40, Part . Ü4584

Znverl . saub. Mädchen für Küche
u. Hausarb . in kl. Fam . baldigst ges.
Clarenthalerstraß c 1, 3 l. ^ L4868

Ordentl . Mädchen, w. Hausarb.
vcrst., auch Liebe zu Kindern hat , gcg.
hohen Lob» auf gleich od. svät . gcs.
Bäckerei  Wirges , Bleickistr. 16.  B4555

Tüchtines Mädchen,
welches kochen kann, auf gleich oder
18. April ges. Näh. Biebrich a. Rb.,Wiesbadener Alleee 13.

Weitere alleinstehende Person
findet gute dauernde Stelle . Näh.
Be reinsstraßc 4, 2 1.^ an aIdstr.

Angelst Büglerin « . Lehrmädchen
gesu cht S teinga ffe 18, J .
Bügeln können Mädchen ». 'Frauen'•fi’r-.ri'W MI r>AO i AOA!erlerne n Wrllribftra ße 43, i . » 4840
Mädchen k bas Bügeln ardlDerl.

f.  ulberg 10, Bdb. Part.
Fleißlges besseres 'Mädchen

tagsüber für " " Arbeiten , außer
Kochen u. Bu. «o. stlcht sofort' F'raü
vr . Jaeckle, Lu ..wachtal 14, Gth. P.

Ein junges Mädchen
f. 8—4 tetb . des Tages f. Hausarb.
gesu cht  Kleis tstra ße i5 , 3. St . links.

Tücht. Frau z. Waschen «. Putzen
gesucht Lanzstraße 1».

I . Monatsmüdchen f, d. g. Tag
gesucht. Haas , Friedrichstraße 46.
Ges. e. saub. unabist MonatLfrau

Philippsbergstraße 16, P art , links.
Monatsfrau von 8—11 vorm. ges.

Msmarckring 12, 2 r . »4553
Reinl . Monatsfr . ». 9— 11 zu e. D.

ges.  Rauenthalerstraß e 15,  P . 114581
Mouatsmädcheu oder Frau

gesucht Alte Kolonnade 31.
Monatsmüdchen ober Frau

gesucht Nikolas straße 30, Part.
Monatsmädchen oder Frau,

sauber u. gewandt , sofort 2 Stunden
morgens  gesucht Lulsen straße 14, 3.

Monntsfran
gesu cht Hellmuudstraße 45, 2 St . r.

Reinl . MonatSmädchen f. vorm.
gesucht Kleiststraße 4, 1 St.

Monatsfrau gesucht.
Adelheidstra ße 76, Part ._ »4543

Monatsmüdchen mit Zeugnissen
f. kl. Krem denv ens, bl._ £) uerstr . 8. 1.

Saub . Monatsmäbch . ob. Frau
morg. 3 u. nachm. 1—2 St . gl. ges.
Clarenthalerstraß c 1, 3 lks. »4569
Saub . Monatsfr . gcs. morg. 8—10,

nachm. 2—3. Wall uf erstraße 8, 2 St.
Sauberes Monatsmädchen

zum Hausreinigen gesucht Kaiser-
Fricdrich -Ring 63, 3,

Gesucht per sos. eine Mvnatssrau
für morgens u . mittags 2 Stunden.
Aorkstraße 6, Parterre . »4595

Mynatsmüdch . von 10—1 morg.
gesucht  Eintrachtstraße 1,^Part^

Junges saub. Monätsmädch . ges.
Jorkstraß e 2,  3 St . links. » 4533

Monatsmäbch . od. Frau ges.
Clarenth alerstraßc 8, 1 l. »4611

Frau oder Mädchen
2 Std . täglich für Hausarbeit ges.
Gobenstraße  6 , 2 St . links . »4630

Saubere ordentliche Monatsfrau
2 Stunden vormittags gesucht Rüdes-
hcim erstraße 36, 2. Stock links.

Ein MonatSmädchen auf gleich
gesucht. Näh. Rheingauerstr . 22, 2 r.

Anst. Monatsmäbch . tagsüber
z. 15. April ges. Oranienstr . 54, 8 r.

Eine unabhängige saub . Frau
für einige Stunden des Tages ges.
Erba cherstraße 3,_ 1 St.

Ein ordentl . Stundenmädchen
s. ges. Ull inann , Luxem bur gstr. 7, 2 l.

Ein Monatsmädchen
zum 1. Mai gesucht Kapellenstr . 66.
Meldungen Vormittaas von 9—10.

Monatsmädchen
sofort gesucht Moritzstra ße 82._

Laufmädchrn
gesucht. A. Jürgens , Friedrich-
straße ll ._ _ 7115

Braves Lanfmädchen gesucht.
Wilh . Reih , Manufaktur.

LaufmädÄen gesucht.
Frau E. Mescnüriug , Rheinstraße 43,Gartenh aus rechts 2 St.

Laufmädchen
Wilh elm Reib , Marktstryße 22.

Jnnges anstänbststLausmüdchen
für Bluincngeschäft sofort gesucht
Wellritzstraße 43. ' 7176

Lausmädchen per sofort. ~
I . Wittenberg , Bahnhofftraße 20._

Breve » ehrliches Laufmädchen
für meine Konfektion gef. Wiegand,
Taunusstraße 13, 1. Daselbst werden
Lehrmäd chen angenommen . _

Junges Laufinädchen
f. e. Std . vorm . ges. S tistst raße 18.

Lnufinädchen gesn ch t.
H. L. Kraas , WilÜelmstraße 54.

Lauf - u. Lehrmädchen' gesucht.
Schönfclds Schuhbazar , Marktstr . 11.

Münniiche Ponsonen.
KausnrännisckesPersonal.

Junger Mann,
nicht über 18 Jahre alt , mit hübscher
Handschrift auf Kontor ges. Eintritt
sofort , - Off . mit Gehaltsangabe u.
Z. 286 an den Tag bl.-Berlag.

Lehrling mit guter Schulbildung
gesucht. Medizinal -Drogerie Cratz,
Lanagasse.

Sohn achtb. Elt . in die Lehre
gesucht. Heinrich Wald , Duerfeld-
straße 7,  Kolomalw . u. Deljk. »4577

sstelverbliche; Hkersonai'.

Junger Schmied, unverheiratet,
für Hufbeschlag usw. gesucht. Meld.
von 11—12 vorm. Wiesbadener
Kronen -Brauerei , A.-G.

Maler und Anstreicher gesucht.
Zu melden b. P . Andreß , Bismarck-
ring 8, Dienstag vormittag 7 Uhr.

Tüchtige ÄllstreimcrgehiKen
sofort gesucht. Ehr . Breidert,
Walluferst raße 9.

TünÄergehllfe
gesu cht Adler straß e 68.

Junger.. „ apeziercrgehllfe gcs.
Biebrich, 8!at !>ausstraste 65.

Tadezrerergehilfe gesucht.
Schierste inerstraßc 11, Mb . 1. »4588

Tatzezrerergehilfen
gesucht I ahnstratze 17. _̂

Mehrere Tapezierer
gesucht Albrcchtstraße 6.

Guter Wochenschneider
gesucht  S chw alb ach erstraß e 48, V. l .

Tüchtige Schneider
gesucht Kirchgasse 7, 2._ »4495

Schneider gesucht
Blücherstraße 4, bei Seel ._ » 4590

Schneider aus Woche gesucht
Bisma rckring 5. »4673

Hosenmacher außer dem Hause
ge sucht Marltplatz 11.

Wochenschneider
gesucht Kellerstraßc 14.

Schneider auf Woche gesucht
Marktstraße 8, 2 links.

Schneider erhält Platz
Kirchgasse 46,_2_ Stiegen ._

3—4 tüchtige Landschastsgäriner
oder Gartenarbeiter sofort ge^ "
Zieten ring 8, Hinterh . 2 St . lr nks.

Kräftiger Schlosserlchrling
gesucht  Eleonorenstra ße 10, 1 r.

Schlosscrlehrling gesucht.
I . Bausch, Wcllritztatz_ »4628

Ach losserleli rling
gesucht Lothringerstraße 8.

Lehrling gegen Pergüt . gesucht.
E. Stein . Mal . u. Lacr,, Moritzstr .64.

stavcziererlehrling gesucht.
Albr echtstraße 41. H. Ball ing.

Ein Tapeziererlehrling
gegen sofortige Vergütung gesucht.
Bode,  Steingasse 14. 7157

Für sofort junger Mann,
welcher Lust hat , die feine Binderei
zu erlernen , kann in meinem Gesch.
eintr . Blumcnhandlung K. Zeichner,
Bahnhofstr aße 6.
I . Diener , der r. Haush . mithilst,

zu etwas lahmem Herrn per sos. ges.
Zeugn . erwünscht. Meld . 12—1 u.
147—8 Fra nz-Abt straße 5, Part.

Jüngerer Hausdiener
gesucht. Hotel  Berg.

Junger Hausbursche' nie' ''zum Kegelaufsetzen auf gleich gesucht
,l5ellmundstraße 54.

Junger Hausbursche gesucht.
Bln mer , Adelheid straße 76._ »4544

Suche sofort eilten ordentlichen
tücht. Hausbursch ., nicht unt . 18 I.
Konditor ei Halle, Moritz stra ße 66,

Hailsbürsche gesucht.
Sch ütz, Aool fstraße 6,_

Ei» braver Junge von II Jälsren
als Austräger ges. von Mustkalienh.
Wolfs, Wilhelmstraße 12. 7166

Braver Junge gesucht
hm Kaiser Panorama.
Jung , kraft . Laufbursche v. Lande

gesucht Grabenstraßc 8, Laden._
Hausbursche

gesucht, welcher Rad fahren kann.
Metzgergaffe  23.

Braver Junge , Radfahrer , ges.
Molkerei S üd, Aoolfstra ße 10.

Ein br . Laufjlttige
aesucht Gr . Burgstraße 17.

Geschirrspüler gesucht
für Couri ersaall_ Hotcl Rose.

Junge aeincht, schulfrei, kräftig,
für einige Stunden leichter Hausarb.
täglich Krei del straße 3.
I . saub. Bursche f. Geschäftswagen

gesucht Adelbeidstra ßc 9.
Tüchtiger Fuhrmann gesucht

Roonstraße 16, Kohlcnhandl . »4627

Weiolichs Urrsonen.
KaufmännischesI >erlonak.

Junges Mädchen,
welches die Handelsschule besucht hat,
mit alleli Kontorarbeiten vertraut ist
und bereits schon aus einem Bureau
tätig war . sucht anderweit . Stellung.
Off " u . V. 284 an  d en Tag bl.-Verlag.

Welches große Geschäft
wünscht Filiale cmzurichten ? Junge
energische Dame , flotte Verkäuferin,
gewandt im Verkehr mit dem Publi¬
kum, die bereits mit bestem Erfolg
Stellung als Filialleiterin bekleidete,
wäre zur Uebcrnahme eines solchen
Geschäftes gern bereit . Adressen
erbeten unter W. 279 an den
Tagbl .-Berlag.

lüchtige Berkäuferjn,
sch. Handschrift , perf , engl., s. Stell,
gl. w. Branche. Gcfl . Offerten unter
O. 285 an den Tagbl .-Verlag.

HcwerölichesH'erlenek.
Kindergärtnerin,

auch im Haushalt erf ., sucht für sos.
Stelle . Bevorzugt aus dem Lande.
Off , u. M.  282 an den Ta gbl.-Verlag.

Kindersräülein,
musikal. gebildet, erfahren in feinen
Handarbeiten , sucht Stellung in
Herrschaftshaus zu 1—2 größeren
.Kindern. Näh. Mauergasse 19, 8.

Zum 15. April od. 1, Mai
Stelle z. selbständigen Führung eines
Haushalts in besserem Hause gesucht.
Off  W 269 rm den Taavl -RerlnaOff,  u i W. 269 an den Tag bl.-Berlag.

Junges ^gebild. Fr »ul . sucht
Stcllc ^ als Stütze in feiner Kondit.it:oder Restaurant ; dies, würde beim
Servieren behilflich sein. Familierr-
Anschluß erwünscht. Offerten unter
A. G. 60 postlagernd Andernach
am  Rhein.

Damenschneider sofort bauernd
gesucht  Mauritiusstraße 3, 1 r echts.  I

'sichtige Rvckarbester
sucht Ehr.  Ziß , Friedri chstraße 46.

Wochenschneider
dauernd gesucht Röderstraße 7, 1.

AeltereS tüchtiges Mädchen
sucht ’ Stellung zur selbständigen
Führung des Haushalts , am liebsten
bei einzelnem Herrn oder wo die
Frau fehlt , geht auch nach auswärts.
Offerten unter C. 286 an den
Tagbl .-Verlag.

RWK
Gebildetes Fräulein,

40 Jahre alt , im Kochen u. Haushalt. . . - nbe - ■erfahren , sucht passende Stellung zur
Führung eines kl. Haushalls . Gefl.
Off , n. Z . 283 an den Ta gbl.-Verlag.

Best. Fräulein sucht sos. Stell,
zur , selbständ., Führung , des, Haus¬
halts in kleiner Familie oder zu

.Kindern. Offerten unter A. 935 an
den Tag bl.-Verlag ^ erbeteru.

Für junges Mädchen
ans guter Familie , in Handarbeit u.
Haushaltung erfahren , im Kochen
perfekt, wird bei Familicn -Anschluß
Stellung als Stütze gesucht. Luisen-
straße  5 , Vor derh. 2 St . rechts._

Fräulein , 40 Jahre alt,
im Haushalt und in der Küche durch»
aus perfekt und selbständig, sucht
Stellung bei gut situiert ., älterem,
wenn auch pflegebedürftigen Herrn
per sofort oder später ., Offerten u.
C. 285 an den T agbl.-Ve rlag.

Feinbürg . Köchin sucht Stelle
in kl. Haushalt , auch zu alleinsteh.' Tanbl .-BHerrn . Näh, im Tagbl .-Verlag . Qz
Perf . Herrschasts - u . Pensionsköch.

sucht Stelle , geht auch
Mauergasse 14, 2 St . l.

zur Aushilse.
Köchin sucht Aushilfstelle.

Adelheidstraße 21, 3. Et age. 7175
Zu :n 1. Mar sucht

ein evangel. Mädch. Stell , n. Wies¬
baden als Stütze der Hausfr ., mögl.
ruhiger Haushalt , wo Zweitmädchcn
vorhanden . Gefl . Meldungen an
Frau Fritz Blume , Hohenlimburg,
Westfale '' r‘ r "estfalen, Grabenstraße 6.

^ Fräulein gesetzten Alters,
w. längere Jahre im Hotelfach erster
Häuser tätig war , sucht Stell , al?
Küchenhaushälterin oder ähnlichen
Vertrauensposten . Zu erfragen bei
A. P arteuheimer , Steingasse 4, 2.

Holländerin , Krankenpflegerin,
s. St . als Pflegerin u. Haushälterin.
Adr. Primavera , Fran kf urters tr . 8.

Ernpf . gew. Stütze , Älleinmädch.,
2 j. Hausm ., g. Zeugn . Kath. Hardt,' ' ttlc ' m- -*-Stelle nvermit tler ln, Grab enstr. 14,

Zur Erlernung der Küche
u. Haushalt , wird Stell , für katbol.
Mädchen von 18 Jahren gesucht.
Gefl . Offerten unter A. 976 an
den Ta gbl.-Verlag.

Mädchen, das gut bürg , kochen
kann u. etwas Hausarb . übernimmt,
sucht in best. Haushalt pasi. Stell.
Näh. Rüde sheimer straße 14, 2. Et.

Junges Mädchen vom Lande
sucht Stelle in best. Haushalt . Näh.
Waterloostraße 2, bei Martin.

Williges Mädchen sucht Stellung
als Hausmädchen für sofort. Nab.
Hirschgraben 16.

__ nettes Mädchen
sucht Stelle in kl. best. Weinrestcnir
oder Bar . Offerten unter V. 286 cm
den Tagbl.-VerlagL

Ein träft . Mädchen, 19 JahreJ. . wen. iv Jahre,
vom Lande, sucht Stell , als Allein¬
mädchen bei einer Herrsch. Nähere
Auskunft  Neugasse 6a, Leihhaus.

Besseres Mädchen,
w. fein bürg , kochen kann, sucht znnr
15. April oder früher Stell , in Ile
Haushalt , als Alleinmädchen. ""
im  Tagb l.-Verla g.

rerri.
Näh.

m
Mädchen, w. bürg , kochen kann

und jede Hausarbeit versteht, sucht
Ste llung. Oranienstraße 53, 3.

Empf. t . Z.- n. HauSm. f. H.-H. ^
8 Uhr zu sprech. Hellmundstr . 44, z
Maria Hofh err,_ Stellenvermittlerim

Allein - u. Hausmädch. s. P. 1. 4. ^
Stell . Frau Lina Schnatz, Stellender-
mit tlerrn.  Klrckmasse 46, 2 Stie gen.

Älleinmädch. sucht St . in kleinein ^
bürg. Hau shalU,Friedrichstraße , 28.

Aclt . eins. Fräulein si d. Stell?
' " " Offerten n^in kleinem Haushalt . . . .

Hellmundstraße 48, 2 r . _ ^ 458ß
Jung . Mädchen, w. nähen

it. Hausarb . verst., sucht Stell . aiZ
Kindermdch.̂ Luisenstr . 43,2 rechts.

Best. Mädch., i. d. Haush .-Schule
auscieüild., f. St ., a. f.  zu Kind, in f
Hause . J ahnstraße 40. Hth. 2 St . '

Besseres Mädchen,
im Schneidern perfekt, sucht Passende
Stellung in feinem Hause. Offerte,,
unt.  B . 286 an den  Tagbl .-Verlag ^

Süchtiges br . Älleinmädchen
wünscht St . z. 1. April i. best. Hause

' _ :L
-leffei . T. ...

w. in der Molkerei bewand, ist und

Zu erfr . A rn dt st raß e 4. B art . » 447«
Besseres Mädchen,

Zeugn . bes.. sucht z. 1. April gleich»
Stellung . Näh. Dotzh ei m,  Neug . 104,

Ein älteres Auverläss. Mädchen
sucht Stelle in einer kleinen Familie
oder bei alleinstehelider Dame od^r
Herrn . Gefl . Offerten unter S . 28z
an den Tagbl .-Verla g erb eten._

Nettes Fräulein sucht
als Büfettfräulein Stellung . Offert
unt . R. 286 an den Tagbl .-Verlag.

Gebtlb . jünr-.' Frl ., israel ., sucht
Stellung in eurer Fam . zu schulpf^
Kindern , nach auswärts . Ost . uns
N.  236 an den Tag bl.-Ver la g. ^

Tücht. Badewärt . sucht Stell.
Näh Dotzheimerstraße 21, 3 St . r

Ein nettes Mädchen
sucht leichte Beschäft. m best. Hmrse
od. zu groß. Kinde tagsüber . Off,
unter E. 286 an den  Tagbl .-Verlag,

Unabh. Frau sucht Monatsstellei
Hochstätte 13, Hth. 2 St.

Tücht. Wasch- u. Putzfrau sucht
Beschäftig. Grabenstraße 14, Laden,
Frau sucht Wasch- u. PutzbeschäftT

Albrcchtstraße 37, Hth. 1 St.
Jg . ordtl . Frau f. tz. 12 Uhr at>

Metzgcrladen z. putzen od. z. Spuler,
Beschäftig. Kornrrtzrccke 4, 1 rechts.
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Junge Frau sucht Monats stelle.
Dotzhennerstraffe 107, Hth. 2. IZ4640

Ers . Mädch. s. nachm. Monatsst.
Moritzstraße 2t . 4 St . rechts.
Frau sucht für vorm. Monatsstclle.

Seerobenstraffe 24. Hth. 8 r . B4556
Ordcntl . Frau sucht Monatsst.

HcLne nstraffe 19, Hth. 2 St . rechts
Fleiüiges Mädchen sucht

Monatsstelle von 7— 1 ob. 2 Uhr.
Mori tzstraffe 50, 1 S tiege links .

Aelt . Mädch. m. g. Emvf . s. I St.
Nonatsttelle . , WörtWraff e 12, 3 St.

Aelt . Mädchen sucht Monatsst.
Hclen enstraffe 22., D._ _ B4 559

Frau sucht Monatsstelle.
Gneisenaustraffe 25, Hu. I. 84661
I . Frau sucht vor- u. nachm. Mo ».

Hermannstraffe 24, S . D . l. 84609
Unabh. Frau sucht Monatsstelle

od. sonst. B. Hellmundstraffe 40, Part.

WetvtichL Pertssnon«
Kaufmännisches Werfonak.

Für d?e Sonrn -erfaison VL stickt
die u -tterzei nete Verwaltun .i zum so»
soritgsu Eintritt au* den Sport¬
platz <rrawrr -Te « »»iSp!atz) eine

welche perfekt englilch rr. freurzöstsch
fpri »tt . Diesbezügliche Gesuche sind
unter Beisütnrug eines LeberrK-
laureS U«v Nnaabr der Gerialts-
anspriichs bis »um S. April er.
einznr icken. Per önlicke Verstelluna bei
Herrn Asissivr Aorama « » i» der
Pest von ilaäimittags 1—Ö Uhr im
«irrst «,r,S rlvüuscht. " F246

Wiesbaden , den 28. März 1998.
Atsibllsche Stut verw -rltu « g.

' SchreibmasU ' inetvf vüuJeUf
Mi! eigener Maschine, bic Sten grapkin
ist. für niedrere S '.undcn des Tags und
Abends auf I Mon.-te gesucht. Offerten
mit Kehalisansprücbkn u. k.  sa an
Tagbl .-Hpt.-Agcnt.. Wi'helmstr. «1. 7172

LüchtH erste

Kcrkrüiferin
mit lnngiädrii en Vrsahrungen in der
Schi hbraneie, bei hohem Salär ge netzt.
Off. unter L>'. 7S:  an Tagbl. »Haupt-
Agentur, Willlelmslr. 6. 7 77Wci'tan  f et  inncn
werden sofort outgenon'mm bei

e onrad %<t#  ä  bie . ,
_ _ Wiesbaden. Ma rktstrnff; 10.Hohes ifbifsMmttets
durch wi flict! re-lle Schreibarbeit für
Damen und Herrm. Piosrekt gratis

Berti « s . 27,.
Moves.

Lehrmädchen für den Laden gegen
sofortige Vergütung gesucht. Heinrich
Fried , Kirchgasse 38.

Heweröliches J ' erfouas.

RltL-MerkÄ.
Ecke Wilhelmstraße,

sucht noch erste Taitie « -, Kork- und
st,r -rrdeit cri,irren . 7051

MOtzesi
Zweite Arbeiterin « -BerMrrseri«

für Putz sofort gesucht.
__ _ P . P en«

RttWche Gsur §
zu einem Kinde gesucht. Zu melden
Frankfurter Hof, Zimmer Nr . 18,
Webergasse._
Stellcn -NaÄiveis Germ an ia

Jal >ustr -,ste 4 , 1.
Tel . 2461.

Suche f. sofort u, 1. April
Köchinnen, Zimmer- und
Hausmädchen für prima
Saisonstellen, Beiköchinnen,
Herdmädchen All.in- und
Kückeninädchenb.hoh.Lobn.
Ferner suche flotte Servier-
srl. für seine Casös und
sticl aurants , tickt älteres
All-inmädchen, wo Diener
vnhand ., zu klein. Familie.

Erstes Passant »,,lein , ,Är stellen»
suchende Mätzchen

Fr . Anna Kieker, Ltell -u ermittler n.
._ Kost und Logis 1 Mk.

Klr»a>e Pension »-» u . L>crrs >i«>srs-
köcki» , best. Hane -, 2,'Lei«- u « d
Küche -:mädchr « b. tz. Loh». Fr . Mise
Li .« >;, Sirlleu » rmiitterin . Moritzstr 5i

©stäie bei reeller Bermittlnng
für Saison u. , sofort perl HerrschaitS-
Köchiunen, b ff. Stubenmädchen, anaeh.
Jungfer nach Cöln (4 ■ 3)if. ), Allen -
mädst cn !. kl. Familien, Kaffcclöchinnen,
Stütze !Ür Hotel, eins. Zimmermädchen,
Hausmädchen, Büiettfrl ., Scrvierfräul .,
80 KücheamädchkN(->0—40 Mk.l. Bci-
köäiinneu, Ikochlchrsrl., Hotelhaush. ec.
Berntia . d » art , Stellen - Vermittler,

Sctznlgasie 7. T e!ep ho n Lv# >._
Tuche nette Hrdtze, die kocht, iun e

Rc staurotionsköckin, 60 70 Dtk. pro
Monat , ptrirtte Pension' -. Zimmer- und
Hausmädchen, älter. Alleinmädch, 80 I.
alt . -u zwei Personen (i Kr gut - Stelle),
Hotelküchenmädchen3" Mk. Lohn. Frau
Anna '.wsiller , Sterlenvermittlerm»
Weberga sse4;). 1 St . rechts.
. Attemmiidcheu

gesucht TauuuKstrage 28. 1.

Mädchen s. Monatsst . i. d. Nähe.
Lellmunüstraffe 89, Stb . V. >14639

Junge Frau sucht für morgens
Laden oder Bureau zu putzen. Näh.
un_ Tagbl .-Verlag . Rs

Junge mit gut . Schulkcnntn . s.
nach Ostern als Kaufinannsl . St . bei
freier Stat . Riehlstr . 23, Hth. 1 r.

Frisenrgehilse , 19 I . «t*». j - fofDrt
od. spat . Stell . W. H.. Vleichstr. 3,Hl.

Ein Arbeiter,
der längere Jahre in einer Kapsel¬
fabrik tätig war u . ' die Fabrikation
oer Kapseln mit Maschinen genau
kennt u . gute Zeugnisse besitzt, sticht
Stellung . Wilhelm Pfeiffer , Dotz¬
heim , WieLbadenerstraffe 62.

Kewerkliches Personal.
i;aöcn= oder Bureau -Neinigen

KZm 1. April uder Monatsst . n . an
F. Faust , Bleichstraffe 35. Vdh. L4684

Mädch. i. Wasch- u. Putzbeschäst.
Dotzheimcrstr. 57. Mtb . 2 r. L 4529
cî n Wasch» n. Putibeschäftia.Nah. Bahnhofstraffe 6, Hth. 2 St . I.

Selbständiger Bautechniker
sucht per sofort Stellung . Off . unt.
F . 285 an den Tagbl .-Berlag.

Junger verheirateter Schlosser,
mit langjähr . Zeugn ., sucht Stellung
als Haus - oder Reparaturschlosser in
irgend einem Geschäftsbetrieb . Off.
unt . B. 287 an den Tagbl .-Verlag.

Junger Mann , 33 Jahre,
ledig, der 5 Jahre eine Wirtschaft ge¬
führt , sucht Stellung als Büfettier
oder sonstigen Fachposten. Offerten
unter C. 283 an den Taabl .-Verlag.Reinl . Frau sucht Monatsst . vorm.

(2—0 Std .). Hclenenstratze 17, 2 t. Selbständiger Küfer sucht
Stellung als erster Küfer od. Keller¬
meister . Offert , u . B. 72 an Tagbl .-
H.-Agent„ Wilhelmstraffe 6. 7148

Tüchtiger energischer Mann,
Mitte 30er Jahre , sucht Stellung als
Verwalter oder sonst. Vertranensp.
Off . u . L. 886 an den Taabl .-Verlag.

Männliche Personen.
Lausulänitiflkes Personal.

Junger Mann , militärfrci,
mit bess. Schulbildung , sucht Stellung
auf Komptoir od. ähnl . Offerten u.
N. 280 an den Tagbl .-Verlag.

Solider Mann , 31 Jahre alt,
wünscht Stellung als Kaffenbote oder
sonstigen Vertrauensposten . Kaut . k.
gest. w. Off . u . S . 147 Tagbl .-Zwcig-
stelle, Bismarckring 29. i6 446l

Junger Mann , 30 Jahre,
aed. Unteroffizier , sucht Stellung als
Verwalter , Aufseher oder ähnlichen
Posten . Geil . Offerten unter H. 286
an den Tagbl .-Verlag.

perfekte und angehende Jungfern , erste
und zweite Stubenmädchen' in beste
Herrschaftshäuser, Kinderpflegerinnen,
Kindergärtnerinnen, Erzieberinn., Kinder¬
fräulein und bessere Kindermädchen,
große Anzahl gewandte Ave nniädch . ,
we'che gut bürgerlich kochen können, zu
cinz. Leut ui, 28 —35 Mk . , Köchin in
gutes kl. Herrschaftsh. nach.Heidelbera,
Köci'in U. Stnbcnmädck. i'n f Herrschaftsh.
nach Berlin usw., höchstes Gehalt.
Zim.-Haushälterinnen,
KüchenkiauShälterinncn. Haushälterinnen
für erstklassige Sanatoriums , Fräulein
zur Stütze, Wäichebeschließerinuen, Büg-
l rinnen, Näbermnen, Köchinnen in
Hotels für Saison . f;od stes Gehalt,
Köchinnen in Pensionen, Bestaurations-
forlinnen, perfekte und fein bürgerliche
Köchinnen, Kaffeeköchinnen, Beiköchinnen,
kalteMamsells.Kochlehrfräulein,Zintmer»
mg!ö en in er! e Hotels und beste Pens.,
Hausmädchen in Hotels, tüchtige Büfett¬
fräulein in erste Geschäfte, flotte Servier¬
fräulein. Herdmädchen und Küche«»
Mädchen bet höa ftem Kchalt.

Futernatiovinles
Zentral - Steaerc - ' chrinitti .»Br,rcarr

Wa8rabe»8ein,
Brrrearr »Lererste « Ranges

für H . rrkchaftsoäUser # # e KotrlS,
Lauggasie 24 , 1. Tel . 885 ».k!n Pniltabeiiftfin,

Stsllcnvermittlerin.

Tüchtiges Hausmädche « für kl.
bessere Restauration gesucht.

Born , Nheingaucrstraße 9.

TNljgks MkllwSirktzell\
f* d. äüifce ' f, «e sum f . Avril t
gesucht . BMoria -Ho-trl » 7124 |

^M ^ Mädchcu.
das gut bürgerlich kochen larrn und
Ha « Sarveit übernimmt, wird bei hohem
Lohn zu kinze»er Dame gesucht. Rah.
Grohe Burastraste n. 2. ' _

sür erste Hotels u. beff»Pensionen
bei tröchstsm Gehakt jucht bei freier
Vcrntitllung

Zetrtritl -Birreatt

Zm Km Wnürobküfikil!,
_Stellenvermittlerin , Longg asie 84.

Servicrkett«erfntut> wctben nuf-
gcnsmm rt. Nestnur. Deuttch. Nerostr. 23.

ItloiiflteiiifiMiea
ober unabhängige P onatsirau wird
gcg » boben Loi;n für sofort gesucht
Moritzstraße 20, i r.

Wänalichr Personen.
Kanfmänuisches Personal.

3—20  iül tä ;(. können Perionen
-<• jeden Standes Verb.

Rebenerwerb durch Sckrribarb ., >äusl.
Tätmkeit, Bertretg. rc. Näh. Erwervs-
Zentraie in ssrai» « -« i Br . fi »7

Vertreter, ftlilêermittlet
«ul! Akqulltteure

werden von einer alten eingrführten
Feuerversicherungsaesellschast gegen
Gewähr , höchster Bezüge angestellt.
Nichtfachloute werden angelernt.
Offerten werden unter F. F . 2885
durch Daube & Co., Frankfurt am
Main , erbeten . 174

Gute ExjsteZrzFi92
mit nachweisl. über 2—8 Mille Rein»
verdienst pro Biertelzabv bittet
Kommissio » Klaacr und Atieinver-
trieb unser r neuen Patentmassenartikel
mit kostetiloscr Generallisrnr mehr.
Provinzen. Ohne Risiko . Laden tt« -
rrötio . Faütksnntttisie nicht er-
sorderlick . Auch sür irttetiigenLen
HanSwsrker geeignet . Evtl. Neben¬
beschäftigung. Nur sür Herren, welche
Mk. 4CX>—Tt0 Baarkaution für Lager
im doppelten Enz roswert stellen können.

Wilhelm Straus , & Vo .» Elberfeld.

fiäsra«kiüeih. JSfTSS
Besuch dcr Viehbesitzer und Landwirte
lVcr.'auf von Futternährmitteln ) gesucht.
Hohe Provivon ! E . Grit » & Cv. ,
Ranenthalerstraste 5, B4567

Ein BEeirr,
gleich wo wohnb.. so), geiuc', t z Verkauf
v. Cigarre « au Wirte, Händler rc
Beratg cvent. 250 Mk. pr Litt, oder
höbe Vroo. A.  Eäocls ■& S o .,
ä!.-am b sirj ;-. T168

Ritrlonrei '.-tz'lkquisitettr , erste Kraft,
rcpräsentaiionsfähig, für leichte Tätig¬
keit für hier und auswärts auf zä.
2 Monate gesucht, Off. mit Gehalts¬
ansprüchen°u!>» . ? S an Tagdl -Dvt.-
Agr., Wsttzelmstr. ft.  7171

smmmmmmmsmmamsm
Für die kaufmännische Ab¬

teilung meines Geschäftes suche
M per sofort oder >r>äter iincn
» Keürling mit ont. Schulbildung

aus achtbarer Familie g>g n so-
i fortiflc Berat. W. Marxheim er,
P Wlbelmstraste 26.

Lehrling
aus guter Familie gegen Vergütung ge¬
sucht) Albert Würtenberg.

Hcwerbkiciies Nersonak.

Wrrte G .»j ' c»L
mit nachweisl. 2 ll Ä,i ..e Nttnverdienst
pro Bi rt liahr bietet Komn-i si n .iagcr
u. Alleinvertrieb unserer neuen Palent-
masscnariikelm. kostcntt-er Kenerallicenz
mehrerer Prov '.ozeo. Ol ne Risiko. Laben
»nötig. Fachkct.ntiiisie nicht erfordert.
Auch sür intellig. Arbeiter od. Handwerker
geeignet. Evtl . Nebenbeschäftig. Nur für
Herren, welche Atk. 4 ' >—700 Barkaution
f. Lager im doppelt Engros-Wert stellen
tön eu. Off. u. ik-l . e w is » an die Anu.-
Exp. Istz. Vowinckfil, El berfeld. F192

Fcner-BkrMmulg.
Von alter cingeführter Gesellschaft

mit den Nebenbranchen Einbruch¬
diebstahl und Waiserleitungsschäden
wird erfolgreicher bewährterKerO-VmMler
gegen Gehalt u . Provisionsbeziiae ge¬
sucht. Gefl . Offerten unter Ä. -̂81
crn den Tagbl .-Verlag.

für 1. Häuser, Asm «»erkev « er , flotte
Rcstaurontk , K« er , gronc Anzahl Saal-
kellncr, Portier für 31*Hans , Küchen¬
chef für sofort ». Saison ? 150- 250Mk.,
Haus ' icner für Hotci, Diener sür
Pension. Diener für HttrschaftshAns-r,
Liftjunge, Koch- und Kellueriehrlinge,
Kochvolontäre igelernte Konditor),
.-iäpserbursche, Kupferputzer, Küchen¬
burschen su.ttt für so oit das

Internationale
Jentral-lllnneruuas-pBureau

WMlckuW.
Tekepho « 2 55 , Langgas -e 24 » 1.

Kran L, « a Wallrabensiei « ,
Stellenvermittl-rin,

Gili Mtim  filteret Schlosser
gef. Georg Pfasi » Metallkapsnfabrik,
am Bahnhof Dotzheim . « 4490

Maschiuenschkosser,
nur selbständiger, tüchtiger Arbeit r, für
Aütomoliilban dau r-ck bei b hem Lohn
sof. gesucht. AtttomobU -Hnus

CIit.  Wütig , Süllttchtdausstr.
MK— Durchaus tüchtige Grotz«

fri?.- er  finde « dauernde Be»
,'chäftigung ft . Tori?3.
_ _ Ara «. Bau nur««.

Erstklassige
Nockarheiter

gesucht bei
_ __ H » (Gaihxie !.

WM- ii. AMelMUer
gesucht. Zu erfrag. Schwalbachecst. 43,Reüauram.

Lehrling
gesucht. Praktische u. theoretische Aus¬
bildung. Arauz Hoffman « , Kunst-
u.Landschaftsgärtner,Emser str. 43. H4003

Aii » ,. « ein braver ehrlicher,
für Kommissionen und

leichte Arbeiten gesucht.
_ _ KneiPp -HauS , Nbci„ straffe 59.

Jugendliche Arbeiter finden sofort
leichte und lohnende Beschäftinung.Georg Psaff,

Metallkapsel-Fabrik
am Bahnhof Dotzheim.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

SteuvgLüphistin und
Mascliincirschreiberilr

sucht Stellung geg. geringe Vergüt. Eiefl.
Off. u. » . 2t8 W an den Tagbl.-Verlag.

Flotte Stenographiftill
sucht Stelle f, Stenoar . u . Maschinen¬
schreiben p. 15. April od. sp. in Wies¬
baden od. Umgebung. Gefl . Off . u.
D. L. 205 postli Bismarckring . L4447

Fräulein aus achtbarer Familie sucht
Vertrauenspost n als

Kassiererin,
Beschließerm

oder dergleichen. Gefl. Offerten unter
Lio. ss . « . sr >Stt>an Rudolf Moste»
Frankfurt rt. M . (Fcpt . lUO) F118
WKwrämmi

Dame , bish. in nur ersten Geschäften als

Empfangsdame8
tätig, sucht ähnlirtw « Posten . Off.
u. W. an SS- St'ri?« «, Main ;.

Al« frai'faiigsDsniie
sucht sehr repräs. geb. junge Dame mit
guten Sprachk. Stellung am Platze.
Off. Unter 3U M. biso  hauptpoftl.

Kewerkliches Personal.

AUW!r&w*
Den geehrt n Herrschaften, Hotels u.

Pensionsinhabern die ergebeneAiittnlung,
datz sich für die kommende Saison und
für fo’ort eine »roste Anzahl weibliches
u. männliches Personal von hier u. aus¬
wärts aiigemeldct haben: für reelle Ver-
mittlung «. prompte Bedienung bekannt,
bitte um gütige Aufträge.

Erstes'Zent rat-Bureau
dcrnstttitd Kars , Stellcnvermittler,
_ Tel. 2085. Seh ulg asse 7,  1 ._

Empf. perf. Kittderkrl.» srauiös.
sprechend, vorziial. Attest, zu arötz.
ü indtk«, nette Stsitze, d. fei« kocht,
Beikortii« i*.Hotel, perf. Peusions-
zimutertttsirichen, Land- « . St?  cheu-
niadche«. Frn« Suiiu t sin er»
Stelle« , er,»iitlerin , L'le 'crg.49, i,

NsrddeMckes
gedild. Fräulem,
24 Fahre alt . evange!., sucht, gestützt
aus vorzügl. Zeugnisse, in nur vorn.
Fnm . Stell , als Kinderfrl . v. Stütze.
Off , unt . H. 284 an d. Tagbl .-Berl.

litt rtfrv mir längs, guten Zcugu.
Ii 11 Sjf11 sustt Stellung . Offerten

v. A.  gs . lass po stl. Bisni orctr. 8 4547
F « « geS gcb 'rtttdtes Mädchen

aus gurcr Familie , cvaug.. in allen
Heus - und Handarbeiten durchaus zu¬
verlässig u. er ähren, sucht um 1. Mai
5 >Uu« g in bess. Lr st!. Familie, als

Sliitzt dcr Haussrau
mit Famtlienanschlub. Wiesbaden oder
andere Badr -Stadt bevorzugt. Ent¬
schädigung je noch Vereinbarung. Anfr.
erb. u. 84. «r . ŝsss an Hortsenstein
6  Vogler Sk. -G, , Alzen . llttü

K!ks.-Astzskis Gcnuüli.
Arthnstr . 4 , 1, Tci . 248 «,

empfiehlt Köchinnen f. Pension und
Restauration, Beiköchinnen, Kochlehrfrl.,
Küchenhaushälterin, Servierfrl ., grotze
Llnziibt Zimmerurädchr «' f . sofort
« » später»
Frau Anna Kies er, Stellenvermittlerin.

Jung verh. Mann , w. englisch
und franz . spricht, sucht rrgendw"
Beschäftigung . Gefl . Offerten
B. Z., Mor itzstraffe 47, M. 3.
Längs. GeschäftZdiencr erster Haus.,

verbeir ., prima Zeugn ., sucht sich zu
berand . Nur Dauerstellung . Oss.
unter D. 284 an den Tagbl .-Verlag.

Junger Mann , 30 I . alt,
mit langjühr . best. Zeugn ., sucht
«tellung als Hausdiener od. sonstigs
Beschäftigung . Offerten u. K. V. oll
hanvtvostl ag ernd._ _ _

Junge von 15 Fahren
sucht Stelle als Ausläufer oder List.
Näheres .Hcrm annstraffe 5, Bdb.

sucht, zuverläff . Hausüurjche
Mlt guten langjährig - Zeugn . s. ,
Näb . Kirchgasse 17, Vorderh . 2 SO

St

Suche s. meinen 14-jähr . Sohn
ab Ostern Kochlehrstelle. ™
Tagbl .-Verlag.

Näh. tnr
En

Tüchtiges Mädchc « m. gut. Zeugu.,
22 I . alt, in allen Zweigen d. HauSh.
gründl. er)., sucht Stelle in bess. Haush.
sofort oder später. Gefl. Anfragen an

Johrt «« « Heiver , Siegen i. W.»
Marienstraße 1. _ j

im 22. I ., im Kochen.
dJtiih ÜJLU/ und allen häuslichen

Arbeiten pcrf., sucht Saisonstelle.
Dornheim , Weimar»

Kohlstr. 15, 2.

Saisonstett « ,, «. Nettes gewandtes
Mäd sten sucht Stellung als Zimmer¬
mädchen in Saison . Werte Off. erbeten
an Herrn 5lawä tteimert , Nau¬
heim bei G oß-Gerau (Hessens

Stttbcumädchen sucht Saisonstelle.
Frau Kegel» Weimar,

Unt. Thür . Hof 1.
Eine ig. Witwe s. vor- od. nachmittags

BeschaftigUttg . In Bureauarbeit
bew., evtl, als Empfangsdame zu e.
Arzte. Offerten unter «i « 154 an
D. ' Frenz , Mainz . (Nr. 154) F35

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

im Restaurant und Cass tüchtig ^ be¬
wandert und verläßlich, sucht Sarson-
od. Jahrcsposten, am liebsten, da Frau
perfekte Köchin und kinderlos, wo selbe
mit tätig sein kann. Off. u. W- 88 «»
an den Tagbl.-Verlag.

S « che
für meinen Sohn , der noch in Frank¬
reich in Stellung ist, in kaufmänn.
Geschäft od. FadrikkomÄtoir behufs
Weiterbildung eine Anfangsstellc.
Beste Zeugn . der Handelsschule und
Lehre stehen ihm zur Seite . Off.
bitte u. L. 284 an den Tagbl .-Berlag.

Junger Man«,
mit den drei Arte « der Buchführung
vertraut, sucht für 2—3 freie Vormittags»
stuilden entsprechende Beschäftigung. Off.
' ■' ~ ,;:i ^

Pcus . Beamter — Bureau (kein
iintall ) — gew . « . rüstig , an korr.
Arb . gewöhnt, zur Zeit Kassenbote, s.
Drtuerstell . ols Regist., Telephonbed.. .
Kaffenb., Portier , Aufseher ec. Mit kaufm.
Arb. sehr vcrir. u. bef. » jede« Poster»
rturznfttsten. Auspr. deich. Dff.
unter Jt. »wo an den Tagbl .-Verlag.

chcw erbliche'- H-er sonnt.

Selbstäud. $ rt!ifnl)rer
(Aichitekt) sucht Beschäftigung. Offerten
L°>. -c. « es hiiuptvostlaaernd.

Kräftiger Iirng« vom K<>;«de»
15 I .. sucht Stelle als List- od. Hans»
bursche. Bismarckring 36, 3 r. 1!4552

Zer ArbMmrkt
des

MsbsSeoer TUblslis
erscheint allabendlich 6 Nhr und
enthalt alle Stellenangebote
und Stellengesuche, welche m
dcr nächstverosfentlichten Num¬
mer des Wiesbadener Tagblatts
zur Anzeige gelangen.

Die Abend-Ausgabe bcö
Arbeitsmarkts kostet5 Pfennig
das Stück.

Tagsüber , bis 3 llhr nach¬
mittags , ist freie Einsichtnahmedes ArbcitsmarktS in den
Schalter -Räumen gestattet.

Bei schriftlichen Offerten
von Dienstsuchenden empfiehlt
es sich, keine Original -Zeug¬
nis,e, sondern deren Abschriften
beizufügen ; für die Wieder-
Ertangung beigelcgter Ori¬
ginal -Zeugnisse oder sonstiger
lirkunden übernimmt der Ver¬
lag keinerlei Gewähr . Offerten,
lvelche innerhalb 4 Wochen nicht
abgeholt worden sind, werden
unerörfnet vernichtet.

Osfcrtbriefe von Vcrmirt-
lern befördert der Verlag nicht.
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1 Zimme
Adelhoibstraßs 6 Z., Küche, Keller an

ruh . Leute zu v. Pr . 20 Mk. ^7074
Adetheidstr 45 Ms.» K. a. einz. P . 812
Adlerstr . 15, V. D .» SO » i .' Abs chl'.
Adlertzraße 49 1 Zi m. u. Ätit~3äT - v>§.
Ädolfstraße 3 Mans .-W., Z. u . K.»̂ zu

verm. Näh. Gartcnh . 2. 1373
Albrech tstr . 41, 1 Z. n.  K. , Dch st. 1435
BiSmarckr. 26, 1,_1 o.~2 Z nt.  o . p. K.
Bleich straße 18 1 Z . n . Küche._J5_4C04
Castellstraße 1 1 Zim ., K. MH . 1. <St
Delaspeestraße i . 4, 178. u . K. z. bttt.

a. 1. Avr il . Näh. Part , links . 1 120
Dotzheirncrstraße 18 1 Zun ., Küche üi

Kell.»Mtb. Ms., a. rich. Leute. 1385
Dotzheimerstr. 83, M.^ i Z., K.»Abschl.
Dotzheimerstraße 115, Hth., schöne 1-

Zimmerwo hnung en zu verm. 1868
Eltvillerftraße 19—21, Maurers

Gartenanlage , Souterrain , 1 Zim.
^ u . Küche, per 1. Apr il zu tun. F 239
Göbc nstr/ '5, Mtb ., 1 Z . n. K. n
Göbensträße 7, Mtb ., 1 Z.' u . K. aus

1. Avr il zu vrn. Näh. Vdh. Schei d.
Grabensträtze 3Ü 1 u. 2 8im . u . K.
Helenenkratze 4 1 Zimmer u . Küche.
Hellmundstr . 16 M.-W.»Z. u. K7N . 1.
Hellmnnöstratze 27 1 8im ., Kr, K. z. v.
He llmundstr . 48, 1, Msw., 1 Z., K., K.
Herderstraße 1 i  Z „ Küche.  N . 1. Et.
Hermannstraße 6 2 Wohn., je 1 Zim .,

K. im Dach, u . 1 i . St ., sof. o. sv.
Hermannstraße 23, P ., 1 Frtfp .-8 . u.
'_ KücheMer^ sofort zu ücnrt ._ B3567
Hirschgraben 4 1 8 , Küche ü. K. ' 567
Hochstätts 16 (Neubaus 1 Z. u . K. z.

verm.  Näh , das. Schr eine rei . 1461
Jahnstraße 3, P ., 1 Zim ., Küche, K„

pass. für einz. Perso n._ 1494
Jnbnitrast e 10, Ms., 1 Rim.  11 K. 811
Äklm stratze  1 .2, Man s., 1 Z im. n. K.
Jaßnstraße 36, Gtb ., qr . I-Zim .-W.,

auch Frts p.-W. (15 Mk.s.  N . V. P.
Karlstraße 37, 2 l., gr . Fsp.-Z . und
■_ Küche an a nst änd.  Person zu verm.
Kirchgasse 58 srdl . Maus , mit K. au

ruhige Leute zu vermieten per
1. April . N. Lederhandlung . 1322

Klerststraßc 14 M .-W., I Z., Küche,
an  ruh . Leute ohne Kinder.

Lothriugrrstraße 4, H., 1 Z. u . Küche
per 1. Ap ril zu verm ie ten . 1399

Sogst !»netftr . 5, H., 1 Z., K. BS358
Marktstraße 12. Hth-, 1 Zim. u. Küche

zu verm. Näh. C. Hoffmarm.
gg 1 Z im. u. Küche z. v.

Michel sberg 28 1 Zimm er zu jternt.
WoriM ratze 49, Mch 1 Z. u. Kl '1355
Nettelbeckstr. chl Z. u. K/s ös., 18 Ml
(Nettelbeckstraße8 sch. Wohnt. 1' Zim.

u. Küche, Hth., z. v. Näh. P . 84371
lNetteloeckstr. IL.' I 1 Ziui KiM8 Mi
Drnnienstratze 33 Mans .-Wohn., 1 Zi

u . Küche, zu verm . N. St b. P . 1291
Oranienstraße 35 M.-W7W. 1 Z. u.

K., mit oder ohne Stall , u . Werk-
statt , per 1.  April zu vermiet en.

Oranienstraße 35, M. B ., Z. u . K. sof.
mit od er ohne Stallung , zu Perm.

Oranienstraße 47 1 Zim . ü . K. z. vmi
.DWänienM 54 sch.' Msi-W. IN. h. 'Fst.,
. 1Z .. K.. K.. s. o. 1. A. N. P . l. 1390
Orarri enstr. 62 1 Zirm, u. Küch cj .vm.
Zhilippsbergstr . 28, 5vrtfp., 1 Zim ., K„

an ei nz. Dame ._ Näh. Part . 1387
Dlatter krratze 56. >• n.
Käuenthalerstr . 12, D -, 1 Z., Küche.
Weinstraße 77 1 Zim . u. K. a. ruh.

Leu.te zu dcrrn. Näh. Part.
Rie hlstr.  9 1-Z.-W., m. '18 Mk. «2615
Hsiehlstraße 16 Zim . n . Kückie  zu vm.
Nödcrstraße 3 1 Zim . u. Küche, Pr.

15 Mk., 1 . April zu verm._ 1375
örööerstraße 22, Neubau , Vorderhaus,

Frontsp .-Wohnung , 1 Zim ., Küche,
per 1. Avril an ruh . Mieter zu vm.
Näh, das, od. Wci lstra ße 6. P ._ 713

MmeK erg 3 ein Zim . u.  Küche zu 'vi
Re me rbera j4 , H., 1 Z. u. K. p. 1.,4.
Uovustraßc 16, L, 1-Z.-W. z. v. 83149
NüdeSh eimerstr . 31 1 Zim . u. K. 598
Sch achtstra ße 23, 1, 1̂ . u .̂ K., 17 M.
WÄarnßorststr . 36 Ll . 1-Z.-W. m. K-
Schiersteinerstr . 26, Nb., Gth ., 1 ger.

Z. u. Küche, i. Aoschl., z. 1. April z.
v. N. das, od. Zictenrina 3. P . r . 792

Uchierstciner Landstraße 10, an der
neuen Kaserne , 1 Zim . u. Küche
init Zubehör , auf gleich zu ver¬
mieten .^ Näheres daselbst._ 657

ZchnKc rZ 19, Lü, 1 Zim . ut K.
^chivalbachcrstratze 30, Hth. Maus .,

1 Zim . u . Zubehör zu vermieten.
Näh, beim Hau smeister ._ ,_F 4Gi

öchwalbachers ir. 75 1 Z., Ä., M. N. T,
Seerobenstraße 19 Zun . u . Küche an

'einz. -Pers on zu vm._ Näh, im  Lad.
Drin gas?cj 2 1 Zim . u. K. z>t verm.
St ein gaffc 17 1 Z , K. u . Keller z. v.
Eteinga sse 34 1 gr . Z.u. K. gl. o. isp.
Walran -.str. 7 Ms.-W., 1 Z., K.  821
Walramstraße 29 1 Zim . u. Küche

sof. zu Peru:., 4 St . Vdh._ 23650
ÄS«Iramf trntzc 17 \.. K.. K. N. V. 1.
Walramsttraf )c 30 1 Z. u. Ksiche, sof.
Webergasse 43 1 gr . Z. ü. K. p. sof.
. od.  spät ._ Zäh ., Vdh.̂ Part . 617

sot 'M '[■; iic D 1. Ar nÄI
Dellrktz t . »tze 30, 1, 1 Z . u. KmcheZof.
LSestendstraße 20 1 Z. ü . Kü chel 3ÖQ
Westenditr . 23. L>.. srdl . 1-L7W . 1440

Wrnklcrstraße 4, Neubau Hauser,
schöne 1-Zim .-Wohnungen p. April

, billig zu vermieten . 824
Nvrkstr. 17 KZ. u. KÜ Abscbl. N. IW.
Zietcnring 12, Mtb ., Mst-WöhnZ 1 Zi

u. K., neu gemacht, zu vm.
Dittmar , Vdh. Hochpart.

trat ).

2  Zimmer.
Aarstraße 11 eine Wohn. v. 2 Zim .,

Kü che u . Keller._ Näh, das. B 4571
Aarstraße 22a, Villa Minerva , Zchtsp.,

2 Zim . u. Küche, Balkon, herrliche
-Fernsicht, per sof. od. spät, au ruh.
M -etcr zu v. Nah. I. 825

Adelhcidstreße 16, Stb . 1, 2 Zim . u.
Küche p. April . N. Vdh.,Vart .̂ 1238

Ädelhcidsträße 49, Hth7'D ./2 Zim . u.
_K . t). sof. ad. sv. z. v. N. P art . 7101
Äblerstraßr,8 sch. LTMNZÜWchch^ lpü
Adlerstrüße 28, 1 r., sch. 2-Z.-W. mit
_Abschluf ; zu vcrmietein_
Adlcrstraße 61 2 Zimmer u . Küche,

im St ., zum -1. April z. bin. 701
Adierstraße 61 2 Zimmer u. K

sofort^ Näheres 1 St. 826
Adolfsallee 6, H. 1 u. 3, je 2 Z. m. Li.

u.,Keller zu, verm. Näh.1 Vdh. 2.
Allircchtftraße 10," Stb ., schöne"27 ..
„,LLohnu !-g, 330 Mk. N. Vdh. 3. _828
Am Römertor 3, B„ 2 Zim . u . K. Per

1. 4. 08 z. v. NA). Kris eurla d. ,1871
Bertramstraste 17 2 Zimmer , Küche,

2 Keller rc. auf 1. April zu verm.
Näh. Bureau , im Hofe. _ B2617

Bertramstraße 20, öü )., 2 Z., Küche
au f 1. April zu vÄ.Flcch. VdWI t.

Bismarckr . 26. 1, 2 ofl ZZ ,n. o. ö7"K.
Bleich ftraße 12 2 sch. Zim. u.  K ., sstdlp
Bleichstraße 19 L-Z.-Wohn. sof. 114635
Bliichersiraße 22 Z-Z.-Wo hn. zu vm.
Bltimerstratze 24 2 Zimmer u.
_St b., auf 1.  April zu verm . J32024
Blücherstraße 27 2 Z. n7 Bad u. kl.

Werkst., Laden, pass. f. Tapezierer,
Schuhmacher u. dergl .. per sof. od.
spät . Näh. 1 St . links. 769

Blöcherstraße 36, 1, 8-Z.-W. 1* 759
Blücherstr. M L-Z.-W., 376 MÜ
Mtöwriräfe 9KMZ, 8 2-Z.KN L2618

st 71_ ! = t. a. al.
Dotzheimerstr. 9, Dach, 2 Z. u. Küche

auf 1. Mai . Näh. Hth. B._ 830
Dötzbeimrrstraße 15 schöne luftige
_L -Zim .-Wohn., im Seitenb ., zu v.
Dotzheimerstraße 57 2-Z.-W. LZ 620
Dotrbeimerstr. ' 7-i 2-Z.-Wöbu. u. Zub.

(BrtspZ sos. od.  s päter , v(äh. 1. St,
Dov-seimerstraße 81 schöne 2-Znn .-
_Wohnung en im  M itte IO._ 3. t>. 832
Dotzheimerstraße 85, Mtb ., 2 Z., K.,
_ K. a. « . od. spät , z. v. Näh. V. B.
Dotzheimerstraße 108 n. 110, Hth. 1,

2-Zim .-Woh:i. per 1. April . ' Näh.
Do tzheime rstr . 110. 3 rech ts . F8 42

Doßsieimerpraßs 109, Vdh. 1. St .,
schöne 2-Zimmer -Wohnnng im

_Mittelbau,preiSw .^ zu verm._ 883
Dotzheimerstraße 115, Hth., schöne 2-
_Zim merw o0nunae n_zu Perut._ 1360
Dotzheimerstraße 122, i. Vdh. u. Hth.,

s. n . sch. 2-Z.-W. m. r . Zub . 1316
Dotzheimerstr. 124» N'eub., "mehr , sch.
_ 2-Z.--W. per sof. Näh. 1 r . 884
Dotzheimerstraße 146 sch. Wohn., 2 Z.,

Küche. 2 Keil.. Ms., z. Pr . v. 320 bis
. 420 Mk.  a uf gl eich od. I . Apr. 1428

Dvßlieirnerst'rahe 178 " schöne 8-Zim .»
Wohnungen von 280 Mr. an auf
gleich oder später zu verm._ 836

Drnde-tstru!se J0, . Hi, gi2-  si.-Nüü-u
Elisäüethettstratze 8, Frontspitze, zwei

Zim ., Küche, Keller, an sehr ruh.
_Le ute .zu  vm .. ev. a. gcg. HäuSarb.
Eltvillcrstraße 3 2x2 -Z.-Wohn., Hth.,
_gleich ob. später zu vermieten . 839
Ektvilierstr . 4, Stb . 2, 2 K . 676

tztöbenstraßc 9 sch. 2-Z.-W. s. Ü4211
Gocthestrnste 17, Hth., Dachw., 2 Z.,

K., K. sos. z. b. Näb . B. ZP,_ 846
Gustav-Adolsstraße 11 2-Zimi-Wohn.,

neu renoviert , per sofort od. später
zü,vermictcn .. Näh. Parterre . 1484

Güstav-Adölfstraße 13, 3," Wohnt von
2 Zim . u. Zub . auf 1. April d. I.
zu verm . Näh . das. 2 St . rechts u.

_Luisenstraße 27 d. _ 925
Hallgarterstraße 10, Stb . 2, schöne 2-
_Z im.-W. ivcgen Versetz, billig zu v.

, n r ' >_2 .-»immer u. Küche.
Helenen strafe 15 K., D -, z. v.
Hc«müüdsttz528. D.H2— 8Z .. K. 1445
Hellmundstraße 37, Hinterh . Dachst.,

2 Zimmer u . Küche zu vermieten.
. Näheres Vordcrh . ,1 . Stock._ 847
Hcrderstr . 18 sch7  2-Z.-WNN. P . rü624
Hermä nn ssr. IMs chDSiZi-Wchi slO Mi
Hermannstraße 22 2 Zimmer , Küche,
_Keller auf 1. April ._ B 2995
Herrngartenstraße 12 2 Zim., Küche.
Hirschgräben 18 a»'bei Malter , 2 Z.,
_Küche u. Ke ller 1. April 0. spät er.
Hirschgraben 24’ 2 Z ., K. it; K. tzu v.
9 2,' Ulf 2 , , H ■> 1 1
Jdsteinerstratze 21, Gth .. 2-Z.-Wohn.,

'K. u. dt,  Mar f.i 400 Mk.», z ' Perm.
Käiser -Friedrich -Ring 73, Part ., sind

2 Zimmer mit Zubehör z. 1. April
oder später zu verm. Preis 650 M.
Vornehme Ausstattung . Näh. Bau-

_burean Schwank das.,,Saut ._ 1.344
Kar !streß« 6 sch. L-Zim .-Wü Dachst.,
, im Abschl., per 1. ' April  zu pertn.
Karlstraße 36, Seitenb ., 2 Zimnier >:.

Kü che per 1. April zu veralteten.
sirr !sti-si,e !>-. Hwi .̂ VZ .Mü Apmll
Kellerstraße 16 eine Kutschcrwohn..

2 Zim . u. Küche, ein Stall für
2 Pferde u. Futterraum u. eine
Wagenremise für 2 Wagen per

,,ch. ,Sttoter zu de. mieten._ 1497
Kellerstraße 17 2 Zimmer u. Küche
. ..auf gleich oder später zu verm.
Kiedricherstraße "12," Neubau," schöne

2-Zim .-Wohnungen per gleich oder
später zu vermieten . Näh. daselbst
oöetz NI' W'ütcaße 39. L._ J2627

Kwis. strrßd 13, Seitenöäu , große
2-Zimmer -Wob nnnaen ._ 1,331

Kleiststraß« 1.5» Stb, , fÄk-.tt K-Zint .»
Wohnung zn verm, Näh. das. 502

Lehrstraße 1 2-Z.-Wohn. f0f. zu vm.
Loreley-Ring . 8," Mhi , ZiZim.iWöhüi

mit Balkon u. Zubehör per sof. od.
April zu verm . Nab. Part . 144J3,

Serclc irrt im 10. H„ ' 85 Zim.-Wohne p(
„ sokEd  oder später yx  betnt . _ 856
Löthrlngerstrafte '5, Vorderhi B"el-Et„
__S Zim . u, K. bill. s. zu vm. 8 2677
Lotb»„>- >• 1; u 6, hi, abqelchli
_2 -8 inu-Wohn. zu vermî , 83357
L»ißri «i»eirtzr«<' 8. Di u5"H., sch. 2.5( 5

Wo hn, zu vm . N. P . P . r . 82628
Ecke Lvthringrrsträße u. Riltgi Nenbi,

2-Zun .-Wohn., 2 Balk., Gas re., p.
1. Juli , Pr . 460 M„ desal . Frtsp .»

JPJätr 330.J. pthklngerßr . 7. iQ.j.
i .xbxnXri _8 (2 Zio 'chu. 54. z. viu.
Süifcnol .’ t IchürtbZ 25Ks K. föf. giTöi

Nah. Luisenvl atz 1, Part . 1421
LnpemZnrMätz 2, Vrdgeschoß, 2 Zimü

Küche, Keller an ruh . Leute preis¬
wert zu verm., per 1. April oder
frü her . Näh. 2 St . links._1 07g

Plu . ' -broße ;;;> 9- 3 Z' rnmer mit
Küche -h verm .. Nah. E Aöfsmann

Nicbl str. 9 2-Z.-W. s. 0. 1. Apr.  865
Riehlstraße 15 sch. Z-Zim .-W. (Dach)

zu verm. _ Näh . Vdh. Part.
Nöderällce 20, S . D .. 2 Z.-W. s. 1472
Röderstraße 12 sch. 2-Zim .-Wohn. m.

:eichl. Zubehör sos. z. vm._ Näh. P.
Röderstraße ^,  ymu -uuu, awn »«. ».,

2 u . 3 Zim ., Küche, Speiset ., Balk.
u. Keller per 1. April 08 zu verm.

_ sstäh. das, u . Weilstrasie 6, P . 866
RLderstraße 25, Hth., schöne ®nfe

Wohn., 2 Zim u. K., auf 1. Apcrl
_ zu Perm. Nah. Laden._1414
Wmorberg 6 Mans .-Wü_ 2 Z. u. K.
Rüdesheimerstratze 18 sch. Frontsp .-

Wohn., 2 Zim . u . Küche, 2 Balk. u.
Zbhi, sof. od. 1. 4. N. das. 3 l . 1454

Nüd-Sheimerstraße 18, Seiteubi , sch.
2-Zimmcrwohnung mit Zubehör il.
Balkon per sofort od. 1. April.

_Nab , dortselbst 3. Etage ._ 887
R«deSbeirnerstraße 31 chhZ.. u. K. 889
Nüdesheimcrstraße 36, Mtlb ., schöne

2-Z.-Wohn. mit Balkon preisw . per
sof. 0. sp. z. v. N. Vdh. V. I. W681

Schnrnhorststraße 0 schviie 2-Zim .-
Wohn. per sof. od. später . 871

Neubau , Seitenaeb .,

Slbarnborststraße 11, Hth., 2 Zim . n.
K. Per 1. April zu vermieten . Nab.
Vordcrh.  Vart . l inks. _ B2682

Scharnhrrsts )ras(e 19, Hth. 1, 2 Zim .,
_J8aI| .,_Küche. Hchv. Näh. V. 1. 872

Eltvillerstr . 14, Fsptz 2L .chK. W2622
Eltpillcrstrisße 14, Hth. '2, Fch. 2-Zi-

W. sof. od. sp. N. Vdh. P . l. 840
•: -ö .,J ?.;ZNW5,NchdmiPi

Eltvillcrstraße 18 2 sch. Zim . u. Küche
1. Mm , 2 A . Z„ K., 15. Apr . N. B.

Eltvillerstr . 19/21, Maurers Garten-
anlage , 2-Zim .-Wohn. per sofort
zn vin. Näh. bei Maurer , Mittel-

_Gartenhaus 2 St . ^ 841
EnncrstraüH6ft 2 Zim ., K. z. v.  1385
Erbacherstretze 6, H., '2-Z.-W . m. Zbhi

per sos._ Näh. BdL. Par t , r.  _
Fanlbrmrnenstraße 10 2 Mmis .-W..

2 Zim ., per 1. April , eöent. früher,
_z u vermi eten. Näh, 1 ©t ._r . . 842
Feldstraße 10, Maus ., 2 Zim ., Küche,

18 Mk. mona tlich. ^ 1403
Frankenstraße 1,  Hth . D„ 2 Z. üi St.,
■1 <Lt . 2 Z. u. K, p, 1. Apr . 0. Mai.

Frankeufträße 10 Mans .-W.. 2 Mm .,
Küche u. Zub. . v. 1.  Apr . N.jSobcrt.

Frankenstraße 23, Hth., 2—3 Z. im
• Sto cku.iD aL 'w..'S Z.. IMlpr . M47
Friedrichstraße 10, Dachlogis, 2 Zim ..

Küche_u ub.  gt t_t> erm. • 14 13
Friedrickstratz« 12, Mtbi 1, 2- resp.' s-

Zim .-Wohnung mit Küche, Keller,
_zu Henm Näheres E. Katrb renne r.
Friedrichstr . Ü  2^ Z,, Ktz Zb^ s.̂ o. sp.
Friedrichstraße 45 2 Dachw. v. 2 "Z.,
_K ., Kell., p. sof. z. v. N. Bä ck. 845
Friedrichstraße 50, rechts, 2-Zim .-

Wohnung , zu vermieten ._ _ 1444
Gneiscnaustraße 10 sch. 2»8inu »2B.

mit Bad billig  zn vermieten ._
Gneisenaustraße 20 zwei 2-Z.-Wohn.,

Gärtenh », z. verm./Nah. Bart . Bdh.
Göbensträße 2, Hih. .Frontsp .,"'2' Zim.
_u . Küche auf Aprrl zu vm.  J33579
Gobcnstratze 3, Mtb .. 2 Zim., 1 Küche

n . Zbh. p. 1. Apr il zu verm. V2Ü24
Göbensträße 7, Hthtz" 25Z55W. a.  ßli

gu verm. Näh. Vdh.. Sckeid-

Mauergaffe 19 Wohnung . 2 Zimmer,
sofort od. spät .js. _ö. Näh. Bäckerl.

MichdlSberg 20 2 Ztmi. u . itüche, w-n
Mans ., »er 1. Avril zu verm. 1312

M»riW 'rDe »Vr 7, St/i i,  L 'st-W. p.
sos. zu 0._ Näh . B. Kraft . 1443

Moripfträße 11, Hth. Dachsti, 2 große
Z. u. K.  tẑ ,15. Apr. od. i . Mai . 858

M- ridftraß - 44, Hth7"2 ZNW"Ki äüf
1. Avr il zu vm.  Näh . Vdh. 2 St.

Mühlgasse 17, H., 2 Zim . » ." Küche zu
verm. Zu erfragen bei Nus.

Nerostraße 23 L-Z.-WohstiDKüchUi
_per 1. April zu ver mieten . 704
Nerostratze 38 kl. 2- u. 1-Zim.-Wohni

.Anzusehen nachmittags 3—5. 748
Ncttciüeckstr aßW2, bet Stettzi mehrere

schöne 2-Zim .-W. p. 1. April . 859
Rettelbechstratzr 6 sch. 2-Z.-W. v. 888
_bis 842 Mk. ans sos. 0. sp ät . 112629
Ncttclbcckstraßr 8, Bdh. 1. St .," 2" Zi
_it . Küche a. 1. Apri l. N. P . 113549
Neugaffe 15 sch. Mans .-Wohn., 2 ZKu.

Küche,  z . v. Weinrestau rant  t/acobi.
Mrderwaldstratze 0, Gtb ., 2-Z.-W.,

Mans . gli 0. sp. zu v. N.  B . P . 860
Oranien straße 8 2 Arin. u. Küche z. v.
Oranienstraße 47. .Hh" ^Z . u . K, gl.
Oranienstraße 62" 2 Zim . ü. Küche
Philippsbergsiräße '15, Frtsv ., 2 'Zinü

u . K. per 1. Avril an kl. Familie zu
verm . Näh. Part , rechts. 862

Klattersträße .58 'sch.' ?-Z.iD3st1. April.
Naucnt halerstrnße 7, H., scĥ 2-Z.-TG
Rauenthalerstraße 11, Mtlb . 2, schöne
. 2-Z. -Woh!t. a. gl. zu vm._ B 3541
Ranenthiierstr . 12 2 Z., K. t- »Zubeh.
Raüenrhälersiriaße 20, H., 8 schöne,

neu hergerichtetc 2-Zim .-Wohn.
_zu verm . Näh. Bdh. Part , r . 1505
Neubau Rauenthalerstraße 23. bezw.

Walluserplatz , schöne 2- u . 8-Zim .»
Wohn, sos. öd. sp. z. v. N. das. 1488

Rbcingauer ftraße 15, Mb ., 2 Z. u. K.,
Abschl., billig. Näh. Bdh. P . rech ts.

Rheinaauerstratze '17, Hth ./ 2-Z.-W.
_ zu verm . Näh. Vordcrh . 1 l. 1490
Rheinganerstraße 24, im Vorder - und

Hinterhaus , schöne 2-Zim.-Wohn.,
der Ne uze it ent spr., zu verm._ 740

Riehlstraße 6, 1, 2 Zstü . Küche, Hth.
Dach, z. v. Z. ersr . b. Krumur . 1436

ckärnborststraße 46, H., 2 Zimmer.
Küche, Keller, aus 1. April an

^ ristige _Seuie zu vcrmieten . , 1'2688
SAesfelNrasre 10" ('Scitenbau > 'schöne

2-Z.-Wohnungen , Balk., Gas , per
sos. od. sp. z. v. Näh, daselbst. 873

Scheukendorfstraße 6 schöne stront'sp.-
Wohnung von 2 Zim ., Küche, Bad,
auf 1. Avril zu bm. Näh. das. 1298

. ' uersi -. 9,  ( 4th.,"2 Zi. K., Ki
Schiersteinerstraßc 10, an der Wald-

straffe, schöne 2-Zimmcrwohnungen
nebst Zubehör auf gleich od. später
zuJ >erntet en. Näh, dase lbst._ 1402

Schiersteinerstr . 11, H. 1, 2 Z. u . Kst
Abschl.. p. „spf .̂ N. M. B. r . 874

Schiersteinerstraße 12, Stb ., schöne
^ 2-Z.-W. m. K.  sof . od, sp._ 1235
Schiersteinerstr . 26, Nb., Gth ., 2 ger.

Z. u . Küche, i. Abschl., z. 1. April z.
v. N. das, od. Zietenring 3, P,r . 791

Schulgasse sstM ans ., 2 Zim. u. Küste.
Schnwlbacherstraße 38, Gth ., 2-Zim .-

Wohnung nebst Zubehör zu verm.
PahereS berm Hausmei st er . M.461

5.: >7 0:/ . lerftri' d 2 it. Küch e.
Kl. Schs lbnch erstraße 10 2 Zim . u.
_ Küche sofort zu vm. Näh. das. 1485
Sedanstraße ö, Hth. Pst 2 Z., K. und
_ Zubehör per sof.  zu verm._ 875
' <>m .ae 1>, D -Ich,, 2_£ ■,ß -, _%• i;.

StMgasichZ3 "2sZ^ muhst B. D . 876
Me lnq'äü«. 3L"2-?,' m. -sS öLn. glstöl
Steingaffe 35 2—3stZ„  Kü che ui  Kell.
EtiDträhe 4, Stb . 1. 2 Zwo , KWe

u. Keller zu verm . Näh. Vdh. Part.
Stiktstraße 22, 'Gtb ., gr . 2-Z.-Wohn.
Laststusstraße ist. H!h. Parti . 2 Zim .

1 Küche, 1 Keller sofort zu ver-
,nieten . NMeres VdlpL St . 1386

Wi l'nserstraße 8, g>. P ., 2-Z.-Wohn.
Näh. Rhei nstrasie 87. 1 r ._ 878

Walramstr . 27 2_ß K., K., Frst  N. 1,
55 eu -u:5ch WstDächj2 'Z iüi. ü. KüÄ-e,
Weberaaffe 50 2 Z'im. u. K., 1. April.
W-ilstrasse 7 M .-W., 2 Zim .» Kuckst

u . Znbeh . an  ru h. Leute z. v. 1341
Weiistraßc 8, Stb ., Mansi -W., 2 Z.

n. Küche, 1. Apr., ruh . Miete r . 881
Wellritzstriäße 9 2 Z., K., K. u . K. z.

15. Avril zu verm. Näb. Bart . 1394
Wellritzstraßo 20, Hth. 2 I., sch. 2-Z.-

Wobn, nt. Zub ., event. Msd . R4124
Wellritzstratze 31 2 Zim . it. Küche p.

15. April od. sp._ Näh , das. V. 1.
Wcstcndstraße 10, Hth. 1 St ., 2 Zim.

u . Küche z. v. Näh. Bdh. 1. 882
Westendst raße  1 5 2'  Z . u.  Kü che, F r,
Westendstraße l5,Lrtsp .̂ ,2^Z. u. K.
Westendstraße 13 2- u. 3-Z.-Wohn.

zu vermiden ._ _ 883
Wcft>/1b ftr atzc 21,_ ©fb., srdl . 2-ZI7W.
Mstft endstr. 23, LM rdlstS/Z stW. 14Z
Westendstraße 27, Gartcnhst 2 Zim.

u . Küche, zu verm. Rah . daselbst im
Mchrtenh, 2. Stock, b. Grün ._ Bl707

Westendstraße 27 2»Zim .-W. im Vd'hi
Frtsp . zu vermieten . Näh. daselbst
bei Grün , Hth. 2 links . 114005

Neubau Wielandstr . 10, Stb ., 2-Z.-W.
_1 . Dt ai 0. sv. N. Bism .-R. 4, P.  l.
Winklerstraße 4, Neubau Hauser,

schöne 2-Zim .-Wohnunge :t p. April
billig zu vermieten . ,,85

Norkst'ratzel7,. ÄH'i, 2-Z.-W. s. All ! -6
Nörkstraße 8 2-Z.-W. soso rtz_ D 1829
Äorkstraße 8 schöne 2-Z.-W5 s. L4550
Mrkstraße 14 schöne Frontip .-Wohni.
_2 Z. u . K., zu ver mieten ._ 886
Uorkstraße 22 L-Z.-W., Vdh., per
_1 . Avril zu vermieten ._ 83726
NorkstraissZI, ! I., 2'  Z. u. K., Hthi
Zietenring 3, sch. 2-Z.-W., ALschl/,

sof. zu v. Näh. Vdh. P.  r ._ 1066
Zietenring 7 schöne 2-Znn .-Wohn. zu
_verm . Näh. Vdh. Front ?p._ 849
Zim !!!ermann str. io , s ., 'Ms .-W., 2'Z.

u. K., v. 1. April . Näh . Vdh. P.  887
Mans .-Wohn.̂, 2 Z. u. Küche, p. gl. bi

später . Näh. Dotzheimerstraße 172
_oder Bleichste. 27, b. Stil ger . _ 838
2 Zim ., Küche, Wascht., Meichpl.,

Gärtchen f. Wäsch, p. Juli zu vm.
_Pur,360 . R. Gustav -Adolisir . 1, 1 l.
2- bi 1/Z j-W., Gth. Ni' I ahnstr/36 , Pi
Zwei-Zimmerwohnuilg init Zul>ehör,

ini 1. Stock, u. eine kleine Dach¬
wohnung zu vermieten . Näheres
Nerostrabc 36. Parterre . 891

Frdl . Frontspit -c, 2 od. 3 Z. u. K., an
r. L. z. v. N. Kirchaaffc 40, 1. 889

2 Zim ., Küche u . Zub . sof. zu vertu.
_Lk äh. Rauenthal erstr . 10. Hanle n.
2 Z' im. u. Küche, Part ., aus 1. April

zu vermieten . Näh. Walram^
straffe 8, Bäckerladen. _ 1489

Eine Frontspitzivohntrng, 2 Zimmer >1.
Küche, sofort zu vermieten . Näh.
Wörthstratze 11, Parterre . 892

8 Dimmef.
,srtnu«SKa

Adelheibstraße 87, Hth., sch. 3-Z.-W.
_per 1. Juli zu berm ._ 414540
Adlcrstraße 61 3 Zim . u. Küche, zunt

1, April . Näh . 1 St . 895
Adolfsallee 11 1 großes Zimmer u.

2 gleiche Mansarden in 3. Etage
per 1. April cm ruhige Leute zu
vermieten . Näh. Part . 1378

Adolsstrnßc 1, Fröntspitze , 3 Zimmer
_u . Küche zum 1. April. _896
Adotfstraße 5, Stb ., geraum . 3- u.

2-Zim .-Woyn. an ruh . Leute sehr
preis w, zu vm. Näh. Vdh. 1. 898

Nldrcchtstra ße 41, Ms .,_ 3.Z.-W. 715
Albrechtstraße 46 sch. 3-Z.-W. m. Zb.,
_1 . Et ., per 1. Apri l zu verm._ 899
Arudtstraße 1, 1, 3-Zim .-W. in. Bad

n. Zubehör per April zu vermieten.
_ Nähere:8 int_ 2qbctt ._ 900
Bsrtramstraße 13 gr . 3-Zir-u-Wohu.

nebst Znbeh. auf 1. April zu verm.
ßtäheres das elb st bei Hior r. 904

Vismarckring 7, H. 2, 3-Z.-W., sowie
_Lag err 00.  Werkst . zu v._ B3343
Bismarckring 28, s , 3-Z.-W. 6 46Ä
Bismarckring 34, 2. Dbergefcheff, 3 Z.

mit Bad , Balkon u . sonst. Zub. per
1. Juli.  Näh . 1. Oberg , links . 1470

Vismarckring 38, Mtb ., 8 kl. Zim . 4.
Küche a. sof. od. sp. Näh,  das . 17 461

Blücherstratze 25 schöne große 3-Zini .-
Wohnüng mit Bad tt. sonst. Znbeh.
preiswert zu vermieten . Näheres

_vis -a-vis Nr . 44 im Bu re au.  770
Blücherstr . 27 3 Zim . m. Zbh., 3 Sstst

kompl. Bad , 2 Balk ., per sos. od. sp.
Sonnenseite . Näh . 1 S t. I. 1380

Bülowstraße 4, 1 l., schöne3-Zimmer-
_Wohnung mit Balkon zu vm. , 902
Elarenthalerstraße 6, 2. Et ., stzZiiu.i

Wohn, gleich od. später z. v._ 906
Dotzheimerstraße 28, Neubau , 3-Zimst

Wohnung , Part ., hochclcg., m. all.
Komfort d. Neuz., p. sof. öo. 1. Apr.

_z . vm. Näh, daselbst 3. Et . iks. 788
Dotzheimerstraße 74 ist eine 8-Zim ..
_Wohn , p. 1. Apri l z. v. N. 1 St . 903
Dotzheimerstraße 78 3-5ff.-Wsthn.uno

mit Bad u. Zubehör vcr April zs>vermieten . Näh, im Laden. L26M
Dotzheimerstraße 81 sch. 3-Ziirnnar-
_Wohnungen zu vermieten ._ _ 999
Dotzheimerstraße 82, 2, 3 Z. ui Kückje

mit Balk. it. Bad ans gleich oder
später zu verm. Näh. Hochp.  0 -9

Dotzheimerstraße 65, Mtb ., 3 Zimst
K. u. K. auf gleich od. spät , zu vcr-
mictcn .̂ Nah^ Vdh^ l St, _ B2689

Dotzheimerstraße 100 schöne 3-ZstW ..
tut Vdh. 1. St ., Pr . 500 Mk.. sof
zu vc rmi eten._ Nah. Par t , l._ (;g3

Dötzheimersträße 111, V., ,mod.
Wohn, mit Zubehör auf gleich od.

_ später zu vermieten ._ 911
Dotzheimerstraße 112, 1, 3-Zimmer-

Wohnung zum 1. April 08 zu dm.
Näh. Dotzheimerstr. 110, 3 r ._ 1814

Dotzheunerstraße 115, Vdh., 3 Zim.
_it . Zubeh ör p. sof. od. w, 1367
Dotzheimerstraße 115, Hth ., sch. L-Z .»

Wohnungen sos. od. sp. z. vm.  13,9
Tonneimcrstraste 116 schöne 3-Z.-ZZB

Frts p., p. 1. Apr . bill. Näh. P . .9 13
Dotzheimerstr. 124, Ncub., mehr . sch.
_gr . 3-Z.-W. v. sof. Nah. 1 r ._ O13
Dotzheimerstraße 181, früher 117, zch.

Güterbahnhos und Gemarkung ?.,
grenze , Haltestelle der elektrischen

dort , 2. Etage , bei Sixt , oder
_i m Laden. _ 77g
Dreiweidenstraße 5» Part ., Wohnung,

v. 3 Zim . nebst Znbeh., aus Wunschmit Werkst, od. Laaerr ., z. v. 1294
Drudenstraß e 10, Vdh., 3-Zim. -Wohrst
Eckernföstdcstraße 6 schöne 3-Z.-WF

mit Mans . zu  vermieten . 644 7.3
Elconorenstraße 2/4 3-Z.-Wohn., bist

eine mit , die and. ohne Stall , aus
_ 1. Avril ._ Näh. Langgasse 31. 916
Elconorenstraße ü 3-Z.-W. ü . Zubest.
_tzE ckwobn.i 3■v. Näh. Nr . 5, 1. 14 27
Eltvillerstr . 9 3-Z.-Wohü. sos. zu vnst

520 Mk. Näh, das, im  La d. 11 2231
Eltvillerstraße 14, 2. Mtb ., schonst

3-Zim.-W., tz, sof. Näh. P . l. 91g
Eltvillerstr . 18 3 Z., K. 'u. kl. Wohstis

bill ig v. 1.  Avril zu v. _̂ 113560
Emsersiraße 20, Stb ., schöne ,3/ - 47

Zim .-Wohn. nt. Zubehör per sofort
_o d. sp. 3tt_bm. Näb. Vdb. 2. 1001
Emserstr . 69 3 Zim., K. zu vm. 1388
Erbachcrstraße 9 schöne 3-Zin:merivi

auf sofort zu vermieten . NahereZ
beim Hausmeist er._ 684

Faulbrunnenstr . 3 sch. Frtsp .-Wohich
Vdh., 3 Z .. K.. Zub ., 1. Avril . 183Y

Frankenstraße 13 3-Z.-W. m. Gas ui
Zbh. a. gli od. sp. Näh. P . H 269i

Frankenstr . 23, Vdh., Part . u. MtbZ
_im Sto ck, 3-Z.-W., 1. Ap ril . 1-
Friedrichstraße 8, Hth. 3, 3 Zimmer,

Küche usw. per 1. April zu verm.
Nah, bei Bremser , daselbst._ 917

Friedrichstraßs 8, Hinterbau Dachst.,
3 Zim ., Küche usw. per 1. April zu
verm. Ltäh. das, bei Bremser ._ 918

Friedrichftr . 14 8 Z., Küche, i , Abschl.,
Zub ., p. sof. 0. sp. Näh. 1. Et . 918



153* MorgettoArrsgave, 8. Matt.
Friedrichstraste 12, Vdh. 2,  3 -Z.-W.

2 Mans ., Küche u. Kell. p. 1. April
zu vm. ,Näheres C. Ka lkbrenner.

Friedrich straste 29 3 Zimmer , Küche,
.Keller, im Seitenbau , auf 1. April
zu vermieten . _ WO

^riedrichstraste 45, Stb ., 2 SSofirt. v.
3 Zimmern , Küche u. Zubehör aufsofort an Perm. Näh. Bäckerei. 922

Gneisenaustraße 22, 1 l., eine 3-Zim .-
Wohn, u . Zubeh. zu verm. 3 2693

Göbenstrafte 14, 1, gr . 8-Z.-W., Bad.
Göbenstrasie iS  tt . 20 sch. 3-Zim .-W.,

Gas , Bad . clcktr. Licht u . Zbh.. auf
1. April 08 zu vermieten . Louis
Blum . Architekt. _ 3287s

Wresdaderrev TagbLatt« D'kenStag , 31 . Marz 18 )̂8. Tests %3Si _A

Göbenstratze 22, Neubau , schöne 3=
i Zimmer -Wohnungen , mit Erker,
- Loggia , Balk., Bad , Küche, Kohlen-

aufzug etc., alles der Neuzeit ent¬
sprechend, p. 1. April 1908 zu ver¬
mieten . Näheres daselbst u. Göben-
st raße 20, 1, D ielma nn.  32695

Wbenstraste 22, Neubau , 3-Zim .-W.
per sof. od. spä ter zu vm._ B 4148

Döethestraße TT,  Hth, , 3 Zim ., Küche
u. Keller per 1. April zu Permieten.
Preis 380 Mk. Näheres Vordcrh.
Part , oder Goethe str. 13, Lad. 1356

Güstav -Adolsftrasie 3 Zim . m. Küche,
Dachstock, auf 1. April zu v. Preis
290 Mk. Rah . Platters tr . 12.  624

Hnfncrgasfe 11, 3, 3 Zim . u. Küche
zum 1. April zu vermieten . 667

Hallgnrterstr . 2 3-Z.-W. , VA7ÜMS6
Hallflarterstraßr 6, 1, ö-Zim .-Wohn.

mit Bad zu Vermieter!._716
Hartingstraste 7 schöne Wohnung,

3 Zim . u . Kucke, 460 Mk. Näh,
daselbst bei Schöttn er._ 928

Hellmnndstraste 1, im Stb . 3 St ., sind
p. 1. April od. sp. abgcschl. Wohn.,
8i Kam, u , Küche an ruh ^ Lcntchz. tu

Hcllmundstraste 43 Z-Zstm.-Wohn. m.
Bad u. Balk., sof. billig zu verm.
Näh . bei Haybach, daselbst. 830

Aellmundstratz: 58 2mal 8-Zim.-W.
m. Zub. zu vm. N̂ daŝ 2 r ._ 931

Herderstratze 23, 3, sch. 3-Z.-Wo'hn. ttst
Bad u. reich!. Zub ehör zu vm. 1364

Nettclbeckstraße 16 schöne 3- und
2-Zrmmer -Wohn. sofort od. später
zuverm ._ Näheres daselbst. 955

Jlte&cnöal &ftrote 4, im Gartenhaus,
3?0lurmer -Wohnung mit auch ohne
Brerkeller zu vermieten . Näheres

.̂ SPrderhaus Parterre rechts. 656
Oranienstr-rtze 22  8 Zimmer u. Küche
-̂ Zû verinieten . Näh . Vdb. 1.  757
OrmucKftfEtWe 23, Hth. MaWT3 ~K,
^K ^ u^ Zrch. p. 1. April z. p. 958
Oranienstr . 62. Mtb ., 8 Z. u . K. 1308
P hllip ps 8er gstraste" 2 3 Zim . usivLan
_ruhig e Leute  zu vermie ten.  1506
Bhtlrppsbergftro.ste 23" P -Zim .-Wohn.

per 1. April zil^verrnieten . 960
Plattersträße 17' drei"Wohn., bejstanZ

l? ® I .' Bad u. Zbh.. sof. zu verm.
Anzus. 2—4 nachm. Näh. Schützcn-

Walramstraste 5 ist eine sehr schöne
3-Zimmer -Wohn. auf 1. Avril zu
vermi eten ._ Näh. 1. St . B2707

Walrarnstraste 6 Dachwohn., 3 Zim . u.
_Zub ., ans 1. April billiz . b . B200>
Walramstraste 8 zwei 3-Zim .-Wohn.
-H April z. v. Näh. Bäckerl. 986
Walramstraste 31 1 schöne neue 3-Z.-

Wohnung auf 1. April zu verm .,
850 Mk. N. bei Schm idt das. 1379

Friedrichstrnste 45, V. 1, 4-Z.-Wohn.
Zub . a. 1. Apr. Näh. Bäck. 1010

Wellritzstraße 1, B. 1. 3-Z.-W., HL'P .,
m. kl. Werkst, f.  S chuhm. z. v. 1310

Werdersträtze 6, M5TT7 3-Z.-W7H
Abschl. sof. o. sp. Näh. Vdh. P . l.

Westendstraste 3 sch. 3-Zim .-W. m.
Zbh. Näh . Laden, bei F uhr . B 2709

-Zim .-
ialkon,

965

Hermannstraße 21 3-Zim.-Wohnung
per 1. April zu v. Näh. 1 t . B 2697

Permannsträße 28 3 Zim., 1 Küche.
1 K„ auf 1. April . Näh. Lad. 933

Herrnkiartenstratze 19, 2, gr . 3-Zim .-
W. z. 15. 4. od. sp. N. 10—3, 1. Et.

^akmstraße 12, Gth.,_ 3-Zir».-Wohnt
Fabnstraße 17, 2, 2 schöne 3-Z'iinmer '-

Wohnungen bi llig zu vermieten . __
Ial 'nsirahe 36, freie Lage, gr . 3-Z.-
j W., neu hergcr ., Apr.  o . Juli . N. P.
rtalmstratze 46, T,  3 -Z.-W. in. Zubebt

(520 Mich zum 1. Ap ril od. fr . 758
Kohannisberger strafte 1. Vdb., schöne

3- u. 4-Z.-W. mit Zub .. saw. Balk.,
Veranda u. Erker , p. sos. o. April.
Näh . Rüdesheimerstr . 18, 3. 938

kkais.-Fricbr .-Ng. 2, H., Dachw., 3 kl.
Z„ Küche u. Kell., mtl . 22 M. 939

tkaiser -Friedrich -Ning 45, H., 3-Z.-W.
p. Avril f, 360 M."N. V. V.  I .B393

ßarlstrastc 2 3 Zim., Küche, 490 Mkt
staristrastc 28 schöne große 8-Zimm .-

Wohn . im Abschluß per 1. April
,_ billig zu verm ieten . _ 1468
Keller ftrastc 9 3-Z.-Wohn. zu verm.
Kiedricherstroste 4, P ., 3-Zim .-Wohn,

per 1. 4. 08 zu vermieten . Näh.
Kicdricherstraße _2,__L_ 941

Medrichersträste "7, 1, 3-Zi'm.-Woh'n.
per 1. April 08 zu^ verm ._ F342

Kicbricherstrastc 9, Eckncuban, 3-Z'iiti.'-
Wohn. mit Balkan u . Erker nebst
Zu b. zu vm. Näh, im Ha use. 942

ffirchZassc_7,_ ,6t53 -Z.-Wohn. zu v.
Kirchgasse 49 I Wohnt, 3 Zim ., Küche,

Stb ., sofort zu vermieten . 766
JZcufcnu Kleiststrnße 8 schöne 3-Zim .-
- Wohn.. Vdh., z. vm. Näh. Baubur.

Vdh. P . od. Wallu fcrstr . 13. 943
Kleiststraße 15 eleg. 3-Z'im.-Wohn. mt

Bäd , Gas u. elektr. Licht, Mans .-Z.,
_ auf gl. ob. 1. AvriI _3. v. N. daf. 504
Körnerstraße 6, 2, 3 Z. m. Zub . aus

1. Avril z. v. Näh, 1. Et . r . 1473
Lehrstraße , 1, 1, 3-Zim .-Wohn. sof.
Lehrstraßc 14, 1, '3-Zimt-Wohnung
__ zu vermieten. _ _ 945
Lörelctiring 5 schöne ZöZim.-Wöhnt
1 per sofort od. später . Näh. Loreley-
1 ring 10, Parte rre ._ _ 946
Loreley -Ring 7 eine 3-Zim .-Wohn. u.

Frtsp .-Wohn. v.  2 od. 3 Z.  z . v. 1487
Toreley -Ring 8 mehrere mod. ausge¬

stattete 3-Zim .-Wohnungen mit Zn-
behör aus aleich. Näh. Bart . 1447

Lvtbringerstraße 5 n. 6 sind '3-Zim .-
Wohn ., i m Vdh., b. zu ve rm . 948

Lothringerstraße 7 37Zim.- Wohntp.
1. Juli z. vm. Pr . 480 Mk. : dcsgl.
F rtsp. , 2 Balk., 400 Mk. Näh. P . r.

Lürscnvlat ! Io, Part ., 3 Zim . mit
rcichl. Zub . per 1. Avril zu vcrin.
Näh . Luisenpla h 1, P art. _1420

hoiitr . 14, S out ., b. Kraus;. ' 1601
Platterstraß - 82e 37Z.-Wohn., Hochp.,

mrt icuon. Balkon, Bad , Ga ? u.
sonst. Zubehör , auf 1. April zu bin.
Nah. chcî Fr . Becht. 1418

Ranenthr >terstras;e T  sch, S-Z. -Wo lint
Rauenthalerstr . 21. Ecke .Hallgartcr-

straste, 3-Z.-W. sos. z. vm.  L2698
Nauenthalersträße 22 3-Zim.-Wohn.,

Borde rh ., zu ver!ir.„Näh,dast,B1994
Nhcingauerstrnßs %  Stbt Dachsch' 3

Z'm. mit Zub . per 1. April . Näh.'
Baubureau , Hof rechts. 440

Rheingauerstraße 18 schöne 3-Z^ W.
, ,bersetzirngshalber,,zu ^,verm . , 113557
Rheingeuerstraße 207P . WEehr sch. Zt

Z.-Wohn. auf 1. April 1908. 864
Nheingauerstraße 24 ’ schöne

Wohnungen mit Erker , Bä!
^ Bad u.  s . Zub . zu verm. ^
Nheingaiierstraße 26 scht' 3tZ.-Wt, der

Ncuz. cntspr . ausaest ..̂ n.^v ,̂B2699
Rheinstraße 96, Frtsv ., 3 Zim ., Küche

n . Zub., zu verm. Näb. Part . 1279
Riehlstraßr 3, Vdh., 3-Z.-W7, 2 Dälk7,

Gas , rcichl. Zubeh., Mtb ., 3-Z.-W.,
„Frtsp ., z.,v ^ R^ W. Wolf. Mtb . 794
Riehlstraf?e,8, , P ., JtZ .-Wchfäfdsp.
Richlstraße 9 8-Z.-W., 1. 'Apr. B27Q0
Riehlstraße X6~3 Z. üDKiichc zuWniü
Riehlstraße 11 8-Z.-WH cw m. Werksst
_ ($ t!j._ l) z_})crjqf . ob._ fp.j . v. 967
Niehlstraße 23, Hth,. 3 Z., K„ Keller

sofort od. svatcr,zu verm. _ß (58
Nöderstraße 22, Neubau , Alleeseite,

uächst« Nähe der Taunusstratze
re ;p. Kochbrunnen, Haltestelle der
elektr. Bahn , 3- u. 4-Zim.-Wohn.,
der Neuzeit entspr . c-nger ., per
1. April 08 zu verm . Näh. daselbst

__unb Weilstrastc C, Parterre . 969
Röderallee 32, Villa Ottilie , Frtsp .-

Wohnung , 1 gr . u. 2 kl. Zimmer,
Küche u. Keller, bis 1. April z. vm.

^Breis .800 Mk. Näh.  Parterre . 793
Roonstra 'ße 20. Vdhch sch. '3-'Z.tW7" m

Zbh. 1. Avr il. Näh. Part . B2875
Rübeshcimerstrahe 32 sch. hochmod.

3-Zim .-Wohnungen . Näh. b. Hans-
Meister 0.  K .-Frdr .-R. 43,,P ^ .ch>71

RüdeShein1 ersträste 34, V.7 eleg. 3-' i ,.
4-Z-.-W. a. 1. April od. früh . Näh.

^,Part . od. Hallgarterstraste 7. B2701
Rüdesheimersträße ' 36 eleg. 3-Z7-Ä7,

d. Neuz. entspr ., preisio . per sofort
_o .,jpat . zu v. N.  VdhWP . l, B2702
Scharnhorststräße 4', 2. St ., schöne

Wohnung von 3 Zimmern per
1. Avril  zu verm._ Näh.̂ das._ 649

Scharnhvrststraße 33 sch. 3-Z.-Woh'n.,
_3 . St ., zu vermiet cn. Näh. 1. St 0ck.
Schärnhgrststräße 37 sch. Z-Ziui .-W.,
—1- St .,,in . all.' Zbh. SL  P . I. 32703
Scheff'clstraße 4, Stbst 3-Z.-Wohn."v.
- 4. Apr il zu verm . Näh, das. 18 59
Sclieffelstraße 10, Frontsv ., prachtv.

3-Z.-Wohn., Balkons . Bad , reich!.
. Zbh. v. sof. au vm. Näh, das. 672
Schefselstraße 12 schöne Frontspitz-

W., 3 Z. m. Balk., zu Verm. Näh.
M.  Raab , Albrechts traße 3V. 973
«henkend

Westcndstr. 26. 3, sind p. 1. April 1908
2 sch. 3-Z.-Whn. z. v. Näh, das. 675

Westendstraße 27, Vorderst., Neubau,
3-Zim, -Wohnungen z. v. Näb. das.
im Gartenh.  2 . St . v. Grün . B1709

Wesiendstratze 27, Gartenhst 3 Zim .,
Küche, zu vermieten . Näh. daselbst

_im Gartenh . 2. St . b. Grün . Bl708
Wcstendstraße 32, Vdh. Part . u. 1, je

3-Zim.-Wohn. mit Balk., Bad , Gas
usw. per 1. April zu v„ sow. Mtb.
Hochp. 8-Zim .-Wohn. p. 1. 4. 08 zu

_ berat . Näb. Bdb. Part . r . 1281
Westendstrnße 34 8-Z.-Wohn.. SSt .,

Bad , Ba lk., z. vm. Näh. P . l. 938

Friedrichstraße 48, Hth. 2, 4 Zimmer,
Küche, Speisck. und tlloset , eine
Kammer u. 1 Keller, zum 1. April
1908 zu vertu . Näh. bei Hausverw.
Kandier , Hinterhaus 2. 1011

Gncisena ustr. 7 sch. 4-Z.-W. b. 14 98
Gncisenaustraße 21, 1, fr . Lage, ohne

Visavis , schöne große 4-Z.-Wvstn.,
_S3ab,J8aI !„ sof. zu WSt,
Gsbenstraße 2 gr. '4-Zim .-Wohnüng

aus Avril zu vermie ten . B3168
Gsbenstraße 6, 1 u. 2

Wohn, zu vermi eten.
St ., 4-Zim.-

B 2719
Gii beit strafte 15, 1. Stock, 4 Zimmer,

Küche, 2 Mansarden , Bad , zwei
Keller, Kohlenauszug , per 1. April

_ zu vermieten . Näh, dasclb st. B 2721
Göbenstraße 18, 1, 4-Znn .-W., GaS,

Bad , elektr. Licht, Koülenanszng u.
Zubest., ans 1. Juli 08 zu verm.
L. Blum , Architekt. _T52912

In meinem Neubau Wcstendstraße 38,
sind schöne 4-Zimmcr -Wohnnngcn
zu veruiieten . Näheres daselbst bei-

__ W. Lahbach ._
Mrkstraße 27, 1. St ., 4-Zimmer -W.i
_sofort . Statt. Laden od. 3 r . 1062
4-Z.-Wostn., der Neuz. cntspr ., 2 St ..
_zu verm. Oranienstraß e 56. 160p
Schöne Billenwohnnng , 4 auch 5 Z.,

preisw . zu Perm. ; mit Küche, Bad,
8 Mans ., Garten rc„ modern , ebene
ruhige Lage, elektrische Bahn . Off.
u. T . 243 an den Tagbl .-Berl . 1827^

Wilbelmincnstraße 37 (Villa ) ist die
srdl-Eunterkellerte Tiespart .-Wohn.,
8 Zimmer n. Küche, an ruh . bess.
Leute per sof. oder später zu Perm.

_Stüh . Ta unusstr . 55, 4, b. Cron . 788
Wilüelmstraße 127 Gartenhaus , ein

Wohnungsanteil , 8 Zim ., 1 Küche
u. Zubeh. (sehr geeignet für einen
Zahnarzt , per sofort zu vermieten.

_Näheres im Laden._ 1439
Winklerstraße 4, Neubau Hauser,

8-Zim .-Wohnungen per 17 April
billig 31t vermieten . 989

Norkstraße 3, 1, 3 Z. in. r . Zbh., Balk.,
gr. Terrasse , auf 1. April zu vm.
Siüh. Part , u. Nerostr . 38, 1. 990

Gnstav -Adolfstraße 11 ist d. 1. Etage,
4-Zimmer -Wohnung tnit Erker u.
rcichl. Zubehör , neu renoviert , per

_sof , od. spät exj . v. Siäb, Vart . Niwt
Hallgarterstrafte 4, 1, eleg. 4-Z.-W.,

Prei s 800 Nik. Näh. Part . 38341
Hailanrtcrstraße 6 gr . 4-Z.-Wohn. m.

Erker , Balkons , Bad rc., Mädchen»
_Zim . im St ., zu ve rmie ten. 1015
Herderstraße 2, P ., 4 Z. m. r . Zubest.

per 1. Juli zuZi. Näh. 2 St.  1409
Jahnstraße 6, 2 St ., schöne 4-Zim .-

Wobn., Maus ., Keller. N. 1. B2722
Jahnstraße 11 4-Zim.-Wostn., 3 nach

der Straße , für 1. Juli zu ver¬
mieten . Näb. 1 St . 1477

Jalmstraße 25, 1. sch. 4-Z.-Wostn. ln.
Balk . u. Zuv. z. v. Sinh, das. 1020

5 Zrnnrrrp.

AdelfSallee 51, 1. Stock, ist eirie große'
5-Z.-Wohn. mit Bad , Balk., Gas/
elektrisches Licht, kaltes u. warmes
Woher , Vor - u . Hintergarten , z. v.
Scästercs Stift straß s 21,' 1 St . 1064

Adolfstraße 1 a. 1. St ., 5 Zimmer ic..
_p . 1. April ob. 1. Juli  z u v. 1065
Alexandrastr . 157 Etagenvilla , derricy.

1. Et ., 5 Z., Balk., Bad , Fremdenz .,
_Zubehör , p. 1. Oft , zu verm. 1491,
Bachmayerstraße 7, Hochpart.»5 Zim .».

Küche u. Bügelz ., sow. Gartenben .,
per 1. Avril 1908. Näh . das. Parst.

_oder Webergasse 43, Laden . 1067)

Zohannisbergerstraße 2 'schone 4-Z.-
W. mit all. Zub . bill. zu v. 1022

Uorkitraße 4 zwei 3-Z.-Wohn., Vdh.
1. Stock und Hinterst . 1. Stock, per
1. Llpril billig zu vermieten . Näh.
daselbst Vdh. 1 Stiege . B3601

Aorkstr. 19,  2 , 3-Z.-W. v.' Avr. Blfll
Uorkstraße 11, 1, sch. 3-Z.-Wohn . per

gleich oder später zu verm. Näh.
Nettelbeckstraße 12,_ Part . 1872

Wobn'Mk, ö.
sstraßr 6 schöne Jrontsp .-

Zim ., Küche, Bad,
Speisck., auf 1. April zu vermieten.

_Nähe res  daselbst . _ 1297
Schiersteiner Landstraße 10, an der

neuen Kaserne , geräumige 8-Ziin .-
Wohn. m. s. Zubehör auf gleich zu
vermieten . Näheres daselbst. 658

SLiersteinerstraße 11, Mtb ., 3- und
4 Zim ., ebenst mit Werkst., ver
1. Avril . Näh. Mtb . Part . r . 975

Norkstraße 23, 1. Et ., 3 Zimmer und
Zubehör zu vm. Näh. daselbst od.
im Sp czereigesch. Diefenbach. 991

'Norkstraße 27 3-Z.-Wohnung , 2. St.
Näh . 3. Stock r . oder Laden. 703

Norkstraße 27, Sonst , 3.Z'.-W'7' sös. m.
0. 0. &cfd),-R, ,__3_r,__obLab, _7()7

Zietenring 6 sind 2 sch. Wohnungen,
ä S Zimmer u. Zub ., p. sofort' zu

_Perm .̂ Näh, das. Parterre . § 239
Zietenring 7 schöne 37Zim.-Wohti.

zu verm :, Hth. 1. Stock. 861
Zietenring 12, Vdh. 1,schöne frdl . 3-

Z.-W. zu v. Erker , 2 Balk., Bad,
reichliches Zubehör . Näheres bei
Dittmar ^ ,Hochparterre ._ 1466

Zietenring 12, Mtb . i,  große frdl.
3-Zim .-Wohn. zu verm . L7äh. bei
Dirtmar , Vdh. Hochparst_ 1467

Aimmerm annstr . 9 3-Z.7W. itichst̂LW
Schöne 3-Zkmrner-Wohnunfien vrers-

loert zu vermieten . Näh . 'Dod-
heimerstraße 109, Vdh. 1 St . 995

Nahe Gutenbergschnle 3 Zim . m. K.,
i. Souterr ., auch als Bur ., zu vm.

_Näh . Schenkendor fstr. 4, P , st 482
Schöne 3-Zntt .-W'ostit., der Neuzeit

entspr ., auf 1, April zu vm. Nüst,
Werderstraßc 3, Part , rechts. 906
4 -Z7-Wohn. m. gr . Garten sof. d.

zu verm . Nüst, im Tagbl .-Verl . tzo
s.-tttutwM.K ü'ii.'v.-nnarT'.iai«
4 Zimmer.

mwnitaMvsrjnsja-waasa

Schiersieinerstratze 18, Mtb . u. Hth..
__3 Z. u. Küche z.  1 . April . 976

Moritzstraße 9 Mans .-Wohn., im §lb-
schluß, 3 Zim ., Küche und Keller zu
verm.  Näh . 1. Etage . 951

Moritzstraße 12, Hth. 3. St .. 3 Zim'.
u. Küche v. 1. April  z u verm.  952

Wöriüstratze3 Zim., Küchem. Wschl.,
Keller u. Zubehör , neu hergerichtet,
umständehalber zum 1. Mai . Breis
350Skälst  Adelheidstr . 55, Lad.

Nerostraße 12, 1, schone 3-Zrm7-'W.
mit Küche u. Zubeh. zu veratieten.

Skerostraße 23 3-Zimmer -Wohnung,
Küche ec. p. 1.  April zit vertu . 703

Neröstraße 28 schone 3-Zim.-Wostn.
. rnit ' Kub,  zu v. Näh. Sauer . 55g
Nerostraße 36 3-Z.-Wohn7 mit Zub'e-
_hör sofort zu vermieten.
Nettelbecksträße2, 1 St ., bei Stertz,

mehrere schöne 3-Zim .-Wohnungcn
__ hon 520 Mk. an zu ver m. _953
Nettelbeckftr. 4 3-Z.-W. sos. 0, sp. 954
Nette'lbeckst'raße '12. st' !7ch3Z., Küche.

Balkon . .Stb .. 400 Mk.^ _ B46st4
Keudorferstraße 6, Nähe der Biebr.-

Allce, schöne Frontsp .-W., 3 große
Zim ., K. u. K. auf I.  April od. sp.
an ruh . Leute zu verm. Näh. das.

, od. Schiersteinerstraße 2, P . 1411

SÄrerstcrnerstraße 22 schöne 8-Zim .-
Wohnung im Hinterst, sofort oder

_später zû vermiekem_ _ 977
Schiersteineeftraße 24, P .." sch. 3-Z.-
_ W. sof. od. spat , zu  v . Sst P . i 978
schierste in erste. 26, Nb., Gth ., 3 ger.

Z. u. Küche, i. Abschl., z. 1. Slpril z.
_v . N. das,  od . Zietenring 3, P ^r . 790
Schulberg 8 schöne 3-Z.-Wohn. mit

Zub . per 1. 4.  billig zu verm . 1801

Albrechtstraße 38, 1. 4 Zim . tri. Zbh.
zu verm. Näh. Part , r ., od. beim

_ Bes. W. Rauch , Kdlteinerstr . 13. 7Ö11
Arndtstraße 3 hcrrschaftl . Wohn, von

4 Zim . u. rcichl. Zbh. mit Ball .,
elektr. Licht, Gas usw. zum
1. April zu vermieten . 999

Bähnhofstraße 6, Hth. 1, 4-Z.-Wohn.
_mit Gl asabschl. p. sof. N. Blumen !.
Berträmst räßc 4 4- Zim .-G . 6 2714
B'ertramstraße 6, 1 L, sch. 4-Zim .-W.
, auf 1. Juli billig  zu verm. 1507

Bismarckrirrg 4 herrsch. 4-Z.-W7 mit
a. Korns. 0. Neuz. 1. Apr. N. P, - r.

Kaiser-Friedrich-Ning 83, 1, 4-Z.-W^
per  1 . April . Näh. Part . I. 1024_ _ _ _ 4

Kapellenstraße 7, 2, frdl . eins. 4-Z.-
Wostnung sofort zu vermieten . Näh.
parterre , Bureau . 1293

Karlstraße 39, 2. Stach , 4'-Zst'Wohns
per sof. od. spät, für 680 Mk. zu
verni . Skäh. das. b. Hausincister,
Mittelbau 1 St ., oder Dotzheimer-
stra ße 28, 3 St . links . 1431

Kir.chgässe8, 3. Et ., 4 Zim ., Küche,
2 Maus ., Kell.. 1. April zu verm.
Näh, daselbst 2. Et._1027

Kirchgasse 21, 2, 4 Zim ., Küche u,
Zubehör zu vermieten . Llnzusehen
v. 11  Uhr ab. Näh. im Lad. 1028

Kirchgasse 60, 2,  4 große Zimmer mit
K. tt. Zubehör zu verm. Stähcres
Walkmühlstraße 4, Part.  1108

Lorelcdring 5 schöne 4-Zim .-Wohn. p.
sofort oder später . Näh. Lorclest-
ri ng 10, Parterre ._ 103]

Z.-WohnungenLorcleprinc? 10" sch.
per sofort oder später. 1082

Lnisenstraste 41, Parterre , 4 Zitn.
nebst Küche und Zubehör per sof.

_od . 1. Apr.  zu v. Näh. 1. , 640
Mainzerstraste 46 kl. nette Bel -Et .,
_4 Z„,Balk .,^reich!. Zubeh., zu vm.
Moritzstraße 64, 2, 4-Zint.-Wohn. inlt

Mans . u. Fronisp . ver gleich oder
ivät . Näh. Bar t .-Wo stn. . daselbst.

PtieV.eianaldstr '. 1 4 sch. Zimsof.  7107
Ornnienstratze 37 schöne Part .-W.,

4 Zimmer u. Zub ., per 1. April zu
verm . Näh. daselbst  I St . 1038

Oranicnstraßc 55, 1, 4-Zim.-Wohn.,
rchl. Zub., dir . a. K.-Jr .-R ., k. Hth.

_ u. i Dovv.-W.. v. 1. Apr. 0. fr . 1350
Phrlipvsbergstraße 23 ' 4-Zntt.-Wöhn.

m. Balk. u . Zttb. p. 1. April . SIn-
zuseh. Sonntags , Dienstags , Fret-

_ tags , von 10—2 Uhr. 1042

127285-Z.-W.
5lMost 'trst

Ecke Platter - u. Bandeistraße , Land-
hauZenartier , 5 Min . vom Walde,
sch. 4-Zim.-Wohn. mit Bad, Erker,
Balkon tt. allem Zubehör , zu verm,

_Ncih . das, ob. Platterstr . 12._ 1043
Rheinstraße 105, Sonnet !s, Lp .» 4 ctr.

Z„ Bad u. Zbh. (cv. in. Gart .) fbf.
_od . spät . Näh, das. 1. Et . - 7009
Nieblstraße 1 sch 4-Z.-W. (2. Et .) m'.

Balk. u . all . Zbh. m s. ruh . H., p. s.
od. 1. April zu vm. N. Part . 062

Bls -närckring 10, 2, 'sch . 4-Z.-W. n
Bad, 2 Ba lk. rc. p. 1. April . «27

mit
15

SÄwalbachcrstraße 2,3, vis -a-vis dem
??aulbrunncn , sch. ger , 3-Z.-Wohn,
im 3. St ., neu heräer ., m. Balk. u.
Zubeh., soll od. sväter z. d. Preis

_560 Mst Näh.chm, b. Eauch^l . St.
Sedänsträße 5 3 Z.', Küche, Mansarde

u . Zubeh. v. stllprichzn vm._ 979
Seerobenstraße 7, Mtb ., sch Dachwst

8 Z. vl  K .. v.  1 . Avr. N. P^ B2705
Seerubenstraste 11, Hth., eine schöne

3-Zim .-Wostnung auf 1. April zu
Perm . Auskunft Borderh . 2 r . 982.

Steiugasse 19 Dachwohn., 3 kl. Z. m
K„ auf 1. April an kl. Z-am. zu
vermreten . Monatl . 20 M k. 1360

Stift 'straße 21. "Gartenh . 1, 3" schone
Zimmer mit 5küche u. Bad per
1. April.  Näheres Vdh. 2. St

Taunusstr . 19, 3, 3-Zim. -W. z.  p . 776
Walluferstraße 3, Hinterhaus , ist eine

sehr sch. 3-Zimmerwobnung m. Z.
^Per 1. Apr il zu vermieten . 82706

KaLnfersträtze 5, G'thl, J -Zim .-W)
ver sofort bill. zu verm. Näheres

_ß ._ Seng, Borderh . 3. 1282
Walsuferstraße 7, "M., zwei "3-Ziml-
^ Wohnungen .̂ Näh. Vdh. P . gZ4
Wälluferffraße 9,' Hth'., schone große

3-Zim .-Wobn. preiswert p. 1. Apr.
zu vm. Näh. Vdh. Part . : 085

Bismarckring 11, 2 St . I., schöne 4-
Zim .-W. m. Zub . 'p. 1. Apr. 1362

Bierstadter Höhe, Villa „Bergfriede ",
Wartestraße 8, prachtv. 4-Z.-W.,
gr . Terrasse , Balwn , Erker , große
Küche, reichl. Zub ., all, der Neuzeit
entsprechend, zu verm ieten ._ 1426

Blücherpiatz 5, 3, eine schöne 4-Zim.»
Wohnung mit reichl. Zubehör per
1. Apr. er. Näh, das. H.  B . r . 1001

Blücherplatz 6 schöne 4-Zim.-Wohn.
nebst Zubehör aus 1. Juli zu ver¬

einteste !!._ Näheres Barst I._ B 4574
Vli-Äerftraße 17 schöne gr . 4-Ztm .-
_Wohn , g. 1. April z. v. N. B . 1002
Blücherstraße 30", 2, sch. 4-Z,-Wohin
_p . 1. Apr il zu vm. Näh, das. B2717
Vülowstraße 10 sch. 4-Z'tmSW. mit

r eichl. Zkih.. a. 1. Apr . N. P . l.  1003
Vorderes Dämbachtal ist eine 4-Zi'm.-

Wohnung , Hochparterre , mit separ.
Vorgarten u. Gartenhäuschen , zwei
Mansarden , 2 Keller, Bleichrasen,
auf 1. April oder später zu verm.
Näheres Dambachtal 15. st 240

Doriheimerstros?« 74 ist eine 4-Zim .-
Wahn . p. 1. Ap ri l. N.  1 . St . 1004

Dotzbeimerstraße 80, 1, 4 Zim. mit
Zubeh . auf 1. Juli  zu ver m. B 4111

Dstzyeimerstraßc 115 möd. 4-Zimmer-
wohnung , r . Zubehör , p. sofort oder
später zu vermieten . 1860

Niehlstraße 22, dir . am K,-Frdr .-R .,
sch. mod. 4-Z.-W. sofort zu Perm.

_Näh . daselbst, 1. Etage . 1306
Nöderstraße 12 sch." ""4-Z.-W. auf

1. April  zu Perm. Näh. Part . 1046
Röderstraßc 22, Neubau , Alleeseite,

nächste Nähe der Taunusstraße
rcsp. Kochbrunnen, Haltestelle der
elektr. Bahn , 4-Zimmer -Wohnung,
der Neuzeit cntsprech. cinger, , per
1. April 08 zu verm. Näh. daselbst

_und Weilstraße 6. Parter re.  1047
Rüdesheimersträße 23, Part ., 4 Zim.

mit Veranda tind Vorgarten ab
_1 . Jul i od er früher . _ 1404
Rüdesheimerstr . 32 schöne hochmod.

4-Zim.-Wobn. Näh. b. Hausmeister
od. Kaiser -Friedr .-Ring 43, P . r.
Anzus. v. 10—12 u. 3—6 Uhr . 1049

Rüdesheimersträße 36 elegante 4-Z.-
Wohn., d. Neuz. entspr ., preisw . p.
sof. 0. spät . N. Vdh. V. I. B272 3

Schärnhorststreße 40, 2, schöne 4-Z.-
W. m. 2 Ms. v. 1. Avr . N. L. 70i

Scheffelstr . 8 ntod. ausgest . 4-Z.-W-,
reichl. Zub., Bel .-Et ., p. sof. z. vm.
Näh. Sch effelstr aße 8, 8. Etage . 819

Scheffrlstraße 12 sch. 4̂ Zim-Wohn.
zu verm. Rä h. daselbst.  1052

Schiersternerstraßc 15, Eckhaus 3 St„
Südseite , komsort. der Neuz. cntspr.
4-Z.-W., mit elektr. Licht, Dovpel-
fenft. usw., per 1. April an ruh . SS.

_zu verm. Räh. Part , links ._ 1053
Sedänpllttz 7, T,  sch. 4-Z.-W., d. Neu-

zeit entivr ., a. 1. Avr. N. P . l. 1055

Dreiweidcnstraße 8, Part ., 4 gr.
K. u. r . Zub, sof. N. 1. Et . r , B2718

Drudenstrage 9, 3. Et ., m rahT^ ause,
frcundl . geraum . 4-Zim .-Wobnun .i
aus sof. od. 1. April bi ll. g. p. B2744

Eröächerfträße 8 ger. 4-Zint .-Wöhni
per 1. April zu vm. Näh. 1 r . 1008

Secrobenftraße 29,
geschoß. hübsche

Hth., 2. Ober-
. _ ... 4-Zim .-W. mit

reichl. Zub ., Balkon usw., per sof.
_ob . spät , zu v. Näh, das. Vdh. P . l.
Ecke Waterlös - u. Eckernfördestratze

sind schöne 4- u. 5-Zim.-Wohnunge'n
mit allem Zubehör per sofort oder
spät. z. v. Näh. Rheinftr . 88. 1058

WefleMtr . T%  2 , z. 1. Juist
Pr . 650 M. Ist B -, Fr . Kraft . 1278

letzung des jetzigen Mieters sos. zu
vermieten . -Näheres Glasmalerei

_ Zentner , Biebrich er straß e 9. _
Bismarckring 28, 2 St ., ist eine ge¬

räumige 5-Zim.-W. (ganze Ctage )^
mit 2 Balkons , Bad u . sonstigem
rcichl. Zubehör an ruhige Familie
per 1. Juli zu vermieten . Anzu-
sehen vormittags von 10—12 Hör.
Näheres daselbst Pa rt.  B 4125

Dambachtal 26 (Villa ), Hochparterre,
5 Zimmer , Badezimmer und Zu¬
behör per 1. April zu vermieten.
Näh. 1. S teck._ 1070

Dotzheinrerstrafte 21, 2, sch. 5-Z.-W-,
mit gr . Balk usw., p. 1. Avril zu v.
Näh. daselbst im Laden , b. Fuchs,

_0 . Adelh eidstr. 11, b, Hoefli ng. 1071
Doühsimrrstraß 'e 64, nahe Kais.-Frdr .-

Ring , 2. Et ., sch. 5-Z.-W. m. reicht.
Zub'. Jr .J0 Mk. N. 3 r . B 2739

Dotzl,- im- rstrm-e 84, Bdh. 3 St ., gr.
5-Zimmer -Wohnung nebst Zubehör
z, 1. April zu verm . Näh. das. oder

_Sch iersteinerstraße 15, P . l. 107 3:
Eltvillerstraße 17. Part .» 5 Zim . mit

reichem Zubehör ' auf 1. April zu
ve rmieten ._ Näh , daselbst._ 1075

Emserstraße Wohnung von 5 Zim . u.
Zubehör per 1. April zu verm.
Näh. durch I . u. C. Firmenich/

_Heumundstrakc 53._ _ _1113
Erbiicherstreße 3, 2, ' 5-Zim .-Wohn.,

d. Neuz. entspr ., p. 1. April zu 'vm.
Näh. Erbacherstr . ^ Parst ^ l. 1077

Franz -Abtstr) 3 "6 Z., K n. Zbh. auf
1. Skt . N. Fr . He - 1. ist . !

Friedrichstraße 46, ~2,  5 Zim ., Kitche)
Speisekmnrner . Klosett, 1 Kammer,
2 Keller, Verschlag, elektr. Licht,
Gas und Bad , surrt *1. 5. 1908 zu
vm. Näh, bei Hausverw . Kandier,
Nr . 48, Hth. 2. Einzusehen täglich
von. 10 bis 12 Ubr. 660

Göbenstraße_
Hallnärterstrafte 6 schon

Erker . Balk., Mans .. Verschl. rc.,
^ zum  Pr . von 900 Mk. zu v. 1429

Hcllmundstrnße 14 neu Herger . 5-Z.-
^ Wohn, ans sof. bill. 1 'St . 15 09
Hermannstrafte 12 5 Zimmer nebst

Zub . bis 1.' Apr. P r . 600jm . 1031
Kaiser -Friedr .-Ring 1,  3 . 5-Z.-Wohn.

1. Okt. z. v. Anzus. b. 5 Uhr nachm.
_Nah . 4,"mer -Fr . stiina 3. P.  1435
Kaiser -Frstcdrich-Niüg '42, P ., schöne)

5-Zim.-Wohn. mit rcichl. Zubeh.
auf 1. April 1908 zu verm. Näh.
das. od. Erba cherftr.  4 , 1 r . 108(3

Kaiker-Frird rich-Ninq 62, 2. Etage,
schöne 5-Zim.-Wohnung mit reich¬
lichem Zubeh., Bad, GaS u. elektr.
Sich!, auf 1. April zu vermieten.
Näh.  Parterre links ._ 1085

Karls!raste' 26 große hübsche '5-Zim .-j
Wohnung mit Zub eh. zu  v . 1086!

Kirchgasse 26, 2, schöne 5rZunstWohn.
per 1. April er. oder früher zu v.
Näh. Buchh andlung , da selbst._ 1088

Langgasse, Ecke Bärenstraße , bei
I . Hirsch Söhne , eine schöne Fsp.-
Wo8n ., 5 Zim ., 2 Msd„ Küche,

_Gas usw. preis w. zu vermieten . ^
Lorelev-Ririg 5 schöne 5-Zim .-Wahn .'

per sofort od. später zu vermieten.
_Näh . Lorc lch-Ning 10, Pa rt . 694-
Luisenplatz 1a, 1. Etage , 5 Zim . mit'

reichl. Zub . per sofort zu v. Näh.
Luisenplatz 1, Part. _1410'

Msriristreße 11 5-Zimmer -Wohnung/
1. Stock, zu verm . Näh. daselbst ob-'

_ Rheinstraße 107, 1, Etag e. 827
Moritzstratze 21, Part ., 1. u . 2. Et ., je

5 Zimmer mit reich!. Zubehör per
^1 . Ap ril 5. v. N. daß 3. Et . l. 097
MöritzstraHr 23, 2, 5 gr. Zimst rsti-Ws
^ Zubehör , per 1. .April zu v.  1092
Neugasse 9 (Eckhaus), 2 St ., elegant

ausgestattete 5-Zim .-Wohnung per
_1 . Avri l z. vm. Räh . daselbst. 1275
Niederwaldstraße 4, 3,  5 -Zim.-Wohnst

mit Bad, Gas , elektr. Licht, 1. April
zu verm. Näcĥ Part ^ r . ^ 1094

Oranienstraße 11 5 Z., Küche, 2 Keil".
_ u. Mcms. per Avril  zu vm. 1095
Oranienstraße 24, 1,5 Zim ., Balkoist

Küche, 2 Kell., 2 Ms.,1 . Apr, 1096
Oranienstraße 52, 1, 5°Z'im.-W. mlh!
_B . per 1. Ott , zu v. Näb . Lad. 132tt
Pbl 'lipPLöergstraße" "25."'" Bstl7"Etaa -'.

5-Zirnmer -Wohii. mit Zubehör ab'
rVrrP1?-- KU- verm . Anzusehen da-
selbst täglich v. 11—1 u. 3—6 Ubr.

__ viert). MainZersir . 24. 772;
Ecke Platter - ust Bastdelsträß -T̂ tirn^

harrsqunrtier , 5 Min . vom Walde,
5°Zim .-Wohnurigen m. Bad,

Erker , Balkon u. allem Zubeh. zu
_E --.N.ch)ast o. Platterstr . 12. 1100
Rheinftr . 105, gstSonnen 's., 5, cv. 6 gst

Z-- Bad . Zbh., Balk. rc. v. 1- Ott-
zu v. Näh. Wilhelmitr . 4, 3. 7003
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Midesheimerstraße 16, 1. Etage, nxob.
5-Aimmer -Wyhnung mit Zentral-

, hetgunn per  1 . Ap ril 1908. _1104
Aüdesh eiruerstr aßc M» 1. u. 2. Stock,
. elegante Wohn. v. 5 Zim ., nebst
> allem Zubehör , Müdchenk. in der
- Eta ge. 2 Klo, .. Bad, EI. u. Gas . 722
Mheinstreße 52, 1 St ., 5 Z. u. Zubeh.

p. fof. ob. sp. N.  da s. St b. P . 1101
Gcheffelstratze6 5-Zim.-Wohn., eleg.
i crnger ., auf gleich zu vermieten.

NM . SLetfelkratze 4, Part . 1166
SrlienkenLorfs!>e.fr 5 hoDelcgante 5-

Zimmer -Wohn. mit Zentralheiz.
Vakuum , Automobil -Garage , auf
1. Apr il 08 zu  v . Näh, das. 1107

Achiersteiuerstratze 18, 3, 5-Zim .-W.
> mit all. Zubehör , Bad , elektr. Licht,
> m. Auss . a. d. Ring , p. gl. od. spät.
Schöne Ans sicht 22 weqzügsh. berr-
' schastlicbe b-Zim .-Wohn. bis Juli,

ev. Oktob er , zu vermiete n.
,TW !berg 6 frdl. tz.Km .-W. m. Zbh.
: Näh. Schuklierg 8, Part. _1 109

29, 3, 5 Z„ Bad.
Balk . re. p. 1. Apr . Näh. 1 St . 1110

orfnoütb;tchcrsiroisic 32, Gartenseite,
> 8 ,Zimmer u. Zubehör zu verm.

Näheres denn  Ha usmeiste r, b' 461
Seeroben ftratze 32 5-Zim.-Wohn.. m.
> Bad und reicht. Zubehör , per

1. April 08 zu vermieten . 1111
TäünnKstraße 41, 3, sch. 5-Z.-Wohn.

Per Juli zu vm. Ufterm . n.êst.
Ecke Waterloo- und Eckernfördeftraßi:
( sind schöne 5-Zim.-Wohn., d. Neuz.
! entspreche v.  s . o. sp. zu  vm . 949
Wmtzenburgsträße 7, 2, 5-Z.-Wohn. a.

1. Juli , ev. früher , zu Perm. 1889

Schlichterstraße 15, erstes Haus von
der Adolfsallee , 1. Etage , 6 große
Zimmer mit reich!. Zub . p. 1. Okt.
2ir fl? irv4 1499zu vermieten . Näh. Part.

Schlichterstraße 15, erst. Haus v. der
Adolfsallec, ist eine herrschaftliche
6-Zim .-Wohn. mit reich!. Zubehör
in der 3. Etage z. 1. Juli od. später

_z u vermieten. Näh. Part . 1334
Neubau Schwalbacherstratze 41 6-Z.-

Wobnung in der 3. Et . prcxs-
wert zu vermieten . _ 1132

TaunuSstratze 33/357 ^ , 6-ZIMöhn .,
2 Mtanst, 1 Badez., Küche, Speise !.,
Lift , per 1. April 1908 zu Perm.

_Näh , xm Laden. _1320
SJilhrlminensträtze 8, 3. Et ., 6-Zixn.-

Wohnung , xxexi hergerichtct, per so¬
fort oder später zu Perm. Näh. das.
von  1 0—12 u. 3—5 Uhr. 1470

Kl. Wilhelmstraße 5 ist die 2. Etage
von 6 Zimmern nebst reicht. Zu¬
behör zum 1. April zu vermieten.
Näheres daselbst. 1134;Tt:\‘C"sn'0'OTac»;wr«5m

V Zimmer.
Adslfstratze 4, 1. Etage , 7 Zimmer,

2 Balkone und Zubehör , zu Perm.
Näh. Rheinstra ße 32. 2. __ 1136

An der Rirrgkirche 4, 8, schöne7-Zxm.-
Wohnung mit Bad xx. reich!. Zub.

_p . 1.  Apr il zu verm. N. Part . 1137

Wilhelmincnstraße 1, unmittelbar a.
vord. Rerotal , schöne mod. 5-Zim .-
Wohnnng mit reich!. Zubehör auf
1. Juli 1908 oder früher zu vcrnx.
Näh. Dotzheimerstratze 41, Bau-
Bur . Hildner , u. daselbst im Sout.
Bes,  v . 11—1 n. ..

Dllhelininenstras -e
! reich !. Zubeh., &c,
! per 1. Juli ._ Preis 1450 _
Wrlhclmineiistraße 14, ifotb. Nerotal,
\ Etagenvilla , herrsch, mod. 5-Z.-W.
' (mit reich!. Zub ., 2. Et ., per Okt.

zu  vermieten . Näh.  Part . 1502
Korkstrabe 27, Bart ., 5-Zim .-Wolm.
_g . b. Näh. Laden ob. 3 recbts. 709
6 Zim . mit Küche, ob. auch nur 2 Z.,
s xn bester vornehmster Geschäftslage
Xlgeeignet f. Herren - od. Damen¬

schneiderei) zu verxnietcn. Off . xx.
C. 287 an den Tagbll -Verl . erb.

8 Zimmer.
Adelheidstraße 48, 1. Et ., 6 Zimmer,

große Peraxxda, Bad u. Zxrbeh., Gas
u . elektr. Licht, zu vm. Näh, beim
HauSverw . od. Rheinstr . 56, 2. 1358

Adelheidstrafie 73, 3, stb. 6-Zim .-W..
Bad , Balkon,  f . 1300 Mk. z. v. 868

Albrechtstraße 17, Ecke Adolfsallee,
schöxxe6-Zim .-Wohnung z. b. Nah.
Emserstra ße 2,  bei Bollnck._ 1474

Maurers Gärtenn nläge, Ellviller-
stratze 19/21, hochh, 6-Z.-W.. 1. Et .,
mit r . Zub. xx. all. Beaucml .. auf
sof. od. sp. zu vm. Näheres bei
Ma urer , Mit tel-Gartenh ._ F238

Friedrichsttaßr 31, i , herrsch. 6-Zim .-
W. m. all. at ). st Apr. N, dast,7004

Zriedrichstraße 36, Bdh7 3 St ., sechs
Zim ., 2 Wans ., Bad usw. p. 1. Apr.
zu vermiet en. _1/117

Friebrichstratzc 40, Ecke Kirchgafse,
з . Etage , elegante 6-Zirumerwohn.

' nebst reichst Zubehör auf 1. April
1908 zu vermieten . Gas u. elektr.
Licht vorhanden . Näheres Wilbelxn
Gasser & Co ., 1. Etage,, . 1059

Kredrichstratze 48, 1, 6 Zimmer mit
, Küche, Speisek., Kloset, 2 Kaxxxmern

и. 2 Keller zum 1. 4. 08 zu verm.
Näheres bei Hausverw . Kandier,
Hinte rhaus 2 St . . ._1121

Döethcstrcxße8 herrsch/ Wohn., 1. Et ..
6 ar . Zim.. Balkon, Bad , Küche,

' reichst Hübest, k. Hist , auf 1. Avril.
Näh, daselbst Part .. . . 1118

Kerrngarteustratze 5, 3, schöne ger.
6-Zimmer -WcHnung mit Bad und
rerchl. Zxibchör versehungshalber
per 1. April 1008 zu vermieten.
Näh, das. 2. St.  rechts ._ 720

Ws7 ^ riebr .-Klimch>67Port .. herrscht
I 6-Zim .-Wotznnna per 1. April zu
; vermieten . Näheres  1 . Stock._
Aaiser -Frirdrich -Ring 74 ist die 2. od.
' 8. Etage , 6 Zimmer , Küche u. alles

reichliche Zubehör , auf 1. April
zu verxniet en. Näh,  daselbst . 1119

Lorelei,-Ring 5 sckchne6-Zim .-Wohn.
i auf sofort oder später zu verm.
_Näh . Loreleh-Ring 1.0, Part . 695
Nervtal 45 6—7-Zimrner -Wohnung

zu vermieten. _754
Nrkolasstraße 26 3. Etage per 1. Juli

(auch früher ). Balkan , 6 Zimmer,
Zubehör . Näh. Hochparterre . 1866

Mbeinstratze 58, 2, Wohnung v. sechs
V Zimmern , Badezimmer , Balkon xx.
j reichst Zubehör , Einricht , für Gas

v.  elektr . Licht, per 1. April zu ver¬
mieten . Besichtig, lverrtäglich von
11—13 xx. 3- .5. Hth. P . 11 26

WeiNsträße 66 Part .-Wohnung xnit
0 Zim . u. Zubeh. axxf sof. od. spät,
z. vm. Näh. Rheinstr . 71.  P . 1127

Äbeinstraßc 66 Bel-Et . mit 8- 7? Z. u.
Zxrbehör auf l . Juli ad. spat . z. v.
Näh, das, u . Rheinstr . 71, P . 1475

Nbeinstrafe 92 Herrschaft̂ Höchpärt.^
x Wohn., 6 Zim., resp. Salon us>v.,

per April 1908 zu verm ._ 1129
Müdeskeimerftroßc 7, Hochpart., 6 Z.,

Schrankzimmer , alle Bequemlich¬
keiten, Garten , per sofort od. spät.
Räh . Schierstemerstraße 4, 1._ 765

KübcSheinxerstraßc 8, st St ., herrsch.
, 6-Z.-Wohn., elektr. Licht, Gas , drei

Balk.. g.  1 . Apr. Besch. 2. St . 1180

Billa Biebricherstraße 31, frei u . in¬
mitten großem Garten belegen,
Hochpart. (üb. beheizt. Souterrain ),
7 hochherrscbaftllcheRäirnxe, großer
Vorplatz, Küche, Bad , 2 Klosetts,
große Veranda mit Separattreppe
xn den Garten , 2 Balkons , Garteu-
benxrtzung, zu vermieten . Besichtig,
von 10̂ st bis 12V- vormittags und
4V- bis 6V- Ubr nachmittags . An-
zufragen ^im Kontor ixn Souterrain
des gleichen Hauses . sEingang
Rcudorferstrahe 1.) 1138

Scheixkendorfstr-xsie 5 hochelegante 6-
i Zimmer -Wohn., mit Zentralheiz .,

Vakuum , Autoinobil-Oüarage, evtl.
12 Zim., auf 1. April zu v. Näh.
bdmt  Pauly . 1131

EWserstraße 13, frei im Gart . steh,
vorn . Haus , 1. Et ., 7 Z„ Küche,
Bad . 2 Klos. u. reichst Zub ., Erk. u.
Balk., Zentralheiz ., ges. sonnige L.,
billig zu verm. per gleich od. spät.
Näh . Part ., von 11— 1 Uhr. 1432

Mteinerstraße 3, 1, Billa , herrsch.
Wohn., 7 3 . xi. Zbh., gr . Balk., gl.
od.  spät , z. v. Nah, das. 2 St . 1143

Kaiser -tzriedrich-Rina 86 hochherrt
schastl. 8. Etage , 7 Zixnxner, reichst
Zubeh., Automobilraum , per fof.
od. später ju _ ve rm . _ 1J44

Kaiser -Sriedrich -Rxng 65 ist die hoch-
hcrrschaftl . eingerichtete Parterre¬
wohnung , 7 Zim., 1 Garderobez . m.
Zentralheizung ufm.. auf 1. April
z. b. 3t. das. b. Hausmeister . 1145

Lmsenstraße 22 Wohnung v. 7^ stnx„
Badez., Balkon u. allem Zubehör
auf 1. April zu verm . Näheres ixn
Ta vetenaesckäst daselbst., _ 1147

M -xrit'stx'aße 35 7 Zim . mit Zubehör,
8. Etage , auf 1. April zu ver¬
mieten , Näh. daselbst._ _ 788

Meixxstraße 88 ist eine herrschaftliche
7-Zinxmexr-Wohn>ing init groß. Bad
u. allein Zubehör preiswert zu vm.

_8 ?eil), dortselbs! im 1. S tock._769
RtidrÄjekmersträtze"3, 1. Etage , 7 bis

8 Z. p. sof. od. spät. Näh . Hart . ad.
_Soxinenvergorstroße 45, 2._ 1148
Rüdeöhei merstratzc 32 hochmod. 7—8-

Zim.-Wohn. Näh. b. .Hausmeister
_ob . Ka is.-F rdr .-Ninki 43,' Bir.  1149
Schierfteinerstraße 3, 37 Etg ., Wohn,

von 7 Zixunxern und reichlichem
Zub. per sof. od. sp., ebenda 2, Et.
aus 1. 4. 08 zu v, Näh. das. 1150

8 Iiinmon Und Mohr«

Lörelev-Ning 5 schöne 8-Zixn.-Wohn.
mtf sofort od. später zu verrn. Näh,

^Lorelev-Rixxĝ lO, Part ._ chsOO
'Lnisenstrnßo 25 isstdxe 'herrschaftlich

eingerichtete 3. Etage Voxx8 Zim.,
Küche, 2 .Kellern, 3 Dachzimmera,
Badc-Einr ., Laufirepvc , Zentral¬
heizung , elektrisches Licht, Gas .rc.
per gleich ad. spät , zxx Vqrm. Näh.
Kontor Gebr . Wa ge mcmn._ 1274

Rüdeöbcirnerstrqßc 16 Bel-Mage,
Herrschaft!. lO-Zimmer -Wahnxxng,

_mit Zentralh ., p. 1. Apr. 08. 1154
SHcnkendorfstraße 5 Üöchclcg. 11- bis

12-Zim.-Wohn., mit Zentralheiz ..
Vakuum-Reiniger , Automobil -Gar ,̂
aus 1. 4. 08 zu v. Näh, das.
Laden »nd Geschäftvräume«

Ädelheidstraßc 54 ist eiixe Heine Werk-
stätte , nur für ruB. Be tr ., zu ve rm.

Adolffträße '3"F 'ischge'fchÜft xxxit Ein-
richtung anderweitig zu vermieten.
Näh. Gartenhaus 2 St . 1374

Albrechtstmße 46 ein sch. Läden mit
kl. Wohn., für Schuhmacher usw.

_ geeignet, zu vermieten. _ ' 478
818 mar Sr". 30 Läden, ' auch all Bur.

geeignet , event. mit Ladenzimmer,
los. ab. sp. z. vm. Näh. 8. St . 33244

Blücheivläh 4 ist ein gr . Hell. Laden
nebst gr , Ladenzim . wf . od. sp. z. v.
N. Blücherplatz,5^ 2 . P ., Har tmann.

MWerstresst 13 ?l. Laden m. 2-Z.-W.
ax'f sof. od, später ^. Näh. 1 S t. r.

Dljicherstr. ' 20 klst h7 Werkst. 32727
Blüchersträße 44 2 gr . Büreaur . zu

verm. Näh. Hinterh . 1. St . 894
Clärcnthalerstraße 6 gr . Laden mit

Ladenz. aus so fo rt zu verm. 1160

Dreiweidenstraße 6, Part , r ., Lltekier
für Maler oder Bildhauer , oder
auch für and. Zwecke zu vm. 1165

Drübenst r . 3 h . Werkst. 0. Läg. /32729
Erbschcrsiräße 8 gr . h. Werkst. 1168
Frankenstraße 15 Werkstätte mit oder

ohne Wohnung zu vermieten . Näh.
^daselbst ^WSt . rechts. 1169
Friedrichstraße 10 cixx Sout . als

Lager oder Werkstatt zu v._ 1412
Friebrichstraße 12, Hinterh ., kl. Werk-

stätte oder Bur ., Part ., zu verrn.
_Näheres C. Ka lkbrenner. _
Fricdrichstratze 36 großer Raum als

Magazixx, Werkstatt usw. sofort
zu vermieten ._ ^ _ 1171

Friedrichstraße 40, Eae Kirchgasie,
im Rückgcoäude, sch. heller Raum,
pass, für Kontor oder Lagerraum,
per bald zxx vermieten . Näh. Wilh.
Gass er & Co., 1. Etage . 853

Neu bä» Netz, Dotzheimerstratze 28,
schöxx. Ladcxx m. Ladenz. od. L.-N.
sof. od. später . Näh, aas. 1161

Dotzheixxxerstratze 55 gr . hell. Part .»
Raum f. Werkst, od. Lage« ., ev. m.

^ Bür , xx. Wohn., g. v. N. B. 1 I. 1163
Detzhe imerstr. 109 Werkst, bill. _67~Ö
Detzhci inerst ratze 111 gr. Werkstätten

und Lagerräume , ganz oder geteilt,
^ jofort zu vermieten . 1164
Druden strixtze1 Läden mit Wohnung

auf 1. April zu vermieten. 1166

Fx-iedrichstratze 44 ein Lagerraum , za.
43 gm, sofort oder auf 1. Jkpril 08
zu vm. Näh. b. Hcinr . Jung . 1173

Friedrichstraße 4-4 ein kleiner Saal,
ungefähr 56 gux. passend f. Bureau.

' Lagerraum ober Werkstätte, aus
1. April 1908 zu vermieten . Näh,
bei Heinrich Jung . 1172

F-riedrichstratze 45 eine Werkstatt aus
1. Jan . 1908 zu b. Näh. Bäck. 1175 '

Friedrichstraße 44 Lagerr ., 96 Qm .,
event. auch 152 Qmtr ., gleiche
Erde , zu v. N. b. H. Jung . 1174

Göbenstratze 2 gr . h. Werkstatt od.
Lagerraum aus April . 0 2566

Graben stratze 20 Laden mit Äeben-
raum , 35 gm, z. vm. Näh. das. 710

Grabenstratze 30 Werkst, u . Wohn.
Helenenstratze 4 1 Werkst, od. Lagerr.
Hellmundstratze 27 gr . trock. Lagerr.
Hellmundstratze 37 2 Werkstätten zu

verm. Näh. Vdh. 1. Stock. 1170
Helluliixidsträtze 56 Laden m. Wohn.

zu verm . Näh. daselbst 2 r . 1180
Herbcrstratze 1, Laden , 550 Mk., zu

vermieten . Näh. 1. Et . 1470
Herderstrntze 3 Laden mit 3-Z.-Wahn.

u . reicht. Zub .. pass, für jed. Gesch.,
auch ohne Wohnung , auf 1. Llpril
zu verm. Näheres Parterre . 1450

Herderstraße 26, Lad. m. W. per sof.
Herderstr . 26 Laden m. Stall , u. W.
Läden Herrnmühlgasse 1, Ecke Große

Burgstraße , zu v, N. Ecklad. 1464
Kaifer -Friedrich -Ring , n. d. Haupt-

bahnhos, Eckladen, ca. 50 Qmtr .,
w. nach gebrochen wird , mit an¬
schließ. 3-Z.-W. zu v. Näh. Kaiser-
Friedrich -Rina 88, Part . l. 1508

Karlstrahc 39 AroeitSräxune , Lager,
räume per sofort oder später zu
vermieten . Näheres Dotzhexmer-
straßc 28. 8 links . 1449

Kiedricherstr. 9, Eckneubau, 2 Läden
_mit Wohn, z. vm. Näh, das. 1184
Lorelep-Ring 5 Laden mit Wohnung

per sofort oder später zu vcrxn.
Näh . Lorelev-Ring 10. Part . 1186

Lvrelelj-Ring 10 zwei Werkstätten.
Lagerräume , Bierkeller p. 1. April

_oder sofort zu vermieten ._ 1187
Ecke Lothringerstr xi. Ring Laden in.
' L-Zim .-Wohn. ver 1. Juli zu vm.

Pr ( 600 M R. Lothringerstr . 7, P . r.
Lupemburgplab 2 Laden mit Laden¬

zimmer u . Küche per 1. April od.
früher . Näh. 2 St , links . 1070

Murktstrutze 12 Werkstatt m. Lagerr .,
ev. mit Wohn. Räh . T. Sossm'ann.

Mäücrgässe 21 Laden m. Ladenzim.
per sofort oder später zu vermiet.
Nah. im Metzgerladen.

iMebgernasse 2, (§cke Marktstraße,
Laden zu vermieten . Näh. Metzger¬
gasse 15, Laden. 8646

Michelsberg 1, 1. sind die von der
Bers .-Ges. Viktoria bcn. 4 Räume
ab 1. April zu verm ., evtl, monat-
weise. Näheres bei Port , Rhein-
straße 60 a, u. Schwank, Kaiser-
Frieorich -R ' ng 73. Sout . 681

Michelsberg 29 ein kleiner Laden
mit Ladenzimmer auf 1. April zu
v. Näh . im Rnstallationsgesch. 1313

Mickelsbern 26 gr . Lagerraum z. vm.
Laden Möritzstratze 13, ca. 70 Qmtr .,

für jedes Geschäft passend, sofort
zu vermieten . 718

Moritz str atze 45, Nähe des Hauptbahn¬
hofs, schöne gerärxmige Läden, auch
für Burcauzwecke geeignet, per
sofort, event. auch später , zu
Perm._ Nach- das. 1. Etage . 1190

Nsrostraße 21 Werkstatt jju  d . 119t
Neugaffe 3» 17 St ., si'nlldxe vänLHerrn

Justizrat Hehner innegeh. Räume
per 1. Juli oder früher zu ver¬
mieten . Näheres daselbst.

ohne 2-Zimmer -Wohn. zu verm
Nä h,  daselbst Part , r . _ 1193

Nieberwäldsträtze 8 Werkst, u. versch.
Räume f. Bureau od. Lagerraum

NikslaSstratze 24, Souterrain , 4 große
Zimmer usw., für Wohn., Lager¬
räume , Bureau , Ausstellungsräume
usw., sofort ed. 1. April zu ver¬
mieten . Näh. beim Hausbesitzer,
3 St . G. Abler ._ ' _ _ 1240

Nbeingauerstrirtze 3, Wcrkstättexx' und
Lagerräume f. ruh . Betr ., event.
rnit W. p.eApr. Näh. Baubureau.

^ Hof rechts._ _ 438
Rbeingaüerstratze 14 Werkstätte und

Lager r ., ga nz od. getei lt . 3 2731
NZderftratze Ä , ö.  E cklad,  z . O. J 197
Röverslrahe 22, Neubau . Werkstäite,

zirka 54 Qmtr ., mit Lagerraum,
eventuell für Bureau , auch für
Auto-Garage geeignet, rnit oder
ohne Wohnung per 1. April
zu v. N. das, od. Weil str . 6, P . 1198

Mmerb era 14 Lad, m. Wohn., 1 . Okt.
Saälgasse H Werkstätte od. Lagere.

per 1. Apri l zu vermieten . 1201
Schönbergstraße a.  b . Dstzheimerstr.,

N. Babnhos, Werkst, mit Lager¬
räumen in 3 Etagen , ganz od. get.
für jeden Betr . geeig. (Gaseins, ),in äußerst bequemer Verbindung
zu einander , sof. zu verm. Näh.
b. Sausverw . E. V., oder Baubur.
Göllenstraße 18. 132909

Schulb erg 21 gr. Lagerr . z. v._ 1202
Schulberg 25 Werkstätte mit Lager¬

raum , sowie großer Kartoffelkeller
zu vermieten ._ 1203

Schwalbacherstratze 30, Gartenseite
gr . Laden, ev. auch für Bureau od.
Lagerraurn geeignet, zu vermieten.
Nah, beim Hau smeister ._ R 401

Schwalbachcrstrirtze 30 sch. Souter .-
Raum , für Werkstätte od. Lager¬
raum geeignet, zu verm. Näheres
beim Hausmeister . F 461

Scdanplatz 4 helle Werkst., 56 Qmtr ..
auch als Lagerraum  zu vm. 1205

Seersbenstraße 13 gr. Werkstätten m.
Wasser!, u. gr . Keller, für jeden
grüß. Betrieb passend, auch geteilt.
zu vxn. Wh . Vdh. Part , r . 13 27 32

,-eerobenstr. 33 Wer kst. 0.  Lag . 1206
Steingasse 13 eine schöne Helle Werk¬

stätte , ca. 60 Qmtr . groß, mit
Glashalle , an ein ruh . Geschäft p.
1. April zu vermieten . Näh. bei
H. Dörrh ofer, 1 re chts._120 k

TaruiuSstraße 55 schone groß. Laden
auf Avril vreisw . Näh, 3. Et . 1457

Weüergirfse 26 ein näckstdem Hof gex.
Parterre -Zimmer für Geschäfts-
zwecke  z u ver mieten . 1459

Webergasse 50 Werkst., Wohn., 1. Tipr
Weilftratze 8 Werkstätte xnxt Lager¬

raum , ev. Lagerhalle , an ruhiges
Geschäft, mit oder ohne 4-Z.-W.
per 1. April zu  v . N. Part ._ 1209

Weitzenburqftratze 10 schöner großem
Laden, auch geteilt , per sof, oder
DSt . zu vm. Näh. 1. Et . r . B 27 33

Wellrihstratze v Werkstatt mit oder
ohne W. a. 15. Apri l. N. P . 1395

Wellritzstraße 49 Laden mit Laden¬
zimmer , sowie 2̂-Zim.-Woünung zu
vermieten, _ Näheres dase lbst.  1842

Wellritzstratze gr . Waschküchem. 2 Z.
u. Küche aus 1. April oder später

_ zu V, N. fsrankenstr . 19, 1. 885 46
Westendstratze 3 sch. Laden bist , ca.

30 Qm . Näh. bei ssuhr. 6 2247
Wielandstratze 10 eine ca 60 Qm . gr.

Werkst., ev. mit Wohn., p. 1. Mai
zu Vm. Räh . Bis marckr ing 4^ P . l.

WZrthstratze 20 Laden m. Einr ., m.
u. 0. W., p. Apr. Näh. 1 St . 1210

Borkstratze 6 bester Pärt .-R., 56 Qm7
für jeden Zweck geeignet, sofort zu
vermieten.  Norkstraße 2, 1. 121!

Norkstratze8 scĥ h. Wer kstatt. H 3943
Laden mit Wohnung zu vermieten

Näh. Do tzheimerstraste 8V, 1. B3734
Werkst, mit Bureau , za. 40 Qmtr

groß, billig zu verm. Näh. Dotz-
heinierstraße 109, Vdh. 1. 1213

Große Helle Werkstätte xnxt großem
Hofraum und gedecktem Hofschnpp
per 1. April 08 zu Perm., ev. früh
Näh, ssrankcnstr . 7, Bart . H 2731

(9er ixuns. Eiriresol als Lagerraum zu
v. Näh , ssried richstraße 48, Möb.-L.

llstalcretelirr mit Nebenrauxu zu vcr
mieten . N, Kirchgasse 64, P . 12 14

Werkstatt oder Lägerraunr , 65 Dem
gr., hell u. trock., ev. mit 2- 0. 8-Z.-
W., a. ist Stall , f. 1—2 Pferde it
N.-R,. v._N. Kleiststr. 15,P . r . 1343

Lagerraurir oder Werkstatt zxx verm.
Langgasse 28/30 . __ ^1410

Laden mit Zimmer u. Nebenrmim
(sehr f. Bureau geeignet) zu verm.
Näh. Riederwald str. P . r . 1215

Werkstätten , Lagerräume , a. Bureau,
ganz oder geteilt , zum 1. April
zu vermieten . Näh. Niederwold-
straße 6, Part , rechts. _ 1216

SistJne Läden, für jedes Geschäft ge¬
eignet, billig zu vermieten . Nah.
Rbeinstrafe 82. 1. Etagc^ _ 489

Großer schvuer Sab-eu Schwalbache»
straße 3 (an der Luisenstraße und
Dotzheimerstraße) billig zu verm
Null. 1 St. _ ._ 1294

Laden, beste Lage) cv. m. SB., sof. öd.
_spät . We llri tzstraße  20 ._ B3587
2 Läden fof. zu vm. Nah. b. Keßler,

Ecke Welletv- u. Helenenstraße 29
Laden mit Z. billig zu vermieten.
_ Näheres  im Tagbl .-Berlag ._ Pe
Gütgeh . Bäckerei rnit Laden . Wohxx.

u. rmbehör sofort od. später zu X,r-
mieten . Näheres bei PH. Müller,
Roonstrasxe 9, 1._1219

Butter -, Eier - n. Käse-Spezialgesch.
in guter Lage unter günstigsten
Bedingungen zu verm. Off . unt.
T . 269 an d. Tagbl .-Vcrl . 1434

UiNrrr und Häuser.
Eine Billa , Vollst. der Neuz. entspr .,

in best. Kurl ., mit Stall , sof. od
spät , zu vm. od. zu verk. Näheres
L. Heiser, Schübenhosstr. 11. 122l

Wöbiierts Zinrmrr , Mansardr»
etr.

Billa mit Stall
(schönste Lage), Garten tt. Feld um¬
ständehalber zu jedem annehmb . Pr.
z. v. Off , u. S . 277  et.  ch Ta gbl.-Verl.
Verhültniffe halber sehr billig zu ver¬

mieten od. zu verkaufen : Moderne
Villa in ebener ruhiger sonniger
Lage des westl. Stadit . hier , oe-
gueme Verbindung , enth. 2 Et ., zus.
10 Zim., 6 Dackz., prachjv. Küche u.
Bügclzim ., Gärtchen . Offerten u.
R. 248 an den Tagbl .-Berlag be-
anltvorle ich sofort . 1328

Wostmmc-en ohne Jimmee-
KnS -rbs.

Philippsbergerstratze 25, Bel-Etage
ab 1. April 08 zu verm. Anzusehen
vorm. 11—1, nachm. 3—5 Uhr.
Nüh. Mainzerftraße 24. 1234

Philippsbergstraße 31 scst. gr . Frsp . p.
1. April zu vm. Näh. 1 re chts. 432

Scharnhorststratze 32 Frtsp .-WI a. r . L.
Smulberg 21, Gth ., r . ges. W., Wschl.,

a, kl. F „ 0350), a. Apr. R. V. P . 784
Schivalbacherstraße 5, 2, eine kleine

Dachwohn, per s 'sof. 0. 1. Apr. 1438
Möblssete Motznuuge ».

Adolssallee möbl. Etage v. 5—7 Zim ..
Badezim ., Kücke u. Zulieh, zu vm.
Rä h. im T agbl.-Verl ag. Or

Daal geffe  14 2—4 m. Zxm. u. Küche.
Scharnhorststratze 24 möbl7" 8-Zim

Wohn. m. Küche. 1. St ., abgeschl

Ad-lh-idstratz- 4», P ., eleg. möbl.
Erkerz . mxt Terrasse iof. zu verrn.

Ädelheidstra tze 81. H. P ., eins, mbl. Z .
Ädlerstr . 5, 3 r ., Neubh m. Z., 1—2 Bl
Adlerstratze 10 möbl. Zim . u. möbl.
_ Mans. an  jg . IN ann sofort z, vrn.
Sldlerstraße 33, 2 l„  m öbl. Zim. bill.
Ablerstratze ' 51. L . P ., s. Arb . Sclxiir.
Adolfstratze 8, 'Ä. 2 r „ möbl. Ztm. m.

sep. Ein gang sofort , zu ver mieten.
AdolM . 107 AÜ IW-, frdl . m. Z.,. 2 B.
Albrechtstr. 23, 1, hübsch mbl. Wohn-

u. Schlafz im. an bess. Herrn zu v.
Albrechtstratze 33, 2, mbl. Zim.  z . v.
Älbrcchtstraf?e 37, 1, Zim. m. Pens.
Albrechtst ratze 46,, 8 r „ sch. Ms. z. v.
Arndtstratze 8 möbll Zimmer nxti

Pension zu vermieten ._ _
Vahnhofstratze 12 ein schon möbliertes

Zimm er zu vermieten ._ _
Bahnhosstratze 18 sch,  m . Zim . an H.
Bertrixmstr .. i)e 2, P . r„ mobst Zim .
Be rtramstr . 4, 3 Ist in.  Z . fr . Klav.-Zst
Sertramstr . 6, 3 l., möbl. Z . in. Penst
De rtram stratze 8 gut mobl, Zim. z. v.
Berträmstr . 12, 1, schTchs., 1 u. 2 B., f7
ISertr arnstratze 13, 1 r ., schön m. Z.
Bertramstratze 15, 3, 2 gut mbl. Zim .,
_ einz., od . W.- u. Schlafzim . z. v.
Bertramstratze 20, 2 l., möbl. Zim. a.

soliden Herrn 1. April,zu Perm,_
Bismarck ring 26, P . r. , mobl. Zim.
Bismarckring 35, Hochp. ITZsch- ui. Ij,
tzlOrnarckring 36, 2 l„ gur mobl. Zim.
-rtnrarckrina 36. H. 1, mbl. Z. K429Q

Blsmarckr . 38, H . 2 r ., e. j. Mdch. 7Z.
Bi'smärckri na 41. 2, schön mbl. Zim.
Bleichs tr. 2, H. 1 l., möbl. Zim . z. m
.-sei . irübe 15. 2 r., g -r. G a. c. H.
Blcichktraße 15a, 1, mbl. Z. in. Pens .
Bleichstraße 16. 1, gut mbl. Zim. i:>7.
_feör aut . P ens, auf 1. April z. b.
Bleich str. 18, 2" r„ D ahlem. g.„m. 7Z.
silleiÄstr. 18, 2, küDahle m, sch,  m . Z,
BleichstraßestZ, 3 r ., mbl. Zch llMk.
Bls-ixliilratze 33, - l., sch, m. Z. U4330
Bleichstraße K . 2 I„ e, r . A. K. u. T
Bleichlteatzc 35. x.i. Zim-.zu. vu,,
Älistcherstratze 3, P . r ., M bl. Z. 2 4560
Älücherjiraße 3, 1 r„ schön mblTZirn

dar unter 1 sep., zu verixx,_ B4420
Pliiitieritraße 5, 1 I-, gut mö bl. Zim.
lutilcheritratze 7, 2, Zim . u. Leg, oilll.
Bliickierstratze8, 1 r„  gut m. Z^ U4439
Rlüwcritrasxe 8, 2 r ., m. Z.
Mücher stratze 9,~3 r„ mbl. HMk.
Blilchcrst ra ße 9, H. Ich mbl, Z, . 2 B.
Älüchcrstr.  1 6, W B -, m. K. m. 2 B.
sMcherstr - tze 18. 3 r „ sch., mbl^Lrm.
Blücherstratzö 24, 2, möbl. Z.,,18 Mt
iiilBUiiu'ii'ie 9, P .7 1 eins. m. Z. b\

:>>n-e!itlia !erstratze 8, 1 r.. m. Zim.
slare nthaler xtr. 8, H. 2 r „ m. Z. z. v.
Dambachthal 8, 8, bei Doepp, schön.

möbl. Zimmer zu ve rmieten.
Do tzheim erstr ätze 18. 8 r ., möbl. Zxm.
Dotzheimerstratze 17, 3 r„ S chiafx:. fr/
Dotzlieim erstr . 18, B. sü r..M , inol. Z.
Dotzh eimerstratze ui , Frisp ., mbl. Mst
Dm ei meri !ratze 20, 1 l ., cxnst,Zxm.
Dotzheimerst ratze 21, 3 l .. schön möbl.

ZLrkerzimmer mit od. ohne Pemion.
Dotzheimerstratze 21, 8 r ., feines gr.

Zim ., Sonnens ., m. gr . Glasv . ver¬
deckt. Balk.. v. 15. Aprxl od. früher.

'Dotzhettüchsstch. 2l, ^ ch.,̂ m. Diŝ a^grls
Dotrheimerstr. sch ..
D0öüeim erstraßê 26^ G. 2, n. mbl.
Dotzheimerstratze 2'9, 3 l ., schön. , guh

möbl. Zimmer mxt guter xßeun on.
L -tzhöimerstratze 32, 3 l ., schön mobll.

Zim .,̂ sep.̂ Eing ., arxsoll ^H.̂ od.̂ D,
Dotzheiuxcrur. 39, Mtlb , Z,l ^ mu s. ZZ
DotzheinnxrktrvSe49, 2, m. MaxxZ fr.
Dotzheimerstratze 54, B -, am
_STijnn. aut IN. Balk.-Z., 1- -2 W. Pr.
Eleon orenstra tze" 3, 1 r7) mbl. Zuu .̂ b.
lK«e»boge«pvste 2̂,.8 l«, möbl . Z. z. v.
Ellenbogongasse 13 möbl. Mcmf. an
^ einen iuxxgen Mann zu verm ieten.
Mvillerstr . 9. 1 l,  u ng. m. ?,tiu .Jr.
Faulb rünnen str . 67lTe . }. a.  N ^ fch. L.
7f rauf enstratze Ist, 2 l., mL̂GchKrld.
Frank en st ratze 21, 1 l„ gut mbl. .)lnx.
F-rarik»»xstratze 21, H- P - r ., müh-. Z»
Frankcnstrxrtze 23. 1 l., m. Z-_ £ 4451
iiftttnfiitt ftr. 24. 1 r„ Logis m. Kou ' rc :.
Friedrichstraße 14, M. 1 1» mbl. Zxm.
F ri edr!chstrntze 18, Mtv . 2, mbl. Zx m.
F riebrichstr. 33, 2 r „ m. Z-, 2 B . 6965
Frir drichstratze 33, Stb.  2 . möl. Zrm.
Friedrich str, 43, 8, m.  Z - m, U,
Friedrichstraße 47, 1, m. Z- m. Bens.

für 45 xx. 60 Mk. xnonatl. Orupp.
Friedrichstraße 47, 3 17, mül. Z ., sep.

Mxm Morxatl. 25 SNk. mit Kaifmx,
Görichtsstratze 1. 2. Wn möbl . Zich.
Gerichts str atze 1, 3 lks., fein xuobl.

Zim mer  sehr billig zu verm teten.
Gneistnaxistratze 7, 3. iU Zn.chzb, Mn
Gixeisenaustra tze 9, 1 l ., gut rn. Zxm.
Gneisenaustraße 11, P ., möbl., Zim.

an Früul . mit od. ohne Pc nu bxu.
Göbenstratze 4,L . mo bl. Balkon -Zim.
Wöenstratze, 15, M. P . r .. m. Z.  bill.
Gäben straße 19, 1 l„ nx. Zim ._ 7114
Goethestratze 22, 1, schön möbl. Zim,
Hclerienstrntze 2, 1 r ., Ecke Bleichstr.,
^ gut möbl.  Zimmer mie nsion.
Helerxenstraße 2, 1. (SO ., schön mobl.
_Zimm er  s ösort oder 1. April z. v m.
Helenen stratzc  12 , 2, mbHZ. m. g. P,
Helenenstra tze 20, 2, w. Z. m. sep.,E.
Drlenenstratze 26, 27 mbl. Z. xn. g. P.
Hellmnnbstr . 2. i . 2 eleg. m7 Zim . fr.
Hellmund stratze 8, 3 I., m. Z. fr ei.
Hellmxrnb'sir, i%  1 , 'rri. Z.  m . u. o. P .
Hellmundstratze 15, 1, schön xriübl.
_Zimmer mit guter bürg . Penjxon-
Hellinun dstratzOll .ch, schon mblichsim,
Hellmundstratze 19, 2, f. mbl. Z. chaf
OeLmuirvktraße 30, 2, 2 m. Zim. los.
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Hellmnndstraße 36, 1, gut m. Zim.

mit Pen s. an 2 Herrn zu t>. 84463
Hellmundstraße 40, 1 r ., g. mbl. R.  6.
.O-ümundstra ße 40, 1, e. L̂""S.72 .50:
L-ellmundstraße 45, 1 l„ mbl. Lim . £
.fttKnumSfe tt fie 58,  1 C sch. möl. ZI
Kellm undstraße 51, 2 st, m. Z. a. t>. H.
Herders tra tze 1_möbl._Mcins. N. 1. Et.
Herderstraße i2 , Hochp. x., m . Zim.

zu bemt . Näh, im Eckladen.
Herderstr . 27, 1 r ., sch ön m. Z. 88916
.Herderstraße 27, 3 r., m. Frontsp .-Z.
Herma nn str. 12,  1 , m. Z., W. 2 Mt.
Hermännstraße 16 mbl. ob. I. Mansi
Hermannstraße 18, 3, mobl. Znnmer.
H erman nstr . 34, 3, erb, r l. A. Schlst.
Hermnnnstraße 3V, am Bism .-R „ sep.
_m . P .-Z. cm H. o. D.  bi llig. L4538
.Hirsch graben 12, 2 st, eins, mbl. R.
^iahnstrgße 3, 2, sch. Log, z. 3.50 p. W.
Aahnsträße 5, P ., sch. mbl. Zim. freu

20 Mk.  per Mona t mi t Kaffee._
Fttk-nstratz« 11, 1, mbl. Z. a.  anst.
Jahnsträße 19, 2 l ., schon mobl. ZintI
Äahnstraße 25, 1 l.. schön mbl. Zim.

mit sep. Eing ., ev. W.- u.  Schlafz.
Knhnstraße 25, 2 r., gut mbl . Wohn-
... u. Schlafzimmer mit Ballon z. v.
Oätznstratze 36, D., möKT' sfronI sp ID.
^ahnstraße 36, 2 r .^_frdlsi_inbl . ZM.
Än tznftratze 4V, L>. B., s. j. Ml 's? Loch
Zfatznstratzr 4V, £>. 2 , erb, a. M sch. Li
Jaljirstr . 44, n. d. Rg ., gr . hbsch. Lfensst

Z„ ohne Visavis , a. m. 2 Bett ., b.
Rahnftrane 46._ 3 I., g. mobl. ft im.
Knpellenstr . 5, 1, m. Z. m. 1 o. 2 B.
Kavellenstraße 5, 1, mbl. 'Maus , z. v.
.Qeristr -che 2 möbl. fti ml, sepsi zi vm.
Si orIstsatze 4. 2, sch. W.» u. Sibla stiun.
Kar lstraße 21, 2, m. n. o. Pens.
Karlstraße 25, 1. Et ., elegant mobil
_Sa lon u. Schlafz immer zu  verm.
Kartsiraße 32. ft r .,chmbli Ms. L'4622
Karlstraße 37, P . l-, groß. möbl. Z.,

ev. 2 Betten , mit oder ohne Penssi
Karlstraße 37, 1 r ., sch. mbl. Zim . m.
,_ s. ci. Pens . (50—60 M.st Klavierben.
Karlstraße 38, Hth. 1 r ., einst mobil

Zim . mit 8 Betten zu  vermietem
Kekerstrasie 3, 2 r ., gr . sch. mbl. Zrm.
Kirchaasse 17. 2, gut mö bl. ,Zim . z. v.
Kirchgaffe 36, Stb . 2, e. s. Ml u. Ll
Kirchgässe 46, H. 2, erh. Früul/schou

möbl. Zim . mi t od.  oftncjgension.
Kirchgaffe 4<V €>■8, m. ft., 38. 3u . 4 Ml
Kirckgasse 49, 3 rl , mbl . Zim . znftunt
Kirchgaffo 82» 3, sch. möbl. Zimmer

mit ob. ohne Pension $it_Vermietern
KnauMrabe 1. 2 l., schon mobil 'Zim.
Lebrssraße 4, P „ sch, möbl. Zimmert
Lursenstraße 5, Gth^ 3^l., w.~ft. 6ÄVZ
'Ln.iiensiraßc 12, G. 1 mbl. Z._ 7173
Luisenitra je 16 möbl. Ditmlarde frei.
Lntsenstraße 17, ,§ ._2 I., fr . inöbll Zl
Luiscnstraße 20, 2 l., kl. möbl, Z . z. v.
Huisentzr . 24, Gib . 8 rHiiEZchAprill
Mainierstr . 14 cl. mbH,Z. m. u . n _Pl
Marktstraße 14, 2, ctm Schloßplatz, eil

möbl . Auss. n. d. Schloßplatz,
, mit Frühstück sofort zu, vermieten,
Marktstraße 14, 2, schönes Zimmer

mit Pension zu vermieten . _
M aurrsrüs strane 8, 2, schön möbl. Z.
Mrtm -srMe " l'8" möb ll Z., W .' 2,50"Ml
Nichels berg 11» 2, 2 m. Zim . zu vm.

' j °. ' [ fr ^ rubl. ftnn . z. v.
' ' l II , mobil Ummer.

Moritzstrns?e 10, 1. schön möbl. Zim.
mit guter Pension ver sofort zu
vermieten .. Mäßige Preise . _ __

Moritzstratze 16. 2 r „ schön möbl. Z .,
Monat , 25 Mk., auch  wo chen weise.

Moriystraße 21, I rl . m. Zim . billig.
Moritzstraße 21, 4 r .l eins. mbl.,Zim.
Msritzstraße 26, B. . eins, mbl. Ziut,

" 1 je 8f ',_2 l., ,gut möbl. Zl M.
Moritzstraste 38 schön mbll Zim . mit

1 ob. 2 Betten billig zu vermieten.

Mori vstratze 40, 2.  sch , möbl. Z. sof.
Moritzstraße 52,, 1. schorft moöllZim.

mit  Pension sofort billig zu verm,
Bloritzstraße 62^ § th. 1 I., möbl. Zim.
Nerostrnste,12 , S, möbl. Zim . zu vm.
Nerastra tze 13. 1. moK . ManslH
Neugasse 24, 2, 1 möbl. Zim . zu vm.
Oraniensträße 3, Part ., gut möbl.

Zi mmer mit sev.  Eingang frei . ,
Oranienstraße 16 ist eine Ms., mbll

od. un mövl., au f 1. Avril zu vm.
Oranienstraße 18 sch, m.  Ma us, zu v.
Oranienstraße 22, 2 l., mbl. Z . ẑ vm.
Oranienstraße 22, 4, eins, mö bl. Zrrn.
Oranreusir . 25, H. 1 l., c. r . Al sch. Ll
Oranienstraße 20, 1, sch. mbl. Wohn^
_u . Sch lafzim . mit Klavier  zu ^ m.
Oran ienstraße 31, §,. P . r ., jn ._g ._jfc.
Orani en straße 31, H. 1, mbl. Z. z. v.
Oranien straße 35, 2,  möbl . Zim.  z . v.
Öranien str. 37',' Gib . 1 r„ g. m.  Zim.
Oranienstraße 37, ElHsPl., g. rn bl. Z.
Oraniensträße 38, ' 2, in g. Hause,

eleg. Salon , 1— 3 Schlafz ., a. einz.
_a . Hess. H^ ov _̂D . duJ}1L_a.  wocheuw.
Örani enstr. 42, £\ 3 r ., möbl. Zl z. v.
Oranienstraße 45, 2, m. Zim . zu vm.
Orani enstraße 48, P ., e. g. mü  '

Seeroben str 11, M. 1 I., Z., mbl. o. l.
S ee rohenstr aße28 , H. P . r„ mbl.' Zl
Stein gaffe 4, 1 r ., m. Zim . zu verm.
Steingaffe 27, 1 r ., mbll Z„ sep. Eing.
St cinqa fse 30 m. Z.iin. mit sep. Ein g.
Stcingaffc 30, 1, möblftchsim., sep. E.
Stiftstraß e 22, 2, mbl. Zlch'l od. 2~19.
Taunusstraße 29, 3, schön. Zim . mit
_se p. Ei ngh möbl. od.  unmöbl ., z. v.
Walram straßc 6, \ mbl.' Zim . z. vm.
Wttiramstraß « 6, 3 r ., m. Z. a. gl. b.

Vlülivvsber gstr. 17/ 19, P ., Z., Ps.  45.
Philippsbergstraße 17/19, 1 l., sein
_mö bl. Zim . mit od. ohne Pension.
Phili 'vpsücrgsteaße 26, P . llT̂ sch. m.
_Zim ., ges.  Lage , 5 Mi n, v. Zentr.
Philipvsbergstr . 87, Stb . 2, m. Z. bill.
Querfcldstr.  7 . Hochp. l., m . Z. m. P.
RüeinNraß r 26, G th. 1 I., f .. m. Zim.
Rheinstraße 72, Part ., schön möbl.

Zimmer , event. Pension ._
Riehlstraße 1, 1, g. m. W.- u . Schlz,
Riehlstraßo 2, 6 r ., sch, möbl. Mans.
'8 ! oße _ 7,_P .,_ eins. möbl. Zim.
Riehlstraßc_ 20,_ft, _möbÎ Mairs . zu _v.
Riehl strnhe 22 mit  Z ll 3 M'." N. P ^ll
Rödera llee 12, 8, a. mbl. Z., sev. Eing.
Rö derstra ße 3, 3 r ., möbl. Zim . z. v.
Wderstraßc 19, 1 r ., mbl . Z., 11 Ml
Röderstraße 30, 2. Etage , möbliertes
_Zimmer per 1. April zu ve rmieten .
Röderstraße 32. P .l n,chi>l., Zim ._z, v.
Römerberg 21, 3, fr dl. mbl Ms. fr ei.
Römerberg ein ,gut , u. ein etnf.möbl. Zimmer frei . Näh. Sattlerei.
Römer , » i r>, mabll Ztmmer.
Röme rberg 30, 2 r ., mbl . Z. (12 Mklsl
Roonstraste 5, 2 l. , m. Z. p. W. 3.60.
Rson straße 17, 3, e. a. i. M. K. u. L.
Saalgaffe 4/6 . Stb . 1,  möbl , Zimmer.
Snnlgnsse 22, Laden , "inöbl. Zimmer
_ mit voller Kost bi llig zu verm. _
Schnrnborststraße 29, 2, sch. in. Zim.

mi t Pension an Hneri Herrn z. vm.
Schachtstraße 28 2 ml Zim . zu verm.
Schiersteinerstraße 17, P ., schön möbl.

Zimmer mit od. oh ne Pension _z._v.
Schillervlatz  2 , St b. 2 l ., möbl, Zim.
Schulberg 67~2,  erh . rl . Arb. K. u. La.
Schulborg 11, P . r ., schön  m . ft. bi!!.
Jchnlberg 15, Gartenh . 1 links, " schön

möblierte s Zi mmer zu vermiet en.
Sckuiber n 23, 3 r., mobl. Zim . zu Uni.
Schnlgaffe 6, 1, erh . jg. anst. Mann

Kost u. Lo gis^ 10.50 Mk. v. Wache.
Schwalbach erstr . 7, 3 r ., m. Z.. April.
Sdimalbllcherstraße Ith 2, n. Rhein-
, strastc, g. m. W.« u. Schlafz . zu v.
S chwalb ochentraße 11, 1,  inöbl . Zim.
Tchwa lbacherstr. 13, 3_r., sch, m. Z. b.
Schwalbacherstraße 37, Mittelb . 1 r.,

möbl. Zimmer zu vermieten ._
Schwalbacherstraße 65 möbl. Zimmer

billig  z >i_vcrm. Näheres  P art.
Sedauvlav 2. 1,  s chönes  möbl . Zim.
Sedanstraße 4, 2 ll, möbl. Zimmer
_mit Kaffee zu vermieten . _
Sedanstraße 0, 3 r ., möbl. Zim . billl
Sedanstraße 1tft_P ., schön inöbl. Zim.
Sedanstraße 10, Hth. 2, frdl . nt . Z. s.

Wahr am straße 8, 3 r ., möbl. Z. B4585
Walramstraße 12 m. Z. m. 51. 84450
Wcü crg affe "49, 1 l., möbl . Zimmer.
Wellritzstraße 4. 1, inöb"!l Zim. zu vm.
Wellritzstras?c 8, 2, mö bl. M ans, z. v.
Wellritzstraße 14, 2, erh/ s. Mann Log.
Wellnbst r. U . W 2  l. . fchTm̂ Z., sev.
Wellritzstra tze 33, H. 2, m. ZimLch ill.
Wellritzstraße 43, 1, sch, mobl. Znn l
Wellritzstraße _51,_3 r .» eins, m. Z. b.
Westendstraßc 12. 3, bei anst . Farn .,

m. Z. m. gut . Pens ., M Mk. 844 77
Wcstendstraße 13, Hth. P . r ., mi 7$.

mit 2 Betten  zu ver miet en. R3743
Westendstraße 15, B. P ., möbl. Zim.
Westendstraße 26", 1 r ., möbl. Z. zu v.
WZrthstraße 1 -r gut möbliAimmer.Z. c. Dötzh eimerstr . 74, 2. Weimer.
Wörthstratze 7, 1, a. d. Nhcinstr ., gut

mbl. Z., 1—2 B., m. od.  o . Pens.
ÄoMratze 6. 1 L,  Zim ., 1—2 B„ bill.
p orkitratze_33, 3 r .. mbl Z. fre i m. B.
Z immer nt arrnftr. 9, 2, 2 in. Z. Pensi
Eleg. möbl. Zim ., mit od. ohne Pens .,

sof. zu verm. Näh. Gerneindebad-
gästchen 1,  2 . Ecke Lang gasse.

Gut möbl. Zimnier an best. Herrn
zu vm.  Gö beustr . 6, Pa rt , r . 8 4607

Schön möblierte Mansarde zu verm.
Ka rlstraste 35,  2 li nks.

Schlst. m. u. o.  K . Maüergässe 16, H.
Möbl . Z., sep. Eing ., 1. St ., sofort zu
_v m. Zu erfr . Norrftr . 25. Butte rld.
Mbl . Zim . bei Beamtenwirwe an Frl.

3JUL  12 Mk. Näh. Tagb l.-Verl . llb
Leere Zimmer und Mcnsiwdru etr.

Adelbeidstr. 83 gr. trock. Raum , geeig^
z. Möbeleinst , od. al . Lagere . 1424

Ädlersträße 15 hzb. große Mans . zu v.
Alb rechtstraf?e 28, 1 x., gr . h."Ms. z. v.
Blsmarckring 4 2 leere Frontsp .-Zim.

mit Balkon  sof . zu verm. U3345
Castevstratze 8 2 kl. Zim . zu verm.
Emserstr ätze 6 gr . Ms. z. Möbelelnst.
Friedrich stratze 38, "G!k>7 2, gr . sch. Z.
Öarting 'sträße 7 vei zv. Ma ns. zu  vm.
Helcnenstraße 4 1' leeres Zim ._zü v.
Hellmu ndstraße 2 leere Man s. i. Bdh.
Hellrnundstraße 23 frdl . IeerL"Dlans ".

an ruh.  P ers. Näh. Part . 83763
HeÜinund stratze 27 heizbEMs . 8 4601
Herder straße 1 eine  l eere Mans. z. v.
Herderstraße 2 1 l. Zim . Näh. P"dh. 2.
Herderstr . 25 2 sch. I. Zim . i. bess. H.
stahnstraße 36, P .,_FrtsP -̂Zim _̂z. v.
Kaiser -Friedrich -Ning 2, Hth., l. Zim.
Kaifer -Fricdrich -Ring 2 hcizb. Mans.
Kadcllenstraßc 18, 2, 2 frdl . (Frtspis

Zi m. z. v. Anzus. zw. 2 u . 4 Uhr.
Karlstraße 32, 1 r ., leer . Zim ., Hth,

separ . Ein gang, zu  verm . 8 4621
Krmrzplatz 1 sind 1—2^ ch. Frontsv .-
_ Zim . a. gl. od. sp. z. v. Näh. 2. Et.
Ludwigstra ße 14 ein leeres  Zi mmer .
Luisenstraße 15, 1, trockene Räume fi

Möbel einzustellen zu ve rm.
Luisensträßc 17, 2 I., 1 Zim., auch als
_Bure au sof.  oi >. später zu verm._
Moritzstra tze 12, Vi, 1 leere Ms. sof.
Morivstraße 23 l._ heizb. Mansa rde.
Nerostraße 30,_ P .,_ Mans . zu verm.
Rervstraße 36 gr . Part .-Ziin ., f. Bur.

aeeicmet zu vermie ten ._
Ried'erwäldst r . 1 tap. hzb. 2fenst. Fsp.
Oranienstraße 8 Ms. an ält . Frau.

2  J immer.

Ornniensiraste 2 ! w. Stcrlnf . schöne
Frtft -.-Wo !tN. , Stb ., 2 Z . Küche,
a. 1. Juli od. fr. zu vm. R. Bdh. 2.

mmsimmmmmmmmmsii
>:ü,a rst "orststrsste 27 schön- 8

2-Zim.-B'obnuuzkn p. sof. od. sp. W
z. vm. 8!äh. b. Hausm., Hth. P . M

Seerobenftraße 2?
zu vermieten sofort:
eins Wohnung , Gartenhaus , be¬

stehend aus 2 Zimmern , 1 Alkoven u.
Küche, eventuell mit Wertstätts und
Bierkeller ; bj eine Wohnung im
Gartenhaus , Dachstock, 1 Zimmer II.
Küche. Näheres hei Rechtsanwalt
Eckermann, Adelheidstraße 37. F 240

4 Dimmer.

BislllM -RlNsi 29
schöne4 -Zimmer - Walntttng tnii

Zubehör, 3. SioS , per 1. April
zu vermieten. B3480

Bateiit’ctplflli3 u. liopüock-
1 Herrschaft!. 4- u. b-Zim.-

It ritztr 1 Wohnungen zu vermieten.
Näheres Klopstockstraße1, Part.

Schenkerldorfstr. 6
hochherrsch. 4-Jinim «r-Woh » .,
1. u. 2. Et., nur rer ist. Zubehör,
ferner Bacusm-Rnrüger, auf sof.
zu verm. Näh. daselbst. 1481

Gr. Bmgsiraße 13,
Sonnenseite) ist die 3. Etage,
besteh, aus 5 Zimmern, Küche x.
pr . Avril zu vermieten. 1241

Näheres Wrlhelmstr. 9, 2,

hockh. 5- Zim.-
Wohnung mit

allein Komi, per 1, April zu vm. Näh.
daselbst bet Architekt Bleuer , ltuo

KirchMe 5, & fÄ §:
Zubch., alles b. Neuz. cnispr., a. gl.
zu verm. Näh. das. od. Gören-
straffe7. 1182

Kleistftraße 13 hochelegante5-Zimmer-
Wohvungen m. sep. Garderobez. 1400

"Marktplatz " ? ^
ist die 1. E nge, bestehend aus

8 Zi 'ümcrrr , Küche , BudezirnMer,
Mansarden , Zentralheizung per
1. Oktober 1908 , evrnti . früher,
zu verm . N «ih. hn  Bureau ocs
Weitthaudlung Carl Aelier.

Rheingauerstr 10, Bel-Kt.,
hochher schaftl. Wohnung. 5 Ziin.
mit Balkon, Gas u. el-ktr. Licht.
Bad, -niche, 3 Wausarden. 2 Keller
u. sonstiges Zugebör, per 1. «lpül
zu vermieten. Näheres Parterre,
bei Otipplee -, oder Albrccht-
stratze 22. Bureau. 1243

hochüerrsch. 8-Zimm.-Wvhn.. Part.
inb 3. Etage, mit allem Zubehör,
auch Aotonwbilraum, dirikc an
i er Straße , ferner Vacnumrünig .,
auf sofort zu vermiettu. lltäberes
daselbst. 1480

Preiswerte schöne
Südlagc , Nähe Balmhof, umzugs¬
halber vom 1. Mai ab mit Nachlaß zu
vermieten. Näh. Goethcstraße21, 3.

K Dimmer»

Memstr . 101 eine 5-Zimmer-
Woün. in der

>. Etage mit Erker u. reich! Zubehör
sofort od. sp. zu vm. Hcäp.  P . 1496

Rttdesheimerst ». 1 i,  3 . Et..
1)0chh-risbaftl . 6-Zimmer-Wohti.
mit elcktr. Auizug, Llelcranten-
Treppe, der Neuzeit entspr., zu
verm. Näh. das. Part . l. 1244

Bittmlgftraße 33, Llffi
Wobnung von (>Zimmern mit Bad.
Balkon und reichst dem Z 'sticdör, per
1. April zu vermieten. 8luz«sehen von
10—12 und 3—ö Uhr. Näh. Lessing-
strast? 10 od. Jahnstraße 17, P . 4Ö5

Wevergassr 27 Wohnung,
6—9 Zimmer, per 1. April. Näh.
im Laden. . 786

für Ayl oder Mmxil
Die erste Etnge mit 6 oder 8 grosten

Zimmern u. retrflf- Zubehör, Zentral¬
heizung cltftr. Licht, ist für gleich
ober später zu vermieten. lLa-8

$ O 5*3P«,Ü Hvr!i{S>iMS,
Ecke Marktstraße und lsteugaffe.

Öraniens tr . 12, Wdh. 2, gr , h. Msd. s.
Oranienstraße 1.9, H., l.  Z . N. V. P.
Oranienstraße 42, H. 1,  l7 "Z. N. Lad.
Oranienstraße 56 2 ITar . Zim ., Vdh.,

mit Absebluß, 1. Mai zu verm.
Philipvsbergstr . 39 "Frtspz ., Kochof.
Rheinstraße 64 frdl/ Mls.  an ruh . Pers.
Riehlstraße 20,  1 , leere heizb. Mänst
Nömrrberg 2 gr he ll, leeres Zimmer.
Rümerbcrg 3 ein Mans .-Zim . z. vm.
Nömertvr 3, 2, 2 leere Zrm., Klos. u.

Abs chl., p. 1. 4.  08 . N. Friseurlad.
Rsonstraße 12 große Mans.  Nah . L
Schachtstrnhe il L_ Zim ., p.Jo f. B3 776
Scharnhorststraße 40 Mansarden zum

Möbeleinst , z. verm. Näh. Laden.
Schwalbache rstr . 28, G. 1 r ., l. h. M s.
Sedanplat ! 2, 3, sH7"leere Mans . z. v".
Sedankiraße 10 leeres Zim . an einz.
_Person zu ve rm . Näh. 1 St . r.
Steingnffe 21 hci Aare le ere Mans.
Taunusstraße 25 sch. gr . Frtsv .-Zim.

mit ob. ohne Mans . an ruh . Leute
zu vermieten . Preis p. M. 20 bezw.
15 Mk. Näh.^daseftbst_ Drogerie.

Walramstr . 11 kl. Maus . Näh. 1 St .'
Wellrivstratze 30, l.  Maus- ft. 63 774
Vorkstraße 16, 3 r ., sch. Msd.-Z. bill.

zremsse«!. Kterliungen etr.
Adelheidstr. 83 guterWei nkell er ,1236
Bleichstraße 20 schöner Flaschcnbier-

keller zu vermieten . 1891
Blcichstraße 41 schöner Bierkeller gl.

od. sv. bill. Nab. Bur , das, i. Hofe.
Blücherstraße 17 gr . Weinkeller zu
_ve rm . Näh.  Part , rechts. 1235
Blüchcrstraße 44" ist ein schöner gr.

Bierkeller zu  vm . Näh, hth . 1. 1877
Dötzheimerstr. 86 Lagert ., 170 Qm ..

m. Lager - u. P ackr. i. Erd g. 82 786
Dirtchrimerstr. 100  Fllsckch.-K. b. 669
Eltvillerstr . 1, B „ Keller m. Torfahrt,

sehr aeeign , f. Fla  schonb.-Gcsch. so st
Hallaarterstraße 8 Stallung für sechs

Pferde , Remise u. Futterraum , per
1. Av ril zu  vm . Nah. Part . 1233

Hcrd erstraße 26 "Sta ll., Rem, p. sof.
Herderstratze 33 2 schöne Keller, auch

als Werkst, aeeign ., billig zu verm .,
Stand f. 1 Pferd . 780

Karlstratze 39 Stall f. 2—Z Pferde,
herrsch, ausgest ., nebst gr . Remise,
p. sof. od. spat , zu verm. Näheres
Dotzheimer strciste 28. 14 95

Kirche-. 60 Kellerr ., ca. 50 gm gr., sof.
z. v. Näh.  Walkmü hlstr . 4, P . 12 31

Michelsberg 28 Stallungen m. Zubehi
Moritzstratze 9 schöner trock. Lager ?..

170 Qmfr . gr ., per sof. zu v._ 1229
Moritzstratze 32 Geinreller z. v. 4828
Netielbeckstraße 12, 1 l., F laschenbiers
Öranienstr . 35 Garage f. 3 Autom .»

mit od. o.  W . v. 1 Z. u. K. p.  Apr.
Roonstrahe 8, P . r ., Rem., w. s. äks

Lagerr . o. kl._2Berkst. eig tu, billig.
Scharnhorststraße 26, P ., Keller ob.

Lagerräume mit Schrotgang , Gas,
Wasser, ev. m. Wohn. u. Stallung,
ganz od. geteiIchzit̂ verm.  B 7402

S charn horststr. 34 Stall , gl. o. sp. z. v.
Schiersteinerstraße 22 Weinkeller, sow.

ein trocke ner Lagerra um  z . v. 1393
Wellritzstraße Stall für 2 Pferde,

geschl. Remise f. 2 Wag., gr . heub.
u. 2 Zim . u. Küche a. 1. Aprel od.

_fpöt .__R. Frankenstr . 19,1, B 3547
Norksträste 7 Stall , für 1 Pferd , mit

oder ohne 2-Zim .-Wohn.  B3987
Weinkeller, ca. 200 Omtr ., m. Pack,

u. Füllraum , Aufzug , gr . Hofr ..
Karlstraße 88, per sof. oder spät.
Näh . Dötz hei mer str. 28, 3 I . J448

Geräumige Kellerräume , ca. 100 Qm.
groß, als Lagerraum bill. zu verm.

_Näh . Dotzheimerstraße 109, 1. 1224
Bierkellcr mit oder ohne 2-Z.-W. fast

od. spät , zu v. Eltvillerstr . 7. 1227
Gr . Weinkeller Luxemburgstr . 7, mit

Aufzug , Birreaus u. Packr. 1225

Prachtvslle Wohnung,
6 Zim . , Bad u . Zubetz ., in freier

gcsttuder Lage ist wegen «i» -
getrcteuer FannUenvertzältnisse
sofort od . später billig atzeugev.
Nütz. Auskunft Wevergaffe 3, 1»

7 Zimmer.

7-Zimmer -W oh « nng,
Schiersteinerffratz «, für 1600 Mk. zu

vermieten. Näh. Rheinstraße 43, 1 r.

Biktoriastraße 47
(Etagenvilla mit großem Karten , 2. eleg.

Etage mit 7 Zimmern, große Veranda
und reichlichen Zu ' ehörungen, per
Ende ftuni zu vermieten. Besichtig.
11V» bis 1/4 Uhr. Näheres daselbst
beim Hausmeister. 785

. 7-L-W.
3. Ntage , mit allem Komf ' vt
der Rerrzeit , per sofort zu verm.
L.,,r : SÄdviertel . Offerte » u.
r, . t tü au reu Tagvl «-Berl . 1215

In vornehmer Gegend,
nahe Kurhaus , Theater , in ruhiger

feiner Villa , die 1. Et ., best, aus 7
schön, geraum . Zim . nebst allem
Zubehör , Zcntr .-Heiz., GaS, elcktr.
Licht, auch Gärtenbenutzung , zum
1. Oktober zu vermieten . Offert,
unter W. 71 an Tagbl .-H.-Agent.,
Wilhelmstraße 6. 7140

8 Zimmer und t:rc!;m

Villa Bierstadtrrstr. 7,
elegante Herrschaft!. 8-Zinimer-Wohn.,

große Diele, Bad, 2 Klosetts, große
Küche,2Treppen,Zentralheizung, cleftv.
Auszug, elektr. Licht, Gas , Röhren für

, Vaeuum-Rcinchung. für gleich ob. sp.
zu verm. MH. das. kl. Viva. 1354

Bierkellcr mit Stall . Göbenstratze 20
sofort zu verm . Näh. Louts Blum,
Architekt, Gäbenstraße 18. B2968

Lagerplatz, inmitten der Stadt , zu
vermieten (aber nicht für Knochen
und Lump.). N. Tagbl .-B. 1422 Ox

AnswärErgo Wohnrrngorr.
Sonnenberg . 2 schöne 3-Z.-Wohn. rn

Küche u. allem Zubehör , der Neuz.
entspr ., in gcs. freier Lage, zu vm.
Näh. Kapellenstraß e 5.

Waldstraßc 90 3/Zimmer -Wohi inng
monatlich 45 Mk. sofort od. später
zu verm. Nah. 1 St . oder Bleich-
straffĉ 27, P . Stilger . _ 1222

Waldstri 90, Vdh./ 'L-ZftW . p. 1. Apr.
N. 1 St . o. Bleichstr. 27,JSsJ ^ 776

Waldstraße 92 3-Zim.-Dohn . zu vm.
Näher es  bei Böhm _̂ 1069.

Dotzheim. Biebticherstrl 18, 2- u. iS
Zim .-Wohn. n. Zub . p. sof. bill ig.

Doybeim» Wiesbadenerstraße 49, P .,
3 Z. u. K., mit Gart ., auf 1. April>
zu vermieten . Näh. WreZbaden,!
Oranienstraße 60, Pesch. 1437!

...fl ra «4^DIMZNK
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Nrantpaar
sucht schöne frdl . 2-Ziminer -Wohn.
Of f, u. T . 286 an den Tagbl .-Berlag.

Ungenierte 2- bis 3-Zim .-Wohn.
sof. zu mieten gef. Preis nach Heber»!
einkun ft . Off . T . 285 Tag bl.-Verlag.

3-Zimmer -Wohnung
wird von zwei älteren anständigen
Leuten im Preise bis 500 DA. zu
mieten gesucht. Offerten u . A. 983
arr̂ den Tagbl .-Verlag ._

Geräumige ü-—7-Z.-Wohn«ng
mit reicht. Zub ., 1. od. 2. Et „ Süd»
viertel , für kl. Fam . z. 1. Ort . gef.,
eventl . kleinere Villa . Offerten nnt.
R. 284 an  den Tagbl .-Verlag ._

Zwei solide Herren suchen
nettes Zimmer mit od. ohne Pension
bei junger Witwe . Offert , mit Preis
u. M. 286 an den Tagbl .-Verlag ._ ,

Suche per sofort ein "inöbl. Zim .,
wo a. ein Kind tagsüb . in Pflege gen.
wir d. S Äramm , Körnerstr . 2, H. 2.

Herr sucht fein möbliertes Zim.
mit Frühstück für dauernd . Separat.
Eingang bebvrzugt . Nähere Offert.
unt . A. 984 an  den Ta gbl.-Verlag.

Direktrice
sucht per sof. ungeniertes möbl. Znn ..
mit separatem Eingang bevorzugt,
mit oder ohne Pension . Ausführ¬
liche Offerten unter A. 978 an
den Ta gbl.-Verlag ._ __ _ _
Bon ausw . Ehepaar weg. Kurgebr.

ges, für April -Woche in bess. ruh . H.
komf. Zim . m. Frühstück, bevorzugte
Lage, Nähe Kochbrurmen, Kranzpl .,
Webergasse, (Äoldgasse, Bärenstraße.
Offerten unter A. 982 an den
Tagbl.-Verlag . _ _ _ _
F . anst. Mädch. s. Per Heins . Z.,

mögl. m. Mittagst ., Nähe Kirchg. Off.
m. P reisau g. u. M. R . 250 hauptpostl.

Fräulein kuckt leeres sev. Zim.
Offerten mit Preisangabe unter
A. B. 100 postlag. Bisma rar . B4588

Ein cingezüunter Garten
zu mieten gesucht. Offerten unter
R. 148 an den Tagbl .-Verlag . B 4531

©aolfiaffc 38, 1, am Kochbrunnen, gut
_möbl . Zim. mit  u . o. Pens , zu vm.

Gesucht eine gut bürg . Pension
im Preise von 55—60 AN. für eine
gebildete Geschäftsdame per sofort.
Nähe Rbeinstraße . Off . m. Preis,
ana . u , S . 285 an den Tagbl .-Verl.

Kirchgafle 3.8
ist die von .Hrn »Br . Hühler
seither bennhte tl-Zimn >er-
Wohnung auf 1. srpril oder
später zrr vermieten . Rötz.
daselbst . 1246.

Villa Nerotal 53
6—12 Zimmer, Badcz., Balkone,
Zubehör, schöner Garten , per
Zu!i oder fpeitcr zu vermietm oder
zu verkaufen,
straße 15, Part.

Näh. Schlichter-
1504

ist 26, 2,
herrschaklliche8-Zimmerwohnung
mit reichlichem Zubehör, Bad,
eleftr. Licht auf April od. später
zu vermiet. N. Gartenh. 1 r. 651

lijmlißie 32.
reichst Zubch., aus
Näh. 2. Et.

1. Et .,8 Zimmer,
große Veranda,
April zu verm.

1247

herrschgstttchs Wohnung von
11 Zimmern mit Badczimuier
und reicht. Zubehör (Lift, Haupt-
u. Lieferantcntrcppe), 2 Balkons
und gedeckter Veranda per April
oder später zu vermieten.

Näheres daselbst Parterre tut
Bankbureau. 7007
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Zu verMieten
LI-, 6 - und 5-

Zimmerwohmingen
Eckhaus Rüdesheimerstraße24

vom 1. Mai 1908 ab. B 3496
flSHnSKSJBacaHKB

I Hochherrschaftl. Wohnung von
9 Zimmern mit reich!. Zubehör
(List, Zentralheiz.) Taunusstr . 37
zu vcrm. Näh. das. 1. St . 1417

WWr . 4,
sehr

zweite Etage,
Aerzte,

7005

Kaden nnd Geschäftsräume.

Blsichftr « 43
Laden mit 2-Zimmerwohn. für Friseure,

Uhrmacher, Putzgcfchäftc passend, das.
auch eine Werkst att zu  verm. 84129

Dohhrtmersiratze 81 Sonterrain,
hell, als ArbeitS- oder Lagerräume,
event. mit Pfcrdestall, per sofort oder
später zu vermieten. Näheres bei
hocHim s;. 2fßclheid straße 11. 1249

EsklaZen
Emferstratze 54 , Ecke Seerobenstraße,
mit 3 Schaufenstern, Lagerraum und
3 Zimmer-Wohnung, in welchem seit
5 Jahren ein Kolomalwarengc schält be¬
trieben, zum 1. Okt. ev. auch früher zu
vermieten. (Laden eignet sich auf für
Drogerie.) _
—mmmmmsmmmmmBmwr-

Eckladcn Frtesri -bst ratze 5,
nächst der Wilbclmsiraße, sofort
zu vermieten. Näheres Delaspce-
straßel . P . lks. G . Bsltz . 1250

KteMGröße 46 1456

geeignet für
Zahnärzte,

herrschastl. Wohnung von 9 Zim.,
Badezimmer, Zubehör rc., Hanpt-
und Lieferantentreppe. per sofort
zu vermieten. Die Wohnung ist
durchaus neu und modern herge¬
richtet. — Näh. Bureau Hotel
Metropole , vormittags 11—12.

Für Drsgsrie
geeigneter Eckladcn » ohne Konkurrenz,

per April zu vermieten. Zu ertragen
im Tagbl.-Verlag ._ 702 Hl

Für Bäcker!
In guter Lage Laden für Bäckerei

und Konditorei , mit oder ohne
Wohnung , sofort oder später zu
vermieten . Hausverkauf nicht aus-

_Sjcfifit. Näh. T agbl.-Ber l._ 1264 PzBäckerei ?u  -Dĉ-§artinö*

Große Halle
mit Lagerplatz, für Schreiner, Bildhauer

sehr geeignet, nahe der Schierstcinerstr..
zu verm N. Adolfsallce 81, P . 7084

Laden mit 2 Schaufenstern u. fe
3-Zlmmer-Wobn. mit Zubeh., Ecke
Aidrecht- u. Oranienstr ., zu vm.
Näh. Part , rechts oder beim Bes.
B̂ r . BSanpJa , Jüsteinerstr. 13.

Großer Lade«
mit Lagerräumen , Werkstatt u. event.

Wohnung , für jedes größere Ge¬
schäft geeignet , zuni 1. 4. 08 zu
verm. Bismarckring 19, 1 r. 1257

Entresol. für Lagerräume geeignet, zum
1. 1V. 08 zu verm. Näb. bei S. ansr-
Welff , Aich itekürrbureau, Luisrnstr. 23.

Gobensiraste 17
Üßartctreraum,  150 fjj-Mtr . , zwei

ttcllerrä »»nle , 270 sst-Mir . , Kon-
torrünme , 45 sü -Mtr ., bcguem
zugänglich, mit clektr. Auszug, elcktr.
Licht, Wasserleitung rc. versehen,bestens
geeignet für Madrtkvetriev , Wrin-
twmMtma , Eogroegefchäfte , auf
1. Oktober 1808 zu verm. Näh.
Vorderst. Part . waWipr . 1463

Hrlenenstrasse IG mit
4 ^ ( 1VIII Wohnung n. Zubeh. auf

1. April 1908 zu vm.  Näh . 1 l ,̂ 1251
AriiWsie5 l& fS

Lagerr., greign. für jedes Gesch., a.
gl. zu verm. Näheres daselbst oder
C äve »»stratze  7 ._ 1461

Werkstätte , cv. mit 2-Zimmerwohn.,
Seitenb., Kleiststraße 8, Neubau, zu
Verm. Näh, das. Baubureau P .̂ 1253

Langgasse 28 30 kl. E «»trcsol nnd
ein « Werkstatt oder Lagerraum
zu  verm . Näh . 3« L I. das» 802

Mick,elsv erg 15, Eckladen,
5 Schaufenster , mit oder ohne Entrcs .,

1 kleiner Laden, 1 do. Coulin-
straße 3, alle mit Wohn., p. 1. Apr.
1908 zu verm. Gebr . Haberstock,
Albrechtstraße 7. _ 1255

Moritzstraßc TSgBÄ
auf sofort oder später zu vcrm. 1091

'Großer Laven,
ganz oder geteilt, preiswert zu vermieten
Bleichstrabe 20._ 1392

Bureaus,
2 helle, gr. Räume, m. gr. Ausstellfenster,

Part ., im Abschluß Dotzheimerstr. 28
, per sof. od. sp. zu vm. N. das. 1258
Wegen Verlegung unseres

nach Kirchgasf « 5 sind unsere jetzigen
4 Räume, Gerichtsstr. 6, ab 1. April
zu vermieten E240

Justizrat Lotz u . » >-. Bered.

straße 5.

Wirtlchast,
verschiedene2- u.3-Zimmcr-Wohnungen,

2 Lagcrkeller sofort an gute Mictzahlcr
preiswert zu vermieten Ecke Loth¬
ringer - und Westendstraßc , bei
Pli . Mieliner . B 2141

Laden
mit oder ohne Wohnung , in dem

seit drei fahren ein Zigarren-
geschäst mit Erfolg geführt wurde,
per sofort zu vermieten.

Hotel Nassau u . Krone,
Biebrich a. Nh.

Nisten und Häuser.

f f \M ParWraße 95, *
♦ mit allem Komfort der Neuzeit, *
2 12 Zimmer u. reich!. Zubehör, in %

herrl. Lage, 2 Minuten v. Halte- ^
stelle der' Tennelbachstr., günstig »

♦ sofort zu verm. oder zu verkanten. ?
X Befichtiguna zu sedcrzcit. 2
© Loni « flivm . Nrihitett » *>
•9 Göbenstraße 18. 1089 |

» » » a>

Billa Schützenstr. 16,
mit Auto -Garage , Walk-

61 » CI mühlstr. 55, je 8—10 Zim.
und Ncbenräuuie, zu vermieten. Näb.
bei .!?. K?» Führer , Wilhelmstr. 26.
Telephon 2726. 7144

Gr . schöner Laden,
eventuell mit Keller- Räumlichkeiten,

Morltzstr . 68 per 1. Okt. d. I . zu
vm. Näd. Mor 'tzstr. 68, Kontor. 1469
Umbau Mkolasstr. 17

L Geschästslokal «, je 80 (Um, 1 Ge-
schastötoka », 25 (jm z. vm . 1256

Mkinsttsße 26, A«reL-'
Räume, 2 Part .-Zimmer, Zubehör,
eventl. auch Flascheukeller. Näheres
Gartenhaus 1 St . rechts. 652

Khetnstr . 38 GeschäftslokalitSteu
und photographisches Atelier,
sowie Lagerlelter zu verm. Näh.
Bu reau o n . _ 1347

Saalaas « 4 8, La »«»» event. mit kl.
Wcrkstätte, per sofort zu vcrin._ 1325
Scharnhorstiiraße7

zu vermieten sofort:
») 1 Laden mit 4 Zimmern u. Küche,
b> 1 Laden mit 3 Zimmern u. Küche,
Keller, Wurstküche u. Burschenstube,
c) eine Wohnung , 2 Zimmer , Küche.
1. Stock, mit Werkstätte , auch Werk¬
stätte allein;

auf 1. April:
d) eine Wohnung im 3. Stock, 4 Zim .,
Küche, Bad und Keller. Näheres bet
NechtSanwalt Eckermann, Adcibeid-
straße 37. § 240

Großer Ladez?,
Werksiätte u »»d Lagerräume z»»

verm . H elenenstr atze 23 . 1252

Zwei große Stäben
mit Nebcnräumen, auch vorzüglich zu

Bureaus geeignet, zu vermietenHrrr »r-
gartenstratze 6 . Näheres dortselbst
im 2. Stock. 639

Laden
mir 2 Schaufenstern in meinem
Hause Ecke Rhcmstraße u. Kirch-
gassc per 1. Juli 08, cv. früher,
zu vcrm. Näh. b. A.  Müller,
Kaiser-Friedrich-Niug 59. 1465

Das von der Firma Frank & Marx
seit vielen Jahren als Möbelmagazin
benutzte Ladenlokal mit Entresol u.
Sousol.za. 300□ -Mtr., im Mittelpunkt
der Stadt gelegen, ist per Juli ds. Js.
zu verm. Ausk. Kirchg. 54, P. 1363
Große LaqerMänme

rc. sofort zu vm. Moritzstr . 12. 1259
Großer heller Men

W .- Hr»«r»»g sof . zu verm . Näh
Moritzstr . 40 , Bäckerei ._ 1200

Laden
mit Ladenzimmer sofort zu ver¬

mieten Oranienstratze 12. 1458

Uännnsstraße 55
schöner großer Laden mit Werkst., für

jede Branche, auch Konditorei, mit
Einrichtung preisw. zum April zu
vermieten. Näh. 3. Etage. 501Laden
Webergaffe V,

best« Kurlagc (seither Ocularium), zu
veruneten. Näheres bei 1271

Webcrgasse 11.

In meine »n Hause Ecke der
Rhein » n . Oranienstr . ist ein
gr. Lade»» mit 4 Schaufenstern
,». 3 Nebenränmen , worin seit
1878 e. Buch - »». Schreibwarcn-
ha« dln »»g vetricven wird » per
1. Okt.» ev. früher , ;»» verm.
Oranienstraße 1, 3. 1324

Ilerm . Sclaellenberäf.

iHoptit-Inlien
miete, » Rarrenthalerstr . 14. 14 5

Großer 8 -rd«,» mit 3 Schar»-
fenster»» (auch geteilt), geeignet
für jedes Geschäft, per 1. April,
auch früher. Sckiersteinerstraße4.
Eigentümer 1. Etage. 3804

Stfe WttltMtte SSnÄS»
zu vcrm. Schw albadxrstr , 57, P,  793

Großer Heller

Laden,
für jede Branche geeignet, per sofort oder
später zu vermleteil. Näh. Wilhclm-
strn be 2a, Schuhges chäft. ^ 1202
Walrarnstraffe 27,1 . Stock, Kohlen-

hof zu vermieten.

. . Bi «a . ,
zum Allcinbewohneu nahe den Kuranlagen

u. elektrischer Bahn, für 2,500 Mk. zu
vermieten. Bes. A.  K . Börner,
Dotzheimerstr. 21. 698

0 . «>
Eine mit Zentralheizung, elektr. >

® Liohtanlage etc . versehene ♦

| Villa, nthaliend 12 Herrsch.-
u unfi 5 Dienersch .-Zim., H,

4 ist alsbald zu vermieten. »
♦ J . Meier , Agentur , Taunusstr . 28 . ♦

» » » » » » » » » »
Gartenhaus

an d. Frankfurtcrstr., mit großem Garten,
eingerichtet für Wäscherei, mit Remise
u. Stallung , per 1. April od. später zu
verm. Näh. Adolfsallce 31, P . 7082

KchMeM
zu vermieten, alt angew. Gar¬
ten, Gemüsegarten, Hühnerhof.
Nur 8 Minuten vom Koch¬
brunnen. Niietpreis pro I , hr
2500 Mk. Off. unt. SF. SS»
an den Tagbl.-Verlag.

Mödliertr Mohnnngen.
Am Nerotal

bchagl. möbl. Wohn., 3—4 Zimmer und
Zubehör, preisw. zu verm. Adr. in der
Tagbl.-Hau pt-Ag., Wilhe lmstr. 6. 7135ill . möbl . Villra
Grünweg 4, nächst Kurhaus , 5 Zimmer.

Balkon, Bad, Küche.
Mösttiertr Zimmer , Mansarden

eie.
Bertramstrastc 3, 3. Et . l . , zwei

g»»t »nöbl . Zimmer ir» ruh . H.,
ei»rz. oder geteilt , f»» vermieten.

Bismarckring 35 » Hochp. l. » möbl.
Zimmer , ev. Wohn - n. Schlaf¬
zimmer , ,z>» vermiete, , . B 4350

GSvcnsir . 19, i _L, möbl. Zim. z. vm.
Oranie »,straße 6 , 2. Et«, g»»t niöbl.

Ziinm cr  sof ort zu vermiet e»».
Rheittstr . 33 » i , zwei gut möblierte

Zimmer (Südseite) zu ve rmi eteu.
Röderstraße 32 tVilläDttilie ), Part.,

eleg . 26 o»n- u . S chlafz. zu verm.
Schö »» möbl ) hell . Eckzimmer , auch

an alt . pflegcbedürft. Herrn, event. mir
Mavierve,i »»tznr»g , zu vermieten
2il ''rechts,r aste 38 » 2 . Et. rechts.

Ungestört schön m. Zimmer. Sönnens.,
ä. kürz, o. läng.Zeit Bleichstr. 21, 2r.

Salon n. Schlafzimmer,
eleg. möbl,, mit sep. Ging,, b. nllcinstch.

_Dame zu verm. Orauienstmße 52, 3 l.
In » Kirrviertelr Rörner-
tor 2, i,  Ecke Langg., eleg.

möbl. Zimmer mit Zentralheiung frei.

Schö »» »»röbl. Woh »i- »». SÄiafzim.
zu vm . Zinrnier man !>str. 6» P .

M,, «Viertel . Bei einz. Dame freund!»
«L iir möbl. Zim. Wiesbadenerstr. 60.
Elegant «uölil , Salon . Schlafz .,

Part ., nahe Bahnh ., an BSamo od.
Biers -» » auch woclienw . . zu vm.
Off. u . 25. SS «, an den Tagbl .-Verl.

Leere Zimmer und Mansarden etc.

Scharnhorststratze 27 schönes
Parterrezim. mit Wasser u. Koch¬
gelegenheit sofort an ruh. Mieter
äbzugcben. Näh. Hausm., Hth. P.

Remise »,, KtaUirngen etc.
Weinkeller

Friedrichstras;« 40 , Ecke Kirchgaffe,
nebst Brrreau n, »d ^ asta»»fzug
(jetziger Mieter W-inhandlung « arl
Stahl ) per 1. April zu vermieten.
Näheres bei Willielm Gasser
&,  Co ., ^ riedrichstr. 40, 1 I. 805

«pezerci-
oder ähnliches Geschäft

zu mieten gesucht. Offerten m. acnauer
Angabe u. ff&. 2 *J an d. Tagbl.-Verl.

Mrihslraßc7
mit 2-Zimmer-Wohnung, per sof. od.
1. Avril zu vm. Näh. B. Krast. 550

pÄditei 1, 1. KIM.
schönmöbl. Zimmer, a. m. Pens., zu t>.

Villa förandpair,
15 u. 17 Emserstr. Telophon 3613.

leamilien - l ' oiisioi * ä. llan "es.
Eie ?. Zimmer, srr. Garten , Bäder.

Vorzusrliche Küche. _Jede Pi St  form.
fiftttfpYflT 9ft scbön möbl. Zimmer
vii liivl )li . ’ mit u. ohne Pension.

Pension Ossent, SrLS
haus , schöne Süd - u. 'West -Zimmer frei.
Neu! Villa F.s»a , Neul

Hainorweg 12. — Telephon 989.
»’ rc ! c ie - P e e,  s ■o RI.

Moritzstraste 9 Weinkeller mit oder
ohne Zubehör zu vermieten._ 686

Pferd eftall
ür 6 Pferde, mit Futterraum u. kleiner

Wohnung, nahe der Schierstcinerstr.. zu
verm. Näh. Ädolfsallee 31, P . 7083

Weinkeller Bisniarckrinq 9 per Slvrill
Näh, bei W . Holl . 1 St . B2737
für MWMerWWer.

Gr . zementierter Keller mit Ga? und
Wasser, Stallung für 3 Pferde, große
Halle und Wageuplatz sofort billig zu
vermieten. Matt »!:erstratze 60 » , nahe
Hauptbahnhof. 1273
Weinkeller siztl vermieten. Näb,

Mauritiusstr . 10, 1.

Airvwiirtige Wostnrmgene

Platterstratze132,
3- Zimmerwohnung nebst Keller und
Mansarde per 1. April zu vermieten.
Nahe am Walde und Endstation der
Straßenbahn unter dcn Qichen, 12 0̂

Nieder nha ns en ». T. , Eckhaus, an d.
Hauptstraße gel., z. Alleinbewohxen.
in welchem ein neuer Laden eingerichtet
wird, Lager, Stall ., Garten , zu verm.
Näh, daselb st bei Frau  Dsbns .

Niedernhausen im Taunus frdl. 4-Zim.-
Wohn., nahe am Bahnhof, 1. Juli 0e
zu vernr. Näh, im Lmabl.-Verl. Ko
Iw idyli. Aartal

finden dauernde wie Sommergäste
sorgsame Verpflegung . -Offert , unt.
A. 971 an den Tagbl .-Verlag.

Die verehrlicheu Hnusbesttzer
werden ersucht, zum Ifnli und
Okto der frei werdende Wohnungen
baldigst auzumelden.
Woy »»l»ttgsnack,weiS-Burea »»

lüon & Cie . .
Mriedr chstratze 11.

WGl.M4Mm.MMMs.
ober 5 Zimmern mit Zubehör, 1. oder
2. Etage, clektr. Licht, event. Bad und
GaS in Küche, per 1. Juli l. I . gesucht.
Gest. Off. mit äußerster Preisangabe
unter A. »89 an den Tagbl.-Verlag.

Elg. Zim. Bäd. Elektr . Licht. Zentral h.
Ruhige Lage, inmitten Gärten.

YorzüglicIiQ Küch e, — Zi vile P reise,
Herrngartenstraste <», 2. Etage^

2 Min . vom Bahnhof, elegant möblierte
Zimmer mit vorzüglicher Pcnüo »»,
auch kür Daucrmietcr. Elektrisches
Licht . Bäder . _ 7027

Herrngartenstr. 177^
find! D ' uermi'ter u. Pass, bei gcb. Dame
schön. Heim mit u. obne Pension. 7081

Kirchgasse 11, 3 l. Schüler erh.
gute Pension d. geb. Familie.

"Mension Schenck,
Kleine Wildclmstraße 7, 1. El.

Zimmer mit und ohne Pension, Bad,
Balkon, Garten . Schöne ruhige Lage.

Engli sh spoken. . 7028
Schülerheim.

In »»ächster Nähe der Oberreal-
fchule (Zietenschule) in rnhiger Lage,
im 1. Stock, große sonnige Zimmer,
vorzügliche Pension, billige Preise, cv nt.
Nachhilfestunden. B3377

Va i nsser . Uorkstr. 29, 1.

Pension.
Erstklassige Pension finden 1—2 kleine

Mädchen bei gebilketcr Dame in Wies¬
baden. Liebevölle Ausnahme und sorg¬
fältigste Erziehung. Beste Res. Oncrten
zu richten unt, 14. SJa . d. Tgbl.»PerI.

Jeder Mieter
▼erlange die Woh nun rsüsten -l„Hans-n. Granflößsitzer-Vereins

E . V.
Geschäftsstelle: Luisenstrassa 11.

Telephon 433. F397

7—4!» ;i, „ »n«r -Woh, »,»»»g in guter
Lage für Arzt zum 1. Oktober gesucht.
Offerten mlt Preisangabe unt. « . asft
an den T agbl.-Verla g.

Möbl . Wshlmng,
2 Schlafzimmer, Salon und Küche, per
15. April aut 4- 6 W. zu mieten ges.,
möglichst Kurlage. Off. mit Preis uut.
HI. 3 8 « an beit Tag bl.-Ver lag.

Sfr .ft «« Mr gleich oderLONrcKM . 1.Juli 2- 3 Part .-
Räume zu Bureauzwecken gesucht. Off.
mit Preisangabe möglichst sofort unter

3 t !K citi den Tagbl .-Verlag.

«'öglichst Mit
4» SJV SS^ nnstoße, »dem

Zin »tt«er, per bald od. später
zi» »niete »» ges»»cht.

Offerten »»nter Slngabe der
Grstzc »,»»d des Preises er¬
bet«»» »»»»ter s . ssi <m den
Tagvl . -Berlag.

Lade »» in bester Geschäftslage
für Spezialgeschäft (Handschuhe und
Krawatten ) sofort oder spater ges.
Offert , u . A. 72 an Tagbl .-H.-Agent„
Wilhelmstraße 6. 7143

' n

yjmj
R8oiglkh«r Hofspjclitjur

ettenmayse*
Stadt -lJ m xü  ge.

Uebcrsiedelungen
von und uarli auswärts,

Aufbewahrungen
für kurze und längere Keif.

Verpackungen,
Spedition von Hinterlassen.
acliaiten , Aussteuern etc . etc.

Iliireaiii
S HUolasstrasse * •

Wohnuligs -Nnchtveis
Bnrea»

Lion k € lt,
Frie ^eschstraße 11.

Telephor» 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kanfobjektenjeder Art.

^ Die ZWeigfteLe des WierbsöeKer Tagb !att § Virmarä -Ring 29  =
Fernspreckrsr Nr. 4020 neben dein Kaiserlichen Postamt Fernsprecher Nr. 4020

nimmt für beide Ausgaben des Wiesbadener Tagblatts pt XllcidjElt DrstftkN , AlktchLN lä &bäfffäfgBlt und innerhalb der gleichen
_ i ■- -=r...■ — ^ , ■ i --- -- .. ■- y  Aufgabezeiten wie im Perlagshause Langgasse 27 entgegen.



Dierrstag,

31. März 190b
5G . Jahrgang.

Nr . HFZ.

Morgen -Ausgabe»
3 . Blatt.

VW beehren uns anzuzeigen-
datz wir die bisherigen 'Cagblatt-
Attsgabeftellen

AÖelfeetdftrafee T&9
Kaufmann Otto Blumetr»

Goefbeftrafee 13,
Kaufmann fr . Groll,

Damöacbfal 1,
Kaufmann CT). Bendlid ?,

vom i.  April er . ob zu

Caejbtatt-
3wetgfteUen
erweitern und zwar derart , daß von
dem genannten Zeitpunkte ab in
diesen Zweigstellen neben flbonne-
ments -Vestellungen auch

KnzsigSn
für Dos

WfesbadenerCägblqtt
entgegengenommen , wie ebenso

Offerten und Auskünfte
vermittelt werden.

Anseigen-Preife, Rabofct-
sötze und sonstige Gebühren sind
genou Dieselben wie im Verlag
Langgasse 27.

Wir wünschen mit derGrricktung
dieser Zweigstellen den vom Ltadt-
mittelpunkt und damit dem „7Iagb lott-
loaus ^ in der Langgasse entfernter
wohnenden Haghlatt -lZeziehern und
-Inserenten eine Bequemlichkeit zu
bieten und bitten von unserer neuen
Ginxicbtung reckt lebhaften Gebrauch
zu macken.

Der Verlag . ■

Vermischtes.
Fünf Jahre unschuldig in Zwangserziehung . Vor

fünf Jahren brannte in Jspersleben eine Scheune ab
und als Her Brandstiftung verdächtig wurde das damals
12 Jahre alte Schnlinä  d che n Rosa Knöpfcl in
Hast genommen. Durch Einschüchterungen der ver¬
nehmenden Beamten wurde das Kind so in die Enge
getrieben , daß cs die Brandstiftung zu gab . In An¬
betracht der Jugend sah der Gerichtshof von einer Strafe
ab und überwies das Mädchen einer Zwangserziehung,
wo cs sich noch Heute befindet . Jetzt nach fünf Jahren
hat eine Verwandte  des Besitzers der Scheune auf
dem Sterbebette das Geständnis abgelegt, daß der da¬
mals 7 Jahre alte Sohn des Besitzers die Scheune in
Brand gesteckt hat und die Rosa KnÄpfel unschuldig ver¬
urteilt worden ist. Es sind nunmehr Schritte getan
worden , das Mädchen schnellstens von der 'Zwangser¬
ziehung zu befreien.

* Könige als Geschäftsleute. Mit dem jüngst be¬
kannt gewordenen Plan des Kaisers , die Herstellung
keramischer Waren in Kabinen ansznbnuen und sie durch
die Eröffnung einer Verkaufsstelle in Berlin dem Hände!
in größerem Maße zugänglich zu machen, folgt der
Monarch, so schreibt „La Sera ", nur dem Beispiel anderer
gekrönter Häupter . Denn abgesehen von der Porzellan-
beveitung, die in früheren Zeiten fast ausschließlich das
Privilegium gekrönter Häupter war und die nreht als
Luxus denn als Erwerbsnnttel betrieben wurden , fehlt
eS nicht an regierenden Fürsten , die auch als Geschäfts¬
leute Einnahmen aus dem Handel nicht verschmähen.
König Leopold ist als ein großzügiger Geschäftsmann
berühmt , aber er würde es wohl ablchncn , ein Kon¬
kurrent des Königs Peter von Serbien zu werden , der
noch heute der Besitzer eines alten Backbierladens in
Belgrad ist. Das kleine Geschäft war seit altersher
Eigentum der Familie Karageorgewitsch, und nur die
alte Familientradition ist es, die den König bestimmt,
den Laden nicht zu veräußern . Der König von Serbien
ist übrigens auch Teilhaber einer chemischen. Fabrik und
eines großen Autvmobiluntcrnehmens . Die Königin
von Rumänien , Carmen Sylva , ist nicht nur eine be¬
rühmte Schriftstellerin , sondern betreibt auch unter ihrem
eigenen Namen zwei Bcrlagsgeschäfte, das eine in
Budapest, das zweite in Paris . Auch die Königin
Ameli-a von Portugal ist Inhaberin eines Geschäftes,
einer Apotheke, aber hierbei handelt cs sich nicht um
kaufmännische Gewinne , sondern :rm ein Wvhltätigkeits-
unternchmen , das den Armen und Bedürftigen Arzneien
umsonst liefert.

* Ein zweistündiger Besuch in Südamerika. Eine
unfreiwillige Reise nach Südamerika hat der Pastor
von Tylers Green bei Liverpool , der Reverend Ashley
Spencer , unternehmen urüfsen. Der biedere Gemeinde-
Hirte hatte sich zu seiner Erholung nach Madeira be¬
geben, wo er einen Monat zu bleiben gedachte. Am
26. Februar erhielt er unerwarteten Besuch eines
Freundes , welcher mit dem Dampfer „Aragnaya " nach
Südamerika reiste. — Spencer ging an Bord des
Schiffes, welches in Madeira Station machte, frühstückte
mit feilten: Freunde und die beiden Herren überhörten
und übersahen im Feuer der Unterhaltung vollständig,
daß der Dampfer den Anker aufholte und abfnhr . Alles
Klagen und Jammern , alle Versicherungen, daß man
ihn in Madeira arg vermissen würde , nützten dem Re¬
verend nichts. Die Passagiere und Mannschaften
trösteten ihn so gut sie konnten über sein Mißgeschick,

halfen ihm auch mit Kleidung und Wasche aus , und er

genoß das Vergnügen einer Gratisseereise nach Pcrnam-
Imco in Hier angeknnunLN, öe.nachrichî gie ct
sofort telegraphisch seine Angehörigen und ging dmrn
an Bord eines Dampfers , welcher ihn nach Bahia brachte,
von wo aus ein Liverpoolfahver , „Tic Themse , :hn
wieder nach Madeira zuruckbvachke. — Bor der Abfahrt
dieses Schiffes aus dem Hafen von Bahia hatte er icöoch
volle zwei Stunden Zeit , um den amerikanischen »Kon¬
tinent zu erforschen. — Mister Spencer , welcher seinen
diesjährigen Erholungsurlaub sobald nicht wleÄLr w
gessen dürfte , hat eine Reife von 6000 Seemeilen Hltckpri
sich, die ihm übrigens vorzüglich bekommen ist — und hat
Amerika gesehen. -

* Der Leichentranspart auf der Elektrischen. Dre
Anrcrikaner sind uns schon wieder ein Stückchen voraus.
Die Straßenbahngescllschafteu von Chicago lassen neuer-
dings auf Bestellung Wagen nach den Friedhöfen , welch,
an der Peripherie der Stadt gelegen sind, laufen . — Ir >
jedem solchen Wagen, welcher schwarz angestrichen ist>
haben vierzig Personen Platz , während ein besonderes
Abteil für den Sarg und für die Mumenspenden be¬
stimmt ist. — Es bedeutet diese Einrichtung eine ganz
wesentliche Ersparnis für die Hinterbliebenen , .welche
oft noch lange an den großen Kosten, welche ein Be¬
gräbnis verursachen, zu tragen haben. Die Stratzer:-
bahngefellsHaften von Chicago berechnen für einen der¬
artigen Transport nicht mehr wie 20 Dollar , also rund
85 Mark , während die Leichenbestatter für das SÄ
der Equipagen für die Leidtragenden 7 Dollar für das
Stück zu nehmen pflegen. Hierzu kommen noch drc viel
erheblicheren Kosten für den Sargwagen selbst. — Drc
Einrichtung bewährt sich in Chicago so vorzüglich und
das Publikmn macht in Vorkommen den Fällen so starken
Gebrauch davon, daß auch die Straßcnbahngcsellschaft
von New York die Einführung von Trauer -Elektrrscher:
in Erwägung gezogen hat.

Eine Verunglückte Mrschredsrede. Oberst v. M . war
— so erzählt man der „Tügl . Ndsch." — kein Freund von
langen Reden ; wenn er seinen Urrtcrgebenen etwas sagen
wollte, so sagte er dies in der denkbar kürzesten Form,
und Lob sowohl wie Tadel bestand stets nur aus zwei
oder drei Worten , mit denen er dann aber jedesmal fn*S-
Richtige traf . Nachdem der Oberst mehrere Jahre das
Regiment befehligt hatte, wurde er mit der Führung
einer Brigade beauftragt und er mußte von den: r̂hm
lieb gewordenen Negimerit scheiden. Er wußte, dag er
bei aller: seinen Untergebenen sehr beliebt geweser: war,
und er nahm sich vor, wenn er sich vom Regiment ver¬
abschiedete, gegen seine sonstige Gcwohrcheit einige
Worte mehr zu sagen und besonders zum Linsdrinck zu
bringen , wie gern er an der Spitze des Regiments ge-
standen habe. Als das Regiment aus dem Kasernenhofc
im offenen Wiereck aufgestellt war , trat der Oberst in die
Mitte , um seine wohlüberlegte Abschiedsrede zu halten:
^at je . . . ." begann er — aber weiter kam er nicht,
denn wie aus einem Munde rief das ganze Regiment in
herzlichen: Tone : „Zldjc, Herr Overscht'." Die Anekdote
ist zwar alt , aber so nett , daß man sie schon wieder c:nmal
zum besten geben kann.

* Böses Ende eines Trinkgelages . In Lüttich hatte
ein 17jähriger Student während der AD-lvesenheit der
Eltern mehrere Komilitonen zu einem Trinkgelage eiw-
ge'laden , das mit einer regelrechten Schlägerei endete.
In ihrem Verlauf schnitt der Gastgeber einem seiner
Freunde den Hals durch. Mit gezücktem Messer eilte
der im Delirium befindliche Mörder durch die Straßen
der Stadt , bis er von der Polizei ergriffen und in das
Gefängnis abgcführt wurde.

ÄSSltllJI
Die Herstellung jedes einzelnen Reifens
wird von Fachleuten überwacht, und kein
Reifen verläßt die Fabrik, welcher nicht
vorher auf seine Verläßlichkeit geprüft ist.

<vjV

Ptl /0 ‘l  ^

Lager maineriL Schuten.
Aufträge naoh Mass. 460

Meran . Stieltrform , Gr. Burgstr . -8 .

fiel !tos scltnuteipte
leMS spisiQiknk sä

setakrf«kW.
jln Glas- ä 10,_20, 36
Ja. Bloch - *■' IllwÜIIvIl und 50 Pfg.

Uebcrall zu haben.
Fabrikanten lubszynski&Co.

Kprliii A>'. <9. F 64
Vertreter gesuclit.

PrschlWil . Ä GAleMles
per Karren Mk. 2.— ab  Hänfcl
Dotzheim.

Ae lebten Rchnchtm
besagen, das; Butter im Preise immer werter
steigt und heute in einigen Gegenden
Deutschlands 1.50 bis 1.60 AL, in anderen
sogar noch mehr kostet. Sie werden hiervon
nicht betroffen, wem: Sie an Stelle von
Butter den vollwertigen Ersatz nehmen, der
Ihnen zu weit billigerem Preise in den
Ban den Bcrgh'sche» Margarine - Marken
„Clever Stolz " und „ Bitello" geboten ist.
Die Produktionsstätte dieser weltbekmmten
Erzeugnisse liegt in der herrlichen Rhein¬
niederung inmitten einzigartiger Weidr-
gründe, die cs erklärlich tnachen, das? diese
Werke über die denkbar feinste Milch und
Sahne iir jedem beliebigen Quantum ver¬
fügen, wodurch andererseits die Vorzüge
der van den Berghffchen Spezialmarken
Clever Stolz und Bitello begründet sind.

Diese Marken sind überall erhältlich.

Fl <uS

nicht blöd für die vorzügliche Qualität, sondern auch tur die ständig gleich-
miißigo Beschaffenheit ihrer Würze bietet die MAG Gl - Gesellschaft. Sie liat
außerdem seit Jahren ihre Fabrikation unter die regelmäßige Kontrolle der
Nahrung-smittel-Untersuchungsarfitalt Konstanz gestellt. B2906K181

Man achte deshalb beim Einkauf genau auf den Namen MAWI  und die Schutzmarke Kreuzstern.

Unbedingte Garantie
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Geld-«LImmsbilien-Mrktd« Wiesbadener LaMM
“ “ — Lokale  Anzeigen im „Geld- und Jmmobilim-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zelle, bei Aufgabe zahlbar

Vielfach vorgekommcne Mißbräncke geben
unS Veranlassung zu erklären , das; wir nur
direkte Offerthrrese . nicht aber solche von
Vermittlern befördern.

Iunnobilirn -RevKäufe.

Kapitalien -Angevotr.

Hostentreier Bfacliweis
sicherer Hypotheken duroii 6878

Wiesbadener
VHIen-Verkaufs-Gesellschaftm. d. H.,

Ellenbogengasse 12. — Tel. 341.
Erstes Hppotheken-Kapital

auf gute Objekte auszulcihcn. Off. u.
M. 2 -S« an den Tagbl .-Verlaa ._AnkäUm leiliaiii
von Hypotheken. Restkaufschillingen.

LLi-s« irr -F- ir-r-NSi -,
Biebricherstr. 16.

30,000m  SÄt ;:
AliMeite»Ms2. WiNtz.

werden 120,000 Mk. in beliebigen
Beträgen . Offerten zu richten unter
8 . 28 * an den Tugbl . -Verlag.

Kapitalirn-Grsuche.

° Mm
welche Kapitalien auf I . und II.

I Hypotheken abzugeben haben , wollen ■*;
solches bei mir geß . aximeldcn . 11

|;D .Aberle senior , Baal-Vertreter• |
' WaHuferstrassc a «r- Telephon 776 . Jjj

1

«
S
I4
i

I

Mk . 6Ö0Ö.- Tteiggcld , in e»
2 Jahr , fällig — absol. sich. u. ^
weit. dopp. Bürgsck. — ui Nach!. 4C
z. vk. O. Engel,Ädolfstr. 3. 7,>9! )

Mk«10,000 - 15.000 2.Hyp.
zu fSu/o-— u/o gcs. nach 50 °/o
Beleih, der Drtötaxe . Auf
Wunsch sog. Vorauszahlung d.
Zinsen. Hochsichere Anlage,
et ««»» Ädolfstr.3. 7o38^

Fch suche Mk. 80,000 zweites
Hhp.-Kapital , Feldgcr. Taxe
Mk. 250,000, erste Hypotheke
Mk. 145.000, es werden 50'- <7°
Zins angeboten, auch werden
kursfähige Papiere genommen.

In weiterem suche Mk. 2S.000,
25,000 u. Mk. 50,080 an L. Stelle.

Angebote nehme entgegen von
11—8 u. 5—7 Uhr, auf Wunsch
persönlicher Besuch. 7186

!>. Alserle si \ ,
Wnttuferstraste 2,

Hypothckcu-Makler und
Bank-Vertreter.

Za . üWrr .TÖ.Ooo
ans 2. HW . , prima Objekt, zirka
Mk. 0000 unter Brandlaxe , von
pünktk. , gut situierte,n ZinSzahter
gesucht» Aeutzerst sichere Anlage.
Off. u . 1°. i ;ifi an die Tagbl .»
Zweigst », Bism arckrina 20 » I! 45R4

30—35,000 Mt . auf 2. Hypothek
kruf sofort oder später gef. Offerten
unter E. 147 an die Tagol . Zweigst.,
^stsmarck-R tng ^29._ 114153

40 —45,000 Mk. auf prima erste
Hypoth . bei doppcktcrSicherh . (nur
die Hasste der Taxe ) von sehr
Wohlchab. Eigentümer u . pünktl.
ZinKz. gesucht. Offerten unter

a . 8« " postl ag . B erliner Hol»
40—50,000 Mk. gegen sehr gute

8 . .Hypothek nach der Hälfte der
feldgerichtl . Taxe auf ein neues
Haus in bester Lage des Kur¬
viertels von gut situiert . Besitzer
gesucht. Offerten unter M . 283
an den Tagbl . -Ber !ag.

Beste Äapitalanl . auf pu. hiesige
1. Hypoth . bietet sich Kapitalisten.
Beträge von 89 -, 70 -, 156 -, 1L6-,
!L30- u . 450,000 Mk . werden für
sglcrch oder bis 1. Oktober gewünscht.
Offerten erbeten unter S°. S8S an
den Tagbl.-Verlag._

GWtzkKMMMze
Gesucht1. Hypothek von 70,000Mk.

«sif Geschäftshaus , in bester Lage zu
4st«' /°. Ortsgerichtl.Taxe 110,000 Mk.
Vermittler verbeten. Offerten sab TI» 'Si¬
nn  Tagbl . - Haupt - Agentur , Wilhelm-
straßc 6. 7117

K 115,000 M.
auf 1. Hypothek auf einen Neubau in
guter Läge, per 1, Juli 1908 beziehbar,
von Selvsidarleiher gesucht. Offerten
it. is.  an d. Tagbll-Lerlag. B4013

160 - 168,000 Mk.
gegen prima prima erste Hypothek
zum Oktober 1003 oder früher auf
ein hochfeines , hochmodernes »sehr
rentables vornehmes Etagenhaus,
ganz nahe bei Kurhaus u. Theater,
pou sehr vermög . Kigeutümer
gesucht. Offerte» unter ZL. 28 »
an den Tasbl »-Berlag»

Kostenfreier
Nachweis von Renten - und Geschäfts-

Häusern , Villen und Bauplätzen.
D. Aberie senior , Immobilien-MaMer

Walluferstrasse a — Telephon 776.

Smmenbergerstraße 49
herrfchaftl . Besitzung nt. Stallung
It. Garten zu Berf. Anzuseh, 2—5 Uhr.

Zu verkaufe » ,
herrschaftliche Billa Rosenstr.,

mit «rohem Garten . ^Näh. durch«B. Oir , Snlückticli,
Wilhelmstraße 50. .

Gelegenhcitskauf.
Borne !,me, solide Billa , enth.

ca. 10 Zimmer mit Zubehör, in
feinster Kurtage (Parksir .1 ist
niit geringer Anzahlung sofort
zu verkaufen durch

J . 6 lir . Glisclätsel »,
Wilhelmstraße 50.

Zn verkaufe»
prachtvolle »herrfchaftl . Villa,
mit allem Komfort der Neuzeit
ausgestattet, enth. ca,13 Zimmer,
bocheleg.Ausstattung,freie,gesunde
Lage, ist weit unter dem Her¬
stellungspreis sofort zu ver¬
kaufen durch

.fl. Hir . Gliicklicli,
Wilhelmstroße 50.

Bad Nauheim.
Dorziigl . Fremoenveustou

in prima Lage ist mit sämtl.
Inventar sofort zu verkaufen
durch «B. Ihr . SÄliäelsäirl »,

Wilhelmstraße 50.
Braubach a. Rh»

2 Villeu in reizender Lage,
mit allein. Komfort der Neuzeit
versehen, sind zum Preise von
Mk. 17,000 u. Mk. 25.000 sofort
zu verkaufen durch

4t. ( lir . ( iliichlicb,
Wilhelmstraße 50.

Vornehmes Kurhaus,
in bester Knrlage eines der.
Taunnsbadrs , enthält 20 vcr-
mietb . Zimmer nebst Zubehör,
clcg. n. gediegen möbliert, in einem
alten Park ö.' l 'U  Hektar Größe,
ist im ganzen oder mit 80 Meter
Straßenfront lohne die Bauplätze)
erbteilungshalber zu günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen. Cünst.
Gelegenheit fürDanatorium.
Näh. d. s . <l 1-r . « ilrävlllioli,

Wilhelmstraße 50.
Zn verkaufen

krankheitshalber gutgehende
Hotel -Pension , in prima Lage,
mit sämtl . Inventar , durch

US. Clir . Glücklich,
Wilhelmstraße 50.

Zu vermiet , od. zu verkaufen
Fremdenpensiou in prima Lage
durch «®. 5 Ijr . (füllJcEiSscli,

Wilhelmstraße 50.

Eine elegante kleinere' Billa
im Nerotal, mit prachtvoller Aussicht,
von 7 Zimmern, Speisezimmer u. ent¬
sprechenden Nebenräumen, elcktr, Licht u.
Gas und schöner Garten , billig zu ver¬
kaufen. Alles in tadellosem Zustande.
Off. unter S3. 385 (in den Tagbl,-Verl.

Hochherrsch. ViAa
mit Stallung u. 1 Morg. Garten,
feinste Kurtage, spottbillig zu
verkaufen. Zu erfragen Tagbl.
Hauptag., Wilhelmstr. 6. 6728

Etagenvilla (Höhen!., Kurviertel ),
15 Zim . u. reicht. Zubch,, zu verk. vd,
zu vm. Off . u. A. Z. hauptpastl . erb.

M « a '
BierstaVter Höhe l,

geräumig, mit za. 202  Morg . großem
Zier- u. Obstgarten (letzt, s. einträglich),
Stallung u. f. w. zu verkaufen oder
zu ver -nieten . Pracht«. Aussicht,
gesu nd. Lage. Näher es Nerotal 38._

Hochmoderne

stanz neue Billa!
in feiner Lage , mit Diele u . ganz
der Neuzeit eingcrichtel , zu verk.

.Sellins iMSslistH,
Immobilien.

Billa bei Blume,Istr . 00 .000Me .»
BiWa SUWineustr. 70,000 Mk. Billa
Garteustr .» Virtoriastr .» Mainzer-
ftraste, Billa TSalkmühlstr . 26 sehr
preiswert , Billa m» Obstgarten bei
Kapsltrnstr . 68,000 Mk«, verschied.
Billen Rerotal zu verkaufen durch
Jinansl , Tauuusstr . AlL»_
"Kleine "Billa Frcseuiuöstr . 21 ü
zu verkauserl. Näh. dortselbst.

Lcssingstratze 10
Villa zum Alleinbewohuen, 9 Zimmer,
Fremdenzimmer, Bureau und reich!.
Zubehör, großer Garten , zu verkaufen
oder zu vermieten. Näheres daselbst
oder Jahnstraße 17, P .Billa
Ecke Magdeburg- (verl. Neudorferstr.)
u. Fritz Kallestraße, nächst dem Haupt-
badnbof. herrschaftlich mit allen Be-
yuemlichkeiten ausgestattet, zu verkaufen
oder zu vermieten. Näheres daselbst
oder nebenan im Bauburcau, Bicbrichcr-
straße 20, Sout. _

Neue Meine M"
in feiner Lage zum Preise von
60,000 Mark zu verkaufen.

_S chiersteine rstratze 13.

UWMe iüijcnluft.
Alwineustraste 8 , n..r 5 Minuten

vom Kurhaus, 14 Zimmer, preiswert zu
verkaufen, evcnt. auch zu vermieten. —
Elektrische Bahn genehmigt. — Täglich
zwischen ll _unb i Uhr zu be sichtigen.

Billa Riederbcrgsträtze 1
(Emserstraße ), 8— 10 Zimmer , auch
für zwei Familien eingerichtet , mit
allem Komfort , billig zu verkaufen.
Rah . Nr . 3. Part .,

Billig zu verkaufen zwei neue,
komfortable

liliÜMI Schützcnstr. 16 u.
PlUrll , Waix -uuhlstr . 88,

jede 8—10 Z., viele lltebenräiime,
eine davon mit Auto-Garage.
Gesunde Lage, nahe am Wald,
Elektr. Bahn. Näheres bei dem
Eigentümer >s . so. s i- i-
Wilhelmstr. 26. Tel. 2726. 7145

'^ terzende ^ BiÜa, "^
Amselberg 4, dicht am Kurpark, 7 gr.
eieg. Räume , bewohnb. Diele , Zentr .-
Heizung, Aufzug , Gas u. elektr. Licht,
gr. Fernsicht, billig zu verk. Näh, das.
od. Biebrimerstraße 7. Teleph. 2439.
Zn verkaufen od. zu verm.:

1) Billa , 1. Kurlage, 16 Z., modern und
neu vorger., auch z. Pension gecig.. sof. ;
2) kleine gemütl. Billa , Miete 1600 Mk.;
3) Landhaus , gr. Obstg., a. get., gecig. z.
Gärtnerei od. Geflügelzucht, billig. Näh.
Souneuderg, Kaiser-Friedrichstrage 8.ir Billett

zu verkaufen Schützcnstr. 1 und
Amselbcrgstr. 9, mit je 8—10 Zim.
u. reich!. Zubehör, Erker und
Balkons, Ga«, elektr.LichtzZeiitral-
heizung, vornehmer Ausstattung,
gr.Garten , schön. Aussicht, gesunde
freie Lage, an der elektr. Bahn,
Waldesnähe u. nahe des Kur¬
gartens. Näheres Besitzer Max
Hartman » , Schützenstraße 1.
Telephon 2105.

Billa Mninzerstrastc 14,
gr . Garten , 5100 M . Mietseinn ., für
00,000 M. m.,Umschreibungskosten zu
verkaufen . Näh. He rderstraß c 21, 2 r.

Landbaus zu verkaufen»
gesunde Höhenlage, 7 Zim., Küche,
Speicher, schöne Keller nebst Zubeh.,
Garten u. Hühncrhof um den bi?..
Preis von 30,000 Mk. Offert, unter
E. 279 an den Tagbl.-Berlag

Wegen eingetretcuer
^ Fam . - Verhältnisse

hochttioScrne 'Billa in pornchmster
Lage vom Besitzer alsbald zu ver-
kattfen . Offerten unter so. 386
«» den Tagvl .-'Berlaa

NÜilWaUmiMr. 8
mit Bauplatz günstig zu verkaufen. Näh.
Bauburean Rheinstraße 71.

Verkäuflich'
direkt vom Besitzer vorzügl . gelegene
Villa , Stasi f . 2 Pf . u . gr. Ovfi-
gartcn ; desgl. 1 sch. Villcu -Eckvauvl.
mit Rheinfcrnsicht. Zuschr. u. kr. 38 .»
an beit T agbl.-Berlag erbeten._

Hübsche Billa,
Eigenheim , Forststr. 19, 7 Zimmer, za.
29 Ruten, zu verkaufen. Preis 83.000 M.
Näh. im Hauie u. bei dem Eigentümer
iSurexelU Biebrich , Frankfnrtcrstr . 47.

Villa zu verkaufen
Biebrich , Wiesbadener Allee 18,
Haltest, der elektr. Bahn, Tann-
häuserüraße, nenerbnut, für zwei
Familien einger., enth. 4 bezw.
6 Zimmer mit Zubch , schön an¬
gelegt. alter Garten , Elektr. und
Gaslicht, eiugeb. Zcntralh . vorgcs..
mit all. Komfort der Neuz. ausgest.,
unter sehr günst. Beding, zu verk.
Zn besichtigen jeden Montag , Mitt¬
wochu. Samstag von 11—12 Uhr.
Nab. ES-üriian ; ii. EiuvtK, Archit.,
Wiesbaden, Moritzstr. 5, F . 273.

Kurort zu Hahn i . T . , bei Wies¬
baden, gel. am Wald, ist die LliLa
Elisabeth , mit 6 Zimmern, Balken und
Garten , z. 1. April zu verkaufen od. zu
vermieten. Näh. Z4r>»8«--, Halm i. T.

MK"- Bin «,
neu , hochmodern, herrschaftlich aus-
aestattet , ideale Lage, 9 Zim ., Badez..
Mk- 36,000, .3 Veranden , Sonnenbad,
schöner Garten , unmittelbar Gcbirg,
mild . Klima , deutsche Riviera , waldr.
Amtsstädtchen. Näh. u. H. F . Nr . 40
postlagernd Baden-Baden. 1' 112

fillraMl! i Wrthttstk,
enthält 10 hochelegant möblierte Zimmer
mit Zubehör, liegt tu einem 4000 qm
großen alten Park und Gartenanlage, ist
sofort preiswert zu verkaufen durch

JEIüse Henninger,,
Biebricherstraße16, Part.

In kx  Uühe des$ofjnljofs
Hausgrundstück, hintere Moritzstr., mit
Torfahrt , 2 gr. Läden. 5-Zimmer-
Wohmingcn, Hinterhaus mit Werkstatt
und schönu Wohnungen, alles in bestem
Zustand, anderweitiger Unternehmungen
halber sehr preiswerth zu verlausen.
Off. u. SS «» an den Tagbl .-Vcrl.

8 « slhöses fdiiioB,
im Innern der Stadt inahe Rheinstraße),
mit 3 Läden, Doppelw. v. 3 u. 5 Zimmer
ete.. abtcilungshalber sehr preiswert bei
kleiner Anzahlung zu verlaufen. Speziell
geeignet für Drogerie, besseres Metzger¬
geschäft, Kolonialwaren u. Delikatess. re.
Eine gute Hypothek oder eine kleine
Billa in guter Lage wird in Zahlung
genommen. Offerten unter fl». 2H3
an den Tagbl .-Verlag.

.Haus Rhernstr. 7^
erbteilunoshalber preiswert zu ver¬
kaufen. Näheres Parterre.

UkÄ . HÜUS, fm MMk ' Mk̂ init
2000 Mk. Anzahlung zu verkaufen.
_W . Mey e r , Emserstraße 47.

IPtnnpnlinilß (Ältstadr) Hinterhaus
vKlUpiUjUlla mit großer Werkstatt,

großer E-ofraum, Verhältnisse halber so¬
fort billig zu verkanfeu. Adresse von
Selbstkäusern bitte unter äl. 28 « au
den Tagbl.-Verlag.

Hans tu der Altstadt,
zu verkauf., welches durch Neubau sehr
rentabel wird. Offerten unter fl». 28«
an den Tagbl.-Verlag.

Großes GeWWljMS,
Stadt , hochrentabel, sofort zu verk. Off.
unter 14. 28 « an den Tagbl .-Verlag.

Haus
mit Toreinfahrt , großem Hof, Neben-
bäude, preiswert zu verkaufen.
Offerten bitte unter L. 276 an den
T agbl.-Verlag ._

HauS Herversir . 21 , gr. Werkstatt,
Torfahrt , 3- u. 4-Z.-Wolm., ist für
136,000 (4000 Mk. unter Selbstk.) mit
6000 Mk. Anz. zu verk. Näh. 2 rechts.

13-!I.3-Zi«.-Hs»s^
M mit Hinter!'., sehe rentabel,
Z West., gut venu., w . Krankh»
A billig zu verk. (Agent, nicht aus-
% geschl .) Offerten unter B . 235
K au den Tagbl.-Verlag.

IH0
mit Bäckerei u. SSirt-
fdjaft , mitten in der

Stadt , anderw. Unternehmen halber zu
verk. Ost, u. S . 258 q, d. T ag bl.-Verl.

Haus Nikolasstraßc.
vorzüglich gebaut , zu verkaufen . Näh.
Wollwebrr, Herrngartenstraße 13.^
Rentabl. Et.-Haus 2- n. 3-Zim.-W.,
Stb ., Hth., gr . Hofk., Tors ., Umst. h.
b. z. vk., ev. g. Hyp.-Grundst ., kl. Haus
i. d. Stadt zu vert . Reelle Offerten
unter W. 400 pauptpostlag er nd.

Ar MO!
Reut . Haus tlächst Wilhelmstr.

umstäudelmlber 30,660 Mk. unter
der seldgerichttichen Taxe zu ver-
kaufa» .

L -sl!»» « Tlmmobilien.

MKss . HÄtzts
mit pr. Weinrest . , sehr rentnb., v. Er¬
bauer mit 10,000 Mk. Anzahl, zu verk.
(Rest, mir 1500 Mk. ber.). Off. unter
«o. 282  an den T agbl.-Verlag._ __

Kttsch
Mein rentables Eckhaus , für jedes

Gesääit . tauiche gegen kl. Villa , Bnn-
plntz, nehme auch Rcstknnf. Offerten
unter 285 an den Tag bl.-Ber lag.
WWU WiÄKenerflr.33.
verschied, uculierger Wohnungen von je
3, evcnt. 6 Zimmer», Küche lind Keller,
evtl. HauS, sofort eb.vspäter zu verkaufen
oder zu vermiete». Näheres Wiesbaden,
Adelhe idstraße 77. 3 n_

Kleine , sehr gute Wirtschaft mit
kleiner Auznhlung zu verk. Off.R. 8. iis postl. BiSmarckking»

SNKssrvcs schönes Oans i . 9-.h-in.
gau , 8—10 Zim., elektr. Licht, .Wein,
keller für za. 100 Stück u. großer ichöner
Garten , freie Aussicht nach dem Rhein,
nebst za. 2 Morgen bester.Weinberge,
wegen sterbefall sofort billig, zu verk.
Auch für Arzt zc. Gelegenheit. Aah,

& in rL le , Taunus stra ^2.wmmr*. « .
Wohnhaus , zweistöckig, in bester Lage,
wigzug balber preiswert zu verkam u;
2x3 Zimmer mit Küche, Maus rden,
Wass rlcitiing, elektr. Lichtan!.,. separate
Waschiiiche. Prachtv. Obst- u. Ziergarten.
Näh. beim Eigentümer TP- S-  4örsi
Eltvrve , Wörth straße._ _

BraunrohtkUgruve (Westerwald)
zu verk. Taunnsstr . 12.

Ltpinsin,,es , umveit Wiesbaden, mit
5! im >ylüüJ , ungefähr 120 Morgen

Terrain , sehr rentabel, selten preiswert
zu verk. durch S.11*«* Hcnnl « fcp,
Biebriche rstraße 16, Part. _ -

Men -BWatze
Simrockstraße (Wiesbad. Allee), schönste
Höhenlage, hrrrl . Aussicht auf Rhein u.
Taunus , Haltestelle der Staats - »..elektr.
Bahn , billig zu verkaufen. Näheres
.Kaiser-Fr ikdrieh-Niug 66,  1 ._ _

VMett-Bauplätzo!
©cmatfuno Biebrich , zum Preise
von H86 Mark uuo höher , je nach
Luge , zu verkaufen.

.fiat »ras Allstadt,
__ Schicrsteine rsiraste 13 ,
a «3>0 -£> 0 € S‘0 € > O OO C3

8 Günstige |oGelegenheit, g
6 Etwa 46 Viklenbauplätze , AO cvtl. mit fertigen Bauprojekten,an der Wiesbaden-Biebricher Allee v
Q (Ländesdenkmal). Haltestelle, Aus- Ä
0 sichtsturmu. Tannhäuserstraße, *mit direktem Ausgang nach den yO ebcn tu Ausführung beariffenenneuen städt. Richard Wagner- d

Anlagen, mit herrlicher Aussicht A
auf Rhein u. Taunus , von 14 Mk.
an pro qm zu verkaufen. 7153 0

g Archllekl Ed.Didion, 5
^ Riehlstr . 9 . Tc ! . 335 . 8
00 € > 0 OOOOOOOO

3

M fäjöne KülLtthlMylgtze
können unentgeltl. nachgewiesen werden.
Projektskizzen u. Voranschl. b. Erteil,
d. Bauausführ . kostenlos. Architekt
AAiii ».« «-°-i!>».i-dt . ztirÄgaffe8 4,2,

Schönstes Bauterrärn,
am Wartturm , 1’4 Morg., Rute 150 M ..
zu verk. Näh. im Tagbl .-Verlag._ Qy
ins ÄiimftiH TSSl

Näheres im Tagbl .-Verlag. _ Rf
Xrhor 30 Rüscn) amWartturmweg,

Rute 135 Mk., zu verkaufen.
Näh eres  im Ta gbl.-Verlaa ,_ R»

Erbenheim.
125 Nt. Ackerland, nahe am Bahnhof,
eignet sich zur Anlage von Fabrik,
Gärtnerei u. s. w., zu verk. od. z. verp.
Off. u. JB.  3 § 3 an beit Tagbl.-Bcrlag.

Immobitirn -Knnckge suche.

Achtung!
Besitzer von Krundsisicken,

als Geschäfts- oder Privathaus , Villa,
Hotel, Fabrik, Restaurant, Rittergut,
Landwirtschaft, Mühle, Ziegelei, Bau¬
platz pp., die verkauft werden sollen.
Hypotheken- oder Teilhaber-Suchende
senden ihre Adresse sofort unter E3. _b<\

an beit Tagbl.-Verlag. Besuch
kostenlos. Kein Reisekosten-Vorschuß.
Generaloeriretcr in den nächsten Tagen
anwesend. Verbindungen mit ea. 600
Zmmobilien- unb 200 Bankgeschäften.
K. Agent. Strengste Diskretion.

Villa
z. kaufen gesucht im Tausch geg.
Etagenhaus , jcd. nur auf reeller
Basis . Deiail. Angeb. u. u. M.
hauptpostlagernd Wiesbaden.

fielet Mr autgclj. Ptrtfdjalt
zu kaufen gesucht» Offerten unter
«». S8S an den Tagbl.-Verlag.

Kauft Villa Mi  Kaus.
wenn eitt Geschäftshaus in Köln
auf reeller Basis in Tausch ge¬
nommen wird, (suthaben beträgt
65,000 Mark. Angeb. erb. unter
fl" . 385 ou den Tagbl.-Verlag.

Gut reut. Etagenhaus,
Südviertel , zu kaufen gesucht mit groß.
Anzahlung. Offerten unter 40. JS an
Taabft-Haupt-Agt., Wilhelmstr. 6. 7168
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Altes kleines Kolonialw .-Geschäft,
gangbares , ist umständehalber billig
gu Verkaufen. Billige Miete . Offerten
UNtci: I . 283 an^ ben Tagb l.-Perlag.

Gnt geh. Kolonialw .- ü. Del .-G.
günstig zu verkaufen . Offerten unt.
V. K. 15 vostlaa. Bism arckr. D4377

Ein gut gehendes Friscurgeschäft,
im Mittelpunkt der Stadt , ist anderer
llnternehmnnaen wegen billigst zu
verkaufen . Offerten ' unter T . 147
an den Tagbl.-Verlag . B 4631

Ein Pferd mit Milchwagen,
Fuhrwagen , Pflug , Egge u . allem
Zubehör , alles gut im Stand , sof. zu
verk. Näh, ixa Tag bl.-Ve rlag . 11s

Ein junger Rattenpinscher billig
gu verkaufen Hochstätte 14._ _

Kaiparien , St . Seifert , billig
Mi vzrk. Er nst, He llmundstr . 34, 2.
Ae' tere u. neuer juristische Werke

mlyigft  abzttg . Nicdcrwaldstr aste 11, 1.
Reforni -Nealgymnafinm

igut erh. Schulbücher von Scrta bi?
Untert ertia z. vk. Ado lfstr . 1a, 2. 7163

Gut erhalt . Herrenkleider
zu verk.  Kaiser -Frdr .-Ring 78, P . I.

Ferner Jackett -Anzug,
fast neu , bester engl. Stoff , für
«chlanke Figur , billig zu verkaufen
Göbenstraffe 9, 2 rechts ._ B 4583

Schöne, sehr gut erh. Damenkleidcr
feilt bist, zu tu. Kl. Webcrgasse 9, 1.

Damenhüte,
elegant u. einfach garniert , billig zu
verkaufen Bb ilivvSbcrastr . ^46,_ P . r.
G . erh. Gardinen , Feilster 37- 4 M.,

Portieren 3.10 Mk„ Plüschtischdecken
'6—10 Mk. a. verk. He rderstr ) 21, 2 r>

Gutes Piano , Ibach,
nn. sch. Ton b. Hallg artc rstr . 3, Hp. r.

Zwei Speisezimmer,
Eich. u. Nuffbaum , Paneel -Diwan,
Sofas , Ottomanen , Sessel, Stühle,
Tische aller Art , Betten zu jcd. Preis,
Kleider -, Spiegel -, Silber - u. Küchen¬
schränke, 2 , Flügel , 1 Tafclklavier,
Stühle , Spiegel , Lüster , Teppiche :c.
Ad olfsallce 0. .Hth. P art. _

Wegen Auflösung des Haushalts
verkaufe : Salon , 1 grünes Plüsch-
sofa u . 6 eit. Plüschstühle, 2 Lüsters,
1 Petrol .-Hängel ., 2 Sessel, 3 Tische,
9 Stühle , 1 Büf ., 1 Konsolschr., Korn.,
1 Pult (Schrbt .), Kleiderschr., Küchen-
schr.. Näht ., Badew ., Eisschr., Vorpl .-
Mb ., Toill -Sp ., Mädchen!'., Sckaukels.
rc. 10—12  Augustastr . 1, P . Wolfsohn.

Besseres Mobiliar,
einzeln , wegen Ausgabe des Haush.
zu verkaufen . Näheres im Tagbl .-
Ver la g.  l .Händler ausgeschl.)_ Kr

Günst . Gelegenheit f. Brautpaar.
Wallst. Wohnungseinr ., gut erh., sehr
bill.  zu vk. Näh,  i m Tagbl. -V erl . Rp

Neue und gebrauchte Betten,
Waschkorn. u . Nachttische, mit u. o.
Marmorpl ., Sekretär , 2tür . Kleider-
u . Küchenschr., Eisschr., versch. Tische,
Stühle , Spiegel , Uhren usw. billig
obz ngeben Fra nkenstraffe  9 ._ B4385

Gut erh. vollst. pol. u . lack. Bett .,
sow. einz. Teile , 1- u. Lt. Kld.- u.
Küchenschr., Wasch- u . a, Kommoden,
Anrichte , Sofa , Scsi ., Stühle , Tische,
Spiegel , Bilder u. sonst noch Versch.
billig zu verkaufen Ncoritzstraffe 72,
Gartenhaus 1 St . re chts ._

Weg. sofort . Abreise bill. z. verk.
Bett , Trumeau , Spiegel,
Tische, S tü hle :c. F anlbru nnenstr .3,3.

Sofort zu verkaufen:
8 Betten 20, 30, 40 Mk„ Deckbetten
10 bis 15 Mk., Kanapee 25 Mk.,
ovaler Tisch 10 Mk., Teppich 25 Mk.
Blücher straste 29, Hochp.^r . B 4572

17 Bette », Kleiderschränke,
Kuchen- u . Konsolschränke, Wasch- u.
and . Komrnoden, Nachttische, Vertikos,
Sofas , Diwans , Garnituren , Chaise-
long ., oval, Küchen- u. andere Tische,
Stühle , Anrichte, Küchenbr., Bilder,
Spiegel , Galerien , Portieren , Deck¬
betten u . Kissen u. Versch. billig zu
verkaufen R aue nthalerstrast e 6, Part.

Eins . Bett sehr bill. zu verk.
Näher es im Tag bl -̂Verlag ._ Em

Ein fast neues MnschelLett
zu verkau fen Friedrichstraff e 29, S . 2.

Drei Bettstellen mit Matratzen
sehr billig abzugeben Luisenstraffe 2,
2 S t. rechts, vormittags_

Zwei gut erhaltene Bettladen
mit SpruLLÖdermatrahen und ein
Damenrad (Adler) billig abzugeben.
Näh,  im Tagbl .-Verlag . _ Ei

Bet ist., 2-schläf., nutzb.-lack.,
Koni ., 3schubl., u . Nachtsch., neu , bill.
Sonn cnbe rg , Wie sbadenerstraß e 28.

Bettstatten . Sprungrahmen,
3-teil . Matratzen , 8-fl . Gaslüster , ov.
Tisch, Waschkommode u. Stehleitcr rc.
Sit verkaufen Adolfsallee 18.

.Stell. Nichb.-Betfftellc m. Spr .-R.
für 20 Mk.  zu verk. Rödc rstr . 39, 1 l.

Ein Kinderbett
bi llig zu  verk . Nd lerstraffe 49,  H . P.

2 neue Rotzh.-Matr ., rund . Tisch,
Bett u. Plüschgarn , billig zu ver-
kaufen Riehl straffe 22,_ P art , links.
_ Schone neue Plüschgapnitur,
sofa , 4 Sessel, für 195 Mk. zu ver¬
kaufen bei I . Krömmclbcin,
Orarrienstraste 10, 2. Stock._ _

Bequemes Sofa für 12 Mk.
^u verka ufen Schu lberg 19, V.̂ P.
Gut erh. Sofa ' 20, Küchenschr. 22O

Tische 8, Vertiko 82, Diwan 40, 1-
u . 2tür . Kleiderschr. 18 n. 28, vollst.
Bett 30, Sprnngr . 20, Deckbett 42,
Matr . 15 Mk. Frankenstraffe 19, P.

^ Sehr gutes Sofa 15 BK.,
vollst. Bett , h. Hvt., 35, Ottomane 12,
2 Schreibt ^ Wafchkom. m. Marm . 30,
Ausziehtisch. Nustb., versch. Kam..
1- u. 2-tür . Kleiderschr., Küchenschr,
Bert . u . Salont ., schwarz, hell. Schlaf-
zim., Markise 2,80 l„ Eisschr. u. B.
me hr b. Sch arnhorststr . 46, £>., Wkft.
Diwan is. 2 Sessel, Trümeauspiegel,
Waschtisch, Nachttisch, Plüm ., Kiffen,
Zinunertisch fpottbill. zu verk. Hell¬
mu ndstraffe 46, Stb . 1 Treppe . L 4612
Sofa u. Stühle , Roßhaarmatratze,

Tisch, Nachttisch, Waschkommode bill.

Kameltaschen-Sofa bill. zu vk.
Zahnstraffe 3, Hth. B . r . B4615
Gebr . Möbel, Sofa , Schrank , Betten
u. gut erhaltene Herrenklcider zu ver-
(l utcn Dotzheimerstraffe 37, 1.

Herrschaftliche
Mahagoni - Salon - Einrichtung , fast
neu, umständehalber spottbillia zu
verk. Blücherplatz 3, 3 l. 114259
Gr . maff. nutzt' .-Pol. H.-Schrcibtisch

mit Aufsatz, für Bücher u . Akten,
sehr praktische Einteilung , wie neu,
eine Salon -Plüschgarnitur , Mahag .,
geschnitzt, Sofa , 2 Sessel, 4 Stühle
zu verkaufen . Auzusch. Niederwald-
straffe 6, Werkstatt u. 1 St . r.

Mah .-Möbel billig zu verkaufen:
Kl. Spiegelschr., Vertiko, Ansz .-Tisch,
gr . Spiegel u. Stuhle . Näheres
Gneisenaustraffe 10, Hochpart. B4213

Gut erhaltene Möbel
aller Art billig zu verk. Steingasse 34,
2 Stiegen , bei Mehl.

Ein Mllkiagoni-Zylinder
zu verk. Rikolasstraffe 25, 1 links.

Spottbillig zu verkaufen:
Große Gard .-, Weißz.- u. Küchenschr.,
Swreibpnlt , Betten , Bettst ., Nachtt.,
Tische, Stühle , Sofas , Sess., Wasch¬
kommode, Galerien , Halter , Rosetten,
Waschmangel, 2fl . Lüster für Laden
und wüst Verschiedenes mehr . Näh
Gneisenaustraffe 10, Hochp. 0

Neue ktücheneinricht. f. 125 Mk.
LU,.verk. Frankenstr . 19, P . B4468

Kassen schränk, Sekretär , Betten,
hell, Eich.-Herrnzim „ Büf . m. Leder-
stühl., H.-Schreibt ., Wasch- u. andere
Kom., Kld.-, Küch.-, Büch.- u. Spiegcl-
schr., Diw ., Eisschr. Hermannstr . 12,1.

Küchen- h.  Kleiderschr ., Vertikos
w. Platzmangel billig zu verkaufen.
Schreinerei Klapper , Adlerstraffe 6.
Gr . dopp. maff. Kldschr., Zim .-Kl.,

Kapselmaschine, Cntkorkmaschine zu
verk. Karo , Bertramstraffe 11.

Nene Kücheneinrichtung,
sowie zweitür . Kleiderschr. billig zu
verk. Schwalbachcrstr. 27, 1. Mtb . 2.

Kücheneinricht., Kleiderschr-,
Sofa it. Stühle , vollst. eis. Bett ., Lust,
u. Lvras bill. Eleonorenstr . 8. 84426
N. Küchenschr., Küchenbr., Küchcnt.,

Viereck. Tisch. Seervvenstr . 9, H. 2 r.
Spottbillig ! Anrichte, Küchenwage,

Lampe, Holzkiste, Petr .-Ofen , Port .,
Galerien , Gartenstnhle , Kom., Äild.
abzugeben Goethestraffe 13, 2 St.
Eli ! Eisschrank, eine Nähmaschine

billig zu bk. Bleichstr. 7, 1 r . B 4598
Eisschrank, 2 Chniseiong., 7128

Waschk. ix. Stühle . Weilstr . 18, P.
Herrn -Schreibtisch m. Aufs.,

engl. Zeichn., u. Schreibst ., Paneel-
safa, Bücherschr., all . prachtv. gcschn.,
860 M. zs., ev. einz. Herderstr . 21, 2 r.

Schöner Tisch billig zu verk.
Langcrasse 9, 2 r ., anzusehen nachm.

Brnndkiste, Betten,
Eis - u. Kleiderschr., Chaise!., Waschk.,
Nacht- u. a. Tische, Stühle , Badew.,
Kleiderstöcke, Vertiko, Topsbr ., Spieg .,
rc. billig z. verk. Schwalbachcrstr. 80,
Allecs.. kl. Hinterb ., Ging. groß. Tor.
Salonspiegcl , Gaslüstcr , 5fl., mess.,

z. z., Kleid.- u. Küchenschr., Betten,
Wafchkom. m. u. ohne Marmor , Roff-
haarmatr ., Tische, Stühle , Spiegel,
Vudeeinr . m. Gasof ., a. einz., Polster¬
sessel, Eisschr. Hellmnndstraffe 28, P.

Rotlackierte Gartenmöbct,
2 Vuccapflanz ., Larbeerstrauch , feine
Herrenkleider , 1 Effzim.-Hängelampe,
auch für Gas eingerichtet , billig zu
verkaufen Adelheidstraffe 68. P.

Brandkiste , Schreibt ., Kinderwag ..
Ktnderbadew ., Luftring , nau , 2 Werk¬
zeugschränke bill. Bismarckr . 4, P . I.

Eine neue Markise
mit Zub ., 3,60 Mtr . laug , zu verk.
Sünvalbacherstraffe 9. Näh. i. Lad.

Erstkl. Nähmaschine weg. Umzug
bill. Hellmundstr.  50 , Bart ._ B 4121

Wegen Wegzug zu verkaufen
fast neue Näbmasch., 2 Mon . gebr.,
stickt u. stopft, näht vor- u. rückw., so¬
wie Küferkarren u . 8flam . Gasherd,
Dotz hcimerstra ste 84,  Mtb . 2 li nks.

Eine gebrauchte Nähmaschine
zu ve rk. Kl. W il helmstraffe 5, 2 St.
Näbmasch. f. Schuhm. od. Sattler

25 Mk. Scerobenstraste 11, Mtb . P.
Nähmaschine,

noch nicht gebraucht, billig abzugeben
Kais cr-Friedri ch-Ring 71, Sou terr ain.

Schuhmacher-Zylinder -Maschine,
sowie ein Strastcn -Renner mit Holz-
felgen billig zu verkaufen Sonneii !-
berg,  Langgasse 5, Laden ._

Rotzhaar-Zupfmaschine billig
zu verkaufen Ki rchgassc 36, 2 St . Iks.

Waschmaschine neuester Art
weg. Umzug bill. Hellmnndstr . 56, V.

Weckmaylmasch., gr. Ventilator,
Badeeinricht ., Gustbadew., Krippen u.
Ra ufen bi ll. zu verk. Eleonorenstr . 8.

Kolonialw .-Einr ., Theke»,
m. u. ü. Marmor , vorz. gearb ., kauf.
Sie bill. Marktstraste 12, 1. Späth.

Steh -Wäfchemangel, f. 40 M.,
gr . Waschm. 40 Mk. Herderstr . 21, 2 r .

Koloniatwarcu -Einrichtung,
ganz od. geteilt , billig zu verkaufen.
Ehrmanii, ^Bülowstraß e 2.  B 4287
Weibe Marmorpl . für Labentheke,

2,40 Mtr . l., 50 br ., verschließbarer
Staubcrker , 1,70 Mtr . br ., 75 tief , zu
verk. Hochstätte 18.

Mckelgestell, mehr . Erkerverschl.
sehr  billig Frankenstraße 0. 114386

Erker -Einrichtung , Theken,
verschied, gr, Glasschilder billig zu
ve rk. S chäfer, Webergasse 11,

Erkergestell mit Platten
zu verka ufen . Riesner , Eltvill erstr. 12.

Ein solides Erkergestell,
2,25 Mtr . breit , 1,32 hock» 0.95 tief,
3 Etagen , in Rollen auf Schienen I.,
2 Seitentüren f. 50 Mk. z. verk. bei
Schreinerm.  van Nü st, Adlerstr . 4, H.

Ein - u. Zweispänner -Föderrolle,
schön, leicht, billig zu verk. Näheres
Filip pi, S chiller platz 3, Hth. 7123

Zwei neue Feder rollen,
20 u. 70 Ztr . Tragkr ., neuer Schnepp-
karr en zu verk. Fcldstr aste 16._ _

G. erh. Federrolle , 2!>—36 Ztr.
Tragkr ., zu ve rk. Steinga ssei36.

Ein Krankenwagen , fast neu,
zu verk. Anzusehcn von 11—Z Uhr
Emserstrastc 19, 1 li nks._
Gut erh. Kinderwagen in. Nickelgest.

bill. zu  verk . Rh einga uerstrastc 16, 3.
Ein Sitz- und Liegewagen,

Sportwagen , Kinderstühlchen, nach
gut erh., bill. zu vk. S edanstr . 7, 2 l.

Hochfein, neuer Kinderwagen
m. Nickelgestell, sowie 1 neuer Sitz-
u. Liegewag, bill. Eleon oren str. 7, 2.

Kinderwagen , neu, zu verkaufen.
Nah, mitt . n, 12, Goetücstr. 16, H. 2.
Bcff. Kinderwagen m. Gummircif.

20 Mk., schön. Sportwagen m. G.-R.
16 Mk. S charnh or ststra ste 27, 1 l.

Elcg. Kinder -Sitz- u. Liegewagen
mit Nickelgcstell, sowie ein Kindcr-
stühlcken zu verk. Seerobcnstr . 22, 8.

Sportwagen sehr billig
zu verlausen Blücherstr . 33, 1 links.

Gut erb. Sportwagen m. G.-R.
z. ve rk. Ncttel bcckstraste 16, P . rechts.

Gut erhalt . Sportwagen billig
zu verkau fen Hirs chgraben 14, 1 St.

Gut erh. Sportwagen,
sow. Kinderkörbch. u. Kinderstühlchen
billig zu vk.  Bü lowstr. 7, 3 r . B4626

Motorwagen,
4 Zplinder , zu verlaufen . Näheres
im T agbl.-Verlag . I>r

Motorrad,
wenig gefahren , billig zu verkaufen
Tan nnsstraste 7, Kontor , Hof._

Wenig gebrauchtes Fahrrad
(Adler-Marke ) preiswert zu verkaufen
Metzgergaffe 17, 1 St . _

fv-afi n. Fabrrad « . Nähmaschine
Britto zu verk. Richlstratze 22, P . l.

Gut erh. Damen - n. Knaben -Rad
zu ve rk. Tau nusstra ste 13, Eck laden .

. Opel -Fahrrad , gut erhalten,
mit Freilauf , gut erh. Kinderwagen
zu verk. Römerberg 7, 1 l.

Herren - und Damcn -Rad
billig zu verkaufen . Ricgler , Hotel
Grüner Wald.

Gut erhaltenes Herrenrad
zu verkaufen Maritzstra ste 27, 2. Et.

Akkumulatoren,
mehrere neue u. gebr., billig zu ver-
kaufen Hermannstrast e 15. _BJ418

Gebrauchte Herde zn verkaufen.
H Ho hlwein , Schwalbacherst raste 41.

4fl. Gassvarkocher billig
zu ve rkaufen Karlstraste 87, 3 rechts.

Vorzüglicher Gasbadeofen
zu verk. Waterloostr . 1,  3 . B 4423
Wen. Ümzug zu verk. : Hängelampe,
Balkonrasten mit Erde , 1,50 Cnitr .,
Bettstelle, ovaler Mahag .-Auszichtisch
S edanplatz 4, 2._ B 4629
Badewanne mit Gashciz ., fast neu,

bill. zu verk. Iahnstraste  25 . 1 links.
Badewanne , gebr.," 12 Mk.,

fast neue Wäschemangel, f. Tisch sehr
lull. Seerobenstraße 31, V. Sollt , r.

Gußeiserne weiß emaiil . Badew.
ist preiswert zu verkaufen

,_ __ Lebcrberg 4._
Äcllcnbadewanne . fast neu, 25 Mk.,

zu verk. BiSma rckring 20, 1 l . B 4580
2 Gasbiigeleisen m. ?lpv. f. Schneid.
bill. zu verk. Weberg asse 3, Hth. P .

Eiserne Treppe,
leicht gewunden , 11 Steigungen , mit
geschmiedetem Geländer , für Garten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver¬
kaufen. Anzusehen in der Schlosserei
Kühn & Käm pfer , Ristnerb erg 8. *

Zu Verkäufen
ein noch gut erhaltener Sandstein-
Spülstein mit Röhren und Gestell.
Franz -Abtstraste 10. _
Partie gebr. Uinzriunungsdrabt l>.

Näh. Kolonialw .-H. Blücherstr . 30.
Ea . 85 Mtr . Geländer in Eisendraht
mit Untermauerung bill. abzugeben.
Näh. Adolfs allee 31. Bart . 7085
Für Gärtner u. Bauunternehmer.

Gute Stückfast für Bütten bill. zu
verk. Eleonorenstr . 8. Tel . 3930.
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Gutgehendes Seifen - u. Lickte-
od. Lebensmittel -Geschäft zu kaufen
ges. Of f, u. E . 280  a . d. Tagbl .-Verl.

Engl . Bulldogge
zu kaufen gesucht. Off . mit Prcis-
ang . u . Ä. 284 an den Tagbl .-Verlag.

Gebrauchter Aufmaschtifch
zu kaufen gesucht Taunusstr . 49, 3.

jfeütÜMi
Eine Vitrine ■

(Silberschrank ) zu kaufen gesucht.
Off u. E. 287 an den Tagb l.-Verlag.

Kaufe Möbel, Altertümer,
sowie Wertgegenstände jeder ^Art.
Karte gen. Heidenreich, FrankenstrW.

Kaufe Möbel aller Art,
sowie ganze Llusstattungen zu höchst.
Preise . Gneisenaustraste 10, Part , r.

Gebrauchter Barbierstuhl,
zu kaufen ges, Osf. an „Brigge
postlag. Bismarckring . B4561

Fliegenschrank
aujauie ? - gesucht Kreidelstraße 3._

Gut erhall , gebr. Wäschemängel
zu kauf , ges. Näh. Albrc chtstr. 9, 1.

Eine gut erhaltene Markise,
Länge 3,46, Spittel 2 Mtr ., zu kaufen
gesucht. Odenbeimer , Steingasse 3.

Herren - und Knabeurad,
tadellos erh., zu kaufen ges. Offert.
unt . P . 286 an  de n Tagbl .-Verlag.

Bienenkorb , Strickmaschine
zu kaufen gesucht. Osf . u. „Bienen¬
korb" postlagernd Schützenhofstrcrste.

Obstgarten , Frankfurter Landstr . 7,^
25—30 Rt ., zu verpachten. Näh, das.

Großer Lagerplatz
sofort zu verpachten. Näh. L. Heiser,
Schützenhofstraste 11. 542

Nachhilfe
in allen Fächern erteilt gründlich erf.
Person . Preis pro Monat 10 Mark.
Offerten unter D . 287 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

Gut engl. u. franz . spricht Jeder
n. nt. Meth . i. 30 St . ä 0.75. 15 Jahre
i. Ausl . B. R -f. Weilstr . 18, P , 7129
Engländerin ert . engl. Unt. u. Konv.
Mi st Harris , Moritzstraße 7, 2 St.

Engt . u. franz . Unterricht , Konv.
Mist  Brown e, Nerotal 5.

Französisch! Beq. u. Kurse,
1. u. 2. Buch Berlch . 3 Std . 3 Mk.
Off,  u . W. 274  an den Tagbl .-Verl.

Vtolin - und Klavier -Unterricht
von erf ahr . Lehrer . Bleichstr . 29, 1 I.

Biolrn - und Klavier -Unterricht
w. grdl . ert » mtl . 8 Mk., wöchentl.
2 Stund en. Karl straste 35, 3 r . Faber.

Zither , Piano , Englisch
l. erf ahr . Lehrerin . Nerostra ste 23, 3.

Griindl , Frisier -Nnterricht,
Kursus 20 Mk., Modell frei . Sckiiller-
platz 2, Seitcnb . 2 l. _ B4-410

Mädchen m Frauen k. mittags
Wcitzzeugnäh. u. Ausb . erl . Roon-
straße 22, H. 1 ; das, w. Flickw. ang.

Eintritt zu Bügelkursen.
Eleonorenstraße 8, 1.

Verloren Samstagabend
v. Bertramstr . n. Luiscnpl . u . Niko-
lasstr . Brieftasche mit Inhalt . Abzug.
Riehl straste 15,^Parterre.

Ein goldener Daurenrnerfer
verloren . Gegen Belohnung abzug.
bei Hirs ch, Mo ritzstraße 48, 3._ _

Granat -Armband Samstagabend
auf dem Wege von Spiegelgasso zum
Restdenztheater verloren . Abzugeben
gegen gute Belohnung Hotel „Zum
Parise r Hof"

Verloren Samstagabend
ein gold. Anhängsel auf dem Wege
Ringiirche -Wilhelmstr . Geg. Belohn.
abzuge ben Wilh elmi nenstraße 25._
Silbermünze , Bär darft ., verloren.

Aüzu gcben Philippsbergst raste 22.
Verloren Kneifer mit Kette

zwischen WaldhäuSch, u. Abeggstr. 3.
G eg. Belohn, abzug. Abe ga ftraste 3.

Junger Boxer entlaufen.
Nengaffc 22, Restauration.

G. b. Privat -Mittags - u. Aüerrbt.
Bleichstraste^14,  1 Si . links.

Gutes Privat -Mlttagessen zu 70,
Abendessen zu 50 Pf . Helenenftr . 2,1 rechts. Ecke Bleicbstraste. " B4464

Einten israelit . Privat -Lllitta .qs-
u .. Abendtisch billigst Langaasse 6, 2,
Eingang : Gemeinoe badaäK t_  2._

Umzüge werden prompt besorgt.
Näheres Wcllritzstraste 19, Vdh. P.

Umzüge
werden prompt u. billig ausgeführt.
Fr iedrickfftr. 12, Weier , Schr einerei.

Umzüge p. Feberrolle w. g. u . bill.
bes. Peter Ch rist . Werderst r . 4, S . V.

Umzüge werden übernommen.
Werde rskrake 6. Mtb . Bart . B4554
^ . "Tapezieren , Rolle ‘SO Pf .,
sowie Polstermöbel billig. Släheres
Bertranrst raste  9 , Hth. ,2, l ._ B4592

Tapezieren , Gardinen aufmacheist
sowie alle Polster -Arbeiten führe
sauber zu billigen Preisen aus.
R . David , Wellritzstr. 32. Günstig für
Institute , Pensionen und Priva te.

Perf . Köchin empf. s. z. Änshilfe
u . Festlichkeit. Admhe idstr . 9, Frontsp.

Tiicht. Schneiderl !! s. n. best. KÜnd.
außer dem Hanse. Gute Referenzen.
Römcrberg 8, 3 rechtL B4542

Empf . m. b. Konfirm .-Efsen.
Heß, Küchenchef, Gustav -Adolfstr. 5, 2.
Herrenkleider , Ausbeffern , Bügeln,

bill., Anzug 1.50, Hose 60 Pf ., Post¬
karte genügt . Anfertigung nach Maß.
I . Pekar , Häfnergasw 7, 2._.

T. Schneiderin n. n. Kunden an
in u. a. d. H. F rank enstraße 24, 1 l,

Tücht. Schneiderin h. n. Tage fr.
Schierst einerstraste 9, Mtb. 1 linrs,

Tücht. Weißzenanäherin
empf. sich im Ausbesst v. Wäsche u.
Kleidern , Anfert . van Knaben-Anz.
N. b. Fr . Fer ber , Westendstr. 23. H. 1.
'Rüberin c. sich im Ans. v. Wäsche,
Ausbess. v. Kleidern (Tag 1.30 Mk.).
Herderstr . 1, Vorderhaus Mans . r.

Mores . . ^
Empf . mich d. g. Damen im Anfertrg.
v. Damen - u. Kinderhüten . Aeltere
Hüte w. nach d. neuest. Modellen eleg.
u. billig aufgearbeitet u. alle Zutaten
verwendet . Leh rstraste 16, Bart , r.

Modistin
empfiehlt sich in u . außer dem Hause.
Rhe instraße 56, Vorderh . 3 St.

Hüte werden prompt und billig .
angefertig t B le ichstr aste 27, 1 St.

H'üte ' werden schick garniert,
sämtliche Zutaten auf Lager.

Kirckaa ffe 13, 1 St.
Hüte werden flott garniert,

modernisiert u. gereinigt Lothringer-
stra ffe 4, 1 l., r . Aufgan g._ B4412
Fräul . nimmt noch einige, Kunden

für Maschinenstopferei an , in u. a. d.
Hause. Gneisenau straffe 10, 2. B4337
Perf . Büglerin sucht Privatknnden.

Blatterstraße 48, Hth. 2 St . rechts.
Perfekte Büglerin

sucht noch einige Pribatkunden außer
dem Hause. Kirchgasse 9, 2 rechts.

Büglerin sucht' Kundschaft
außer d. Hause. Fried richstr. 29,^3.
'Wäsche w. schön gewaschen, gebügelt,
ausge beff. Wellritzstr affe 43, 1. B 3284
Wäscherei Horn , Herderstr . 27, 1,

nimmt noch Wäsche an u . empfrehkt
ihre  Gardinen -Span nerei.  B4565

Arbeiter - und Metzgerwäsche
wird angen . zum Wasch, u . Bügeln.
Frau  Degenha rdt . Mauergasse 8, 4.

Stärkewäsche und Gardinen
w. âna . Oranienstraff e 49, H. 2 lks.
Empf . mich z. Waschen «. Bügeln

fein . H.- u. D .-Wäsche. Eig . Bleiche
u. Gard .-S pann . Aarstr aße 18, P . I.

Bessere 'Wäsche
wird bei guter Behandlung aufs
Lan d äug en. Näh? Tagbl .- Verl . Hg

Wäsche zum Bügeln wird nngen.
Norks tra ße 7,  Hth . 2 St . B4582

Wäsche wird billig gewaschen.
Ludwig, Dotzhei mer str. 81, Mtb . P . I.
Wäsche zum Waschen rrnd Bügeln,

sowie Gardinen werden angenonimen.
Wellritzstraffe 49, 2 r._ _ _

Neuwäscherei, Eleonorenstr . 8,1,
Spezialgeschäft ersten Ranges _ ftxr
feine Herren - und Fremdenwaschc.
Eig . Bleiche, Gardine nspann erei.

Wäsche zum Waschen u . Bügeln
wird stets angenommen (erg. Bleichei,
gute feine Pension nicht ausgeschloss.
Sonne nberg , Rambacherstraffe 57 a.
Wäsche w. sanb . gewasch. u. gebüg.

z. b. Pr ., a. Pens .-, Hotel- u . Fremd .-
Wäsche; a. wird Wäsche zum Bügeln
angen . Helenenstraffe 29, Laden.

Wüsche wird nnss Land äugen .,
reell und pünktlich besorgt. Eigene
Bleiche. Zu erfragen Michelsberg 8,
Kasfeegeschäft._ •

Bringe meine Gardinenspannercr
in empfehlende Erinnerung . Bulow-
straffe 9, Mtb . T el ephon 2930. B4472

Gardinen w. sch. gew. u. gesp.,
bill. Pr eis. Wellritzstra ffe 4o,  1.

Gardinen zum Bügeln
w. angenommen Noonstroŝ e 4, 1 r.

Gardinenspannerei Emserstr . 6,
Stb . 2. Sorgfalt . Bebdl-, schnell, bill.
Gardinen -Wäscherei u. Spannerri

Hell mnndstra ffe 11, 1 rech ts.  B3529
Gardinen -Wäfch. n. -Spannerri,

Röderstraffe 20. C. Schmidt.
Geübte Friseuse s. n. e. Knuden.

Näh. Wellritzstraffe 31, 2 St.

Gew, Geschäftsfran sucht e. Fist
Westendstraffe 1, 2. Stock. B4546

Geschäftskundige Witwe
wünscht eine Filiale zu führen . Off.
unter K. 271ân den Ta gbl.-Verlag.

Suche 80 Mark zu leihen
gegen .hohe Zinsen und baldige Rück¬
zahlung . Offerten unter R . 285 an
den Tagbl .-Verlag^

Königliches Hoftheater.
Zwei Mittellogenplätze , Abonn . 11,
links , für den Rest der Saison zu
ve rgeben M ainzerstraffe__17.

100 Liter Vollmilch
sofort gesucht. Näheres im Tagbl .-
Verlag . _ Bl459 Pb

Mädchen mit guten Haaren
als Modell zum Frisieren gesucht
Neugaffe 17,  1 . Etaae rechts.

14 M-rn. alt .' Kind in g. ' Pslege
zu geben,Bertramstr . 8, Vdh. 2 rechts.
Mädchen, 15 Mon . alt , in a. Pflege

zu geben. Adl erstraffe 49. Mb . Part.
. . . Ein Kind

wî rd in  ernte liebevolle Pflege angen.
Off , u.  W . 281 an den Tagbl. -Verlag.

Eins . Fräulein , 32 I .,
ges. u . häu-sl . tücht., 10,000 Mk. eia.
Ersparn ., w. Bekanntsch. m. sol. kcrth.
Herrn in sich. St ., zw. spät. Heirat.
Off . u . D. M . 64 hauptpostl . erbeten.
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Zit verrauferr oder zu vermiete»
größere , hochmodern u . d. Slenzsit
eingerichtete

FreÄtHkADy.
Beste n « fernste Lage . Gest . Off.
;ti. l *. 284 - an den Tagbl .-Bcrl.

SchlssiersteschäfL,
über 30 Jahre bestehend, ist zu ver¬
kaufen. Au erfragen nur zwischen1 u.
2 Uhr Taunusstraße 83/35 im Laden.

,anherordentUch billig zu verkaufen
sTaunuSstrahr 83, Gartenhaus ._

WgMM
mit Köper-Bezug nur 22 —k>0 Mark.

Ariedrichstraste 13.

beste Qualität , stehen zum sofortigen
Verkauf. (M. act. 447/11) F157

Frankfurt a . M «, Gntleutstr. 23,
Val . f 'orell , Telephon 3714.

Jitr ßraulleuie. im
Komplettef. neue3-Zimmer-Wohnnugs-

Einrichtung abreisehalb-r b. z. vcrk.
Mietkontrakt kann übernommenwerden
An ersr. T gbl.-Hpt.-Agt., Wildel ni str. 3.
Möbel.Kette».VollleM«lm

aller Art, einfach bis hocheleg., Spezial . :
Schlafzimmer - und Küchen -Ein¬
richtungen , empfehle zu Billig. Preisen
unter weitgehendster Garantie . Rur an¬
erkannt vorzügliche Arbeit.

a*is. Seiltet , Möbel -Lager.
Bleichstraße7. B4596

1 ömcciUöHlfdicr Mult,
1SerresslhreiAiU IMreib-
laafölint, nur wenig gcbr., i ucuc
jhWere plö. Pelletier-lüjr,
letztere Neuw. 380 Mk., zu 250 Mk. zu
verkaufen. Näheres Tagbl.-Verl.

Hochelegantes

Auto,
Coups geschloffen und offen zu
fahren, 4 Zhlinder, 32 P. 8., vor¬
zügliches belg. Fabrikat, Metallur-
giqus, billig zu verkaufen,
ev. emzutauschen gegen einen ele¬
ganten Ein- oder Zweispänner

entsprechender Nachzahlung.mit
Offerten unter w.
Tagbl .-Verlag.

es ® an den

Gold . Nhrkette,
Armband , Ring als Gelegenheitskauf
zu kaufen ges. Off. mit gen. Beschreib,
u. 8 . 281 » an d n Tagbl .-Verlag.

Erünlll. kränz. Untere. iVIf13
Spracliiehrerin , Dnmbachtal

Weh>v als jeöcr andere!
aber nicht durch Reklame?

nur durch Bezahlung
beim Verkauf von ausrangierten Herren-,
Danicn- u. Kindergarderoben, Schüben rc.
Achten«sie gefi. nur auf Firma , sic lautet
mrl «Mut , fflg
Um sich  zu überzeugen, genügt Postkarte.

A. KE SFT ''« S
Preisen elegante Herren - ri. Damcn-
gardcroben , Brillanten , Llntiqui-
U'äe n,  G old - un d Sr lvcrsa chcn. _DenaöerhöWenPreis
für gut erhaltene Herren-, Damen- und
Kinderklcider, Möbel, Betten, Gold,
Silber und Brillanten zahlt immer noch
ftöu filftii, Göldplle 15.

AräukeinW. Heizßaks,
Gradenstr . 24 , kein Laden, zahlt mehr
wie j-d.Andere für gut crh. H.- n.Damen-
klcider, Uniformen, Möbel, Bett., Gold-
u. Silberka ch., Brillanten . A. B. k. i.  H,

N . Wlftr ^ WtzprA 'e 2 !,
zahlt den höchsten Preis f. gctr. Herren-
u. Damen-Kleider, Militärsach., Schuhe,
Möbel, Gold- und Silberfachcn. Bc-
stellnn gen werden  pünktlich besorgt._Domen-n.lerrcMarProkn
cieg., getr., werden zu hohen Preisen
gekauft. Offerten unter «». 2 ßS an
den Tagbl.-Verlag._ _

Karl Mraokel
zahlt am besten für Herren-, Damen- n.
Kinder- Kleider, Schnhwerk, Uniformen,
Möbel u. Pfandscheine. .Hochstätte 1« .An- imö Perftauf’
»Ner Mrl Goldgafsc 15. ss . u » .j.

Bitte mrsschneiden!
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen ec. kauft
n. holt p. ab 8 . Sipper , Oranienstr. 54.

Eisen , Lnnip . , Flasch ., Pap « k. u.
holt ab ID. Arnold , Aarffr. 10.  8 4563

"fitnnaV Käufe " stets Lumpen.
! Flaschen, Eisen, Metalle

und zahle beste Preise. BL13
Sei, . s « ii , Blücherstr. 6. M. 1.

Best . kl. Hotel,
mögl. mit Badhaus oder größerer

Fremden-Penfion.
zu pachten gef. m. Vorkaufsrecht.
Gest. Offerten erb. an «Hcff,
Eöln a. Rh.-Sülz.

Mlomobil
12/14 HF , moderner Wagen , Opel¬
fabrikat , in tadellosem Zustande , bill.
zu verkaufen . Selbstreftt zu erfragen
E. W. Bender , Ecke Schillerplatz.

nrit
verk.

?8

MsLorrad,
fast neu. zwei Zylinder , 4 18 .,
Anhang ewagen, preiswert zu
Näh, rot Tagbl .-Verlag ._

Neues , erst fünfmal gebrauchtes
Fahrrad

mit Freilanf sofort preiswert gegen
.'Barzahlung zu verkaufen . Offerten
'uni J1.J284 an den Tagbl .-Ber lag._

Aelzende Bluurenkiisten
[für Ballone u . Fenster sind zu kaufen
lim Atelier f. Kunstterrakotten , Bieb-
jricherstrasie 7. _Mserrre Treppe,*
[leicht gewunden. 11 Steigungen, mit ge¬
schmiedetem Geländer, für Garten-
[Terrasse sehr, geeignet, billiĝ zu ver¬
kaufen. Anzufehen in der Schlosserei
«Uhu & ««.ümp -fer , Römerbcrg 8.

Itanföfifiüe CeticeitnI
gesucht, die im Stande ist, in den
Anfangsgründen des Klaviers zu unter-
ichten[ Anmeldung Hotel Kaiserhof 108.

0n ebaiabo uns Fran âiso
pour donner des legoes. IW. ffä. 28
po ste re tante ._ (No. 1180IV. «F «6

Bitte sich güt . zn überzeuge, »1
ALIS ' D'S' LLLS
Kl. Webfirsrnss« 9 , t , kein laden,

zahlt die allerhöchste » Preise u . mehr
wie jed . Andere f. guter!,. Herren- u.
Damenkleider, Schuhe Möbel, Gold,
Silber , g. Nachl. Postkarte genügt.

Wer G
gebrauclite Gegenstände

zu kaufen oder za
Yeränssern wiinscM,

findet durch eine Anzeige |
irr, Wiesbadener Tagblatt
sicherste Gelegenheit dazu.
_ F mlSWisW “L

PmaiscMle,
Ptealprogpums'mmn. Realschule

(Kleines Pensionat.)
Der Unterricht beginnt
Donnerstag, den 39. April,

morgens8 Uhr.
Anmeldungen nehme ich täglich

außer an Sonn - und Feiertagen
von .11—12 Uhr entgegen. Ic
bitte dazu das letzte Schul
Zeugnis, sowie Geburts - und
Impfschein mitbringen zu wollen,

C . Hofrat,
Acioiheiöstrasse 59 .'

Berlitz School.
Erfolgreichste Sprachlehrmethode de

Well. lieber 350 Zveigsehulen.
Erstklassige nationale Lehrkräfte

Privat - und Klassen - Unterricht.
Bei Belegung längerer Klassenkurse
die Stunde 65 Pf. Prospekte gratis,

Luisenstrasse7.

Merciar,
>, 1 Htli.

Rheitnsdt-'Westj.
iSaiidels- und Sclircib-

Leiiranstalt

$aien
ö^ N̂Jjjerreii

(Inhaber : Emil Straus)
ÄT ” Nur **̂ E8

38  Pitiimtßle 38. :£
Ecke Moritzstrasze.

Mrrrscrr-Nr-Sllabe, 3. Matt. Nr. 153.
Für ein gutgehendesGeschäft F 3(?

MMW« .
70 Pf . an Privat -Kochgeschäft Hellmund-

Institot Schrank
(vorm. RJdd «*r ),

Industrie-,Kiiiistêwcrbc-
iind tlaiiskltwigmliule

für Frauen und Töchter,
Pensionat 11. Erziehungs¬
anstalt für junge Mädelicn.
Wiesbaden , Adelheidstr. 3.

Am 28 . April:
Beginn des Sommerscincsters

in den Kursen für
Handnähan, Flicken und Stopfen,
WäscSenähen auf der Maschine

und Wäschezuschneiden,
Kleidermachen,
Weiss-, Bunt- und Goldsticken,

Spitzennähen, Spitzenklöppeln
u. Kunsthandarbeiten jeder Art,

Zeichnen u. Maien(Oei, Aquarell,
Porzellan u.dgl. m.),Holzbrand,
Tiefbrand, Kerbschnitt, Leder¬
schnitt etc.,

Sprach- u. Fortbildungskurse für
Deutsch, Französisch, Englisch,
Literatur , Geschichte, Kunst¬
geschichte und Geographie,

Vorbereitung für das staat¬
liche Handarbe,itslehrerirnsn-
Examen,

Kochkurse und hauswirtschaft¬
licher Unterricht, Bügeln.
Anmeldungen nimmt täglich

entgegen: Die Vorsteherin:
Antonie Schrank.

fUnterricht Leder-
schnitt

und Gobelin -Malerei
erteilt die Kunstgewerbliche
Werkstätte von Lina Hegmann,

fKL Burgstr. lg , Fernspr, 4061.

erteilt j . Dame (Brüsseler Kons, aus g.
ersten Preis mit Auszeichn, für Klavier,
Solf&ge und Harmonie ) zu mäas. Preise.
Näh. zu erfr. Kapellensfrasae 41, Melle.
ii ):ii >noi !i Pensionat Debbertiiiri.

felji'inllitütfJaniEnfdjiieiliecd
von

M :o *ie Wehrbcin,
Friedrtchstraste3(1, Gths. 1. St .,

von: 1. April ab
Schwalbacherstraste Li>, 2. St.

Gründl . Unterricht im Plalznehmcii,
Schnittinusterzcichnenifür Taillen, blocke,
Jacketts ec.), Zuschneiben u. Anfeitigen

von Damen- u. Kinder-Gardcrobcn.
Anmeldungen und nähere Auskunft von

9—12 und 3—6 Uhr.

möbl. Zunmer mir Pen non.

WjrmMMi8.Ms !e
am Platze wurde sehr repräs., geschäftsk.
junge Dame mit guten Sprachkenntmslen
iiberu. Off. s'ad hauptposll.

KG retsraf. junge Dame.
gcsebäfts-, sprachst und solide, würde
Führung von Weinstube od. Zigaereu-
gesch. am Platze übern. Offerten sub
SS. 5B. iss» hnuptpostlagernd.

Beseitigung von Zahlttnqsschwicrig-
keitc« , Vermeidung deö Konkurses
durch sachgemäße Verhandlungen mit
den Gländigern ; nur streng reelle
Sachen werden bearbeitet. Streng
verschwiegen '. Ordnung rückständiger
Bücher rc. Bucherrevisor s-o -ikln-

Mai «Ẑ TelepL2l >28. (Nr. 7890) F53

Maschinenschrift
schnell, sauber und billig’.
Kireftg.elO,Eoke'̂aulbratmenBtr.

werden prompt besorgt m
MMMijk der Stadt u. über Land.

Eleonorenstraße 8.

Muler-,Tmcher-lr.8uMerer-
Ärbeiten werden sofort gnt u. billig
ausgeführt Mauergasse 14, 8 !.

Nuliereuu. Scpoiiexen
von Möbel und Vianinos Biilowstr. 10

KistlschMll-TMSftrlk
werden bestens anSqeführt.

SiloKrlie,  Adlerstrasie 4.

fl UMldkitSgkWsl
Goldgasfe2

werden Strümpfe anqestrickt von 8 Pf.
an, beste Wolle vorrätig. Wäsche w.
gestickt und ausgcbessert von 5 Pst , an.
Hüte garniert von 25 Pf. an. Grotzte
Auswahl in Handarbeiten.
Die MüsÄerei * » u - Bas «ong :,

LUbrechtstrstzo 40,
nimmt noch Wäsche an und empfiehlt

ihre csardine « svann «ret.
«ÄXteS »»* Z. Wasch . » . Birg.
WLTMM wird aufs Li-nd an¬

genommen. Gig . B !eid?e u. Tr .-Halle
nn Freien. Spezialgeschäft für Herren-,
Damen- und Hotel- Fremden- Wäsme.
Offerten nutz W. A7S! an d.Tagbl .-V.

Wasch-
nnd Ptättanvalt

Clarenthalerstrahe 8, Tel. 4074, iLpezinl-
geschäft für sämtl. Wäsche, ttl . u. Bl.
w. neu. Gardlnenspannerei. B4576
Jßjh  Kandschnh - Waschere , "MW

Schwalbackerstr. 1, Ecke Luisenstr.
Nerztl . gepr . Masteur empfiehlt sich

für Massage bei billigster Berechnung.
MoSKras&mo , Nerostrasie 14, 1.

"Acpr . Massenr u . Masseuse empf.
sich, engl. u. iranz. Weilstr. 18, P . 7127

. MassMe,
international , v. junger Dame. Sprech¬
stunden von 10—1 und 3—7. Sonntags
bis 5 Uhr. Micheloberg 24 , 1.

Ruff. Massiv, ,cSf
Von energischer Domo ausgcfuhrt.
Rheinstrase 5i , 2. Et. 11—1 u. 3—7.
M - Massaac», -W,

mich durch galv.-.lektr. Strom , von junger
kräftiger Dame. Blcichstraße 19, Part,
Sprechstunden 11—1u. 3—8 Uhr. T . 2712.
WM" Rns, . Schweb .Massagen
sowie jede andere von innger Dame.
10—1 n. 3—7 Uhr Am Römertor 2, 1,
Ecke Langgasse.

si,' ' . ' . r.i .y.x , 7 ri >rorei

Beteiligulig
mit 20—28,000 Mk. gesucht. Off. unter

ä.  fcx :; ~ ein S5. iFr en ». Mainz.

M llemsteh ende'
gebildete Dame
kann sich mit wenig Kapital an guter
Sache beteiligen. Sicherung gegeben.
Offerten unter « i. cm den
Tagbl.-Verlag._ __ _

Rttssische Lchreriu
zu zwei Knaben gesucht. Amnelduv
L>otci Kaiserpof l (>3. ^ ^ 7160

MU^ "E » ättsch ! -Witz
Beginn neuer Klassen für Anfänger
und Vorgeschrittene. Erbitte bald,
rlnnicldnngen . Misr Carne , Taunus-
stra he 28, 2 Sti egen. _

liK, ,,.j Jr, ,iä> Privat- und Klnssm-
filigllMlä . Unterricht . 13 4482Up. «S . $8ro « Be,’

Bismarck-Hing 25, 1 (Ecke Bleichstr.).
' Enalä nderinVrtestt engl. Unterricht.

Mist Moore , Moritzstraste1, 1.

verloren
am SauiStngaüend in oder am Kgl.
Theater Briüantbrosche . Finder wird
gebeten, solche gegen gute Belohnung
Adolssallce 1 nbzugcben.

10  lllül'll Slf loijinnia
erhalt, wer mir meinen vor einiger Zeit
eutleuftuc» grarchaarillt Natten-
Pinscher wiederbringt, oder den Ver¬
bleib de» Hundes zwecksW'.edererlonguog
zuerst nachweist. GrerrzstrsßcS , Btcr-
stavter Hohr.

fü
Der TeLephmrrrrf
mein Banbureau , sowie Steinholz

werk Wiesbaden und die Privatwohnun
ist vom 1. April abNr. KSK

(seither 2830).
JS.  Mode, -, Architekt,

Rbeingauerstr. 3.

Sstßell flr Herren.
Nach langjähr. Versuchen ist es der

Wissenschaft endlich gelungen, ein Ver¬
fahren zu entdecken gegen Haarschwnnd
und Bartlofigkeit.
Großartiger Erfolg?

Kein LtosmetiL!
Schwindel!

Von Jedem leicht anwendbar u. garontie«
unschädlich. Broschüre gratis u. diskret

Man adressiere: . .ss «̂ iil>n.to «xi --
u. L . an den Taabl .-Verl._«tS-ftetiHit5SSÄ
v. Selbstg. Zäpnüsteiuicjrj . Drdrl-
mund , Gute nbir gstr. 59. Rückporto.

FLkcld -Darteher » von 200 Ml . «üs»
wärtS erhalten Personen jeden

Standes (a. Damen) zu 4s/- "Io  u . mon.
4 Mk. Rückz. prompt u. diskret d. "lg.
Nenliancr , Int . Escompte-Bur ., Buda¬
pest 11/38, Barcsahg. 6. Retourm. erd.

Philologe mit Oberlehrcrexninensucht
aus Privntdand Dartehn gegen Zins.
Police u. Bürgschaft. Offerten unter'
El. iS ? an den Tagbl .-Verlag. 134023
Mer Liefert ADref-iesr

von Brautleuten ? Offertenu. 2S5
an den Ta gbl.-Verlag._

OfftzicrS -Auttetteug für eine miiL
tärische Hebung zu leihen̂ gesucht. Off.
unter W . 3 ^ 5 an den Tagbl .-V rlng.

Gicht,KherrMatismus
und Ischias

behandelt mit sicherstem Erfolg in
kurzer Zeit durch Massagen u . Kuren
k ., ferner durch HeilmagnctismuZ
beb. Nerven , Magen , Nreren -c.

Frau Franz . Meinstr . 32. Part.
Dankschreiben, ärztliche Gutachten

zur Einsicht. ,
Behcmdl. in u. außer dem Haum.

m  Um - \i
speziell alte hartnäck. FälSpezialrurcr» für

e.
HItiMltnieitäranlc.
B. Langen, IHatnj,

Schusteraaffe 51, gegenüber dem
Warenhaus Tietz. F31

Sprechzeit täglich 8—8. Prosp . gratis.

EheLeute
M verlangen gratis ill. Preisliste. Bi « u«-ick-. (eoi'ter,! 10.
LWWWWWMWELMMMiLWvj

Malü Bächrunli
i. all. wichtig. Fraucn -Angelegenh. ert.
a. best. Damen diskr. u. znverl. wi'rtu-
schastl. gcbild. Frnu . Offerten unter
L . iSiSQii  an ben TagbLVerlag.

— wenden sich bei Ausbiei-
fifiUlPI ? bcn  bestimmter VorgängeI -v *•*•»l U vertrauensvoll an Frau

\ M Muscynski, Zürich 1 (Schweiz),
Löwenstraste 55. Fl ->3

kViele Dankschreiben. Rückporto erb

LUnaen Frauen
sende Prospekt .„Periodenstörung-

-4 °

Gfelerlier * Lervzifl.

Leilhaber5 *
mit einer Bareinlage v. 3—4000 Mk.
für ein Saisongeschäft gesucht. Es
werden 5—6000 innerhalb 5 Monaten
verdient . Erbitte sofortige Offerten
unter L. 281 an den Tagbl .-Verlag
niedtr znle gen. _ _ _

MM Mtpljfit
fiit atliEiisfmiMac pamr.

Alleinstehende Dame mit bar Ver¬
mögen wird für eine Obstkultur und
Blumenzucht als Teilhaberin gesucht.
Off. n. V. ss*«» an den Taqbi.-Verl.

'Äegelbahir E E « °
Rest. „Westendhos", Schwalbacherstr, 32

n. Hautleiden, alte Fülle, beh. mit bestem
Erfolge. Kein Quecksilber. Diskr. Beh.

Institut für Naturheilmethode,
Kaiser -Friedrich-Ning 4,10 —12 it. 4—tz,Beirats=Ius®nffe,
Ermittelungen , Beobachtungen
Strengste Diskretion . Billige Preise.
Bür eau „tzonsianer " , Marktstr. 12, t .
’ Margarete Bernstein,

.,E: evermitteiung “,
Berlin , Scliönbanser Alice 8s , 1.
_ Gesriindct  1 888 ._ 111 2

Trautes Heim. ,
Ein gut situierter Gutsbesitzer wünscht

die Bekanntschaft einer häuslich " zog.
gebildeten Dame zwecks Heirat . E -̂ ch-
gestelltes V<rmögensverhättnis ist Be¬
dingung. Offerten unter 8 . S8S an
den Tagbl .-Verlag._

Brauereibesitzer , 25 Jahre alt , kath^
sehr vermögend, wünscht eine Dame
mit 50—60,000 Mk. Vermögen zwecks
Heirat kennen zu lernen . Offerten
unter R. 282 an den Tagbl .-Lerlag.
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Für jede Figur
empfehle in ISlesen -i&usivalil s

Fertige Komißiinikanteu-, Konfirmanden-,
Frack-,Smoking-,Saceo-n. (äehrock-Anzüge,

schwarze Hosen, schwarzeu. weisse Westen
in Tuoli, Kammgarn, Pike« und Seide in allen Qualitäten und Preislagen.

Anfertigung nach lass in 10 Stunden. 223

SrraoWaii!
“Wiesbaden

42  Kirchgasse 42.
2093 Telephon 2093.

ler da
rauf sieht, ein zartes, reines Gesicht,
rosiges», jügendirifches NirSsetzerr»weiße,
sammetweiche Haut und schönen Teint zu
erhalten, der wasche sich mir mit der echten

KMeiWrh - WenMtz - Me
v. & Co., Radebent,
»St .50Pf . bei: Willi. JHachenlieimer,
Bismarckring 1, Otto Lilie , A. Crntz,
C. Portzelil , C. W. Poths Naehf.,
Ernst Kocks , Robert Sanier,H . Koos
Naclif., Clir . Tauber , !!ngo Alter,
Jakob Minor . 313

Tapetes- g. Smoleiim-
9

um Platz zu gewinnen, verkaufe
zu ausserordentlich billigen

Preisen.

Stälius Bernstein,
liircligasse L-Z. 252

Zum erstenmale '■
nach beendeter Inventur

Ausverkauf
in nur besseren gediegenen

ZchLchGareK
für Herren, Damen und Kinder, auch

für Konfirmanden,
zu extra billigen Kreisen.

Ln . Ar UeWft 22 . 1 . N.
Bemerke, daß nur meine bekannten

guten Qualitäten , welche ich im Preise
reduziert, pni Verkauf ko mmen,

Nur 85 Irark kostet die wunderbare
Schheli-Sclreibmaschins JUNIOR! Rer
praktische, weitblickende Geschäftsmann,
Arzt, Apotheker, Gutsbesitzer, Privat-
beanste, Geistliche, Gelahrte und Privat¬
mann, sowie Reisende, such Damen,
sie alle kaufen die „JUNiOR“. Ersatz
der 5 bis '<> mal teuereren Systeme.
Grosse Zeit- und Geldersparnis. Die
„JUNIOR“ verschafft auch Vergnügen,
Erfolge und Ansehen. D e Vorzüge' der
„JUNIOR“ sind enorm. Verlangen Sie da¬
her heute nach Prospekt od. Vorführung
durch Car!E. Lehmann,Junior -Monopol,
Frankfurt a. 1V1.. Stiftstr . 7. MM- Noch
Vertreter und Rei sende ges ucht ! **̂gE§

Brennholz?
AbMhvlzZtr . Mk . 1 . 20 ! in
still gcspell . Anzünde - ßN

Holz p . Ztr . Mk . 2 . 201 Haus.Kohlen und Briketts
in bekannter Qualität.

Reparatur und Ncinrgcir alter
Parkettböden.

Prima Parkettwachs rtnd echte
französ. Stahlspärtr. 241

W. Gml Wmo.,
Parketts,ibrik und Bauschreiuerer,
Biebrich a/MH.» Wiesbaden»

Telephon 18. Babnhofstr. 4. Tel. 84.

ir 6 s!if i"rs "?v
f' ir  Masonais-,

ff -C -tljUUl 7- Ltr . 6 » u . rtOPf.
Illiclüßßucr Peine®

empfnhlt 472
Martin ßeysiegel,

i Ecke Friedrich- » . Schwatbacherstr.

Vecheigermg.
Donnerstag » den 2. April » vormittags 9 : und  uach-

tttitte -sis 2 '/s Ahr beginnend, versteigere ich im Aufträge' der Frau
linma Hartmann - Man wegen Aufgabe des Laden¬
geschäftes im Laden 7153

12  Weiergaffc 12
die noch vorhandenen Warenbestände:

250 hvchseine Korsetts, luter*
leien, Brüsseler Hemden.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

George «fä ^ er.
Schwalbacherftr. 25 . Auktionator n. Taxator.

Verstelgeruyg
Me§ Mncher-ZrrvenLars u¥i  yallLy.
Wegen Geschäftsaufgabe versteigere ich zufolge Auftrags am Mittwoch,

den 1. April er. , iormittagS 10 Uhr beginnend, auf dem früheren
Lk» » l.-ruschm Lagerplätze au der

verlängerten Blücherstraße
folgende gebrauchte Gegenstände, als:

L Halle , za. 0 Mir . lg . , 47 * Mtr . tief , mit Fachwerk u . zlegcl-
g«deckt. Dach , 1 Halle ) iO Mtr . lg ., ü Mtr . tief , mit Machwerk,
ziegeldsppelgedecktem Dach , in drei Räumen eingeteilt,
1 Halle , 0 Mtr . lg . , 4 ' ,- Wir . tief , mit Bretter - und Dielvcr-
schalung und ziegelgedeckte»» Dach , 1 kl. offene Halle , Nru-
zäumung des Lagerplatzes,za. 160 Diele , Geriiststangen , Streichen,
Hebel , RoUseile mit Rollen, 7 Dovpelleitern, Nüstholzgalgen, 2 Dnrch-
würfc, eis. Speißpfanne, 2-rädr . Handwagen, Gerustsäiile, Schippen,
Hacken, Eimer, 2 Oefcn, div. Neste Farbe, Brennholz, 2 Schreibpulte,
Mater alschrank, Stühle u dergl. m. 7172

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung .'
Besichtigung am Verstcigerungstage.

MZMLGZZM USMZ ^LG ?T-
Anktionalor und Tarator,

Telephon 2941. '7  Schwalbacherstraffe 7 . _ _

sichere

zu verkaufen." Än 'z. 20 00V MG . 260 Hekto'
Wein rc. « tlo , Kugel , Adolfstrnße 3.

Bier, 25 Hekla
6167

5
Hexische Post

und

CKjseler SLKÄtsWorZer
Billigkeit des 'AbonnementsPreises — Re.Ä-
llaltigleit des Stoffes — Schnelligkeit in der
Berichterstattung — Frühzeitiges « r ' cheiu«»»
sind die besonderen Vorzüge der in gen; Kurhcssen
und dessen weiterer Umgebung bekannten, überall ge¬
lesenen, unabhängigen Zeitung, rs- an cm cm cm

Aösrmementspreis p.  Guarlal Mli.1.65.
In großem Format und täglich erscheinend, besitzt
die Zeitung , ,Hessische Post und Cafleter
Stadtanzeiger " von sämtlichen Eassclcr Zeitungen
die grösste Llrtftagc . Als Inseratenblatt chestens
empfohlen, Anzeigen die 6-fpalt ge Zeile 20 Pfg.

Geste. Schneider, Caffest
I
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V« der Sinkanjsrme « Ä St. Haltes arisl
empfehle in sehr grosser Auswahl:

Stickereien jeder Ai ...
W speziell durchaus gestickte Stoffe

auf Mull , Mailst und Leinen , prachtvolle Sachen zu Blusen in jeder Preislage.
Seidene gestickte Blusen ( Tafetas und Japan ) , schwarz, weiss und farbig, sehr reichlich Material, schon von Mk . 1®.— an.
Abgepasste gestickte Kleider , gute wertvolle Stücke, schon von 11k . 28 .— an.
Auch sehr schöne Zwischensätze , Volants und Phantasiestücke zur Konfektion von Kleidern.
Stickereien zu Mrnderkleidcrn von den billigsten bis feinsten.
Ein grosses Quantum Stickerei -Beste für feine Wäsche , Kinderkleider , Schürzen u. s. w. extra billig.

Schweizer Stickerei - Manufaktur
Wo MiflssBaiaiEt » 82® »8L° CtaJlen * Rhelnstrasse £§5 0

9

Preutzlsche Central-VodenkreM-WkKgeseZschaft.

Marli « » « » M»

Subskriptio»
auf

Unverlosbare
40/0 EowwrmKl-DbligKLionen vom Jahre 1NO8,

unkündbar bis LNI7,
' emittiert

auf Grund des Allerhöchste» Privilegiums Sr . Majestät des Königs von Prensgn vom 21 . März 1370.

Die Preußische Central-Bodenkrcdit-Aktiengesellschaft ist berechtigt, außer dem Betriebe ihrer Hypotheken-GesLäfte,
Darleime an Preußische Körperschaften des öffentlichen Rechte zu gewähren. Auf Grund solcher besonders an Kreise, Städte,
Gemeinden, Landcsmcliorations - Gesellschaftengewährter Darlehne werden von der Gesellschaft Coiumunal-Obligationen
ausgegeben. Diese gehören in Preußen zu den

mmwelsicheren Papieren,
d. h. zu den Papieren , in welchen Kapitalien von vevormundetcn Personen , von politischen und kirchlicher» Ge¬
meinde »», Stistnnge »», öffentlicher» wie privaten Bersicherungsirrstitutcr », von Sparkasse », soweit diesen
mrirrd elmätzige Anlage vorgeschricbcn ist, angelegt werden dürsen.

Zähre
von 20
Cöln
ciiigctcilt.

Bon diesen unvcrlösbaren Iprozentlgen Coiumunal-Obligationen wird der Betrag von
Mark 16 000000

am
Sonnabend , den 4 . April 1NV8 „

zum Kurse von
86,60 Prozent

zuzüglich laufender Stückzinsen vom 1. Januar 1908 bis zum Tage der Abnahme
in Kerlin

Frankfurt a. M.

Cöln . ■
Krrvian

bei der Preußische » Crrriral-
Koderrkrrdit - Aktien¬
gesellschaft.

„ Direktion der Diskonto-
Gesellschaft,

K. Kieichröder.
„ Direktiondev Diskonto-

Gesellschaft.
Kal . GppenßeilNjr . LCo.
G . Krim »»»,
G . v . Pachaly 's Enkel,

dem Kchlestscher» Kairkverein,

in Dresden bei der Allgemeiner » Deutsche » Drodit-
Anstatt , Akteiinng Dresden,

Karnvnrg „ K. Kehre,rs & Sohne,
„ „ „ Norddeutsche »« Sank in Ham¬

borg.
„ „ M . M . Marburg & Co ..

Leipzig „ Hammer & Schinidt,
,, ,, „ Allgemeine » Deutschen Kredit-

Anstalt,
„ „ „ AUgeineiuerr Derrtschen Kredit-

Anstalt , Abteil . Kecker & (so .,
München „ „ Karzerische » Kank für Kandel

L- Industrie,

in Wiesbaden bei Marens Kerle & Cs.
und den sonstigen Zeichnungsstellcn während der üblichen Geschästsstunden— früherer Schluß Vorbehalten— zur Sub¬
skription aufgelegt.

Bei der Subskription ist eine Kaution von fünf Prozent des gezeichnetenBetrages in bar oder in solchen Effekten
zu hintcrlegeu, welche die Zeichnungsstclle als zulässig erachten wird.

Die Zuteilung bleibt dem Ermessen der einzelnen Zcichnungsstellen überlassen. Den Stempel der Zutcilungs-
Schlußnote hak der Zeichner zur Hälfte zu tragen.

Die Abnahme der zugeteilten definitiven Stücke hat tu der Zeit vom 1t . April bis 20. Mai 1909 zu geschehen.
Die Communal-Obligationen werden auf den Inhaber ausgestellt und in Stücken zu 6000, 8000, 1000. 500, 800

und 100 Mark ausgefcrtigt. Sie sind von seiten der Inhaber unkündbar und werden mit 4 Prozent fürs Jahr in halb¬
jährlichen Terminen am 2. Januar und t . Juli verzinst.

Die Zinsscheine iverden nach Wahl der Inhaber außer an der Kasse der Gesellschaft in Berlin auch bei den
obengenannten Bankhäusern und bei den sonst bekannt zu machenden Stellen eingelöst.

Eine Auslosung der (?o»« mtu »al -Ovlia »tionen finde»» nicht statt, die Rückzahlung derselben erfolgt
vielmehr sechs Monat nach Kündigung seitens der Gesellschaft. Die Kündigung ist immer nur zum 1. Juli oder 2. Januar
zulässig und muß dreimal, das erste Mal innerhalb der ersten acht Tage des dein Rückzahlungstermin vorhergehenden Monats
Januar bezw. Juli , bekannt gemacht werden. Sie kann nur die ganze Anleihe oder einzelne Serien zum Gegenstand haben.
.Bei der Kündigung einzelner Serien muß aber die Reihenfolge derselben imiegchalten werden. Vor dem 2? Januar 1917
darf die Gesellschaft eine Kündigung nicht vornehmen, so daß nach diesen Kündigungs-Bedingimgen eine Rückzahlung vis
zum 1. Juli . 191? a» Ss»rschl osten ist.

Die Preußische Central -Bodenkrcdit-Aktiengescllschaft zu Berlin ist am 23. Mai 1870 in das Handelsregister ein¬
getragen. Der Vorstand derselben besteht aus dem Präsidenten und drei Direktoren. Präsident und Direktoren werden vom
Berwaltungsrat gewählt, die Wahl bedarf scdoch der AittrhöchsttN Bcstlitioung durch So . Majestät Leu König.

Die Aussicht dev Ltaatsregicrnng lvird unter Leitung des Ministers für Landwirtschaft, Domänen und
Forsten durch einen Staatskommissar ausgeiibt, welchem gleichzeitig die Obliegenheiten eines Treuhänders übertragen
sind. Dieser bezeugt unter den Communal -Odtigationr «», daß sic durch , in das Eouiniunatdarlchnsregistcr
eingetragene , DnrlehnSforderuuger » der Goseklschaft an Preußische Körperschaften des öffentliche » Rechts
vorschriftSnrcißig gedeckt, und daß die als Deckung dienenden Eomniunaldnrlehuc von den betreffenden Körperschaften
»nit Genehmigung der zuständigen Aussichtsbehördc ausgenommensind.

Am 28. März 1803 betrugen:
das eingezahlte Grundkapital.
der Bestand an erworbenen Commuual-Darlihnen
der Umlauf von Communal-Obligationen . . .

Berlin , im März 1908.

Mark 89600 000,—
„ 123 006 350,90
„ 109 549600,-

PrerrWche Leuiral-VsöenkreöiL-AkLiLygLseAschast.
von FU'itztttst Schrvartz Littdemamt Lüööcire. B170

Gänzlicher Ansverkauf
wegen Aufgabe des

Möbelgeschäfts,
al«: hochelegante Schlafzimmer
von SUN Mk» an , Schreibtische
SchreibsesseL, Spiegel , Tische,
Bertikos , Waschkommode , fylur-
toilctte , Stühle , Knchenmörrl,
Diwan , Ltto >»ane re. werden, um
schnell zu räumen, zu deutbar billigen
Preisen abgegeben Karlstraße ü.

Blau -weißen schicferfreier » Silberkics
(verschiedene Körnungen) aus den Silber-
nnd Bleibergwerken Friedrichssegen liefert
in Wagenladungen, Karren und Körben
die Alleinvertretung

Le«
NikolaSstraße3. 328

Telephon 12 und 2376.

KkjlelGöklmyMe!!-
Mm

in nur guter schwarzer
Kam ingarn -Ware

(GelegenheitSkauf) zu Mk. 15,
18, 20 , 20 , früherer Preis

Mk. 22, 25, 80, 35.
PST * Ansehen gestattet.
Jlaniel Bf rnzweig,

Schwa lba ck' erst raste 30,
1. St . (Alleeseire ) .

Kö «;gliche Schauspiele.
Dienstag, den 31. März.

91. Vorstellung.
42. Vorstellung im Abonnement dt.
Dre UegimeMsLschtsr.

Komische Oper in 2 Akten von Gaiitano
Donizetti.
Personen:

Die Marchesa von
Maggioriooglio . Frl . Schwartz.

Sulvice, Sergeant . Herr Rehkopf.
Tonio , ein junger

Tiroler . . . . Herr Frederich.
Marie, Marketenderin Frl . Eugell.
Die Herzogin von

Craquitorpi . . . Frl . Ulrich.
Hortensto, Haushof¬

meister d. Marchesa Herr Andriano.
Ein Bedienter . . . Herr Martin.
Ein Notar . . . . Herr Spieß.
Ein Korporal . . . Herr Berg.
Ein Landmann . . Herr Gerbarts.
Französische Soldaten . Landleute. Herren
und Damen. Bediente der Marchesa.

Die Handlung spielt in Tirol : der zweite
Akt ein Jahr später auf dem Schlosse

der Marchesa.
Gesangs-Einlage im 2. Akte:

Konzert-Variationen „Der Karneval von
Venedig" von Benedikt, gesungen von

Fräulein Birgit Eugell.
Musikal. Leitung : Herr Prof . SÄlar.
Spielleitung : Herr Regisseur Modus.
Dekorative Einr . : Herr Hofrat Schick.

Hierauf:

Dis Hand.
(Ln main .)

Mimodrama in 1 Akt. Handlung und
Musik von Henri Bereny.

Personen:
Vivctte, Tänzerin . . Frl . Peter.
Der Baron . . . . Herr Schwab.
Der Einbrecher . . Herr Stricbeck.

Ort der Handlung : Paris : Boudoir
Vivettes. Zeit : Gegenwart.

Musikalische Leitung : Herr Rothcr.
ChoreographischeLeitung : Frl . Balbo.
Dekor. Einricht . : Herr Hofrat Schick.
Nacb dem 1. Akt der Oper und vor dem
2.  Stück findet eine längere Panse statt.
Anfang T‘h Ubr. — Ende nach 10V- Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Mittwoch, den 1. April. 92. Vorstellung.
42. Vorstellung im Abonnement A.
Fidelio.

Donnerstag , den 2. April, Abonn. C:
Loheugrin.

Freitag , den 3. April, Abonnement D:
Die Nabensteinerin.

Samstag , den 4. April, Abonnement B:
Der Waffenschmied.

Sonntag , den 6. April, Abonnement A:
Die Zauberflöte.

Rsstdeirr-Thrarer'.
Direktion: I)r. voll. H. Rarrch.

Dienstag , den 31. März.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger-

kartcn gültig.
Die Katakombe ».

Lustspiel in 4 Akten von Gustav
Davis.

Spielleitung : Max Ludwig.
Personen:

Fürst Theodor von
Trawein , Oberst-
hofmeister. . . . Rcinhold Hager.

Fürstin Malvine, seine
Frau . Sofie Schenk.

Christof v. Freystcdi,
Präsident der Hos-
Güterdirektion N. Miltner -Schönau.

Irene , seine Tochter . Bertha Blanden.
Nastja Worowjeff . Agnes Hammer.
Baron Georg Rnding Heinztzctebrügge.
Sikcrt ^ Hilfsämter-

Dlrektor . . . . Theo Tachauer.
Official Gerber,

Archiobeamter . . Karl Feistmantel.
Official Bohrmann,

Archiobeamter . . Georg Rücker.

Dr . Ria ard Mayregg,
Archivbeamter . . Rudolf Bartak.

Grai Döhnfurt , Hof-
ndiunkt . . . . Hans Wilhelmh.

von Lohnte, Hoscon-
cipist . Albert Köhler.

Konsul von Nehl . . Gerhard Sascha.Gehciinrat Aaron
Schmidt . . . . Fricdr . Degener.

Clara Krause.
Margot Bischofs.
Alice Harden.
Max Ludwig.
Artbur Rhode.
Ernst Bertram.
Willy Schäfer.

Roscl van Born.

Jella , seine Frau

Annsi !d°ren Töchter
Hofrat Schmieg . .
Dunselsi
Blirmn, AmtSdicner
Strack,!
Fanny , Köchin, bei

Freystedt . . . .
Taraß , Diener bei

Nastja . Wolfgang Leßler.
Herren und Damen der Gesellschaft.

Beauite , Diener usw.
Ort der Handlung : Deutsche Residenz.

Zeit der Handlung : Gegenwart.
Nach dem 2. Akte findet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9% Uhr.

Mittwoch, den 1. April . . Dutzend,
karten ungültig . Fmnfzigerkarten
ungültig . Erstes Gastspiel Irene
Triesch, vom Lcssinn-Theater r,i
Berlin . Neu einstudiert : Dre
rote Robe.

Donnerstag , den 2. April : Nora.
Freitag , 3. April : Seine Hobeit.

Kurhaus zu  Wiesbaden.
Dienstag, den 31. März.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur-Orchester3.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung: Herr Ugo Affend, Btadt.Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper

„Die Sirene'1 • . . D . F. Auber,
2. Adagio aus der Sonate

puthhique . . . L. v. Beethoven
3. NorwegischerKünstler-

Karneval. Joh . Svendsen.
4. Serenade für Slreich-

orche' t r . G. Piernft.
5. Phantasie a. d. Oper

„Der Barbier von
Sevilla“ . E. Bossini.

6. Larghetto aus dem
Klsrinetten -Quintett . “W.A.ilozart.

Klarinetten -Solo : Herr K. Seidel . *
7. Prolog aus der Oper

„Pagliacci “ . . . R. Leoncavallo.
8. Kriegsmarseh aus der

Oper „Rienzi“ . . . B. Wagner.
Abends 8 Uhr:

Leitung: Herr Kapellmstr . H . lkiiuer.
1. Ouvertüre „Im Wald “ J . Brüll.
2. Benedictas . . . . A .Mackeuj.j0_
3. Phantasie aus d. Oper

„Die Afrikanerin“ . G.Moyerbeer.
4. Kosen aus dem Süden,

Walzer . . . . . Joh . Stra^ss.
5. Ouvertüre z. Op. „Bin

Sommernachtstraum“ A. Thomas.
6. Einleitung z. II . Akt

aus „Königskinder“. . Humperdin 0k,
7. Es blinkt der Tau, Lied A.Kubinsteiu.
8. Soldatenchor aus der

Oper „Baust“ . . . Ch. Gounod.

W alfala-$heatw.
Morgen Mittwoch:

Premiere
des glänzenden EröfTnungg,

Programms
der

Varietß-Früiijahrs-Saison.
Näheres fielie Anschlagsäulen uU(i

Aushangzettel ._
Kaiser - Panoram -r, Rheinstraße 8T

Wöchentli ch zwei Se rien.
ReichSIialirn-Theater . StMstratze
Spezialitäten - Vorstellung. Anfa »«

8 Uhr abends.
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S 5 ^ P ,-̂ HP* ro *P > ~ <%

■s<

* c ^ s

er 1« -~ z p
MOtJ 2  -rS P <0

~ B^

ro

P er
™ co ** _o co
^o- :
°§ ° ö
* er <̂ HC ' p
«=> -PT ~ S . S ^
5t p : er ^

09 tP ^♦̂«co <-< *-» o
^co ei: p
<-t .«00 *2
o -Cs-<2
55 R p

re © |B3
. . ra ^ ro 3 O __

R* )^*i P *“•Hit—s cs *—■*« »

-K  a H & 'S'«» 2 _ . ro
J9~

-W

„o <j J
ä ’ ? g

—ö *_
c , K rr o

■S ?5  e a . f

55 CP

A .3

ro

.G

.-er ■
<-L
O
Ä

3^

' § 5

A§
d 2

55

5 ' p

<=£ cP

rs -KZ - ^ A
" " cp ^
P . . -<2

§r ^ 3 -
^ k  a* rt <-» " ?§ yo

3> ^er cs q p ^ o *—j 55r- - «-L p 3 , er na er w*rs u 5 wJ 1 >i - w  n t- j-

P p
2  o 2

3^
p
55 P
er 55

§ 3

^2
p er

g|
3 tJ D^ ©

©:

O AI ' iZÄ
*« g ' S 3 o
3 2 &Sro - »

Z ' A
2 aa

cE : ®er' er 5» er co p co
co R-v. CO co*V 'Ro 3

=, - - g;
2 "SZ

ra g » ,ro g,g _
". CT§ ; öj  2 1 ga&.3 « rt •» 'g'

2  3&R ^ S S'
“rT (P
" oo & 3'o:

55 er

er" 55

^ 5=5: 3,
er 8

r » 2O C/ri 5

A
2 <

eo

W

V

>̂ « 30 ® 22 . « -
0  g •=« ' ö± ' ro N
g © E --- S cy § 2  o „ g
>j5) p , ro 2  55 o p ^ er q - , ,

g g ^ P *yP

ff " I s, t T~\ ro >-'/ ' * » i >-0 e , \ D “ r-*- . _ -—> r->—« jg e / ►, r-<ge ,-.Cr'. _,/->*o «—>
" ® w «sf « <t, 2  r - HTOCD P ™ e O ej O Gf 2 -—f -i e> cP 2  es *—<; —» _2 , h G 2
° 'j s- a  ö & g s

2 ?Sg “ 3 »« @ -83C rt ™ » M - O
'G - pr « . rr » a - e 1 ' 21 ,:

S 's 3 ' ? g s •1  VZ ^ § N
' - 55: *er

3 -er
p <-r
ot 1

o * er —̂ o *o * vn

“Hilf

g <3

»Io
w ^ je ^ ^•
W 3 -^ p  co*

P —-n ^ P
JP co co 2 er =P
^ ^ 3 ‘g S s
^ ® S ro “3isv +2  55 o

p P - p3^

g « . s ^ ,§ „
. ™ g Sf fo"3
' ■§ 2 5, ^ 3

LZUKw »
S, " 3 _ „ a » —
ä 1 co c ^  pr *“2 S - 3 ni; a3 «o -F 35

"p CO
1 55
n o »5  5

P 2  5>
v5T.S , 3

. er 3 55° co 3^
5 <- t- 3 ° ^

er ♦- o » P r-*-

g P^

o
-er

g "5P <-L2  co co
“S

h e,?

3  ney°

3 . 3

_ ö  Ö rs
™ 3 2  fO -EH

2  3 ^ cr « "
s 3 S n § !!

s ^ o ^ t

sl ©.III
3 V o 5 5 « a

p «- « ^ "co*^ op  o w • zr » 5 *-».
3 ^  Z Z p ‘» » £

3 « . SWS 'S 3 -,a - . 2 2 .
CO co p CO3 ^ P ^ 3 Cp Ps 5 -1? .p * creP ’ p x 2 'P ? n  r-4- ^ w  2 . ° -er «, *• nCO0 ?C f—J _ > r-*- f-, *—t-
JU er co P p5 o *~* Ps es 53 ^ ro

3 X? 2 rt 3i „ o ■■' S2„
@3 ^ ,5^ H Bg22 - Tg o 3 ^ gg*rl * O ^ O o
ra D S < 2 2 - 2 ä © U - ^ -y rtjir . 3 3 2lX " o „ 0 ' 3 3
3 8 2 .1 ? ' & cg' m O g 1- » § ssfs - 8Ew3 27l- rf.« . '

• « >jo@'2 ' oC-'3 - üx
3 . iso Tf -% rt  C ? X-» ^

- a - S - S
3 ß,
o 2

. . 1 -ggisS
" or ^ S ' ^ ^ S - p^
$S » „ « 3

AZ LLLZ . - E
co ro • " êr A
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C? B,P P ro-
p CO P co o
p p er p <-s

>Bi ^ " .
ro. <-r

p co 27 57i
0  co 4-t- R !- er

t P5 *>v 2 <_ n CO
R ö̂ <ro er Pp  P co P

(DP 4-i
- 2  ff AZ g

Xra Q ca
' ® g ra0 <-s

H - S G
PP

p
R CP

, , p
^ Ln 3

p CÖ co. roj
R — -ro- Cj9 er co irc-i co ..

P
oP *

O Pro . --
ro . AZrötz
Z ' 3 <P ^ R B
3 3 ' ra ‘ ^ T

2 « 2" - ' rs
a -roe/ - 3 a 3

3 3k

- -ro ro « -.Z -if.
° • S . c-2*

o a • 2 2 2
£kt =s - 3 " 1-s
ro . ro - a

R " » « @ g
©3 =3/.

P "
er 5
co' er

B ^ ?S — O “ ro *
»d 2 U . ^

^Ä2 ^ 3 cR
O : <-+- R R “ P dv

^ vtR ~
0 “5 ^ ro*. CO
-ro , R P -SP P " ^

» gT - S ^
UV 2 P ' L,? co

R ^CP «-> S ' R , 2

»SFI ^ |
„ . § ><=. ' 3 M—* co p co R , ,5 5 P » uv P P

» " aS *^ gw. 3 . ^ 2 » Ss » t
3 . Ap 3 3 ^ 8 *"'" " rora ' 3 3  <
Z ' Z » I 2 0 -2 - 2 - 3  o : ä - T
»Aa3 <a " A3g .- " - S ' ^ -2
» » 3 Q  g -'g S
B . ro. B ' R - OP --
ro3 ro » ' " « D . 3 W-' P er er R : I

P rs <

2 CO p

: uv

B <*

^erZ^

;\ Rs „ er ^ ^

p p  r * ;
R CP 2 . '
C-« 2  p '

- ^ ü d

- cw
»M!

'» <y 5 - - o S  -
Lo3 2 ^^ ,' a

"SS - s ™ Pta

2 <T "
»2  §

Cf S g _'

©g:
fw
o P 7

I ^

R er p
• 2 P

!B

co Q

es o P £ ^ ^ er.—L r { r > G 2 ro»- ro»- R - 4“!pp v. ero« P co co co «i

P :^ p
i CO 4-4 ^
*p P

©SS ® « SS - f '* •» <¥§p * co p , LP R 4̂ B 2 ^ B . B ri co e? v*o| e >«. —cs »*»• k—, —ro»v*r

8 0 coro»- er»
o P 2

§ c=r ~ . o g

ÄS
" a OS

3 3
" 3  3 ff 3 ro ' ca Z W 3 ; 2 - a

” 3 -2 , „ S . g, '« g a-
3 H -ro 2 «e « .^ © B . er  2 Ä 3‘

« ' 2 . a 2 » 2 ro " “ 2 . _ _ 2 . 2

^cy ^ töt 5 o- 3 *
R * ro" o 7ö ^ P
2 . " 3 AZZ
2 <2  g co_4-i
^ 5jii « o ° e>O* *» « ro»* CX) ro.

Bo co BsP>

o ° ,
A g s>
9 . Uü .

^dr or . co t~>c-r P 5 - r Q <
p <r 2  U '

« cä 2 2g >
3 3 '
? 3

5 . e , o
; Uv

|gö
»2 p * _ oer er ey

: cp

-' A » 3 « Ss « ><3 '
= 2o Ka 2 '

4-J COR
2 . w » c?

S . a ' gff 3 SS
a  gff ' öSjs j « S ' s.~* p ^ CO ^ ro 5» wco „ Gr/1
=; 5B .tt p L - -pexo S « Vc0 rov4Cr _ 4—> R R /- . ro»
3 » n

sg - E 'g ' & Öä 5 " 3=
? ? « = 22 . 2 c = “ oa
-r S - >»r »̂ x -R ^ PpcorocRe ; ^
-*• or-9 ^ . p es ec er 1 4-r
1 M o g  roB. w m co p  ey0T>*—* 1» C/ ro*» ro-* v—w y ~,
D P P * R co -e >L. p -3 ro ro». .-» 22 r * G ” w —k, —S*p roa O a -R r*Cr <r P 4- s « »ro « kk 'ö ' öö ' ft

Sioiäs » S « 2 2 « _r* ro. ro CO40 ro-i- —. R TI!er
ro 5 2 'Ö P * P R 5 P P P gs 5 * R~r Pt . e/ 1rs  R ro ,4! ■' jr
« <̂ roro4y . ^ >.ä < ^g <1> *“

. . 2 -- . 3 »

|8 & £ | b

§LZ - L»f? 2  5 © s rr 2 .
3  3 3 n w " "" a t» es
•ff  SS ro- « j 2 C-9 33 Sä
A ro 2

g S & 8 ' '

a »

er 2 - 3

üo

W
Z

o P
er :

P B 2 2
W &  ro „ -. 3 » - - bC .2 . 3

s 3
fs «

3  S
8 ff

x 2 , „
- a Ls 3-

^'0 ^ ->1$
^x-v R dv:

fr ro . eff —k.
. g p B 5P=; ■- o > k-t- f-s

1ORvt er
. ro- er T*

er
<5 7

©

io>

= ' - P - er
' p Beff 2

Cr R co r
p rt B

— cP 2 ^o M- S o

5 » , S Bs
ö p.
«Ö
Sr

Z . V
r > e

S 5 7

: n
: o 8’
f» w

'S 1 _a er ec rs .

3 ö
o 3
®ta

S 2

■3 ©
«0 5

Lff

'ö©i c-kJ-R<? ro»*
ey <ö5

er n

p - A
f-r

P
<5

‘ ö R
P er
Uv ro
CP «

Z?

2 - w. Z-

CS3

p 'er
er R
P °

— ©

©A;

^ 5k co

' BcS
'3 5
. er R

b;
— r » !

. er

El
Ö
er .

CP _

er ;

cp  of-k- f-i

:ö“ 3
‘5*

: cp

4-0 R2 . o
ey B
Uv ;

: H 5 '- *— ey ■

S* <=r
«p:

' Cä»
: p

a a 3—3 "
2 ö - b

ö55

P
©SCOP
rt P

3 CS)
ey B
P e:C4» ro
P *U

40 Cg f

8 | | :

uvB A 1
p

_ «■A
-R Bl
-R *cP

’V0S 40

S ff
3  S 3

,' S . Sg
'Äa K

er 2 2
■2 » S'
w2 er^ er —k. CO

P P : «

:. cp ' b;
-co B2

fi g
S - ^ ©
S - © & .
ro- 7?
^  P PS
r " ro co

P Uv

» o
^er

, P p

ll

rg P
: ö *oh

P P
<r rs
« § .
e . 2

" - © S ,

8 . " 3 :Ct-r r :~ -t5 r "

3 » '
: - S



Hifsbatowr Tsgblstt.
__ „ / v ^' srweiastcNeniBrrlag Langgaff« 27,

Fernsprecher Nr . 2953.
Ruszeit von 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abend- .

23,000 Abonnenten.

rBecuas-Breis für beide Ausgaben:SOPsg.monatlich durch den Verlag Langgasie 27,ohne Bringe»lomi J 2 mit.  50 Psg. vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalten, auslchlicfflichBestellgeld, —
Beruas -Bestellnnacn nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die Zweigstelle» Wilhelmstraße « und
BiSmarckring LS, sowie die 1-17 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich: die dortige» 8g
Ausgabestellen und IN den benachbartenLandvrten und im Rheingau die betreffendenTagblatt - Träger,

Anzcigen -Annahmc : Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags ; für die Morgen -AuSgabe bis S Uhr nachmittags.

2 Tagesausgaben. Zweigstellenr
Wilhelmstraße 6 (Haupt-Agentur) Nr . 967.

Bismarck -Ring 29 Nr . 4020.

Reklamen.
Bei wiederholter

Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten , durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —
olter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt.

Für die Aufnahme jparer eingereichler Anzeigen in die nächsterscheinende Ausgabe wird keine Gewähr übernommen.

Wiesbaden , Dienstag , 31 . März 1908. 56 . Jahrgang.Nr . 154.

Abend-Kusgabe.
1. Matt.

r- 1
Vom 1. April er. ab
sind die Üagblatt -Scbalter Canggaffe 21
und die 3weigftelle Bismarckring 29
werktäglich ununterbrocken von morgens 7
bis abends 8 Ubr, Sonn» und feiertags
von 3 bis 9 Uhr vormittags geöffnet, mm

Der Verlag.

Allerlei aus dem Heeresetal.
A Berlin, 30. März.

Der Reichstag hielt heute wieder eine Abendsitzung
aa.  Der viele Kleinkram , der bei der 3. Lesung noch
vorgebracht wird , zwingt das Haus , durch Länge die
Gute  der Verhandlungen einigermaßen zu ersetzen..
Unter anderem beklagt der freisinnige Abgeordnete
Kopsch sich, daß noch immer keine Juden  zu Reserve¬
offizieren befördert werden. Natürlich steht der Ver¬
treter des Kriegsministers wieder nicht Rede und Ant¬
wort . Hierzu sprach auch der liebliche Herr Gröber.
Er suchte sich dabei nach links hin zu empfehlen. Aber
die meisten Journalisten haben infolge geheimer Ver¬
abredung über ihn nicht berichtet. Der urteutsche
Abgeordnete Bindewald leistete sich das Unglaublichste
an Antisemitismus , indem er erklärte , die Juden hätten
eine besondere B l n t m i s chu n g , die es unmöglich
mache, daß sie ihr Blut als Offiziere vergießen dürften.
Die Polemik gegen die Pensionierung Lynars veran-
laßte den Regiernngskommissar zu erklären , daß die
Untersuchung darüber noch nicht abgeschlossen
sei. Wahrscheinlich hat aber die „Milit .-pol. Korre¬
spondenz" doch das Richtige  getroffen , und das
Ministerium hat nur die Akten noch nicht. Wie un¬
angenehmen  Duft diese Pensionierung ver¬
breitet , zeigte die Erklärung .des freikonservativen
Herrn v. Oertzen, der edle Herr hatte am besten getan,
wenn er keine Pensionierung beantragt  hätte . Der
Sozialdemokrat Südekum gibt Gerüchte wieder, wonach
der Kronfideikommiß sich mit Kapital bei K r u p p
beteiligt hätte , was auf die Unbefangenheit bei Ver¬
gebung von Militärlieferungen ungünstig wirke. Eine
Begründung der Gerüchte konnte er aber nicht bei-
bcingen . Jedenfalls erfuhr man , daß die Heran¬
ziehung der Ehrhardtschen  Firma bei den Liefe¬
rungen eine Verbilligung  um 60 Prozent zur
Folge gehabt hat . Der Sozialdemokrat Scheidemann
plädierte für einen besseren Umgangston der
Offiziere und Unteroffiziere  den Mann¬
schaften gegenüber . Dann gab es eine namentliche Ab¬
stimmung, bei der sich das Haus beschlußunfähig zeigte.
Nach einer viertelstündigen Vertagung ging es weiter
zum Jussizetat . Unterdes waren noch ein paar Dutzend
fehlende Herren herangeholt , so daß die Abstimmung
ein Resultat erzielt , und zwar einen bedeutungslosen
Ab st r i ch am Etat . Herr Bassermann redete dem Dt.
Nieberding nochmals ins Gewissen wegen der Be¬
schleunigung der Strafprozeßreform.  I >r.
Müller -Meiningen nimmt die Polemik gegen Roercn
aus der 2. Lesung wegen der unsittlichen Bilder auf.
Es gab einiges Amüsement und das Hans konnte sich
in heiterster Stimmung für die Abendsitzung vertagen.

Deutscher Reichstag,-
l-kortsetznng des telegr. Berichts in der Morgen-Ausgabe.)

# Berlin , 30. März.
In der fortgesetzten dritten Etatsberatung

schließt Generalleutnant Sixt v. Arnim , nachdem er znm
Fall Lynar  erklärt hat, die Untersuchung gegen die
Vorgesetzten schwebe noch, seine Ausführungen . Was
tie Waffen- und Mnnitionslieferungen betreffe, sei er
nicht in der Lage, hier detaillierte Angaben über die
Preise, die man den Firmen zahle, zu machen. Die Preise
seien sehr verschieden. Die Verwaltung bleibe bezüglich
der Beschaffung gewisser Gegenstände an die Finnen
gebunden, weil sie auf den betreffenden Gegenstand ein
Patent besähen, oder weil sie ihn allein machen könnten.
Bei jeder Vergebung sei verschiedenes zu berücksichtigen.
Die Verwaltung sei bestrebt,

jedes Monopol zu vermeiden.
Jchm.fei irnbekannt, daß Kr u p p oder eine andere Firma

ein besonderes Monopol besäße. Die Verwal¬
tungen müßten die Fabrik dauernd beschäftigen, um
Arbeiterentlaffungcn zu vermeiden. Die Fabrik Ehr¬
hardt sei dauernd von , der Verwaltung mit Aufträgen
betraut worden und habe auf manchen Gebieten den
Löwenanteil erhalten . Die Verwaltung habe diese
Firma mit Rat und Tat unterstützt und die Firma sei
dafür dankbar. Im vorigen Jahre wurden der Vcrwal-
titng Vorwürfe in der Rohrrücklanffragc  gemacht,
es sei damals schon gesagt worden , ob die Entscheidung
zugunsten von Ehrhardt oder Krupp falle, wäre für die
Verwaltung ganz gleichgültig. Daß die Verwaltung be¬
müht sei, K o n kit r r e n z zu schaffen, wo es irgend-
möglich sei, gehe schon daraus hervor , daß bestimmte
Teile des Geschützes auch bei anderen Firmen bestellt
würden , wenn auch für andere Teile ein Patent vorliege.
Der Verwaltung liege vor allem daran , das beste
Material  zu schaffen. Kleinere Firmen seien zu
manchen Lieferungen gar nicht in der Lage. Die Ver¬
waltung habe manchmal dem Drängen nachgegeben, in
weitere Kreise mit der Bestellung hineinzugehen , aber
das habe zu manchen Mißhelligkeiten geführt . Im In¬
teresse der Industrie liege es, eine weitere Zersplitte¬
rung zu vermeiden. Die Zeiten der U m b e w a f f n u n g
seien immer für die Verwaltung Zeiten schwerer Be¬
drängnis . Bon Monopolen sei keine Rede. Das be¬
obachtete Verfahren sei sehr richtig.

Bayerischer Bundesbevollmächligter Generalmajor
v. Gebsattel erklärt , es treffe nicht zu, daß autzerpreutztsche
Bundesstaaten ihre Bestellung durch Preußen  be¬
sorgen ließen. Die preußische Heeresverwaltung habe
niemals versucht, irgend ein bayerisches Recht beschränken
zu wollen. •

Abg. u. Oldenburg ldeutschkons.) : Eine » Verstoß
gegen unsere Etatsgrundsätze , wie ihn Herr Erzberger
uns unterstellt , können wir in dem Ankrag Lrebermann
nicht finden. Ich habe bei der zweiten Lesung gesagt,
cs hätte bei St . Privat die preußische Garde 315 Junker
liegen lassen. Es ist mir entgegengehalten worden , daß
auf jeden Junker sehr viel mehr Bürgerliche kämen. Ich
habe hier eine Truppe verteidigt , die angegriffen war,
die Garde , und ich habe zwei in Südwestafrika Gefallene
hervorgehoben, weil sie dem Gardedukorps -Regiment
entstammten. Bon diesen 315 waren 60 oder 56 Bürger¬
liche, das habe ich gewußt. Man gebraucht ja heute den
Ausdruck Junker in allgemeinerer Fassung. Ich würde
dem Offiziersempsinden ins Gesicht schlagen, wenn ich
sagte, es sind von den 315 Junkern 250 Adelige gewesen.
Das ist ja das Große bei unserem Offizierstand , daß
dasselbe Empfinden den Offizier beherrscht, der mit
Königs -Zulage dient , mit einem Gehalt wie ein Brief¬
träger an der polnischen Grenze , wie denjenigen , der
über Millionen verfügt . Neberl den Angriffen gegen
mich sind mir aber auch zahlreiche Zuschriften von Offi¬
zieren zugekonnnen, die mich sehr erfreut haben. Ob das
„Tageblatt " und Herr G a e d ke mich dreister Gcschichts-
iälschnng zeihen, das , werden Sie mir glauben , ist
mir gleichgültig.

Abg. Dr. Südekum (Doz.) : Die Behandlung , die
man dem Grafen Lynar hat zuteil werden lassen, hat
in der Tat

das Rcchtsgefühl des Volkes
auf das schwerste verletzt. Graf Lynar sowohl wie Graf
Hohenau sind Beispiele dafür , wie das Militärkabinett
über den Kopf des preußischen Kriegsministers hinaus
Maßnahmen treffen kann. Der Abgeordnete Erzberger
sprach schon von einer Bevorzugung der Firma Krupp,
und er hatte nicht so unrecht, wenn er von einem
Monopol  Krupps sprach. Er deutete an, daß ihm
Gerüchte zu Ohren gekommen seien, daß er aber davon
Abstand nehme, sic hier im Hause vorzutragen . Wozu
dieses Verstcckspiclen? Auch ich habe von solchen Ge¬
rüchten gehört, und will sie deshalb hier vortragen . Kurz
nach dem Kriege von 1870/71 soll, da bedeutende Neuan¬
schaffungen notwendig waren , die preußische Kriegskaffe
und das Kronfideikommiß der Firma Krupp bedeutende
Vorschüsse  gewährt haben. Während die Summe an
Preußen zurückgezahlt sein soll, soll es mit dem Vor¬
schuß des Krönst der komm isscs  noch nicht ge¬
schehen sein. Hieraus erklärt sich die Monopolstellung
Krupps . Wenn das Kricgsministcrinm bestreitet, daß
ein Monopol vorliegt , so mag das formell richtig sein.
Tatsache aber ist, daß Krupp fast ausschließlich  die
Lieferungen erhält ilnd daß die Offiziere sich wohl auch
bet der Vergebung der Lieferungen ohne weiteres für
Krupp entscheiden. Zum Schluß möchte ich noch einen
Fall besprechen, der gestern durch die Blätter gegangen
ist. Danach ist ein Hamburger Rechtsanwalt , der das
Reservevffizicrspatcnt  besitzt , veranlaßt wor¬
den, seinen Abschied einzureichen, weil er in einer Sti ch-
w a h l zur Bürgerschaft aufgefordert hat, für den
sozialdemokratischen  Kandidaten zu stimmen.
(Hört ! Hört ! links .) Zunächst hat sich der Fall gar nicht
so abgespielt. Aber auch wenn er sich so abgespielt hätte,
so würde ein derartiger Eingriff in die staatsbürger¬
lichen Rechte dieses Mannes von neuem beweisen, wie
a-fährtich diese Institutionen sind, mit denen wir hier
zu tun haben, und daß sie sich Übergriffe ins bürgerliche

Leben erlauben , die ihnen in keiner Weise zustehen.
(Beifall links .)

Generalleutnant Sixt v. Arnim erklärt , über Be¬
ziehungen zwischen der Kronfideikommitzkasse und der
Firma Krupp sei ihm nichts bekannt. Er weise cs als
unbewiesene und unbeweisbare Verleumdung zurück,
daß unsere Offiziere mit Rücksicht auf diese angeblichen
Beziehungen ihre Gutachten abgegeben Hütten.

Abg. Kopsch (freif. Bpt .) : Schon in der zweiten
Lesung hat ein Parteifreund von mir
die Zurücksctzrrng der Mannschaften jüdischer Konfeffion
gegenüber den christlichen Kameraden zur Sprache ge¬
bracht. Die Regierung hat darauf erwidert , daß sic, wenn
solche Zurücksetzungen wirklich erfolgt sein sollten, sie ans
das entschiedenste mißbilligen  würde . Die Ant¬
wort genügt uns nicht, um die Tatsache aufzuklären , daß
Mindestens seit dem Jahre 1880 im Gebiete der preußi¬
schen Militärverwaltung kein einziger Jude Reserve¬
offizier geworden ist. (Hört ! Hört ! links .) Bon einer
allgemeinen Untüchtigkeit  der Juden kann keine
Rede sein, denn innerhalb der bayerischen  Militär¬
verwaltung werden die Juden zu Reserveoffizieren be¬
fördert. Auch in Preußen war dies bis zum Jahre 1880
der Fall . Die Regierung müßte unseres Erachtens dar¬
über wachen, daß bei den Wahlen nicht Gesichtspunkte
ausschlaggebend sind, die den allgemeinen Staatsgesetzen
zuwiderlaufen . Man kann geradezu von einem Boykott
der Mitbürger jüdischer Konfession sprechen. Dabei
schreibt die Verfassung ausdrücklich vor , daß der Genuß
staatsbürgerlicher Rechte von dem religiösen Bekenntnis
unabhängig sein soll. Wenn daher aus der Tatsache des
dauernden Ausschlusses der Angehörigen einer bestimm¬
ten Glaubensgemeinschaft sich der Verdacht ergibt , daß
das Offizierkorps bei Ausübung seines Wahlrechts
dennoch das religiöse Bekenntnis entscheidend sein läßt,
so wäre es die Pflicht der Vorgesetzten Behörde , durch
wiederholte Belehrung oder andere Maßnahmen einem
derartigen Mißbrauch entgegen  z u w i r kc n. (Zu¬
stimmung links .) Ferner muß ich darüber Klage
führen , daß
die Juden schon während ihrer einjährigen Dienstzeit

znrückgesetzt
werden. Ich erkenne gern und dankbar an, daß die
Offiziere zu einem Teil gerecht denken und sich bemühen,
auch den jüdischen Untergebenen gegenüber gerecht zu
handeln . Es zeigt sich aber oft die betrübende Er-
sthcinnng, daß, wenn nach den Ursachen der Zurücksetzung
jüdischer Einjähriger gefragt wird , sehr oft Antworten
gegeben werden, die den Anschein erwecken, als bemühe
man sich, andere Uriachen anzugeben , als in Wirklichkeit
ausschlaggebend waren . Man macht es den Jnmn ent¬
weder dadurch schwer, daß man sie vom Osfizicrsuntcr-
richt ausschlteßt, oder man befördert sie nach 6 Monaten
Dienstzeit nicht zum Gefreiten , oder, wenn sie zum
Offiziersmitcrricht zugclasscn werden, so schlägt man sic
nicht zum Reserveoffizier-Aspiranten vor. Nur wenige
erreichen die Befähigung , und auch wenn sie diese erreicht
haben, sind noch nicht alle Klippen überwunden . Die
Regierung hat erklärt , ein Einfluß auf das Ofsizier-
korps des Beurlanbienstandes stehe ihr nicht zu. Das
mag richtig sein, aber auf die Offiziere im aktiven Dienst
hat sic doch einen Einfluß . (Sehr richtig! links .)
Redner führt eine ganze Reihe von Fällen an, in denen
jüdische Einjährige trotz glänzender Zeugnisse nicht be¬
fördert worden sind: der interessanteste Fall betrifft den
Sohn des Justizrats Feige  in Breslau . Ter Fall
interessiert um so mehr, weil der Vater selbst Ossizier
ist, der den Krieg von 1870/71 mUgcmacht hat und dessen
militärische Tüchtigkeit durch die Verleihung des
Eisernen Kreuzes anerkannt ist. Wenn cs auch nicht
ausgesprochen ist, so hat sich doch der Zustand ergeben,
daß die Zugehörigkeit znm jüdischen Glauben mit dem

Rcscrvcossizieroraug nicht vereinbar ist.
Der Reichskanzler bat vor längerer Zeit erklärt , es
müßten liberale Gesetze  zustande gebracht werden.
Ebenso wichtig ist es aber , die Verwaltung in liberale
Bahnen zu 'leiten . (Sehr richtig! links .) Wir _ver¬
kennen nicht, daß schwere Hindernisse zu überwinden
sind, und daß der Reichskanzler oft beim besten Willen
nicht in der Lage ist, seine Anschauungen zur Tat wer-
dcn zu taffen. Wurde doch noch bei den letzten Reichs-
tagswahlcn in Linden ein Reserveoffizier aufs .Kom¬
mando bestellt und verwarnt , für den freisinnigen Kan¬
didaten cinznircten . Bet den bevorstehenden Landtags¬
wahlen wird sich weiter zeigen, wie groß der Einfluß des
Reichskanzlers auf die niederen Organe ist. Wir wer¬
den alle Übergriffe der Behörden hier zur Sprache
bringen Wenn die Militärverwaltung die Kommando-
acwalt des obersten Kriegsherrn so hartnäckig verteidigt,
so sollte sie mit derselben Entschiedenheit auch die Kom¬
mandogewalt der Staatsgesetze und der Verfassung
wahren . (Beifall links .)

Abg. v. CzarlinSki (Pole ) bringt Fälle über bei
Soldaten qusgeübtcn Gewissenszwang vor.

Vizepräsident Paaschc erklärt , der Vertreter des
Kriegsministeriums sprach gegenüber dem Abgeordneten
Südekum  von einer unbewiesenen und unbeweisbaren
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jŜ er f c it m ö n it ei. Er nehme an , daß er nur die von
Südckum erwähnten Gerüchte als Verleumdungen be¬
zeichnen wollte, sonst würde er erklärt haben, daß eine
solche Äußerung nicht mit der Ordnung des Hauses
vereinbar sei.

Generalleutnant Sixt v.  Arnim bestätigt voll die
Auffassung des Vizepräsidenten.

Abg. r>. Oertzen ikons.) erklärt , seine Partei werde
für den Antrag Liebermann stimmen.

Abg. Erzberger (Zentr .) : Die Bemerkungen , die der
Vertreter des Kriegsministeriums über die Armee- und
Munitiousliefcrungen gemacht habe, treffen die Sache
nicht. Immer werde betont, cs müßten leistungsfähige
Firmen sein.

Generalleutnant Sixt v. Arnim sagt eine Unter¬
suchung der von v. Czarlinski vorgebrachten Fülle zu.

Abg. Hagemann (natl .) beklagt, daß die Gewehr¬
fabriken in Suhl  seit langem von der Militärverwal-
tnng nicht beschäftigt werden.

Abg. Scheidemann (Svz .) stimmt den Resolutionen,
die sich auf die Militärlicferungsverträge beziehen, zn
und verlangt , daß die gemeinen Soldaten einen
höheren Sold  erhalten . Redner besprach dann
Überanstrengungen von Soldaten bei den Truppen¬
übungen , so in der Senne in Westfalen im Jahre 1406,
sowie die groben Schimpfworte von Offizieren gegendie Soldaten.

Generalleutnant Sixt v. Arnim erklärt die Berichte
her sozialdemokratischen Blätter über die erwähnten
Truppenübungen  für maßlos übertrieben . Er
habe hier Zeugnisse von Mannschaften, daß die Offiziere
bemühr gewesen seien, den Dienst der Mannschaften zn
erleichtern.

Abg. ». Treuenfels (deutschkons.) : Ich möchte bitten,
.daß die Heeresverwaltung mehr Kontrollplätze
ein richtet, damit die Kontrollpslichtigen leichter  zu den
Kontrollvcrsammlungen gelangen können; der Kosten¬
punkt dürfte dabei nicht ins Gewicht fallen.
Die Schimpfereien von Vorgesetzten gegenüber Soldaten
mißbilligen wir durchaus . Die Ausdrücke klingen ja
sehr rüde, aber beim Militär herrscht einmal ein etwas '
flotterer  T o n und die Schimpfworte haben auch dort
ihre sonstige Bedeutung gar nicht in dem Grade . Bezüg¬
lich des Hamburger Falles schließe ich mich den Er-
klärnngen des Herrn v. Oertzen durchaus an ; wir halten
cs durchaus für nötig , daß jeder, der den bullten Rock
trägt , ihn sofort ausziehcn muß, wenn er einen Sozial¬
demokraten  u n t e r st ützt,  denn er ist nicht
würdig , ihn zn tragen.

Abg. Werner lDeutsche Rfpt .) dankt der Btilitärver-
waktnng dafür , daß bei der Vergebung von Lieferungen
auch kleinere  Lieferanten berücksichtigtworden sind.
Das lange Diütariat ist ein Hemmnis dafür , unser
Unteroffizierkorps  auf der achtunggebietenden
Höhe zn erhalten.

Bei den Ausgaben für die M i l i t ä r g e i st l i ch-
feit  bringt

Abg. Müller -Iserlohn (freist Vpt.) das neue
preußische evangelische Pfarregesetz zur Sprache, das
wegen der damit gegebenen starken Einschränkung des
Kirchengemeinde-Wahlrechts in weiten Kreisen große
Erregung und Beunruhigung  hervorgerufen
habe.
. Gegenüber den Beschwerden über die ungleiche Ver¬
teilung der Garnisonen auf die thüringischen
'Herzogtümer sagt

Generalleutnant Sixt v. Arnim gewissenhafte
.Prüfung der Wünsche zu.

Abg. Zubeil ' (Soz .) hält das Beschwerderecht
der Mannschaften ftir unzureichend.

Abg. Scheidemann (Soz .) : Die Rücksicht auf die Ge¬
schäftslage des Hauses — eine Rücksicht, die wir der
Mehrheit eigentlich nicht schuldig sind — kann mich nicht
abhalten , ein paar Worte gegen Herrn v. Oldenburg
zu sagen. Er meint,

der Begriff „Junker"
würde jetzt zu weit ausgedehnt . Man kann die Junker
,cinteilen in bösartige und harmlose  Junker.
-Herr v. Oldenburg gehört zur letzten Kategorie . (Hciter-
ifeit.) Redner tadelt die Nachäfferei der Offiziers¬
hit  t c n seitens der Unteroffiziere,  begründet die
Stellung seiner Partei zu den verschiedenen Reso¬
lutionen und bringt die Überanstrengung , schlechte Be¬

handlung , schlechte Verpflegung mrd das erbärmliche
Nachtquartier der Reservisten und Landwehrmänner bei
den Manövern vom Jahre 1908 in der Senne zur
Sprache. Unter den Schimpfwörtern , mit denen die
Leute bedacht wurden , war das beliebteste „B lvd -
sinniges Käme  l". (Schallende Heiterkeit .) Außer¬
dem wurden die zum Teil schon verheirateten Leute
Saubande , Lümmel , Jammerlappen  usw.
tituliert . Diese Schimpfnamen fallen auf ihre Urheber
zurück. (Lebhafte Zustimmung bei den Sozialdemo¬
kraten.) Ich frage den Vertreter des Kriegsministers,
was mit den Offizieren geschehen soll, die die Mann¬
schaften übermäßig anstrengen und dann noch be¬
schimpfen? (Beifall bei den Sozialdemokraten .)

Abg. Kopsch (freist Vpt.) : Meine politischen Freunde
verurteilen es auf das entschiedenste, wenn

Reserveoffiziere wegen ihrer politischen Gesinnung
gemaßregelt werden.

Sollte das Urteil gegen den Rechtsanwalt Brabandt
endgültig sein und unverändert bleiben, so werden wir
noch später Gelegenheit nehmen, den Fall eingehend zu
behandeln . Solange die Verhandlung aber noch schwebe,
versage ich es mir , hier näher auf die Angelegenheit ein¬
zugehen. (Sehr gut !) Was die Ausführungen des Ab¬
geordneten Bindewalü anbetrifft , so hoffe ich mir den
Dank des Hauses zu verdienen , wenn ich ihm nicht ant¬
worte . (Sehr gut ! und Heiterkeit.) Sein Rassenantk-
semitismns hat in diesem Hohen Hause keine Znsttim-
mnng, aber lebhafte Heiterkeit hervorgerufcn .. (Heiter¬
keit und lebhafter Beifall links .)

Generalleutnant Sixt v. Arnim : Ich will nur ganz
kurz bemerken, daß, wenn ich auf die Frage der Behand¬
lung jüdischer Angehöriger im Heere nicht näher eingc-
gangen bin, cs geschah, weil ich es für überflüssig
hielt , nachdem ich in der zweiten Lesung und früher der
Herr Kriegsminister selbst dargelegt haben, daß die
Stellung der Heeresverwaltung keine andere sein kann
als die auf dem Boden des Gesetzes. Die Frage , ob es
richtig sei, daß polnischen Mannschaften  ihre
polnischen Bücher abgenommcn worden seien, kann ich
mit nein beantworten . In welchen Fällen mildernde
Umstände zuznbilligen sind, sagt im übrigen das Gesetz.
Einem Soldaten , der seinem Vorgesetzten hinter die
Ohren schlägt, mildernde Umstände zuzubilligen , würde
ich persönlich allerdings kaum geneigt sein. (Heiterkeit
und Beifall rechts.)

Damit schließt die Debatte.
Persönlich bemerkt
Abg. Vindewald (Rfpt .) : Wenn der Abg. Kopsch be¬

hauptet hat, meine Rede hätte im ganzen Hause Heiter¬
keit hervorgerufen (Lebhaftes Sehr richtig! im Zentrum
und links .) , so stelle ich fest, daß diese Heiterkeit nur von
der äußersten Linken bis zu den Nationallibcralcn
reichte. Die Verbeugung , die der Abg. Kopsch vor dem
internationalen Judentum  gemacht hat —

Präsident Graf Stolberg : Das ist nicht mehr per¬
sönlich. (Große Heiterkeit.)

Das Gehalt des Kriegsunnisters wird bewilligt.
Bei der Abstimmung über den Antrag Lieberurann

von Sonnenberg bleibt das Präsidium zweifelhaft über
die Mehrheit . Es muß also

ein Hammelsprung
stattfinden. Dabei stimmen mit Ja 94 Abgeordnete
(Konservative, Nativnalliberale und die freisinnigen Ab¬
geordneten Hermes , Eickhoff und Enders ), mit Nein 103
Abgeordnete (Zentrum , Sozialdemokraten , Polen und
Freisinnige ). Das Hans ist also nicht beschluß¬
fähig. (Große Heiterkeit.)

Präsident Graf Stolberg : Ich beraume die nächste
Sitzung an in einer Viertelstunde , aber ganz pünktlich.
(Heiterkeit.)

Schluß 3 Uhr 35 Minuten.

N ach m i t ta g s s i tzn n g.
Am Bundesratstisch : Dernburg , Tirpitz , Syöow.
Der Präsident eröffnet«: die Sitzung um 8% Uhr.
Die dritte Beratung des Etats wird beim M i l i t ä r-

etat  fortgesetzt . Die Abstimmung über lden Antrag
Liebermann wird bis 5 Uhr ausgesetz  t.

Beim Reichsmilitärgericht  bringt
Abg. GieSberts (Zentr .), die harte Bestrafung mir

10 Jahren Zuchthaus eines S chu tzt r n p p l e r s

FeRWetou»
Aus Kunst nnü Leben.

Iv. Eine «c«c Goethe-Büste. In dem neuen Heft
der „Stunden mit Goethe" veröffentlicht der Heraus¬
geber Wilhelm Bode zwei Photographien einer Goelbc-
Büste aus gebranntem Ton , die um 1789 von Martin
Klauer geformt ist und die als die beste Darstellung des
Dichters aus seinen jüngeren Jahren bezeichnet wird.
Es .ist ein Bruchstück, bei dem indessen nur die auf der
rechten Seite heräbsallendcn Haare fehlen und das in
ferner großzügigen , prachtvoll lebendigen Darstellung wie
eine Antike anmutet . Das Fragment befindet sich im
Besitze des Hoftöpfers Hermann Schmidt in Weimar;
es stammt aus dem Nachlaß Martin KlauerS , von dem
bereits sechs Goethe-Büsten vorhanden , wenn auch nur
wenigen bekannt waren . Nach den bisherigen sechs
Variationen seines Goethe-Kopfes hat Klauer noch diese
siebente geschaffen, bei «der er die Trippclschc Büste nach-
ahmtc, von der ein Abguß nach Weimar gekommen war
irnd deren Alexander -Mähne den immer umarbeitenden
Meister zu einem neuen Versuch reizte . Die nenanfge-
sundene Büste Klaucrs übertrifft in ibrer Schönheit die
bisher vorhandenen , selbst die Ticfnrter in hellgrauem
Sandstein , zu der Goethe am 13. September 1787 ge¬
sessen hat, und von der er am 13. März 17811 notiert:
„Klaners Arbeit gut."

* Ein bisher unbekanntes Gedicht Peter Roseggers
findet sich in der Schrift : „Die moderne Taschenuhr",
welche von der NömoS-Nhr-Gcsellschaft zu Glashütte
herausgegeben wird . Der Dichter trägt , wie er schreibt, I
selbst eine, aol- WLi-NoLwS-Wr . MexdiüLs .nicht auf !

seinen einsamen Gebirgswanderungen , da sie ihm dort
zu lebensgefährlich sei angesichts mancher nach Golde
drängender Landstreicher. Er betrachtet die Uhr viel¬
mehr als eine „wahrhaftige Sonntagsubr " und hat ihr
folgendes schone, sinnreiche Gedicht gewidmet:

D i c tt h r.
Wie fühl ' ich dich an meinem Herzen schlagen,
Du schönes, reges, goldnes Herz der Zeit!
So wandern wir selbander sonder Zagen
Den dunklen Stundcmveg der Ewigkeit.
Der Zeiger kreiset stetig in der Nun de,
Ein Sinnbild , wie das Weltenuhnverk kreist.
Dein H c r z , o Mensch, ist endlich wie die Stunde,
Unendlich wie die Runde ist dein Geist.
* Ein Inserat , das Bände spricht. In der „Cvln.

Zig ." finden wir soeben folgendes Bittgesuch eines
„höheren" Staatsbeamten:

Welche edcldenkcnde Person
gewährt meiner Braut , armem Mädchen, das nach
langer Krankheit Badeort besuchen muh, Mittel zur
Badereise ? Bittender ist höherer Staatsbeamter,
jetzt noch ahne Gehalt und macht den Schritt , um
sich sein Liebstes zu erhalten . Rückzahlung nach
einem Jahre . Angebote erb. u. H. E. 1031 an d. Ex¬
pedition d. Bl.

Was erschüttert mehr ? Tie Tragödie in diesem
Liebesroman oder die Scham darüber , daß ein preußischer
„höherer Staatsbeamter " für sein Liebstes also zn betteln
gezwungen ist?

Bildende Kunst und Mnstk.
Der Münchener Kunstmaler Hugo 5kot sch eu¬

re it er ist gestorben.  Kvtschenreiter wurde am
6. Jan uar  1854 in .Hof gchoren. .Er .'studierte an ., der
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wegen einer geringfügigen , im Rausch  begangenen
Ausschreitung zur Sprache und bittet , den Mann zur
Begnadigung zu empfehlen. (Lebhaftes Bravo !)

Präsident des Reichsgerichts General Linde sagt
wohlwollende Prüfung der Angelegenheit zu, gibt aber
zu bedenken, daß die Rücksicht auf die Disziplin
allen anderen Rücksichten vorzngehen habe.

Damit sind die Etats der Heeresverwaltung und des
Reichsmilikargerichts erledigt.

Der Marineetat  wird debattelos erledigt.
Staatssekretär v. Tirpitz verläßt vergnügt

lächelnd  den Bunöesratstisch , an dem er vor ein
paar Minuten Platz genommen hatte.

Es folgt der I u st i z c t a t.
Abg. Bassermann (nat .-lib.) erkundigt sich nach dem

Schicksal der Novelle zur Strafprozetzorönung
und wünscht, daß einige besonders wichtige Vorlagen
wie Hevanfsetzung des strasmünöigen Alters , Regelung
des Sras -vollzugs usw. vor der allgemeinen Reform In
einer besonderen Novelle geregelt würden.

Staatssekretär Dr . Nieberding : Im Lauf der letzten
16  Jahre ist eine Steigerung der Kriminalität der
Jugendlichen nicht eingetreten . Deshalb liegt auch keine
Veranlassung vor , die Heraufsetzung des straftnünüigen
Alters in einer besonderen Novelle zu regeln . Die neue
Strafprozeßordnung liegt der preußischen Negierung vor.
Zur reichsgesetzlichenRegelung des Strafvollzugs sind
die Vorarbeiten im Gange . Wenn diese beende: sind,
wird ein Entwurf ausgearbeitet werden.

Nunmehr wird die ausgesctzte Abstimmnung über
den Antrag Lieberrnann vorgenommcn . Das Haus bat
sich stark gefüllt,  die Abstimmung bleibt aber
wieder zweifelhaft,  es muß unter stürmischer
Heiterkeit nochmals Hammelsprung  stattfinden.
Diesmal stimmen 116 Abgeordnete für den Antrag,
18? d a g e g c n . Der Antrag ist also abgelehnt.

Abg. Kirsch (Zentr .), der wieder zum Justizetai
spricht, bleibt bei der großen Unruhe des Hauses voll¬
kommen unverständlich.

Abg. Dr. Müller -Meiningen (freist Vpt.) : Ich kann
dem Abgeordneten Bassermann nur beistimmen und
wünsche auch, daß das Reichsjustizamt die Strafresorm
etwas beschleunigt. Ich habe mich nur zum Wort ge¬
meldet, weil ich am 26. Febrnar nicht anwesend war , wo
der Abg. Roeren mich persönlich scharf  angegriffen
hat. Ich nehme an, daß Herr Rveren seine damalige
Rede nur für die neuen Mitglieder gehalten hat, die
nichts wiffen von den scharfen Kämpfen, die zwischen
uns beiden stattgefunöen haben. Es scheint nämlich,
daß eine

tendenziöse Hetze gegen bestimmte deutsche Gerichte
seitens eines Teils der Z e n t r n m s p r c ss e jetzt aus-
geübt wird . Ich meine, das Vorgehen dieser Presse gegen
das Landgericht München  1 , dem ich angchöre , und
das Schwurgericht München. Man will den künstle-
r ische  n «Sachverständigen die Abgabe von Gutachten
vor diesen Gerichten verekeln.  Was ich also int
Gegensatz zu Herrn Roeren fordere, das sind gute Sach¬
verständige auf beiden Parteien . Kein Mensch kann
leugnen , daß «die Obszönität in Bildern in den letzten
Jahren erheblich zu ge nommen  hat . Eine gewisse
Presse aber stellt es so hin , als wenn Denffchland in der
Produktion auf pornographischem Gebiete an der Spitze
in der ganzen Welt marschiere. Das ist durchaus falsch
Deutschland Hat unzweifelhaft Bewundernswertes auf
jedem Gebiet der graphischen Kunst geleistet. Es ist da¬
durch die Kunst gewissermaßen demokratisiert worden.
(Sehr richtig! links .) Bei der Frage nach der Sittlich¬
keit kommt es aber nicht auf die Produktion  an
sondern auf den B e st c l l u n g 8 o r t, wo solche schlüpf¬
rigen Werke in das Volk gebracht werden, und da ist auf
Grund unserer Exp o r tstatistik  sestzustellen, 'daß zu
den Bestellern vor allem die romanischen  St 'aaten,
insbesondere Spanien , Italien und weite Teile von
Südamerika gehören, also lauter sehr fromme
Gegenden,  in denen der Klerikalismns herrscht. (Un¬
ruhe im Zentrum .) Wir machen den Herren im Zen-
trum zum Vorwurf , daß sie nicht mit positiven Vor¬
schlägen zur Hebung der Sittlichkeit kommen, sondern
viel zn großes Gewicht legen auf den Staatsan-
wa l t, den Schutzmann und den Gendarm. (Sehr
richtig! links .) Wenn wir mit positiven Vorschlägen kom-

Kunstschnle in Nürnberg und unter Piloty an der Mün¬
chener Akademie. Kvtschenreiter ist als Schöpfer zahl¬
reicher Genrebilder bekannt , die «durch Reproduktion in
Familicnzeitschristen weite Verbreitung fanden.

Der schleswig - holsteinische Knnstver  -
ein  will ein P r o v i n z i a km u s c u m schaffen, das
echte Kunstwerke des Nordens bietet . Es sind bereits
250 künstlerisch wertvolle Gemälde vorhanden , die der
Universität Kiel überwiesen sind. Damit ist die Er¬
haltung der Sammlung innerhalb der Provinz Lauernd
gewährleistet. Der Provinziallandtag spendete 10 000 M.
unter der Bedingung , daß der Staat dem Kunstvcrein
den gleichen Betrag gewährt.

Theater und Literatur.
Für das Nationaltheater in Budapest  soll

in der nächsten Zeit ein neues Gebäude errichtet werden.
Wissenschaft und Technik.

Bei der Königlichen Landwirtschaftlichen
H o chs chu l e in B e r I i n sollen einem Beschluß des
engeren Lehrerkollegiums zufolge A n s l ä n «d c r , die
nicht die Bildung Nachweisen, die der Einjährig -Frei-
wtlligen -Berechtigung entspricht, in Zukunft grundsätz¬
lich von der Aufnahme als Hörer ausgeschlossen
werden.

Der Professor der Theologie Geheimrat Gustav Adolf
F 'kicke , Senior der Universität Leipzig, Ehrenbürger
der Stadt Leipzig und Begründer des Gusiav-Aöols-
Bereins , ist im Alter von 86 Jahren g est orb en.

Am 30. Mürz früh 4 Uhr wurde der 8M4 Meter lange
Ricken tunnel  zwischen Toggenburg und Zürichsee
nach Mmonatiger Bauzeit durchschlagen.  Dieser
Tunnel stellt die «direkte Verbindung Müncheo-

,St . GEu -St . Gottbar !«-her.
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men, lehnen sie sie ab. Wir machen Front gegen die
Beschlagnahme klassischer  D a r st e l l u n g e n des
Jesnsknaben , nur weil sie nackt sind, gegen die

zeloteuhafte Bekämpfung - er Bolksbäder,
gegen die Verhunzung  öffentlicher Denkmäler,
gegen die Verhunzung unserer Klassiker  in den
Schulen —, es wäre bereits ein Verein zur Bekämpfung
der Verhunzung der deutschen Klassiker notwendig . (Sehr
richtig! links .) Wenn mir solche Sachen aber Vorbrin¬
gen, so begegnet uns Herr Roeren  mit der einen Be¬
merkung, das sei abstoßend, und er wolle ebensogut wie
wir die Freiheit der Kunst. Die Freiheit , die Sie
wollen, ist aber eine ganz andere , als die wir meinen.
Ihre Freiheit nennt man in Südüeutschland bereits

die Schuitzerfreiheit.
(Heiterkeit links .) Herr -Roeren hat neulich höhnend
von dem Dichter Müller an der Werra  gesprochen.
(Lachen im Zentrum .) Sie kennen offenbar seine Werke
nicht. Dieser Dichter ist längst tot. Er hat wegen seiner
Verdienste um das Volkslied  das Ehrendoktorat der
Universität Jena  erhalten . Ich habe hier einen Brief
seines Sohnes , der sich in tiefster sittlicher Ent¬
rüstung  über die Unbill , die seinem verstorbenen
Vater angetan worden ist, äußert . (Lachen im Zentrum .)
Ich bedauere Ihr Lachen und appelliere an Ihren christ¬
lichen Standpunkt , zumal Sie einen Verstorbenen
verhöhnt haben. (Zuruf im Zentrum .) Wenn Herr
Roeren sagt, daß er mich damit verglichen habe, so weise
ich diesen Vergleich zurück, denn ich bin kein derartiger
Dichter. (Große Heiterkeit im Zentrum .) Was mich
persönlich anlangt , so danke ich jedenfalls -Herrrn Roeren
für die Verbreitung meines dichterischen Namens.
(Heiterkeit .) Das ulkige Knüppelverslied über das
„nationale Schwein", das er hier produziert hat (-Heiter¬
keit), ist uun schon zum drittenmal im Reichstag zur Ver¬
lesung gebracht worden . Wenn Herr Roeren auch noch
die anderen Verse des Liedes vorbringt , dann wird für
den Rest der Legislaturperiode für den W i tz gesorgt
sein, der ihm sonst scheinbar abgeht. (Heiterkeit.) Ich
würde mich auch meinerseits von Herrn Roeren mit
einem Verse verabschieden, natürlich mit einem selbst-
ge dichteten. (Stürmische Heiterkeit .) Ich unterlasse
das aber (Lebhafte Ruse : Oho! Schade), weil ich sonst in
Zentrnmsblättern wohl lesen würde, daß der Müller-
Meiningen sich in seiner wahnsinnigen Eitelkeit jetzt so¬
gar um den Volksschillerpreis bewirbt . (Stürmische
Heiterkeit .) Ich verabschiede mich von Herrn Roeren mit
den Worten eines wirklichen  Dichters , und zwar
eines ganz großen Dichters , den er bei seinen hervor¬
ragenden Kenntnissen sicher kennen wird . Ich scheide von
Herrn Roeren mit dem Vers:

Wir haben dir Klatsch ans Geklatsche gemacht.
Wie schief!
Wir haben dich recht in die Patsche gebracht.
Wie tief!
Wir lachen dich ans!
Nun mach dich heraus!
Ade!
Und red ich dawider , so wird das den Klatsch
Nur verschlimmern.
Soll mein liebes Leben im nichtigen Patsch
Verkümmern?
«schon bin ich heraus:
Ich mach mir nichts drans!
Ade!

(Stürmische Heiterkeit im ganzen Hanse., Ruse aus
dem Zentrum : Ade! Ade!)

Hieraus wird die Sitzung bis 8 Uhr abends unter¬
brochen.

*

Abendsitzuu  g.
Der Präsident eröffnet die Sitzung um 8 Uhr 15 Min.
In der fortgesetzten dritten Beratung des Etats

beschwert sich beim Etat der Reichst  u st i z v e r w a l -
t u ng

Abg. Zubcil (Soz .) über gesundheitsschädliche Be¬
schäftigung der Strafgefangenen in den Zuchthäusern
und Gefängniffen.

Staatssekretär Nieberdmg versprach, den Beschwer¬
den nachzugehen. Auch auf die Gesundheit der Straf¬
gefangenen müsse Rücksicht genommen werden.

Abg. Wölzl (nat .-lib .) pflichtet Roeren bei, der im
Preußischen Aügeordnetenhause mit der Verurteilung
des S chm ü tze s in Wort und Bild durchaus das Rich¬
tige getroffen hätte . Eine gesetzliche Regelung der
Prostitutionsfrage dürfe nicht länger hinansgeschoben
werden.

Abg. Nocrcu (Zeutr .) polemisiert gegen Müller-
Meiningen . Deutschland marschiere tatsächlich leider an
der Spitze der p o r n o g r a p h i s che n I n ö n str i e.
Müller von der Werra mit Müller -Meiningen in eine
Parallele zu setzen, sei ihm nicht eingefallen. Wenn
letzterer das behauptete, so erkenne man daran seine
übergroße Bescheidenheit.  Das heutige Zitat
Müller -Meiningens hätte ihn ebenfalls zu dem Vers
begeistert:

Wer andere tut verklatschen,
Der setzt sich in die Patschen.
Drum , lieber Dichter Müller:
Sei für die Zukunft stiller!

(Andauernde Heiterkeit .)
Abg. Müller -Meiningen (freis. Bolksp .) wandte sich

gegen Roeren , der nicht einen der vorgebrachten Fülle
hätte widerlegen können. Bon Roeren  würde er sich
über Sittlichkeit und Unsittltchkeit  nicht be¬
lehren lassen. In dem Gedicht Roerens werde er der
Denunziation geziehen. Er freue sich, daß die „Germania"
ihn verklagt habe.

Er habe Gröber nicht bei der Presse denunziert.
Er erkläre jeden, der rhu der Denunziation beschuldige,
für einen Verleumder und Ehrabschneider.
Er sei bereit, dies jederzeit außerhalb des Hauses zu
wiederholen . Redner schloß:

Herr Roeren vom Rhein
Träumt nur noch vom Schwein, immer vom Schwein.
Das ist ja ein Graus,
Das hält ja der beste Magen nicht aus.

(Lebhafte Heiterkeit .)

Mresbaderrer TKgdLrrtt»
Abg. Roeren (Zentr .) bemerkte, daß Müller-

Meiningen schon wieder an sein Wiesbadener Saugedicht
angeknüpft hätte. (Stürmische Heiterkeit .)

Bei den Ausgaben für das Reichsgericht besteigt
Abg. StaLthagen (Soz .) unter lautem  H a l l o h

der Abgeordneten die Rednertribüne und kommt auf den
Fall Liebknecht zurück. Solche Blntnrteile seien nur
Möglich, weil nur politisch zuverlässige Richter beru ' en
würden.

Staatssekretär Nieberding erklärt , daß während
seiner 16jährigen Amtsführung niemals ein Richter bei
der Berufung an das Reichsgericht nach der p o l i t i -
s che n ffie s i n tt it n g gefragt worden sei. Er weise die
Vorwürfe Stadthagcns zurück. (Lebhafter Beifall .)

Darauf wird der Etat der Reichsjustizverwaltung
bewilligt , ebenso ohne Debatte Reichsschatzamt, Schutz¬
gebiete, Gesetz über den Haushalt der Schutzgebiete.

Bet dem Etat Reichskolonialamt  kommt
Abg. v. Treuenfels (kons.) auf die Rede Eichhorns

in der zweiten Lesung zurück, der ihm glatte Un¬
wahrheit  vorgeworfen hätte , weil er gesagt habe,
daß die Sozialdemokratie die deutschen Truppen in S ü d-
W e sta f r i ka beschimpft hätte . Er verweise nur ans
die zahlreichen Verurteilungen sozialdemokratischer Re¬
dakteure wegen Beschimpfung der Truppen.

Abg. Eichhorn (Soz .) bleibt dabei, daß die Soldaten
nicht beschimpft worden seien. Die Gerichtsurteile seien
kein Beweis . (Lachen rechts.)

Der Etat des Reichskolonialamts wird bewil¬
ligt,  ebenso ohne Debatte Reichseisenbahnamt , Reichs-
schuld, Rechnungshof, Allgemeiner Pensionssonds,
Reichsinvalidenfonds.

Beim Posteta  t liegt ein Antrag der konservativen
Parteien vor wegen

Gewährung der Ostmarkenzulagc au die Post- und
Telegraphenbeamten.

Abgg. Singer (Soz .) und Schult; (Rpt .) bitten , diese
wichtige Frage heute abzusetzen und sie bis morgen zu
vertagen.

Das Hans beschließt mit großer Mehrheit die Ab¬
setzung.

Staatssekretär Krätkc erwidert später nach unwesent¬
licher weiterer Debatte dem Abg. Linz, der bemängelt
hatte , daß bei der Auflieferung überseeischer Güter jeder
urkundliche Nachweis fehle: ein Verlust sei tatsächlich
sehr selten.

Abg. Damm (wirtsch. Ber .) bedanert , daß «die Ver¬
waltung das billige Ortsporto  nicht wieder ein¬
geführt habe.

Nach weiterer Debatte bringt
Abg. Zuberl (Soz .) erneut den Fall der Entlassung

des Postunterbeamten in Cab inen  zur Sprache und
behauptet, daß der Staatssekretär das Recht gebeugt habe.

Präsident Graf Stvlbcrg erklärt diese Bemerkung
für unzulässig.

Der Etat wird daun bewilligt , ebenso der Etat der
Reichsdruckerei, Reichseisenbahneu, Expeditionen nach
Ostasien.

Beim Hauptetat verwahrte sich
Abg. Rocsicke (kons.) gegen den Vorwurf Sttde-

kums,  daß er die Angelegenheit des Vranntwern-
stenergesetzes von der Kommission bis zum St . Nimmer¬
mehrstage hinansschieben wolle.

Beim Etatsgesetz tritt
Abg. Vassermann (nat .-lib.) für die Freizügigkeit

der Noten der Privatnotenbanken , besonders im In¬
teresse der süddeutschen Notenbanken , ein.

Das Etatsgesetz wird genehmigt. Schließlich wurde
in der Gesamt a b st i m m Uu g der Etat  im
ganzen gegen die Stimmen der Sozialdemokraten und
Polen angcno  in m c n. Damit ist die Etatsberatung
erledigt.

Nächste Sitzung Dienstag 1 Uhr : Gesetz Wer die
Hilfsmitglieder beim Patentamt , Ergäuzüngsetat , betr.
Teuerungszulagen , usw. — Schluß gegen 11% Uhr.

Preußischer Landtag.
Herrenhaus.

Berlin , 30. Mürz.
Am Ministertisch: v. A r n i m.
Im Hause sind noch n i cht z w c i Dutzend M i U

glieder  anwesend.
Nach Erledigung einiger kleinerer Vorlagen tritt das

Haus in die Spczialbcratung des Etats  ein.
Graf v. Mirbach führt auS: In der Erhöhung der

Akkordlöhne fei der Fiskus im Osten zu weit gegangen,
er zahle vielfach doppelt soviel alS die privaten Besitzer.
Auffällig ist der starke Rückgang der Schweinepreise. Wir
müßten eigentlich im Verein mit den Städtevertretern
an den Minister appellieren,

für höhere Schweiuepreise zu svrgcu.
i-Heiterkeit und Beifall .)

v. d. Recke-Bolmerstein bittet den Minister , zu er¬
wägen, ob an dem forstwissenschaftlichen Unterricht beim
Jägerbataillon  nicht auch P r i v a t f v r st e r teil-
nehmen können.

-Oberlandforstmeister Wescucr erklärt , daß die Aus¬
bildung der Forstschutzbcamten an den Forstlehrlnigs-
schuleu stattfindet.

Graf v.  i». Schulcuburg -Grünthal weist auf die große
Zahl von Ausländern  hin , die an der landwirt¬
schaftlichen Hoch  s chu I c in Berlin und an öcr
Forstakademie in Eberswalde studieren, die sich im all¬
gemeinen nicht durch große Bescheidenheit anszeichneten.
Auch von den ausländischen Studentinnen an der land¬
wirtschaftlichen Hochschule lasse sich nicht viel Rühmliches
sagen. Als ein Dozent den Damen sagte, er wolle in
den nächsten zwei Stunden über Geschlechtskrank¬
heiten der Tiere  lesen , sie möchten fvrtbleibeu , er¬
schienen die fünf ausländischen Damen und brachten sich
noch Freundinnen mit. (Heiterkeit .)

Minister v. Arurm : Die Kollegiengelder sind für
Ausländer bereits wesentlich erhöht  worden , ebenso

ä die wissenschaftlichen Anforderungen an die Ausländer.
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F :t Eberswalde haben diese Maßregeln bereits ihre
Wirkung getan.

Beim Etat der For st Verwaltung liegt ein An¬
trag des Herzogs v. Trachcnberg, Fürsten von Hatzfeldt,
vor, die Staatsregierung zu ersuchen,
Veräußerungen an  staatlichen Grundstücken im Grune-

wald
nur mit Zustimmung sämtlicher beteiligten Ressorts und
des Staatsministertums vorznneymeu , sowie ferner so
bedeutende Anlagen wie die Döberitzer Heerstraße in
Einnahme und Ausgabe im Etat ersichtlich zu machen.

Oberbürgermeister Knoblvch-Bromberg begründet
den Antrag . Schon im Jahre 1897 hat das Haus di«
Staatsregierung ersucht, dafür zu sorgen, daß der Be¬
stand des Grunewalds , namentlich unter Berücksichti¬
gung des alten Baumbestandes , nicht geschmälert
werde. Nun sollen die Kosten der Döberitzer Heer-
straß  e durch Verkauf von Terrains gedeckt werden . Die
Art und Weise, wie die Position im Etat nntergebrachk
ist, mag formell einwandfrei sein. Aber die Belastung,
die diese Straße für den Forstetat bringt , ist mit 6%
Millionen angegeben, und damit sind die Ausgaben noch
nicht erschöpft. Wenn andererseits der Erlös ans dem
Terrain 60 Millionen Mark betragen soll, so darf ein sol¬
ches Unternehmen nicht im Etat so behandelt werden,
Latz das Wort „Döberitzer Heerstraße"  überhaupt
nicht zu finden ist.

Minister v. Arnim : Die Zustimmung des Staats¬
mini  st e r i u m s ist nicht am Orte , da es sich um eine
Ressortangelegenheit handelt . Bei jedem Verkauf ist auch
die Allerhöchste(steuehmigung erforderlich. Es wird nur
ein bestimmter, im Verhältnis zur Größe des Grunc-
walds nicht erheblicher Teil verkauft werden.

Oberbürgermeister a . D . Becker tritt für die Erhal¬
tung aller Waldungen  in Berlin ein. Diese liege
nicht nur im Interesse Berlins , sondern habe eine viel
weitergehende Bedeutung.

Minister v. Arnim:
Eine Berpflichtrrng des Staates , den Städten die Wälder
in ihrer Umgebung als Bolksparks zu erhalten , besteht

nicht.
Der Staat mutz den entgegengesetzten Grundsatz der
Städte a limine ablehnen.  Aber er läßt sich angelegen
sein, den Wünschen und Bedürfnissen der Städte ent-
gegenzukommen, soweit das möglich ist. Andererseits
müssen auch die Städte für die Vorteile , die ihnen aus
der Erhaltung der Wälder erwachsen, Opfer  bringen.

Dr. Freiherr v. Lucius bemängelt , daß der so kost¬
spielige Ausbau der Döberitzer Heerstraße o h u e jeg¬
liche Befragung des Landtags  erfolgt sei. Der Red¬
ner empfiehlt eine Resolution , wonach dem Landtag jede
Veräußerung oder Eintanschung fiskalischer Grundstücke
mindestens zur irachtrüglrchen Genehmi-gnng vorgelegt
werden soll.

Minister ». Arnim erwidert , daß die Regierung den
Wunsch, Veräußerung , Erwerb oder Umtausch fiskalischer
Grundstücke von der Genehmigung des Landtags abhän¬
gig zu machen, nicht erfüllen könne. Das würde die
Käufe, Verkäufe, Umtausche verzögern und oft vereiteln.

Oberbürgermeister Bcuder -Brcslau : Wenn der
zwölfte Teil  des Grunewalds , und zwar der un¬
mittelbar an Berlin und Charlottenbnrg angrenzende
Teil , verkauft werden soll, so sollte darüber nicht ein ein¬
zelnes Ressort zu entscheiden haben. Es handelt stch hier
um ein allgemeines Lau öe s i n t c r e ff e, fiskalische
Wälder in der Nähe der Großstädte sind zu erhalten . Der
rein finanzielle Standpunkt des Ministers ist nicht zu
billigen.

Minister v. Arnim führt ans , daß das Stück Grüne-
wald. das jetzt verkauft werde, dem Publikum bisher ver¬
schlossen gewesen sei. Der Staat sei nicht verpflichtet, den
Großstädten große Waldungen zu erhalten , ohne daß diese
irgend etwas dazu beitragen.

Der Antrag des Herzogs zu TraHenbcrg wird äu¬
gen o m m e n.

Beim Etat der G e st ü t s v e r wa l tu u g bemängelt
Graf v. d. Schnleubnrg -iGrünthal die hohen Kosten

für die im Etat vorgesehenen Vierfamilienhäuser . Die
großen W o h n nnge  n verleiten die Leute dazu, sich
Bkvbel auf Abzahlung zu nehmen.  Man müsse
fragen , wo

die alte preußische Sparsamkeit
geblieben sei.

Oberbürgermeister Bender -Breslau tritt dieser Aust
fassnng entgegen. Die Ansprüche seien eben gestiegen.
Früher habe das feinste  K o r p s an einfach gehobel¬
ten Tischen gesessen, jetzt gebe es schon in den Vorzim¬
mern P I ü s chm ö b e I.

Gras Mirbach : Ich frühstücke auch nur au gehobelten
Tischen, nämlich bei Habel, Unter den Linden . (Heiter¬
keit.) Dem wirtschaftlichen Aufschwung ist ein Luxus
gefolgt, der uns allen schädlich ist. Es wird uns nichts
schaden, wenn wir mehr zur Einfachheit  zurück-
tehren.

Zum Etat des Finanzministeriums  er¬
sucht die Kommission die Staatsregiernng in einer Reso¬
lution , bei Aufbesserung der Beamtenbe-
soldungcn  gleichzeitig für Beschaffung ausreichender
Decknngsmittel zu sorgen und der Einführung von
direkien Steuern im Reich entgegenzntretcn.

Graf Mirbach empfiehlt, die Bemessung der Schnl-
lasteu nach der E i n ko m m e n st euer  und die Einfüh¬
rung einer Staffelsteuer für Holz.

Oberbürgermeister a. D. Becker empfiehlt die Reso¬
lution der Kommission.

Minister v. Rheinbabcn : Nach meiner Auffassung
kommen
in den Kommunen nicht die richtigen Grundsätze für die

Verteilung der Lasten
auf Etat und ans Anleihen zur Geltung . Man nimmt
selbst die Mittel für Volksschulen aus Anleihen . Große
Städte müßten aber selbst die höheren Schulen aus den
Etat  nehmen , weil die Ausgaben Hierfür periodisch
wieöerkehreu. Daß wir leistungsschwacheund leistungs¬
starke Gemeinden nach denselben Grundsätzen behandeln,
trifft nicht zu.

Oberbürgermeister Dr. Leutze-Magdeburg : Die
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Städte haben immer Großes geleistet, aber her Staat ist
immer der n n L a r m He r z i g e Gegenkon¬
tra h e n t der Stäöte  gewesen . Für die Gehaltser¬
höhungen mit rückwirkender Kraft hat keine Stadt Gel¬
der vorrätig.

Minister u. Nheinbaben rät d-err Gemeinden , sich jetzt
schon einen Reservefonds anzu legen.

v. Bnch: Parteien und Parteipresse fordern eine Er¬
höhung der Beamtengehälter . Da liegt der Eindruck
nahe, daß parteipolitische und Wahl zwecke mitsprechen.
(Lebhafte Zustimmung .) Wie wird die Beaintenbesol-
bungsfrage in der Presse ausgenutzt . Redner wendet
sich gegen ein im „Ulk" erschienenes Bild , das einen in¬
folge der Verschiebung der Beamtengcsetzc verhungerten
Beamten darstellt. Wenn die Presse weiter sich soli¬
darisch erklärt,  dann soll sie auch dafür sorgen, daß
solche Auswüchse  nicht Vorkommen. (Lebhafter
Betfall .)

iBeim Etat der Münzverwaltung regt
Oberbürgermeister Struckmanu -Hilüesheim an , die

neuen FünsmarLstückc in Form der heutigen Taler
auszuprägen.

Minister v. Rheinbaben : Das würde doch etwas zu
sehr an amerikanische Republiken  erinnern.
Für die künstlerische Form der neuen Münzen soll für
die Münze eine künstlerische Kraft  gewonnen
werden.

Nach weiterer unwesentlicher Debatte vertagt sich das
Haus . — Donnerstag 12 Uhr : Fortsetzung.

Schluß 6)4 Uhr.

Die MMMeerM! des iaiferpam
hd . Venedig, 31. März . Während der Abwesenheit

der Kaiserin von Bord der „Hohenzollern " erschien
gestern unerwartet Fürst Nikolaus von Montenegro.
Der Kaiser begrüßte ihn niit großer Herzlichkeit und
blieb 20 Minuten mit ihm allein . Dann stellte er ihn
seiner Familie vor, die inzwischen an Bord zurück-
gekehrt war . Um 11 Uhr verließ der Fürst nach du*
ständigem Aufenthalt den Kaiser.

Bei der Abreise des Kaiserpaares um 2 Uhr nach¬
mittags war die Riva degli Schiavoni von Menschen
umlagert , die jubelnd Hüte und Tücher schwenkten und
unermüdlich Hochrufe ausbrachten . Die Häuser und
Paläste waren irr den National -Farben geflaggt . Die.
Gondeln der Aristokratie umgaben die kaiserliche Jacht.
Der Bürgermeister mit dem Gemeinde-Ausschuß, die

, Gräfin Morosini und der deutsche Konsul Rechsteiner
waren erschienen, um den Kaiser bei der Abfahrt zu be¬
grüßen . Der Kaiser salutierte , von dem Verdeck der
jubelnden Menge zulächelnd. Die Kaiserin und die
Prinzessin winkten mit Tüchern . Von beit italienischen
und deutschen Kriegsschiffen wurden , Salutschüsse ab-
jgefeuert. Der Donner der Geschütze scheuchte die
Maukus -Tauben auf , die in dichten Schwärmen hin
und her flogen . Die deutsche Vereinigung Venedigs
gab dem Kaiser noch ein Stück Wegs das Geleit auf
einem beflaggten Dampfer.

MchLkrmzler Mrst $nlnm  in Wien.
Wien, 31. März . Vor der Konferenz, die Fürst

Bülow mit Freiherrn v. Aehrenthal hatte , weilte er
!eine halbe Stunde beim Erzherzog Franz Ferdi¬
nand.  Wie die „N. Fr . Pr ." beinerkt, war cs das
erste Mal,  daß du Staatsmann , b e v o r er von!
Kaiser empfangen wurde , eine Audienz beim T h r o n -
foIger  hatte . In einer Unterredung erklärte Fürst
Bülow , daß ihn kein bestimmter politischer Grund
nach Wien geführt habe, daß es sich nur um einen
Gegenbesuch bei Aehrenthal handele, daß aber dabei
über alle schwebenden politischen Fragen gesprochen
werde . Fürst Bülow konstatiert mit Freude , daß die
vollste Übereinstimmung  in allen Haupt¬
fragen herrschte. Die Politik beider Kaisermächtc be¬
trachte als ihren vornehmsten Zweck die Erhaltung des
Friedens , und das sicherste Mittel zur Erreichung dieses
Zieles sei die -Aufrechterhaltung des Einvernehmens
mit den anderen Mächten.

Berlin , 31. März . Reichskanzler Fürst Bülow
wurde gestern vormiflag 11 Uhr in Schönbrunn von
Kaiser Franz Joseph in. (/ .ständiger Audienz
empfangen und kehrte dann in die deutsche Botschaft
'zurück, wo er das Dejeuner einnahm . Der Minister des
Äußern , Baron v. Aehrenthal,  gab in der deut¬
schen Botschaft seine Karte für den Fürsten Bülow ab.
Um 7 Uhr abends fand beim bayerischer! Gesandten
Frhrn . v. Tucher-Simmelsdorf zu Ehren des Reichs¬
kanzlers ein Diner statt . Um 9 Uhr 40 Minuten er¬
folgte dann die Abreise des Fürsten Bülow nach
Berlin.

Wien , 31. März . Nach der Audienz beim Kaiser
äußerte sich Fürst Bülow gegenüber einem Mitarbeiter
des „Deutschen Volksblatts " : Es habe ihn lt »endlich
gefreut,  dein Kaiser persönlich seiilb Ehrfurcht
bezeugen zu können. Die letzte Erkrankung Seiner
Majestät hatte die ganze zivilisierte Welt mit banger
Sorge erfüllt . .Verehrt sic doch im Kaiser einen
-Monarchen, der vermöge seiner reichen Erfahrung und
Weisheit und dank der unermüdlichen Sorge um die Er¬
haltung des Friedens eine der festesten Stützen des¬
selben ist. Er sei glücklich, den Kaiser wieder in vollster
Oiesundhdt und Frische gefunden zu haben.

Dssrtschbs Wkch.
* Hof und Personal -Nachrichten. Der Großher-

z og und die Groß Herzogin v o n H esse  n werden
am Mittwoch znnr Besuch des russischen Karserhofes nach
Zarskoje Sselo reisen. Am russischen Hof findet an-
sanss Mai die Hochzeit der Großfürstin Marie mit dem
Prinzen von Södermannland statt. Der Prinz und die
Prinzessin von Wales  haben Darmstadt verlasten.

Dem SenatAprästdenten am Reichsgericht, Dr . Ols-
hausen,  ist der Stern zum Roten Adlerordcn 2. Klasse
mit Eichenlaub verliehen worden.

Gestern fand in der St . Johanncskirche in Harvcste-
hnöe-Hamburg die Trauerfeier für den verstorbenen
Bürgermeister I )r . M ö n cke b e r g statt. An der Feier
nahmen außer den Mitgliedern des Senats und der
Bürgerschaft als Vertreter des Kaisers  der komman¬
dierende General des 2. Armeekorps , Vietinghoff , und
ferner als Vertreter der kaiserlichen Marine der Chef
der Nordseestation, Admiral Fischel, u. a. teil.

* Von der Übertragung des Berliner Botschafter-
Postens an Herrn Hill kann nach Ansicht der amerikani¬
schen Regierung jetzt nicht mehr die Rede sein, weil es
nach dem Vorgefallenen notwendigerweise auf beiden
Seiten an der wünschenswerten Unbefangenheit fehlen
müßte . Trotz der freundschaftlichen Erklärung der
deutschen Regierung erwartet man den baldigen Rück¬
tritt des Botschafters Tower.

Die „Nordd . Allg. Ztg ." schreibt: Der deutsche Bot¬
schafter in Washington ist am Sonntag ermächtigt wor¬
den, dem Präsidenten Roosevelt folgende Erklärung
abzugeben : Die bisherigen Darstellungen des Falles
Hill in der ausländischen Presse gehen von der irrigen
Auffassung aus , daß man in Berlin beabsichtige, das
bereits im vorigen Herbst erteilte Agrement für Hill
zu widerrufen . Hieran sei niemals gedacht worden.
Nachträglich waren allerdings Zweifel darüber
entstanden , ab Hill ans dem Berliner
Posten sich wohl fühlen werde.  Diese
Zweifel sind jedoch behoben  worden , so daß einer
Entsendung Hills auf den Berliner Botschafterposten
durchaus nichts im Wege stehe. Er ist nach wie vor,
ebenw wie jeder andere einwandfreie Vertreter , den
Roosevelt empfohlen hätte , in Berlin willkommen. Es
kann nur bestätigt werden, daß der Botschafter Tower
in dieser Angelegenheit in keinem Augenblick von der
Linie eines streng loyalen , korrekten Verhaltens gegen¬
über seiner und derjenigen der kaiserlichen Regierung
abgewichen.

* Admiral Tirpitz Herrenhansmitglied . Wie der
„Franks . Zig ." zufolge verlautet , wird der Staats¬
sekretär des Reichsmarineamts , Herr v. Tirpitz , nach
Abschluß der Etatsbcratung ins Herrenhaus berufen
werden.

' UavlaMentoriiches.
Landtagsfchlnß. In Sachen des Laudtagsschlusses

fand gestern mittag eine Konferenz der preußischen
Ressortminister statt. Wie verlautet , beabsichtigt die
Regierung , den Landtag vor Ostern, etwa am 9. April,
zu schließen.

Die Lehrerbesoldungeu in der NnterrichtskommissioR.
Die Unterrichtskommissivn des Abgeordnetenhauses be¬
riet am Montag über eiye» Antrag Ar . Arendt (freit .)
und Genossen, welcher Leitsätze für die Besoldung der
Lehrer und Lehrerinnen festsetzt. Dazu hatte Abg.
Ernst (freist Ber .) einen Ünterantrag gestellt, der ver¬
langte eine glcicheB  c so l dn n g aller Lehrer , o h n e
Berücksichtigung der örtlichen  Verhältnisse , sowie die
Gewährung eines Einkommens in ungefährer Gleich¬
stellung mit den R e g i e r u n g s se k r e t ä r e n. Weiter
verlangte der Antrag Ernst , daß bei den dauernd mit
einem kirchlichen  Amt verbundenen Stellen das aus
diesem fließende Einkommen nicht auf das Lehrcrgehalt
angerechnet werde, mit der Tendenz beider Anträge,
alle Lehrer in Stadt und Land g l e i chz u st e l l c n.
Angenommen  wurden die ersten drei Ziffern des
Antrags Arendt , die anssprechen, daß das Diensteiu-
kommen der Lehrer und Lehrerinnen ihrer Vorbildung
und der Wichtigkeit des Lehramts entsprechen, daß das
Diensteinkommen in Stadt und Land grundsätzlich gleich
sein soll, und daß die Wohnungscntschädigung den am
Schulort bestehenden Mietpreisen entsprechen müsse. —
Die Weitcrberatnng des Antrags findet am Fre itag
statt. Bor: verschiedenen Seiten wurde hervorgehvbcu,
daß dann wohl die Anträge nicht mehr an das Plenum
gelangen könnten.

Die BudgetkomMission des Abgeordnetenhauses be¬
gann am Montag die Beratung der Sekundär-
bah nvor  läge . Auf eine Anfrage aus der Kom¬
mission bemerkte der Minister,  daß der Bedarf an
Schienen  im kommenden Jahre voraussichtlich, nichr
geringer sein werde als im Vorjahre , da die Verwal¬
tung nicht daran denke, die Bautätigkeit irgendwie cin-
zuschränken. Zu der Forderung von 220 Millionen Mark
für die Beschaffung von Betriebsmitteln wurde bean¬
tragt , 50 Millionen «bzusetzen, um die notwendig wer¬
dende Anleihe  möglichst zu. beschränken. Ter Antrag
fand aber nicht die Mehrheit in der Kommission. A u -
genommen  wurde eine Resolution , daß in Abände¬
rung des Gesetzes von 1903 der Dispositionsfonds unab¬
hängig vom Vorhandensein rechnungsmäßiger Über¬
schüsse gemacht werden soll. Die Regierung wird aufge¬
fordert , zu erwägen , ob und inwieweit eine solche Rege¬
lung möglich ist. Das Gesetz wurde unverändert ange¬
nommen. — Stächste Sitzung Mittwoch 10 Uhr : Nach¬
tragsetat  für die Teuerungszulagen.

Die Gemeinbekoinmission des Abgeordnetenhauses ver¬
handelte am Montag über die beiden Anträge Aronsohn
lfreis. Dpt.) und Genossen und v. Bdstendorff-Kölpin
(fcrtf.) auf Abänderung der Krcisordnungen, insbesondere
des Wahlrechts zum Äreistligc. Die Verhandlungen schlossen
mit der Annahme folgender Anträge ab: Die Staats-
reaicrung zu ersuchen, 1. baldmöglichst, einen Gesetzentwurf
vorz>ulegen, der. unter möglichster Währung der bestehenden
Grundlagen eine Abänderung der Provinzial- und Kreis-
ordnungen herbeiführt dahin, daß den verschiedenen Bevölke-
rungsklässen (Stadt und Land, Industrie, Grundbesitz)
eine angemessenere Vertretung als bisher gesichert wird:
2. einen Gesetzentwurf vorzul in welchem 8 86 der
Kreisordnung für die östliche' Provinzen dahin geändert
wird, daß statt „Grund- und Gebäudesteuer" gesetzt wird
„Grundsteuer".

Heer : « rrd Flotts.
Personalien . Ar . Krause,  Oberlehrer am Real¬

gymnasium mit Realschule i. E. zu Gera , unter Über¬
weisung an das Kadettenhaus Oranienstein zum Obcr-

' lehrer des Kadettenkorps vom 1. Juli 1908 ab ernannt.

Die FandiagswahlbeweMug.
Das Zentrumswahlkomiter des Wahlkreises Oppeln

lehnte in einer Sitzung das angebotcne K o in -
p r o in i ß mit den patriotischen  Wahlvereinen
ab und beschloß ein Wahlbündnis mit den Polen
einzugehen. Damit zeigt das Zentrum wieder, wie
schon so oft , daß ihm seine engherzige Pstrtei-
Politik  höher steht als alle nationalen Rücksichten.

Ausland.
Rltstlamd.

Die ganze vorletzte Nacht hindurch haben in Petersburg
in allen Stadtteilen Haussuchungen  stattgefunden
und zahlreiche Verhaftungen sind erfolgt . Unter den
Verhafteten befinden sich namentlich viele Studenten.

Türkei.
Die Fahrt des Fürsten von Montenegro nach

Petersburg in Begleitung des russischen Minister¬
residenten Maximow ist auch in Kckustantinopel nicht
unbemerkt geblieben. Seine Fahrt erregt in offiziellen
Kreisen ganz bedeutendes Aufsehen, da man mit einer'
Wendung der montenegrinischen Balkanpolitik rechnen
zu müssen glaubt.

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichte...

Wiesbaden,  31 . März
Zum Geleit.

- Der Tag der Aufnahme für die Schulneulinge ist
wieder einmal gekommen. Alljährlich wiederholt er sich;
aber noch hat er nichts von seiner Bedeutung eingebüßt.
Kindern , Eltern und nicht zum mindesten dem Lehrer
selber ist er von großer Wichtigkeit. — Im Leben des
Kindes ist es ein Markstein , ein Tag von epochemachen¬
der Begebenheit . „Ein Ende nahm das leichte Spiel,
es naht der Ernst des Lebens." Das sorgenlose Kind
ist sich Lessen noch nicht bewußt, ja , es kann sogar seinen
ersten Schultag gar nicht erwarten . Die Schulsachen,
die ihm das Christkind beschert hat , hat es schon fleißig
zu kleinen Vorstudien benutzt und es brennt vor Be¬
gierde, seine Weisheit an den rechten Mann zu bringen.
Die Schule hat schon tagelang sein ganzes Sein bean-
sprncht, und nun freut es sich, den ersten Schulweg an.
treten zu dürfen . Die liebe Mutter gibt ihm das 03c=>
leite. Die Augen des Kindes leuchten vor Freude . Die
Freude wird noch großer , wenn sich unterwegs noch
andere Neulinge finden, die heute an der Mutter Hand
auch einem neuen Leben entgegengehen. — Freude
rührt auch das Herz der Eltern . Es ist ihnen eine
Genugtuung , ihren Liebling von nun an unter den
Schulkindern zu sehen. Wie stolz haben sie schon einige
Zeit dem nach dem Alter ihres Kindes Fragenden ge¬
antwortet : „Ostern geht es zur Schule." Heute ist der
auch für sie schon oft ersehnte Tag herbeigekommen.
Jedoch die elterliche Freude ist nicht von der Reinheit
wie die des Kindes . Sie ist mitunter von Wehmut
getrübt . Die Eli -ern wissen nur zu gut, daß des Lieb¬
lings sorgenloses. Gennßleben dahin ist, daß nun das
Wort „Pflicht auf seinem Lebenswege steht, und daß
er „mit dem Schulsack in den Zwangstall seiner Sorgen
tritt ." Wer wollte es da einer sinnigen Mutter ver¬
denken, wenn ihr heute eine heimlich verstohlene Trane
über die Wange rollt ? Was möchte das liebende Mutter¬
herz dem Lehrer nicht alles sagen, wenn es den Mut
dazu fände ! Im Schulsaal übergibt die Mutter dem
Lehrer ihr Liebstes, ein «stück ihres Leben. Sie legt
leibliches und geistiges Wohlergehen dieses werdenden
Menschen in eine fremde Hand. Wahrlich, der Lehrer
muß ein Meister in der Schule sein, der alle die Wünsche
und Hoffnungen der Eltern erfüllen kann ! — Nun sind
alle die kostbaren Güter einem Manne anvertraut . Es
läßt sich nicht leugnen , er ist vor eine große Aufgabe ge¬
stellt. Wie ein väterlicher Freund soll er die Herzen
der mannigfach gearteten Kinder gewinnen . . Dabei sog
er auch den vorgeschriebenen Lehrstoff bemeistern, der
mitunter nicht karg zugcmessen ist. Diese beiden Forde¬
rungen vertragen sich oft schwer zusammen, was die
eine mühsam ausbaut , das reißt dse andere jählings
wieder ein. So einfach und leicht wohl manchen Leuten
die Arbeit an den Kleinen scheint, so schwer ist sie jedoch.
Mit Freuden ist es daher auch zu begrüßen , daß in
neuerer Zeit unsere Schulleiter nur die erfahrensten,
geduldigsten und erprobtesten Lehrer den Kleinen zugc-
si' lleu. Aber auch sie werden bei der Erziehung der
Neulinge noch manchmal vor nicht zu lösende Rätsel ge¬
stellt. Die Arbeit , welche im kommenden Schuljahr des
Lehrers harrt , ist gewiß schwer; aber schön ist auch der
Lohn. Was gibt es denn wohl Schöneres als die Liebe
und Zuneigung so vieler unschuldiger, sich ganz hingebcn-
dcr Kinderherzen!

— Über das Befinden des Großherzogs von
Luxemburg wird uns von gut informierter Seite mit-
geteilt , daß die durch die Presse verbreitete und auch
von uns mitgeteilte Nachricht, der Großherzog habe
einen neuen Schlaganfall erlitten , nicht zutreffend ist;
es sei in dem Gesundheitszustand des Fürsten keine
Verschlimmerung eingetreten und wohl nur der Um-
stand, daß er die Regentschaft an seine Gemahlin abge¬
treten , habe zu den falschen Mutmaßungen über die

Dem Seminaroberlehrer Alb.
der Rote Skdlerorücn4. Klaffe

.Krankheit geführt.
— Personal -Rach richten.

Franke  zu Usingen wurde
vevlicihcn.

— Angekommene Gäste. Es sind hier eingetroffen:
Hosmarschallv. Buch aus Altenburg im Hotel „Bellevue,
Kammerherr v. Haugwitz  Ion Schloß Speck. Schrlftsteue:
Ar. Blumenthal  aus Berlin im „Hotel Nassau .Eizellen«
Baron v. B a I a s chc i f aus Petersburg ini „Viktoriabotel .



Rr> 154. Rbend-Musgabe, 1. Blatt.

_ Gtrouberwersungder Beamteugehälter und Zivil¬
personen . S9emt Hcrannahen des Ouartalsersten wird
wreoerholt darauf aufmerksam gemacht, daß es nach
ernem neueren Erlaß des Finanzministcrs zulässig ist,

uterteljä (jtlid >cit Gehaltsbezüge der preußischen
Ltam -sbeamten, sowie die Zivilpeusionen auf Wunsch im
Woge des Giroverkehrs dem Bankkonto der Empfangs-
oevechtigten zuzuführen . Ein gleiches gilt für die monat-
lich, bezw. halbjährlich fälligen Bezüge der Witwen von
Zrvrweamteu . Hauptbedingung ist selbstverständlich, daß
idi-e Bezugsberechtigten ein Konto bei einer an den Giro¬
verkehr der Reichsbank angeschlossenenBank oder' Ge¬
nossenschaft (Borschußvereine ), an welche die Über¬
weisung vorgemvMmen werden kann, besitzen oder sich er¬
öffnen lassen müssen. Auf einen bei den zahlenden Kassen
M stellenden schriftlichen Antrag , zu welchem die Formu¬
lare von denselben unentgeltlich geliefert werden, er¬
folgt die Überweisung am Tage vor der Fälligkeit , und
falls dieser auf einen Sonn - oder Feiertag fällt, am vor¬
hergehenden Werktage an die namhaft gemachten Bank¬
institute unter Benachrichtigung derselben. Für die
jenigen Beamten ^ und Pensionäre , welche von dieser
Neueinrichtung Gebrauch machen wollen, empfiehlt es
sich, tunlichst bald die erforderlichen Schritte zu tun und
sich wegen etwaiger weiterer Auskunft persönlich an die
zahlenden Kassen zu wenden.

— Die Tannusrennstrahe. Gegenwärtig wird für
das Taunusrennstraßen -Projekt von zuständiger Seite
ein neuer Rentabilitätsplan ausgearbeitet , der das
ganze Unternehmen in finanzieller Beziehung weit
günstiger darstellt, als es der früher veröffentlichteFinanzplan getan hat.

— Geschäfts-Jubiläum . Das „Sächsische Waren¬
lager M . Singer"  in Wiesbaden , Michelsberg 5, und
Ellenbogcngaffe 2, begeht am 1. April er. sein SSjähriges
Geschäfts-Jubiläum . Es ist dies ein Beweis dafür , daß
bei regem Fleiße auch heute noch Geschäftsinhaber
etwas erreichen können, wenn sie darauf halten , Latz nur
reelle Waren preiswürdig der Kundschaft verabfolgt
werden . Das Geschäft, ans den kleinsten
her -vorgegangen , erfreut sich eines großen
treuen Kundenkreises . Möge dasselbe auch
Freude der Inhaber blühen und wachsen. ’

— Kontrolle der
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Anfängen
und recht
ferner zur

Gepäckträger. Bisher konnten
Reitende von dem Gepäckträger, dem sie ihr Gepäck zur
Beförderung übergaben , eine Kontrollmarke ' ans Blech
varlangen . Diese fällt fortan weg, es werden vielmehr
nnr noch auf Wunsch Pappmarken vcrabwlat . Die Marke
ermächtigt den Inhaber , den von ihm mit der Besorgung
des Gepäcks beauftragten Gepäckträger zu ermitteln, sie
bildet indessen kein Beweismittel bei Geltendmachung
von Ersatzansprüchen gegenüber der Eiscnbahnver-rvaltung.

— Deutsches Turnfest . Der Turnfnhrten -Ausschuß
des Deutschen Turnfestes hat für jene Turner , die an
den Aufenthalt in Frankfurt einen Ausflug in die nähere
und weitere Umgebung anichließen wollen, eine Reihe
halb -, ganz- und mehrtägiger Turnfahrtcn  zu¬
sammengestellt, die nach fast allen schönen Punkten rings
um Frankfurt führen . Wir nennen : Taunus , Rieder¬
wald , Rhön , Odenwald , Spessart , Pfälzer Hardt , Eifel,
sowie den Rhein mit seinen tdnllischen Nebentälern
(Mosel , Lahn, Aar , Nahe, Neckar und Main ). Wer
länger ausbleiben will, dem wird Gelegenheit geboten,
dein Schwarzwald , den Vogesen, Straßburg und Metz, ia
sogar Nancy und Paris einen Besuch abzustarten. Die
Ra -dfährer werden es besonders freudig begrüßen , daß
auch für sie halbtägige , ganz- und zweitägige Fahrten
durch die landschaftlich schönsten Striche der Umgebung
unter der Führung kundiger Turner vorgesehen sind.
Am letzten Tage des Festes (Donnerstag , 23. Juli ),
finden abends für die Türner Gartenfeste  in den
Badeorten Homburg und Wiesbaden  statt und zu
gleicher Zeit ein Burgenfest in dem altertümlichen
Klingenberg am Main . Alles Nähere hierüber teilt das
demnächst erscheinende Turnfahrtcn -Büchlein mit.

— Botanischer Ausflug . Mittwoch, den 1. April,
veranstalten die Mitglieder der botanischen Abteilung des
Nassa Nischen Vereins für Naturkunde
einen Ausflug nach dem Gaualgeshcirner Berg unter
Führung des Apothekers Vigener , der auch in diesem
Jahre die Leitung der botanischen Ausflüge über¬
nommen hat. Die Abfahrt erfolgt mit dem Zuge 1 Uhr
38 Min . nach Mainz und 1 Uhr 87 Min . von dort nach
Gaualgesheim . Die Rückfahrt findet abends von Ingel¬
heim aus statt. Die Mitglieder des Vereins werden zur
regen Teilnahme eingeladen,- auch Gäste sind willkommen.

— Borsicht erscheint geboten gegenüber den ver¬
lockenden Anpreisungen zur Teilnahme an einer
ungarischen Klassenlotterie, mit deren Reklamematerial,
in denen es von Millionen nur so wimmelt , eine
Bndapester Firma anscheinend Wiesbaden bearbeitet.

n. Ei » Großstadtbild . Aus Frankfurt  a . M.,
30. März , schreibt man uns : Ein interessantes Grotz-
stadtgeichichtchen hat sich auf dem Telegraphenamt der
Hiesigen .Hauptpost in einer der letzten Nächte abgespielt.
Dem Beamten, der den Nachtdienst verficht, sind zwei
junge Burschen als Telegrammausträger beigegeben.
Die beiden jungen Leute kamen von einer Depeschenbe¬
stellung zurück und erzählten ihrem Vorgesetzten, daß sic
vor dem Postportal von zwei Frauenzimmern belästigt
und festgehalten worden feien. Der Beamte gab den
Jungen den Rat , einen Schutzmann zu verständigen - die
Jungen traten vor die Tür und riefen den beiden
Frauenzimmern , zu denen sich inzwischen einige Zuhäl¬
ter gesellt hatten , zu, sie sollten sich entfernen , sonst- würde
die Polizei benachrichtigt. Kurz darauf betrat einer der
Zuhälter den Postschaltcr und gab eine sofort zu be¬
stellende Stadtdepcsche nach einer Gasse der Altstadt auf.
Der Beamte führte den Auftrag aus , und mußte natür¬
lich einem der Jungen die Bestellung des Telegramms
übergeben . Als der Bursche an das im Telegramm bc-
zcichnete .Haus kam, um den Adressaten herausznklopfen,
lchttcu die Zuhälter dort schon Posto gefaßt, und einer
rhrer Helfershelfer erbot sich bereitwillig , dem jungen
Mann im Hanse den Weg zu zeigen. Da der Postbeamte
aber sofort den Zusammenhang durchschaute, weigerte er
I' ch, das Haus zu betreten , sprang auf sein Rad und ent¬

floh, zumal seine Instruktion ihn nicht zwingt, ein frem¬
des Haus zu betreten. Die gefährlichen Burschen hatten
ohne Zweifel das Telegramm fingiert , um sich an dem
jungen Beamten zu rächen.

— Silberne Hochzeit. Am heutigen Tage feiern in aller
Stille Herr Dr. phil. Peter Pirath  und Frau, ged. Broidt,
das Fest ihrer silbernen Hochzeit. Herr Or. Pirath ist seit
vielen Jahren Assistent am Freseniüsschen chemischen Labora¬torium hier.

— Nordlandfahrt. Vor einer äußerst zahlreichen Zu¬
hörerschaft brachte am vergangenen Freitag im „R h e i n -
und Taunusklub Wiesbaden (E . V.)" Herr Fr.
La up us ^ seine Rerseerinncrungcn über seine im ver¬gangenen,Jahre ausgeführte „Nurdland fahrt nach Norwegen"
zum Vortrag, der im „Kaisersaal" stattfand. Redner ver¬
stand es vorzüglich, die eigenartigen Schönheiten des Nordens
in fesselnder und belehrender Weise zu schildern, und mancher
der Zuhörer wurde vielleicht veranlaßt, feine Urlaubszeit in
diesem Jahre zu einer Fahrt nach dem Lande der Mitter¬
nachtssonne Norwegen zu benützen. Wie die meisten Nordland-
saihrten, so hat auch Redner seine Nordlandfahrt von Ham¬
burg aus unternommen. Die Hauptsehenswürdigkeitender
Stadt wurden besichtigt, darunter der berühmte Hagenbeckjche
Tierpark, eine- der bekannten Alstcrhasen-Rundsahrten wird
mitgsmacht und alsdann mit dem herrlichen Schnelldampfer
„Meteor" der Hamburg-Amerika-Liniä die Reise aMctreten.
Es war ein regnerischer Julitag , als der „Meteor" den Hafen
verließ. Am nördlichen Elbufer ging cs an dem terrassen¬
förmig aufgebauten Blankenese vorbei, bald war Cuxhaven
erreicht und schon in 2 Stunden war Helgoland mit "seinen
friedlichen Häusern und weißen Düne in Sicht. Bei scharfem
ne rdwestlichen Winde wurde allmählich der norwegischen Küste
zugeftcuert. Bleicher und bleicher wurden die Gesichter, die
Passagiere zogen sich stillschweigend in ihre friedliche Kabine
zurück— die heimtückische Seekrankheit hatte gesiegt. Redner
war einer der ersten, die sich am nächsten Morgen bei guter
Zeit auf das Deck geschleppt hatten, und mit Entzücken konnte
sein Auge den ersten Schimmer der norwegischen Küste be¬
wundern. Das Wetter war heute herrlich, die See ruhig
untz wie ein Rheindampfer glitt der „Meteor" über die grüne
Flut . Immer näher kommt der Dampfer der zackigen Küste
mit dem ungeheuren Scharendamm und den blauen Fiordcn.
Bald ist Ha .csiind erreicht u>" urch das reizvolle, 40 Kilo
metcr lange Havüangersjvrdwird Bergen zugesteuert.
Fahrt war unvergleichlich.

Die
... , . . LandschaftS'bilder von großartigerSchönheit ziehen an den Auge» der Beschauer vorüber, grüne

Bergabhänge werden von mächtigen, schnce- und gletscher-
bedeckten Berggipfeln überragt, dazu das in Perlmutter-
farben schimmernde Meer und die merkwürdige violette
Färbung des Himmels. In Bergen — dem norwegischen
Hamburg mit seinem mildem, aber auch sehr regnerischen
Klima wurde gelandet. Ein Geschwader unserer' Schlacht-
floktc lag hier vor Anker, und dazwischen ganz friedlich
8 .dunkelgrau gestrichene englische Kreuzer. Die Hauptscbcns-
irüvdigkeiten wurden besichtigt und auch der Fischmärki,
dessen Leben und Treiben uns Redner in humorvoller Weise
geschildert, besucht. Alsdann wurden herrliche Landausflüg-
teils Per Wagen, teils zu Fuß unternommen. Zuerst wurde
Boffcvangen, kurz „Bcß" genannt, das wegen seiner frucht¬
baren Umgebung der Küchcngartcn von Bergen genannt wird,
ausgesucht. Von Gudvangen aus wird ein Ausflug in das
h. chromantischo Rärödal mit seinen interessanten schriee- und
gletscherbedecktcn Felsbildungcn, über welche sich zahlreiche,
wilb-bvausende Wasserfälle in die Taleinschnitte ergießen,
unternommen. Noch ein Abstecher nach dem herrlich ans
halber Berghöhe gelegenen Stalheim (der Lieblingsaufenthalt
des Kaisers) mit hübschem Blick über das Rärödal und auf
den stun' vfcn Felskogel des Jovdalsnut (1100 Meter) und
befwedigi von dem Gesehenen wird nach Gudvangen zurück-
gekehrt. Der „Meteor" nimmt feine Gäste wieder auf und
durch das von steilen Felswänden cingeschlossene Närofjord
wurde,in den Sognefjord gefahren — der längste und durch
die Frithjofsage historisch bedeutungsvollste aller norwegischen
Zierde. Die Uferszenerien sind von wildromantischer Groß¬
artigkeit, in langen, tief einqeschnittencn Tälern fließen die
milchweißen Gletsa,erlaufe zum Fford, während stellenweise
die llper mit üppigen Obstgärten und fruchtbaren Feldern
einerseits und die kleinen Örtchen mit ihren rot gestrichenen
Holzhäusern und spitzen Kirchtürmen andererseits eine an¬
genehme Abwechslung bilden. Bald kreuzen englische und
norwegische Touristendampfer den Kurs, bald springen eine
Anzahl Delphine aus der schäumenden Flut , kurzum die
Bilder wechseln fortwährend. Durch die Schären nordwärts
fljna es weiter nach Alesund, das bekanntlich im Februar
>904 durch eine gewaltige Feuersbrunst fast vollständig zer¬
stört wurde, aber durch die tatkräftige Hilfe unseres Kaisers
und die freiwilligen Spenden, namentlich aus Deutschland,
oald wieder neu erstanden ist. Nach herrlicher Fahrt wurde
Molde erreichst schon gelegen, in geschützter Lage, mit mildem
Klima. Die Norweger nennen es die Stadt der Rosen, was
etwas merkwürdig klingt, wenn man berücksichtigt, daß Molde
3 Grad nördlicher als St . Petersburg liegt. ' Hier bot sich
den Reifenden ein imposantes, heimatliches Bild. Acht
deutsche Schlachtschiffe, darunter die „Deutschland", „Hessen",
„Preußen" usw. sowie 10 Torpedoboote und S . M. Jacht„Hühcnzollern" lagen hier vor Anker. Die Stadt wimmelte
von unseren blauen Jungens , von denen viele schon ihr nach
langer Seefahrt licbcüedürftigcs Herz an eine norwegische
Schöne verschenkt'hatten. Redner, ein erprobter Alpinist,
inachte von hier aus eine Bergtour nach dem 411 Meter
hoben Moldebei. Die Aussicht über die Romsdalsalpen mit
1814 Meter hohem Roms'dalshorn und die prächtigen Sond-
morealpen ist geradezu entzückend.- Am jenseitigen Ufer er¬
öffnet sich das Jstedal. mit seinen mächtigen, schneebedeckten
Berggipfeln, darunter der König, 1700 Meter, Bischof und
wie sie alle heißen. Nach einem Besuch in Horgheim und
Vcblungsnäs (kurz Aas) wurde nach dem bedeutenden Fisch¬
handelsplatz Christiansund und weiter nach der alten Haupt-
und Krönungsstadt Trondhjem gefahren, eine Stadt mit
40 000 Einwohnern. Der berühmte Dom, in welchem alle
Herrscher Norwegens gekrönt werden müssen, wird besichtigt

seltsamen Formen stürzen die schäumenden Wassermassen
tosend herab. Noch eine-Tour nach dem reizenden Loensec
dem unvergleichlich schönen Kycndal mit seinen zahlreichen
Wasserfällen und nach dem Kyendalgletscher und man nimmt
Abschied von der Alpenwelt des Nordlandes mit seinen
zauberhaften Märchenbildern. Nach herrlicher Fahrt wurde
wieder Bergen erreicht und an den Schären entlang geht es
wieder südwärts der Heimat zu. Redner schildert noch aus¬
führlich das Leben und Treiben an Bord, preist die vor¬
zügliche Verpflegung durch Verlesung einiger sehr reich¬
haltiger Dinerkarten und beschließt daniit feinen hochinteres¬
santen, lehrreichen und von echtem Humor durchwürzten
Vortrag. Die Zuhörer zollten dem Vortragenden reichen
Beifall. Zur Veranschaulichung der Reise wurden noch eine
große Anzahl Lichtbilder vorgeführt, die wie immer Herr
Ingenieur Tfcherui« übernommen hatte. Der Vorsitzende
des Klubs Herr Victor dankte noch Herrn Laupus mit herz¬lichen Worten.

— Schaufrisieren. In der „Loge Plato " hielten am
Sonntagabend die D.a m en f r i s e u r - und Perücken-
m a cher -I n n u n g und der Damenfriseur - und
Perücken macher - Gehilfen verein Wiesbaden
ein Schaufrisieren ab, welches sich eines sehr guten Besuches
zu erfreuen hatte. Nach einigen einleitenden Musiivor-
trägen seitens der Kapelle des 80. Infanterie -Regiments cr-
öffncle Herr Obermeister Häusler den Festabend mit einer
poetischen Begrüßungsansprache und fand daraus das
Schaufrisieren statt, an welchem sich 10 Gehilfen an ebcnso-
vielen Modellen beteiligen. Nach einer Besichtigung der
kunstvoll ausgeführten Arbeiten gab das Vreisrichicrkollc-
aiilm durch feinen Obmann Herrn Dienst, Frankfurt a. M.,
bekannt, daß die besten Arbeiten in der Schülerabteilung

von Burger und Baecht geliefert seien. Die Gehilfenvereine
Frankfurt und Mainz erhielten als Anerkennung eben-

falls je ern Diplom. Als Leiter der Fachschule dankte Herr
Friseur Schröder von yier den auswärtigen Kollegen für
Sre MitMlrrung, während Herr Fachschullchrer Dette den
«chulern ferne Anerkennung für das bewiesene Interesse
aussprach Namens, der Schüler dankte Herr Burger der
Lehrerschaft. Im Auftrag der Handwerkskammer sprach deren
zweiter Vorsitzender, Herr Hofschornsteinfegermeister Meier,
^ beglückwünschte das Friseurgewerbe zu seinem schönen
kollegialen Verhältnis, sowohl der Prinzipale und der Ge-
bllfen ilntercinandcr als auch der Fachgenossen in den be-
nachbartcn Stadien, und. sprach den Wunsch aus , daß der-

stiseare Wiesbadens unld der benachbarten Städte, wenn
wiche etwa auf der im nächsten Jahre stattfindenden Aus-
stellung entern großen Publikum gezeigt würden, eine ge¬
waltige Forderung des Damensrifeurgewevbes bedeuten.
Nachdem noch Herr Obermeister Häusler ermahnt, der
weitern .Ausbildung erhöhte Beachtung zu schenken, damit
cd. bei einem im nächsten Jahre stattbabendenSchaufrisieren
nur die besten Leistungen geboten wückdon, und noch Herr
^.icnst-Frankfurt der Damen gedachte, näherte sich der offi-
zielle des Prograwmes dem Abschluß. Erwähnt und
besonder-, der Nachahmuiig empfohlen zu werden verdient
noch, daß trffvloe einer kürzlich erfolgten Anregung seitens
"‘'(i OchE'ssellungsleitung, auch die Lieferanten von Jiurunas-
mrtgliebern für das Ausstellungsunternebmen zu inter-
.̂ l«wen, dies auch seitens des festgebeniden Vereins mit dem
hübschen Erfolg g-w-ah daß der anwesende Mitinhaber der
.irlnr?1«» -J r i ln^ in Cassel zum Garantiefondsi!000 M. zeichnete.
r .CT Genfer Verband. Der „Internationale Genfer Ver-
band der Hotel- und Restaurant-Angestellten", Sitz Dresden.

unb folQcnibĉ c<gc int tti
Dresden lerne 9. .große Dclcgierten-Versammlung ab. Die
Versammlung wird von Delegierten ans Deutschland,
Österreich-Ungarn, Frankreich, Schweiz, Italien , ~ 'britannren, Belgien, Hollan-d und "„ . Groß-

~ _ - Spanien, sowie aus
Ägypten und den Vereinigten Staaten von Amerika besucht.Die Delegierten werden sich in der Haiiptsache mit dem ?lus-
bau der Unteritutzungskasse des genannten Vereins bcschäf-tlgen. Der „Genfer Verband" hat zurzeit über 10 000 Mit¬
glieder und ern Gexamtvermögen von rund 650 000 M., er
gab im .Zsihre 1907 rund 76 000 M. für Unterstützungen inKvankheits-, Not- und « terbefällen, sowie an Altersuntcr-stutzungen aus.

— Ausstellung. Zwölf große Lichtdrucke, darstellend das
Innere des neuen Kurhauses und der Saalburg bei Hom¬
burg, welche ber I . P . Weimar Nächst, Langgasse 26. gegen-
ub« dem „Dagblatt , eingerahmt wurden und dort äusqc-
iteüt  sind , erregen das lebhafteste Interesse der Vorüber¬
gehenden. Die Bilder sind für ein hiesiges größeres Hotelbestimmt.

Theater, Kirnst, Vorträge.
* Wiesbadener Künstler auswärts . , „Vergeltung", ein

«tuck von Strahl -Wiesbaden, hatte gestern im LNagdebunger
stadttheater , wie uns van dort gemeldet wird, einen starkenErfolg mit vielen Hervorrrifen.

* Königliche Schauspiele. In der heutigen Ausführung
der „R eg i m e n t s t o cht er " singt wegen Erkrankung des
Fräuleins Enge'Il Frau S cha cko vom Opernhaus in Frank¬
furt die Rolle der Marie ; als Einlage im zweiten Akt wird
die Künstlerin den Paria zum Bortrag bringen.

* Reichshallen-Theäter. Heute abend findet Benefiz-
Vorstellung für den Kopf-Equilibristen Mstr. Alerandro statt.
Dem Benefizianten zu Ehren wirkt der Humorist Heiurich
Lehmann von hier mit. Das berZeitige brillante Programm
konnnt heute zum letztenmal zur Vorführung. Räch der
Vorstellung findet Tanzunterhaltung statt.

* Frankfurter Stadttheatcr . (Spielplan .) Opern¬
haus.  Dienstag , den 31. März: „Der Wanderer", hierauf
„Rübezahl , zum Schluß „Fortunios Lied". Mittwoch, den
1. April: „Em Walzertraum". Donnerstag, den 2.: „Der
Prophet". Freitag, den 3.: „Die Puppe". Samstag , den 4.:
„Tannhauser . Sonntag, den 5., .nachmittags (44 Uhr:
„Martha". Abends 7 Uhr: „Hoffmanns Erzählungen".
Montag, den 6.: „Ern Walzertraum". — Schauspiel-
5 auS . Dienstag, den 31. März : „Doktor Klaus". Mitt¬
woch, den. 1. April, viertes und vorletztes Gastspiel von
Joseph Kainz: „Faust", 1. Teil, mit Prolog im Himmel.
Donnerstag, den 2., fünftes und letztes Gastspiel von Joseph
Kainz: „Gespenster". Freitag, den 3.: „Erde". Samstag,
den 4.: „Emilia Galotti". Sonntag, den 5., nachmittags
BVi  Uhr : „Bei uns da drüben". Abends 7 Uhr: „Manöver«
tage". Montag, den 6.: „Erde".

Nassauische Nachrirhtcn.
^ Biebrich, 30. März . Die „M ittelftandsver-

einigung"  hatte heute abend ihre erste ordentliche
Mitgliederversammlung , in der nach einem sehr nnter-
richtenden Vortrag des Herrn Kruft  über das Scheck¬
gesetz die Statuten des Vereins beraten wurden und
ein gefchäftsführenöer Ausschuß bestellt wurde . Der
Berein hat sich, um sein Programm in einem Statuten-
satz auszufprechen, die Wahrung und F-örderung der
geistigen und wirtschaftlichen Interessen seiner Mit¬
glieder zum Zweck gemacht. Mitglied kann jeder voll¬
jährige Biebricher Bürger werden, der sich im Besitz der
Ehrenrechte befindet. Der Mindestbeitrag ist auf 50 Pf.
im Jahr festgesetzt worden.

M Schierstein, 30. März . Bei der Zwangsversteige¬
rung des Gasthauses „Zum  R e i chs a p f e 1"  blieb der
Küfer Christian S i e g e r t von hier mit 88 800 M.
Höch'stbietender. Das Terrain war seinerzeit auch der
Gemeinde für einen Straßendurchbruch angebotcn wor¬
den, ohne daß sich die maßgebenden Körperschaften üafür
erwärmcn konnten. In absehbarer Zeit dürften nun¬
mehr bauspekulative Unternehmungen kaum auf dem
Grundstück eingelcitet werden. — Die vor kaum mehr
wie Jahresfrist am Hafen errichtete Klumbsche
Holzhandlung  hat sich als Eintagsfliege erwiesen.
Die Konkursverwaltung hat die noch längere Jahre
bauernde Pacht der Lagerplätze an die chemische Fabrik
Otto u. Ko. abgetreten , welche ihrerseits wieder dem
Fußballklub einen Teil des Platzes pachtweise überlassen
hat, da derselbe erheblich größer ist, als das darauf be¬
triebene Holzgeschäft es nötig hatte. Die vorhandenen
Lagerbestände sollen sn bloc verkauft werden, um das
Ende des Konkursverfahrens zu beschleunigen, da hier
öer wohl noch nicht dagewesene Fall eintreten könnte,
daß dieses von längerer Dauer wäre als das Bestehen
des Geschäfts.

— Sonucnberg , 30. März . Bei der am 20. März in
Frankfurt a . M. abgehaltenen 4. internationalen
H und eans -stel  lun .g erhielt Verwalter Ries  für
scinc 0 Monate alte Kriegshündin zwei erste Preise . Dic
Mutter dieser Hündin ist im Besitz des Herrn Ries.

— Bad Langcnschwalbach, 27. März. Die Kurniikkcl
haben m bl ŝe-m luî beE eine BeLeichevunH erfahren
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durch Einführung der Moorteilbäder  in der Kgl. Moor-
badeanstalt. Gewissen Frauenleiden und andere Leiden lokaler
Art werden besser durch die örtliche Anwendung des Moor¬
breis als durch Moorvollbädcr bekämpft. Diesenr Bedürfnis
will die Kgl. Badebcrwaltung durch Abgabe von Moorhalb¬
bädern, Sitzbädern, Arm- und Fußbädern in der Moocbade-
anstalt entgegenkommen. Die sehr beliebten Moorumichlage
werden nach wie vor in den Wohnungen der Badegäste ver¬
abreicht. — Da sich die Anfragen uni Auskünfte täglich bei
der städtischen Kurverwaltung inehren, fügen wir hinzu, daß
den drei speziellen Kurmitteln Schwaloachŝ entsprechend
ärztlich die hier zu bekämpfenden Krankhertszustande in drei
Gruppen geordnet werden, je nachdem, welches der drei Rur-
mittel — Eisentrinkkur, Kohlensäurebad oder Moorbad im.
Vordergrund der therapeutischen Maßnahmen steht: Anoma-
lien der Blutbeschaffenheit, Blutarmut , Bleicviucht und ihre
Begleit- oder Folgeerscheinungen; Krankheiten des Dcrzens
und der Zirkulationsorganc; Frauenkrankheiten, Rachtur
nach Blinddarmentzündung, Gicht und Rheumatismus, wwre
oerschiichene Nervenleiden. Die Stählguellen werden oanr
ihrem Kohlensäuregehalt und ihrer Reinheit als die heil¬
kräftigsten gepriesen, die Eisenmoorerdeist von unübertreff¬
licher' Qualität . Dazu kommt die herrliche klrmati,che Lage
in hohen Taunuswäloern, die Schivalbach als Luftkurort und
zur Nachkur mehr uird mehr empfehlen. Näheres m den
„Führern", welche die städtische Kurverwaltung Interessenten
zugehen läßt. Beginn der Saison am 1. Mar; doch treffen
bereits zahlreiche Kurgäste Mitte April ein.

r . Aus dem Untertammskreise , 28. Mürz , schreibt
man uns unter Bezugnahme auf die bereits mitgeteilie
Versetzung des Herme Landrats v. Koeller  als
Regiernngsrat an das Berliner Polizeipräsidium : „Die
Bewohner des Untertannuskrcises sehen Herrn Landrat
v. Koeller sehr ungern scheiden, denn er J&efafc ihr Ver¬
trauen im höchsten Grade . Das zeigte sich so recht bei
den Sprechstunden in Idstein,  die Herr Landrat
v. Koeller daseWst allmonatlich abhielt . Hierher kamen
Männer und Frauen aller Stände , suchten und fanden
Rat . Ein Bauer sagte einmal : „Wenn ich ein Anliegen
habe, gehe ich lieber zu unserem Landrat als zu unserem
Bürgermeister . Bei dem werde ich anständig behandelt
und finde mein Recht nsw." Herr Landrat v. Koeller hat
sich in dem Untertaunuskrcis außerordentliche Verdienste
erworben . Das gilt besonders vom Wegebau, den Ge-
melndekassenverhältnissen und der Landwirtschaft. Als
Herr v. Koeller im Jahre 1893 nach Langenschwalbach
»ersetzt wurde , waren die Wege in diesem Kreise so
schlecht, wie sie in keinem anderen Kreise unseres Bezirks
waren . Das Amt Wehen hieß wegen feiner schlechten
Wege das Dekanat „U t s ch". Es gab zwischen
vielen Dörfern überhaupt keine Wege, heute finden wir
hier die schönsten Bizinalwege . Wir erinnern nur an
die Wege Niedernhausen - Königshofen - Niüüerseelbach-
Engenhahn -Neuhof, die Scheidertalstraßc usw. Alle diese
Wege sind aus Veranlassung des Herrn Landrats gebaut
worden. Viele Gemeinden erhielten Zuschuß ans dem
Kommunalvcrband . Im Jahre 1893 herrschte in vielen
Gemeinüekassen LeS Untertaunuskreises große Unord¬
nung . Die Ausstände wurden nicht rechtzeitig einge-
trieben un-d die Ausgaben aus der Gemeindekasse wurden
nicht bezahlt . Auch das wurde dank der Energie des
Herrn Landrats anders . Die Rechner, die bis zum
15, März eines jeden Jahres Einnahme -Reste hatten oder
noch Zahlungen zu machen hatten , wurden gestraft. So
kam auch Ordnung in die Gemeindekasse. Auch um das
Fortbilduugsschulwesen und um die Landwirtschaft hat
sich Herr v. Koeller große Verdienste erworben ."

i. Limburg a. d. L , 29. März . Unsere Stadtver¬
ordneten lehnten den Vorschlag des Magistrats ab, von
setzt ab für den Besuch der gewerblichen Fort¬
bildungsschule  ein Schulgeld von 8 M. pro Jahr
und Kopf zu ergeben. Ebenso lehnten sie die vom Be¬
zirksausschuß verlangte und von dem Magistrat für den
1. Mai d. I . vorgesehene Einführung einer Getränke-
ste u e r iWein , Bier und Apfelwein) ab.

X Diez , 29. März . Vorgestern abend v e r s chi e d
infolge Sturzes in den Keller der seit 1899 im Ruhe¬
stand' lebende Bürgermeister Georg Geis  im Alter von
beinahe 79 Jahren . Über 26 Jahre hat er an der Spltzc
der Gemeinde gestanden und segensreich gewirkt. Bei
seinem Abgang wurde ihm der Rote Aöicrorden 4. Klasse
verliehen . — Gestern fand unter dem Vorsitz des Herrn
Realschuldirektors Rauschenberger die mündliche Prüfung
derRealschnlabiturienten statt. Von den 22 Zöglingen
waren 12 dispensiert . Die übrigen 19 haben bis ans 3
bestanden.

a. Blessenbach, 29. März . Die durch den Tod des
Lehrers Bott freigewordene hiesige zweite Lehrerstelle
ist vom 1. April dem Schulamtsbewerber St oll von
dem nahen Gräveneck übertragen worden. — Auch die
erledigte zweite Lehrerstelle in Wir b e lau wird zum
1. April wieder durch den Schulamtsbewerber Ban¬
mann - Wolfenhausen , zurzeit beim Jns .-Rcgi . Nr . 88
in Mainz , besetzt.

Ans der Umgebung.
m. Homburg «. d. H., 29. März . Die E i u w e i h u tt g

unserer Erlö s c rkirche  ist auf Mitte Mai d. I . fest¬
gesetzt. Der Kaiser und die Kaiserin werden der Feier
beiwohnen.

ss Cassel. 29. März . Der 22jährige Hausbursche
K o ch, der einzige Sohn einer unterstützungsbedürftigen
Mutter , c»Hielt in der Nacht von Freitckg zum Samstag
von einem anderen snngen Menschen, vermutlich einein
Zuhälter , einen derart wuchtigen Schlag auf den Kopf,
daß er an den erlittenen Verletzungen starb.

* Mainz, 31. März. Rheinp  eg e I : 68 cm gegen
72 cm am gestrigen Vormittag.

Gerichtssaal.
Wiesbadener Strafkammer

Unehrliche Hausgeister.
Der Hausbursche Michael R. von Mainz hat während

seiner bis zum Februar d. I . reichenden Tätigkeit in
einem hiesigen Butter - und Eiergeschüft über 100 M.
Kundengelder unterschlagen.  Er wird zu
6 Monaten Gefängnis  verurteilt . — Der Haus-
bursche Viktor K. ans Dülken brannte im September
v. I . seinem Prinzipal , einem hiesigen Hotelier , mit
einem Tausendmarkschein durch, den er in der Schweiz
und in Hamburg verbrauchte. Einem Hotelier hatte er

vorher ein silbernes Zigarrenetuis entwendet. Wegen
Diebstahls und Unterschlagung erhält der Bursche
1 Jahr Gefängnis.

* Der Banunfall in der Rheingauer Straße . Zu un¬
serem Bericht über die Gerichtsverhandlung , betr . den
Bauunfall in der Rheingauer Straße (Nr . 139, 141 und
150 des „Wiesbadener Tagblatts ") tragen wir noch nach,
daß 50 andere Decken,  welche nach derselben Kon¬
struktion und von derselben Firma hier hergestellt
rvaren, die schwersten Probebelastungen der Baupolizei-
behörüe ertragen haben, ohne Schaden zu nehmen.

— Sechs Neger am Galgen . In Nr . 20 der „F r a n k-
fnrter Volksstimme"  vom 24. Januar 1907, also
einen Tag vor der Reichstagshauptwahl , erschien unter
der Überschrift „Wie unsere nationale Ehre gewahrt
wird" ein Artikel mit einem Bild , das sechs Neger am
Galgen zeigte. Bild und Text waren dem Mannheimer
sozialdemokratischen Organ entnommen , dessen verant¬
wortlicher Redakteur vom Schwurgericht zu 1 Monar
Gefängnis verurteilt wurde . Das Reichskolonialamt
stellte am 19. Juli 1907 Strafantrag gegen itett Redakteur
der „Frankfurter Volksstimme" Wilhelm Zander,  der
wegen Beleidigung der Schutztruppe vor der Frankfur¬
ter Strafkammer stand. Die Beleidigung soll darin
liegen, daß Artikel und Bild den Vorwurf einer will¬
kürlichen Greueltat der Schutztruppe enthalten , da nicht
zum Ausdruck komme, Latz die sechs Neger wegen Er¬
mordung eines Farmers kriegsgerichtlich zum Tode
verurteilt worden sind. Der Angeklagte bestritt nach
der „Franks . Ztg ." die kriegsgerichtliche Verurteilung
und behauptete vor allem, daß der Strafantrag zu spät
gestellt sei. Er habe selbst zwei Nummern der „Volks¬
stimme" Ende Januar 1007 an das Reichskolonialamt
eingeschickt, so daß dieses nicht erst im Juli von dem in-
kriminiertcn Artikel nebst Skizze Kenntnis erhalten
habe. Das Gericht vertagte die Verhandlung . Der
Reichskanzler , der Kolonial ft aatssekre-
tär und der Ministerialdirektor Conze  sollen
vernommen werden, ob sie schon länger als drei Monate
vor Stellung des Strafantrags Kenntnis von der Ver¬
öffentlichung des Artikels gehabt haben. Außerdem
sollen die Mannheimer Akten eingesehen werden.

Letzte Nachrichten.
Kontinent al - Telearavhen - Rompaanir.
Darmstadt , 31. März . Der Prinz und die Prinzessin

von Wales sind heute vormittag 9 Uhr 12 Minuten
mittelst Sonderzugs von hier nach Paris abgereist, wo¬
selbst ein 14iägigcr Aufenthalt in Aussicht genommen ist.
Zur Verabschiedung auf dem Bahnhöfe waren anwesend
der Grotzherzog und die Grotzherzozin und die Mit¬
glieder der englischen Gesandtschaft. Auf der Durchreise
in Karlsruhe wird das Prinzeupaar von dem Großherzog
und der Großlhorzogin von Baden im Bahnhofe begrüßt
werden.

Berlin , 81. März . Wie die „Vossische Zeitung"
hört , ist zu der Verhandlung über die Revision des An¬
geklagten im Prozesse Mottke-Harden , die 53 Verstöße
gegen das Gesetz behauptet . Termin vor dem Reichs¬
gericht auf den 3. Mai anberaumt.

Paris , 31. März . Wie verlautet , ist die Reise des
Präsidenten FalliLres nach Stockholm nunmehr end¬
gültig für die zweite Hälfte des Monats Juli anberaumt
worden.

Paris , 31. März . Die roalrstische Bereinigung
„Action Francaise " hielt gestern abend eine von etwa
1500 Personen besuchte Versammlung ab, die gegen die
Überführung der Überreste Zolas nach dem Pantheon
Einspruch erhob. Leon Daudet , Graf Laon de ManteS-
gnion und andere hielten heftige Reden. Eine Frau,
welche einen Redner mit Hochrufen auf die Republik
unterbrach , wurde aus dem Saale gewiesen.

Deveicbenbureau Oerolk
Mannheim , 31. März . Oberbürgermeister Beck ist

gestern abend 10 Uhr plötzlich, wohl infolge eines Schlag¬
anfalles , gestorben.

Paris , 31. März . Der „Matin " meldet aus
Washington , die amerikanische Regierung werde ihren
Gesandten im Haag . Mr . Hill, eine Zeitlang nach
Berlin senden und ihm erst dann einen anderen glerch-
weriiaen Posten anvertrauen . Dagegen versichert die

Petit Republigue ", daß als Nachfolger Towers in
Berlin der jetzige Gesandte der Bereinigten Staaten
in Rom ausersehen sei.

London, 31. März . „Contemporarp Review " ver¬
öffentlicht in ihrer April -Stummer einen Artikel des
Genie -Obersten Manie , worin dieser eine Schutz,
w affe  ankimdiclt , welche mit Elektrizität  be-
trieben wird und deren Geschosse erne Anfangs -Ge¬
schwindigkeit von 15 Kilometer Pro Sekunde erreichen
werden Der Apparat ist für Geswosse aller Art der-
wendbar und so einfach, daß er in allen Geschützfabriken
hergestellt werden kann.

Petersburg , 31. März . Unter den wegen eines
Komplottes Verhafteten befinden sich auch eine ganze
Anzahl höherer Militär - und Zivilbeamten.

Tanger , 31. März . Nach den letzten aus Masagan
eingetrosfenen Briefen erhielt Muley Hafrd große Per
stärkungen . Auch aus Fez stieß eine Abordnung mti
einer Geldsendung zu ihm, so daß seine Stellung sehr
befestigt erscheint. Der Franzose Vaffier , Muley
Hafid ^ Vertrauter , machte in Casablanca einen letzten
Versuch, die Franzosen von dem neu unternommenen
Zuae 'in die Schanja -Region abzubringen . Lhautep
und d'Amade beschieden Vaffier dahin , daß sie sich aus
keine Unterhandlungen mehr mit Muley Hafid ein-
ließen. _ _ _ _

wb. München, 81. Mürz . Die „Münch. N. Nachr."
melden ans Freilassing : In dem benachbarten Surr-
Ijeiin kam es in der letzten Nacht zu einer förmlichen
Schlacht zwischen Bauern und Arbeitern der Tauernbahn.

Zwei Bauern sind tot : drei wurden schwer verletzt, davon
zwei tötlich.

hd. Berlin , 31. März . Zu dem Lcichenfundc: in . bet
Landsberger Allee ist noch zu berichten, daß d:e Obdurlcon
der Leiche inzwischen stattgesunden hat . Sie ergab, daß der
Schädelknochen nicht zertrümmert war . Es hat aber ein
Bluterguß ins Gehirn stattgefnnden und infolgedessen ,st
Richter an einem Gehirnschlag gestorben. Dieicr Ges-.rn-
schlcvg und der Bluterguß können von der äußeren Verletzung
herrühren , die aus einen Fall oder auf einen Schlag zurucr-
zuführen ist.

wb. Berlin , 31. März . Dem ,.33.. L.-A." zufolge ist ern
größeres Anwesen im Großbruch bei Heiligrn 'hans e:nge-
äschert worden. Sämtliches Vieh verbrannte . Dre -vewooner
konnten sich mit knapper Not retten . Auch in anderen strt-
schaften hielten einzelne Gutsbesitzer wiederum Drohbriefe.

hd. Paris , 31. März . Trotz offizieller Noten, in denen
die Freilassung Roch .ettes  als unmöglich bezeichnet
wurden , sprach gestern eine Abordnung der Aktionäre
Rochettefcher Gründungen bei dem, Unter,uchungsrichter
Barr vor und verlangte dessen vorläufige Freilassung nur
werrige Stunden , damit er der demnächst stchtfinderiden
Generalversammlung beiwohnen könne. Der Richter er¬
widerte kurz und bündig : Nicht eine Minute , i « Aktionäre
wollen gegen diese Entscheidung an die Anklageiammer
appellieren.

hd . Paris , 31. März . Aus Barcelona wird gemeldet,
daß sich dort der gefährliche Anarchist  Ferran in ferner
Zelle erdrosselt  hat . weil er befürchtete, daß ihm der
Untersuchungsrichter wichtige Geheimnisse, die nch au , dre
Bombenberstellnng beziehen, entlocken konnte.

hd London. 31. März . Aus New Mark wird telegraphiert,
daß nach einer Meldung aus Newton in Kansas eine Raueer-
bande einen Santa -Fe -Zug anhrclt , den Exprcßboten er-
mordete und dann mit einer Beule von 1000 Dollar and
einer Anz-crU Schrnuckfachen auf und davon ging.

Uolksmirtsch aftliches.
Telegraphischer Kursbericht.

sMitgeteilt vom Bankhaus P f e i f s e r u . Ko., Langgassc 18.)
Frankfurter Börse. 31. März , mittags 12% Uhr. Kredit.

Aktien 204.40, Diskonto -Kommarrdit 179,80, Dresdener
Bank 141.10, Deutsche Bank 283.60, Handelsgesellschaft 163,
Staatsbahn 146,40, Lombarden 28.70, Baltimore und Ohio
82 75, Gelsenkirchcn 188, Bochumer 204.50, Harpcner 196.75,
Laurcchütte 212.50, Rordd . Lloyd 99.20, Hamburg -Amerika-
^ "^ W ênerO'Börsc. 31. März . Lsterr . Kredit -Aktien 649.70,
Staatsbahn -Aktien 685, Lombarden 142.50, Marknotcn 117.75.
Tendenz : ’fest. _ _ _ _ _ _

BeiFileet ®B©i»s©s

Div . */o

Letzte Notierungen vom 31. März.
(Telegramm des „Wiesbadener T&gbl

Vorletzte letzte
Notierung.

8 Berliner Handelsgesellschaft . . . 112.25 163.10
6lh Commerz - u. Discontobank . . . ioy 100.50
8 Darmstädter Bank . . 126 126

12 Deutsch © Bank. . 2o3 23S
136.701 Deutscti -Asiafcische Bank . . . . 136.75

5 Deutsche Effecten - u. "Wtcliselbank . . 100.30 100.20
8 Disconto -Commandit. . 178.90 170
8% Dresdner ." Bank . . . . . . . . 140.60 141
7‘/j National ank für Deutschland . . 115.3 > 115.50
93/» Oesterr . Kreditanstalt . . . . . - —
8.22 Reiohsbank. . 153.25

. 132.50
153.10

S Schaaffhausener Bankreiem . . 1 <3.50
7Va Wiener Bankverein. . 137

. 98
13i

4 Hamburg -er Hyp .-Bank . . . . 93

8 Berliner grosse Strassanbahn . . 173 173.25
51/» Süddeutsche Eisen bahn gese llschaft . 115 115

lü Hamburg -Amerik . PacketfahrG . . 113.25 112.80
87* Norddeutsclje Lloyd -Actien . . . 99.60 99.10

«7- Oesterr .-Ung . Staatsbahn . . . . 145.80 146
Oesterr . Südbaim (Bombardea ) . . 25.60 25.40

7.4 Gotthard. . - —
ö Oriental . E.-Betriebs. . 116.50 116.70
67* Baltimore u. Ohio. . 88.20

. 112.50
82.90

67, Pennsylvania.
Lux Prinz Henri . . . . . .

—
63/s . 119.60 119.10
87- Neue Bodengesellschatt Berlin . . 116 116.20
5 92.10
8 Schöiferhof Bürgerbräu . . . . . 128.25 123

8 Cementw . Lothringen . . . . . 119.60 119.80

80 Farbwerke Höchst. . 45050 450.50
227* Chem . Albert. . 410 ■409.8 J

9>/» Deutsch Uebersee Elektr . Act . . . 133.25 138.25
10 Eeitoii «L Griiiiloaiime Laliai . . . . 148 148.50

7 120.50
5 Schlickert . 10t .25

10 Rhein .- Westf . Italkw. . 118.25 116.50

25 Adler ICloyer. . 273.25 272 .50
23 Zalistolt Waldhot. . 320 313

lö Bochumer Gu3S . . . . . . . 204.90 204. U)
8 Buden .» . . 11 .'.60 111.60

10 Deutsch -Luxemburg . . . . . . 140 14- .25
14 Esohweiler ßergw. . 208 50 261.50
10 Friedrichshiitte . . 142 .50 14 .50
11 Gelsenkirchner Berg. . 188.60 187.90
5 cto. Guss . . . . . . 79 78

ii Harpener. . 196.90 196 25
15 Phönix . . . . . . . . . . 179.80 l /s . <5
12 Laurahütto . . . 214 213

Allg . Eiektr .-Oes. . 190 i99.80
Tendenz fest. Privat -Diskont 4i,/s /■>.

Öffentlicher» Wetterdienst.
Dienststelle Weilburg (Landwirtschaftsschule) .

Wetter voraus  s a g c, anSgegeben am 31. März.
Morgen fortgesetzt veränderlich, mehrfach Niederschläge,

ziemlich starke Westwinde. ' etwas kühler.
G e n a u c r e S durch die Weilburger Wetterkarte,,

(monatlich 30 Pf .) , welche an den Plakattafeln des
Tagblatt " - Hauses, Langgasse 27, und an der Haupt.

Agentur des Wiesbadener Tagblatts , Wilhelmstraße 6,
täglich angeschlagen werden.

~~ Die Aberrd-Ansgade tmtfagt 13 Seiten.
ileituitg: siü. Scdu , re vom Brühl-

ltttiüiuut. 4,'. jv ic i i i»u uiai „y . 1'
5). Dvrnauf : amtlich m Wiesbaden

Truck uud Berlug dcr hi. tzqeNl-ubcrgjqen Hm-«uchsruckereim Wiestade,
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Hansfranenm  sä eiijräp-n?-!%Ih  friscta EirtWo, « » !um  sinl!
- -- - IN. Weisaer , Makkaroni - und Nudeln -Fabrik , Mauergasse 17 . Telephon 230 . 477

paziersikke

Eingang
sämtlicher

Neuheiten!
(jrösstßAnswalil
Billigste Preise!

bei 470

Drechsler,
Kircligasse 62,
an d. Langgasse.

Za. PO Kellner*
Krack - u . Gehrock -Anzüge , einzelneSosenu.Westen werden billig verknustchwalbacherstr . 30 , 1 St . (Allees.).

o
ys
0
0
0
0

Straussfedern - ManufakturISlanck it*
Friedrichstrasse 29, II . Stock.
Frülijalirs . %cuheiten.

Straussfedern, Fantasies,
Blumen, Strohhüte,

Boas, Stolas,
Pariser Nouveautes.

Detail zu Engrospreisen!
Straussfedern - Manufaktur

tz Er Slanek
^ Friedrichstvasso 29, II . Stock.
n ooooooooo oo

1904 er ffledoc,
garantiert rein -wie ihn die Traube
bringt . Für Dlntarme sehr zu
empfehlen . Fl . 1 Mk., bei 12 Fl. 90 Pf.

Hubert Schütz,
Weinhandlung , Adolfstrasse 0.

sind eingetroffen.

Hervorragende Auswahl
wirklich schöner

Mädeften-Kleider tmd Paletots,
Saehjtseh'Kleider ml Paletots

empfehlen
in grossartiger Ausführung zu billigsten Freisen.

M . Baum,
Webergasse6. Wiesbaden. Kl. Bisrgstr. 9 u.II.

Bedeutend vergrösserte Geschäftsräume. 423

Kotd'Beäfatifattt
Christmami,

Mfclselsberg 7.

Meinen verehrlichen Freunden und Bekannten zur Nachricht,
dass ich vom 1. April ab mein Geschäft wieder persönlich über¬nehmen werde.

Ich werde mich bemühen , in Speisen und Getränken nur
das Beste zu liefern , und bitte um geneigten Zuspruch.

Hochachtungsvoll

Frau ffwe. Cliristmaim.

Alle Arten

Helfe-Hofer,
alle Ledcrwarcn , Schulranzen,

aste Bürstcnwaren , Fensterleder tu
Schwämme » Toilette - und Reifc-
Mrlikel , Parfümerien , Seifen rc.

zu und unter Einkaufspreisen im

Ausverkauf|3aljit!joffir. 10.
Trink - Eier,

garantiert nicht älter als I Tag , von
dein Geflügelzucht -Verein Wastau»

Stück 9 Pf.

MMÄGFL SSeliüt * ,
Kolonialwaren. »Adolfstr . 6.

fergries (reines Naturpradukti bildet
gesundes Blut u. Knochen, beste, ge¬
sündeste , nahrhafteste und leicht

verdaulichste 431
Äliitp - ii fiiiiiicnioljnuio*
Nur zu haben in V,-Pfd.-Vateten zu 50 Pf.

Mueipiß ^ mm
59 Rheinstr . 59 , Spezialgeschäft für

nat urgem äße Heil - u . Lebensweise ._

Allen voraus
und unerreicht!
an Qualität ist Tiedemanns

SSernstein-Fussboden-Lack
streichfertig, schnell trocknend,

bequem zu verwenden,
per */2-Ko.-Büchse Mk. 2 . 30,

Schutzmarke.

/»- n S .dt O.
Bernstein-Fiissfooden-Lack

„Herkules“
per Vi-Ko.-Iliichse Mk. 1 .60.

In Wiesbaden nur

Drogerie Moefous,
Taunusstrasse 25 . 433
Telejulion 3W©9. "Wi

kiiupwje BtefflcaT
Neuheiten in Modenblumen und

Vasenbtumen in großer Aitr -wahl.
2t . van Santen.

Kunstblumen - Geschäft»
8V * B Mau ritiusst rafte 3.

Änziindeholz,
fein gespalten, per Air . Mt . 2.20,

Brennholz
her 8tr . Mk . k.3«

icfert frei Hans L415S
M«h. SSieuaer,

Dampfschreinerci. Dotzheimcrstraße 98.
Tel . 766 . Tel . 766.

' Mittagstisch,
gut bürgertich , mäßig . Preis«
Lauggasse 30 , 1.

auf alle Artikel
(ausgenommen sind Näh - und Häkelgarn ),

Zur Mm fe FriaMcMis Dielet flieser lip Maifi tote Doste MMN.
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Die
Watts — m ^ n. a r ^ ,il_ ._i.. „_ _ _

Hw ' » " ' « IwiiinattsmuPi , M » I^ hra . errsf » .

Nr . 154.

bekämpft
wunderbar

! , haben i. « tabte . ln der » U.lorl ».» potl .eke , Rhein. tr». . 41, UKm ^ ( « bM , A5Ä2SteJS ?WT »& “ » IKr'ÜbSr “ * SlOMmion -Anothefct *. Taumisstrasse 57, Theresien -Apothelie ; Emserstrasse 24; in » * <» * >» der Asüls p -Apotl . elte , Auguetmeistiasso - , E 64
«‘•• Her und in allem Apotheken und Brogerien,  die » cna ditel JBb . ! ■» » > -  -in der Apotheke •SS. SS:-i

§tür I ^üHjcrHv- und So mmer eö arf
empfehle ich meine eingegangcnen

M5#

Aamenkteiderstoffe,Kojtümstoffe
Wtusenstofse, Hennrs-Janelle,

Woll-Musseline,
Maschsroffe.

Neuheiten:
Woss- und Wasch-Stoffe

fiiv Herren - n . Knnke » - Kek1rid « « g.
Wevkarrssstetle

der sich afferwärts so vorzüglich bewährten
MGrs IKnZbLN-Nnzögr. ^9

greife  streng reell itnb billigst.

Große Dnrgstr. 7. $ tCHTUTt ^ ^roße Onrgstr. 7.

Nassaüischer Kunstverein.
ArtUm voi Geilte Stnttaarter Kistler

im Festssaal fies Rathauses

vom 22.  Märas bis SG. April 1908.
Geöffnet täglich, von 10 bis 1*/* und o bis ->V2 Uhr.

Eintritt 50 Pf.
Für Mitglieder des Nass. Kunstvereins frei. F 441

Saat -Kartoffeln,
... e. r .» e _ _ CV**k««Cf-v<*A /vofho

frühe Rosen und frühe Slatferfronc ( tvftttfclftci ) , Industrie , gelbe englische.
Ferner nächste Woche eintreffend : 1 Waggon la Magnum bonum ans dem

Inra -Gcbirge , ganz hervorragend zur Saat für hiesige Gegend geeignet, lowie
alle anderen Sorten Speisekartoffeln empfiehlt billigst Ji44mKarl Kirchner,
_ nur Rhemgunerstrafte 3 . — Telephon 479. _.

Fleischhackmaschinen»
beste Qualität , empfiehlt

T.,»».»2«,-. « e. Krämer , Ä 'K .'
Schleifen — Re paratur — Ersatzteile._ 6988

DMA- II. AMllllflMlM
Telephon 353». Mm Römertor 3 .

Telegr .-Adresse:
^ ^ . _ . . . Bureau „Union".

Ermittlungen, Beoliachtungen, Anskünste.

Wbel
in enormer Auswahl

auf

Teittloiigen
Gei günstigsten Zaülungslieüingniigen.

1 . WeipadI Ce„
Wellritzstr. 20, Part., I. u. II. Et.
Goldgassc 15.„L "L.

Ausverkauf wegen Aufgabe dieser Artikel.
Kaiser- und Schiffskoffer , Handkoffer,
Herren -Stiefel , Damcn -Jackcn spottbillig.
Nähmaschine , fast neu (Opel ), elegante
eiserne Bettstelle mit Inhalt.

H

Wiener Damensehneider Wv

W Max Möller,
W Webergasse 11 . Webergasse 11.

SŜBl Spezialität:
W Schneider-Kleider. WU

W Besondere Abteilung für eleg . fransös.
wM

st
Toiletten und Binsen. WZ

ZWNZZW )===g

iCtSit lilUUJCll iJlvtUUlUJ UIUIHIU , wwö *vlv  O w' v ‘ .) o
das von uns seither gemeinschaftlich betriebene

Müler-, Jätetet- ul  AÄteiltzet-Geschiist
aufgelöst haben und fortan jeder für sich arbeiten wird . Die von Herrn ^lein
veröffentlichte Annonce , wonach Herr van de \  atliorst nuS^ bem @ctd)aft
ausgetreten sei und der Unterzeichnete Herr LLe, »» das Gcfchait allen : sor « uhre,
beruht auf einem Irrtum und wird hiermit richtig gestellt. .. ^

Fühlungen für das gemeinsam betriebene Geschäft sind an Herrn Emmenel»
uiecmann , beeidigter Bücherrevisor , hier Avolfstratze i», zu leisten.

Wiesbaden » den 89. März 1908.
Gustav Mein . Hendrik van de Vatlsorst.

Kaufhaus Albert wOMeft
Itfeiig &sse 7 h,  E ©fee Ellenbogengasse.

Neu. ein getroffen!

8mWaWv Emaille,
za. 30,000 St. diverse Artikel, nur prima Ware,

in hellblau, dunkelblau, grau und weiss.
Garantie für jedes Stück.

Ein Waggon verzinkte Sisemvaren
beste Glauzverziukung,
extra schwere Qualität,

Wannen , Wasebtöpie , Eimer
sehr preiswert.

Ein lauen Wasebgarnifaren
in modernen neuen Dekoren.

Besifa preiswert lör Hotels nnl Pensionen.

Sin laipts Steingut.
Tonnengarnitnren , Platten , Schüsseln,

Teller , Terrinen
zu den bekannt billigen Preisen.

Zorn Umzüge und Hausputz!
CardimeaBstsnisen , nussb . imit . von 85 Pf . an
Käscrne Vor -lsanftstaiis -ei » . . von IO Pf. au
PortierenstaugKn , nussb ., komplett 2 .25 Mk.

„ Messing , „ ©•— Mk.
Rosetten , fein gedrechselt . . . . 8 —25 Pf.
GardinenquiistPii . von 8 Pf . an
Ciss.rderolselristen . von 25 Pf. an
SISasadtMCltliaSter . von 81 » Pf . an
Salon - >i . ®5» <iei -i«tisclie . . von fl Mk . an
BtssMclitiselie . von 3 Mk. an
BBaasssjiotlieheii . von 50 Pf . an
S®a »te «-iä >reiter . . . . . . . von fl Mir. an
Ha mUaelistSiid er m. gedreht . Säulen 2 .50 Mk.
I3iisjel !»retter , überzogen . . von fl . 85 Mk. an

Waschtische in riesiger Answahl.
Bfiandltesen , reine Borsten
Boiimbesrn . „ „
HEttbcIbUrKtcn . . .
Tä' crpielibcscH . . .
BAlosrttbiirsteii . .
Ausklopfer . . . .
Pederwedel . . . .
Putipomade Amor ,
S*utzül Solarine . .
Cii» ilomaSio . . . .

von 80 Pf. an
von 50 Pf . an
von 85 Pf . an
von 50 Pf. an
von 80 Pf . an
von 1.1» Pf . an
von 25 Pf. an

5 u. S Pf.
. 25 u. -S5 Pf.
. Dose 12 Pf.

Palmenu. Morations-Gcgeiisttndc
in allen Preislagen.

Spiegel ainsi Bilder
enorm Itiülig

iss grösster Aiiswalil!

Neu eingetroffen!

Sin Waggon Eraaia,
za. 19, ©09 Schüsseln in weiss zu noch

nicht gekannt
■■ IhiBligen Preisen . — - -

Ein Waggon ßtaswaren
(Marke Krone)

das beste Fabrikat , kristallhell. Viele Neuheiten
in Konipottieren , Tellern , Gläsern etc.

lii Waggon eshtES Porzellan,
Kaffee - u . Tafel -Service.

Weisse Gebrauchsgeschirre
-  in grösster Auswahl. ——

Ein Waggon Sinmaeh-Topfe
in allen Grössen, hoch u. niedrig.

Wasser1tanneii,Wcitilivüge.

Durch Massenbezüge unerreichte Leistungsfähigkeit!
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Wir beehren uns anzuzergen,
datz wir die bisherigen Cagötatt-
Ausgabeftellen

flöelbelöffrafee 76,
Kaufmann Otto Bfumer,

Goetbeffmfee 13?
Kaufmann 0roll,

Dambacbtol 1,
KaufmannM . BenÖricfo,

vom 1. April er. ab zu

Cagblait-
3 weigfteUen
erweitern und zwar derart , datz von
dem genannten Zeitpunkte ah in
diesen Zweigstellen neben Abonne-
ments -lZestellungen auch

KKZSlMN
Wr das

WiEsbadsnSrllQgblQtt
entgegengenommen , wie ebenso

Offerten und Auskünfte
vermittelt werben.

Anzeigen -Preise , Rabatt -
sätze und sonstige Gebühren sind
genau Dieselben wie im Verlag
Langgasse 27.

Wir wünschen mit der Errichtung
dieser ZitveigsteliSN den vom 3tadt-
mittelpunktunddamitdem „Eagblatt-
löaus " in der Langgasse entfernter
wohnenden Lagblatt -Geziebern und
-Inserenten eine Bequemlichkeit zu
bieten und bitten von unserer neuen
Einrichtung recht lebhaften Gebrauch
zu machen.

Der Vertag.

„Mtstaöt -Verein".
In der Jahresversammlung des „A ltstadt-

Verein  s ", die gestern abend im Hotel „Grüner
Wald" stattfand, erstattete zunächst der 1. Schriftführer
Herr Hotelbesitzer Ludwig Walther  einen ausführ¬
lichen Jahresbericht,  aus dem hervorzuhcben ist,
daß der Verein auf ein arbeitsreiches Jahr zurückblickt,
-hat doch der Vorstand nicht weniger wie 20mal getagt in
17 Vorstandssitzungen, 1 außerordentlichen Generalver¬
sammlung und 2 Sitzungen gemeinschaftlich mit den an¬
deren Bezirksvereincn . Wenn auch nicht alle Wünsche
der Altstädter in Erfüllung gegangen sind, so sind doch
mancherlei Erfolge erzielt worden . Vor allen Dingen
zu erwähnen ist die Erbreiterung der Langgasse auf
16 Meter am Scharfen Eck. Nicht nur , daß der Gedanke
vom Vorstande ausging und dem Magistrat in Gestalt
von Plänen und Projekten überbracht wurde , die das
Vorstandsmitglied Herr Architekt Meurer in an¬
erkennenswerter Weise ausarbeitete , die Vorstandsmit¬
glieder übernahmen auch die Verhandlungen zwischen
dem Magistrat und den Hausbesitzern, trotzdem-die Stadt-
verordneten -Versammlung zuerst dos Projekt für mi=
annehmbar erklärte . Die Eingabe der Anwohner der
Mauergassc wegen einer geräuschlosen Fahrbahn wurde
unterstützt und erhielt diese Straße eine Asphaltdecke.
Die Asphaltierung der Langgasse  ist im
städtischen Etat vorgesehen. Wegen Asphaltierung der
Grabenstraße  verhält sich der Magistrat leider
immer noch ablehnend . Die Erbreiterung der C v n l i n-
st r a tze von 10 ans 12tzs Meter ist den Bemühungen des
Altstadt-Vereins zu verdanken. Auch die direkte Durch¬
führung der elektrischen Linie „2" durch die Moritzstraße
zum Bahnhof ist den Bemühungen des Vereins znzn-
schreiben, desgleichen die Anbringung der Erkennungs-
Nummern an den Straßenbahnwagen . Außerordentlich
tätig war der Verein in der Adlerbadfrage . Es wird
erwartet , daß durch den Personenwechsel im Stadtbauamt
die Angelegenheit eine neue Förderung erfahren wird.
Der Verein richtete noch verschiedene Eingaben an die
betreffenden Behörden ; er sandte auch öfters Delegierte
an den Magistrat und die Polizei , um wegen der unhalt¬
baren Zustände am Bäckerbrunnen und des Fnhrvcr-
-kehrs in der Grabenstratzc und Manergasse, der gesund¬
heitswidrigen Kanalentlüftungen im Kurviertel und des
Kläppersts der Kanalbeckcl, des Dirnen -Unwcsens in der
Altstadt und der nächtlichen Ruhestörungen , einer ratio¬
nellen Trottoirreinignng durch die Stadt und wegen
des Automöbtlnnfugs vorstellig zu werden . Durch den
8 Uhr-Ladenschluß wird es' in der Innenstadt viel . zu
früh dunkel , ivas den Verein veranlaßte , ein Gesuch an
das städtische Elektrizitätswerk zwecks Beleuchtung der
-Straßenzüge Kirchgaffe-Langgasse-Kranzplatz und Weber-
gasse-Kaiscr-Friedrich -Platz mit elektrischen Bogenlampen
zu richten. Bei dem Magistrat wurde die Anlegung einer
gefahrlosen Rodelbahn beantragt . Durch Verständigung
mit dem nördlichen Bczirksvcrcin erweiterte der Alt-
stadt-Berein sein Arbeitsfeld , so daß dieses das historische
Fünfeck beinahe ganz umfaßt.

Nach Verlesung des Jahresberichts erstattete Herr
Dr. Cr « tz den Kassenbericht. Das Vereinsvermögen
beläuft sich auf rund 700 M . Die Herren Bergmann
und Hirsch wurden zu Rechnungsprüfern ernannt und
fänden die Bücher in bester Ordnung , worauf dem lang¬
jährigen und bewährten Kassierer Decharge erteilt wurde.
Auf Vorschlag des Herrn Bergmann wird der alte Vor¬
stand wicder-gewählt , an Stelle des ansgeschicöcncn

Dienstag

31. März 1938.
5K . Jahrgang.

Herrn Hch. Eifert Herr Bergmann gewählt . Nach leb¬
hafter Diskussion wird der Mitglicderbcitrag von 1 M.
ans 2 M . erhöht. Es wird darauf hingewiescn, daß die
Vorteile indirekt den Mitgliedern der Altstadt zugute
kommen und daß der Verein sich für die kommenden
Jahre noch große Aufgaben gestellt hat.

Hierauf enkspinnt sich eine lebhafte Besprechung über
die Freilegung des Koch  b r u n n e n p l a tze S ,
die in der letzten Generalversammlung des Kur -Veresns
angeregt worden war . Am 1. Dezember 1908 muß seitens
des Magistrats Herrn Haeffner die alte „Rose " ge¬
kündigt werden . Herr Haeffner ist jedoch schon wieder
um Verlängerung seiner Pacht eingekommen und wurde
„in Anbetracht der momentan ungünstigen Finanzlage"
vom Magistrat vorgeschlagen, dieses Gesuch zu unter¬
stützen. Der Bezirksverern Altstadt ist schon seit 1890,
der Errichtung der jetzigen Kochbrunnen-Anlage , für die
Beseitigung der „Rose" cingetreten . Die Versammlung
beschließt, gemeinschaftlich mit dem Nördlichen Bczirks-
vcrein und der Vereinigung Wiesbadener Arzte alles
auszubieten , um eine Ncuverpachtung der „Rose" zu
verhindern , damit der Altstadt , die die meisten Steuern
aufbringt , frische Lust zugeführt wird.

Mit Hilfe von Sachverständigen wurde ein aus¬
gedehntes Gutachten über zweckmäßige und eimyands-
frcie K a n a l c n t l ü f t u n g und geräuschlose Kanal-
dcckel durch den 2. Schriftführer Herrn Georg Hahn ver¬
faßt und verlesen. Es wird beschlossen, dasselbe der
Ärzteschaft zu unterbreite » und unverzüglich dem
Magistrat zu übersenden.

Herr Bergmann dankte dem Vorstände für ferne
große Mühewaltung im abgelanfcncn Vercinsjabre,
worauf die Generalversammlung um 11 Uhr geschlossen
wurde.

Drmmschtes»
— Ein magnetisches Gewitter . Ein ungewöhnliches

magnetisches Gewitter wurde in Prag beobachtet. Die
Sternwarte konstatierte eine außerordentliche Störung
der magnetischen Deklination , worunter man bekanntlich
die Abweichungen der Magnetnadel von der gegebenen
nordsüdlichen Richtung versteht. Die Abnteichungen
waren ganz anormale . Innerhalb .80 Minuten betrugen
die Schwankungen der Magnetnadel nahezu einen halben
Grad gegenüber der konstanten Nadelrichtung , das ist
nahezu eine Differenz , die die durchschnittlichen täglichen
Schwankungen mit das Vierfache  übertrifft . Der¬
artige magnetische Störunge » zeigen sich gewöhnlich bei
dem Anftauchen großer F l e cke n oder F a cke l-
gruppe  n aus der S v n n c n o b e r f l ä ch e.

e. Die Photographie der Stimme . Einen interessanten
neuen Apparat hat M . d'Arsonval soeben der Pariser
Akademie der Wissenschaftenvorgelegt . Es handelt sich
um ein Verfahren , mit dem .cs Dt.  Marage gelungen
ist, die Vibrationen der Stimme photographisch fcstzu-
halten . Die Erfindung ermöglicht es , Aufnahmen der
Schallwellen bis zu einer Länge von über 20 Nieter ücr-
zustellen; die Photographien geben ein außerordentlich
scharfes Bild der Stnnnnvcllen und ermöglichen es,
Fehler in der Stimmbildung zu erkennen . Sowohl für
die Wissenschaft als auch für die Praxis der Gesaugs-
nnd Sprachlehrer ist damit ein unschätzbares Hilfsmittel
gewonnen.

Zur Konfirmation

schwarze und

weisse

Meichshallen-Theater.
Wenesiz - WorstSllung

für den Kovf -Eguilibristen ilcxandro,
unirr gefl. Mitwirkung des Humoristen Dev üleiue Kehmauu von hier.

Nach der Vorstellung: Gemütliche Unterhaltung.
Ab 1. April vollständig neues Programm.

Heute
Dienstag:

Samstag , de» -t. April : Großes Schlachtfest.

Gclegonäicitskaiif!
Iller vestfal. Korn,
reell gebrannt aus Koggen und
Malz, den iclr erbteilungshalbor
übernommen,

‘/i Ff. HL 1.50,
soweit Vorrat. K63

Wslh. Heinr. BIrck,
Adelheid- und Oranienstr.-Eoke.

Schützers
Geldschränke
Werkauf zu Jabrrkpreisen.

Dotzhcimerstr. 29, P. r.

in grosser Auswahl. K113

J
Langgasse 20. Langgasse 20.

Zur Nmzugszeit
empfehlen wir sämtl. 84318
§üti«eiseMaren.

A. Baer & Co., Eiscnhdl., Wellritzstr.43.

Ztzimssdrik Knlm.
jetzt Marktstraße 32, Hotel Einhorn.

Telephon 2201.
tkcbcrziehen. Reparaturen.

100 Pfund
2.20 Mk.

4 I»r Jahnsir. 42. 84489
AuZüiidcholZ
Pr . Saat - « . Speisekartofscln per

Ztr. o. 3 Mk. an. • Dopheimcrstr. 24,1.

Salzvohuen per Psd. 2b Pf.
bei Prpis , Blücherstraße4._ 8 3828

Frustkartosieltt zu verk. Nah. bei
8H. Kcllcrstraße 17.

Wicrundfünfzrgster Jahrgang.

berliner
° ZeiüMi

•O

erscheint zwölfmnl wöchentlich.
!8jilllltnil!ll!l!lllBllilll!ll!!lin!l!lllll!li:>!!llllt!l!!ni!l!!mi!l!!!!lhilliiiHUil!!lilill!llli!KlllH]>ll'!!i,!lliMII!!i’iillillill:!hü!!ll

ffUxn-tnement Sei affen H'astanflakten
und Jeitungsspsditianen.

O:

m

B  ptoijcmiramern feitkt  gratis Ms8 Tage §
Die GXpeöitiorr:

Berlin W., 37 Kronenstraße 37.
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8mil SÜSS , £atu psse 30.
Ton meinem SeldeneinkaUf atss ff r̂aMlCPeiela zurückgekehrt, zeige den Empfang sämtlieber M « TL?LGNvI » an.

Durch direkten Elatfeaiif g*r ®ässer Quantitäten in den igpüfs &feia Fabriken bin ich in der Lage, die

Letzten Neuheiten
- ===5383 zu konkurrenzlos billigen Preisen

:zu verkaufen.
Als gan * besonders vorteilhaft empfehle ich:

Schwarze, weisse und farbige Crepes de Chine von 2.50 an. Prim® schwarze Lyoner Palilette-Seids per Bieter 2.25 M.
Tussor in den schönsten Farben von 2 ük. an. Seiden-Voile in doppelter Breite von 2.50 Wik. an. Shantung bordure,
130 breit, außergewöhnlich billig. Eolienne, HO breit, prima Qualität, ä 4.50 Wik. Liberty imprime per Meter 2.50 Mk.

Radium, doppelt breit, 4 Wik. bis 4.50 Wik. _

Bahnhofstr. 3.
Telephon AAZW.

Bahnhofstr. Z.
Telephon

ganz ergebenst einer werten Nachbarschaft, sowie einem tit . Publikum die

i
Erlaube mir

Eröffnung eines

Obst-, Südfrüchte-, Gemüse-u. lonserven-Geschäfts
in dem Hause BaEinliOfstrassie nahe Rheinstrasse,

fanzuzeigen. Führe sowohl efmfacSse Marktware , als auch alle kesseren Sorten
än - and ausländisches Obst nud Friiligemüse.

Sichere bei nar guter Ware und billigsten Preisen reelle Bedienung und pünkt¬
liche Lieferung zu

Um geneigten Zuspruch bittend, zeichnet
Hochachtungsvoll

Otto Kempin.

VerehrteVerlangen Sie von Ihrem Lieferanten
Mlc -li & Henh ' s

litt-Bi
sie sind das Beste vom Besten.

Vertreter : Car ! MOIl SeliltlitZ, Bismarckring 27.

Stock-*SeMrufakikf!1Jeiter
jetzt Marktstrasse 32. m Hotel Einhorn,3. Hans von der

Kirchgasse aus.

rkilre er?ielen He
in Elberfeld -Barmen

und dem bergisehen Industriebezirk (u.a. Solingen, Bem-
sebeid, “Wald, Velbert, Langenberg, Lennep, Honsdorf,
Cronenberg etc.) durch Insertion in der im 30 . jalir-
gang ersclieänentäen Morgenseitnng

Jfcieste MffiebteD
Die 6gespaltene Detitzeile 20Pf .,
Reklamen 60 Pf. Bezugspreis
60 Pf. pro Monat durch jede
Postanstalt . 4 Gratisbeilagen:
„Industrie und Technik“, „Spiel
und Sport“, „Kinder - Freund“,
.Frauen-Bundscbau“. : : : : : :

Parkeit-Wachs
eigener Fabrikation, lose gewogen, in

Eimern von 10. 20 und 50 Pfd,
Hehlers VarKeti -Wachs Meerane i. S.

Alleinverkauf für Wiesbaden.
Kaaljpritz -Wachs. —H>arker1- N »se.

« «I«t » v Dlrltel , C. W. Poths Nächst
Gegr. 1811. 397

Fabrik chemisch reiner Kern-Seifen und
feiner Toilette-Seifen.

Tel. 91. Lauggaffe 19. Tel. 91.
(Einzige Seifen-Fabrik am Platze.)

Grch.Keilltz-yMriillhslylllg.
Prima junges Rindfleisch, alle Stücke

Pfd. 56 Pf ., den besten mageren Schweine¬
braten Pfd . 70 Pf. , das beste Kalbfleisch
70 u. 75 Pf ., die b:stcu. reinste Hausm.
Leber- u. Blutwurst Pfo. 40 Pf ., alle
anderen Wurstsorten nach Hausm. Art
Pfd. 65 Pf ., garantiert reines Schweine¬
schmalz Pkd. 75 Pf . empfiehlt
Metzgerei nirscii , Waterlaostr «2«

Telephon 3175.
Auf Wunsch werden Bestellungen von

3 Mk. an ins Hans geb racht. B4670
Pa , Linivnrger Krise 31—35 Pf.
Sardinen Pfd . 39 - 40 Pf.
Heringe St . 4- 6 , 10 St . 25 Pf.
Rosine » » . Korinthen Pfd . 4V Pf.
Butterersatz Pfd . 75 Pf.

offerirt
Altsterdt -KeuluM

Metzgergaffr 31, n . Goldgaff «.

Billigste Gelegenheit zn Konfirmation - - Geschenken:
Herren- u. Damen-Uhren in Gold, Silber , Metall ; la Qual.
Uhr- und Fächerketten in Gold, Silber u. Double.

Aufziehen von Uhren im Abonnement, Aushängen von Uhren bei
Umzug; bekannt billigste Uhr-Reparaturwerkstätte hier.

Kauf rrnd Tausch von altem Gold, Silber, Platina . alten
Zahngebissen, bei Bestellung sofortige Erledigung.

G. $pfe$, Wnmllier. Frledrilystraße 21, U.
Habe meine Kuranstalt von Bodenstedtstrasse 3 nach

SonnenSjepgepsirasse 30
(früher Dr. Plessner’s Kurhaus)

verlegt . — Sprechstunden wie früher : Xannusstrasse IS,  I
I>r. Schloss, J

SKeiehnungen auf die neuen
mttmdelsiclieren

(/j|I 0/ bis 1917 unkündbaren
-“*■ 0 Kommunal-Obligationen der

Prass. Cntral-Miafr.-A.-G.
zum Emissionskurse von © 8 . ®**°/°
werden bis spätestens 3. April 1908
provisionsfrei entgegengenommenvon

ISank -ln esehäft,
Wiesbaden, SMselnstrasse 111.
' Reisekoffer,

Rohrvl .-» Kaiser -, Kuper-, Schisss-
uud Handkoffer , Reisetaschen »rnd
Körbe rc. s. billig Webergaffe 3, H. P.

radikal « Vertil ^ nng von
Wänsten wehst Brat.

MüfefrisK-Mtüt„Hyjiea“,
EflellnriMisilsträJssp S 473

la Vollmilch
von Hofgut Gnadenthal liefert
täglich frei ins Haus Metzgergasse 7,
Teleph on 125._458z. Gutenberg,

Neroftratze 24.
Morgen Mittwoch:

Metzelsttppe,
morgens Wcklsteisch,

wozu frdl. ein  lad el Will »e Im AI  eii.
SKKt-

Frühroscii, Kaiserkronen, Magn. bonmn
Industrie . Updctate u. Mäuschen cmpf,
«r . aai iw , Ncrostr. 35/37. Tel. 2730.

HoerrspLue,
vorzügl. Blumendüngcr. 478

^r '. LLr>.rt >», 62 Kir chgaffe 62 »_

Mm  Iftfilipnü
Junger strebsamer Kaufmann mit guten

Beziehungen zu hiesigen Handwerkcr-
kreifen wünscht sich mit einigen Tausend
Mark an gutgehendem Geschäft zu be¬
teiligen. Offerten unter » . 281 an
den Tagbl -Verlag.

Für die Reise ! f
IJn«. damit za rassnen!

oa. 100 Stück

Reise- Necessaires
für Damen und Herren

mit „Renesor“-Sicherungen für
Zahn- und Nagelbürsten

Wie wiederkehrende Gelegenheit!
Aach als Geschenkartikel voraiigifeh geeignet.

Alles in hochfeiner Ausstattung
und in tadellosem , vollständig neuen Zustand.

statt 86 jetzt M. 42 .50
„ 65 „ „ 32 .50
„ 60 „ „ 80 .-
„ 50 „ 25 —
.. 40 „ '! so .—
" 20 „ „ 10-
" 48 „ »

Ed« Rosener
Spezialgeschäft

fiir feine Parfümerien , Luxus * and Uederwaren.
Tel . SS5 Xnmiggasse «51.

Wegen Aufgabe des Artikels!
eine Anzahl

Tabletts (aufstellbar)
mit

Toilette -Gegcnstämdesi,
in jeder Keisetaseho bequem

unterzubringon.

statt 30 jetzt M. 15 .—
„ 27 „ „ 13.50
„ 21 „ „ 12
„ 22 „ „ 11 -
„ 18 „ „

Hlotel scltwarzer BSSouk

Ausschreibe«.
Die groben Schlosserarbeitcn si,x

den Neubau einer Blinden -Änstalt
dahier , sollen im Wege des öffent¬
lichen Ausschreibens unter in Wies,
baden ansässigen Unternehmern ver¬
geben werden.

Angebots - Formulare ^nebst Be¬
dingungen sind gegen eine Gebühr
von —.30 Mk. auf dem Baubureau
der Blindennnstait , Bachmaherstratze,
in den Stunden von 0—11 und 3—5
Uhr erhältlich.

Einlieferungs - Termin längstens
7. April 1908, abends 5 Uhr, an
Herrn Inspektor Claas , Blinden¬
anstalt . Walkmühlstrahc 13. F 205

Der Vorstand der Blindenanstalt .

Ich wohne und praktiziere setzt
Tammsstraße 2.

Sprechstunden: 9—11 und 3—4.
Fernsprecher Nr . 109.

Dr. Feder Plessner,
Arzt

für Nerven- u. innere Krankheiten.

Umzüge werden übernommen.
Werdcrstraße 6, Mtb . Part . B 4554

M«lhalli»-The«ter.
Gastspiel des Theaters Fob-Claffe „ .
Direktion : Hermann Job und Peter

Claffen.
Dienstag , den 81. März.

Abends 8 Uhr:
Abschieds-Vorstellung.

Das
Mädchen mit der Bremse.
Eine fidele Geschichte mit Gesang
3 Akten von Moritz Geisthövel. Musik
von Carl Röhren . Arrangiert und tu

Szene gesetzt von Direktor Job.
Regie : Direktor Job ...

Dirigent ': Kapellmeister Röhren.
Personen:

Hermann Gotkwald,
' Bankier . . . . Direktor Job.

Emmy, seine Frau . M. Wachmann.
Eulalia , s. Schwieger¬

mutter . Josef Auen.
Molchen, deren Nichte Elsa Schneider.
Hans Becker, Guts¬

besitzer. Ernst Müller.
Anton Piepenbrink,

Direktor einer Kunst¬
schule(Tünnes ) . Direktor Elasten

Molli, Kunstreiterin,
Schülerin d. Kunst¬
schule . . . . . Maria Schmitz.

Mizzi, Soubrette . . BillaWcißweiler
Polli , Balletteuse,

Schülerin d. Kunst¬
schule . Anna Quade.

Fritzi, Balletteuse,
Schülerin d. Kunst¬
schule . Bianca Nomis.

Lilly, Ringkämpferin,
Schülerin d. Kunst¬
schule . . . „ . . MariaFabritius.

Therese, Dienstmädchen
bei Gottwald . . Frau Dir . Job.

August, Hausknecht .
bei Pipenbrink , . Josef Mrtzweiler.

Engelbert Böhlicke,
Mizzis Bräutigam Nik. Finking.

Baron ' von Schring . Herni. Domani,.
rt —--»d.Ballettmeister Josef Fabrilius
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WM « lesi

geben wir jedeni schulpflichtigen Kind, das sich in unserem
Atelier, ganz gleich in welcher Preislage, eine Aufnahme bestellt,

Ganz umsonst
eine Vergrößerung seines eigenen Bildes, 30 cm breit u. 36 cm hoch mit Karton,

rür die Haltbarkeit der Vergrösaerung leisten wir Garantie.

Allfnabine 2 « Bretzel f. d. Aufnahme
bei jeder Witterung. ÄAMMU § f ( »Q a, im Atelier.

Photoir.Atelier1.Ranges mit billigen Preisen, ——
Wiesbaden , Gr. Burgstr. 10. 112 UMli^ 4.9

Empfehle einen guten Mittaqstisch
von GO Pf . cm.

B®. W . SBeiraimg -Iiaujs,
_ Speiseha us Lneullus, Heleneustr. 24.
. , , 1 grotzcr schw. Zughund,

aietit  tu . ein Pferd . Hundsh .. Wagen
u. ern g. Ersschrank, 1,70x >,40 Mir .,
zu verkaufen Herderstraße 7.

Vertiko, Trnmeauspicgel , Tisch,
Kommode u. Kleiderschrank zu verk
Rheingauerstt . 13, V. 3 l. Händl . verlx

Glasabschlust'
für Bureau , za. 4 Mir . lang. 2,50
bis 3 Mtr . hoch, zu kaufen gesucht. Off.
unter W. 25« 5 an den Tagbl.-Verlag.

AWüeitzm cuf 2 . flinott.
werden 120,00 » Mk . in beliebigen
Beträge « . Offerten zu richten unter
t*. L 82  an den Tagvl . ->Bcrlag.

Best « Kapitakauk . auf paTkitestge
1. Hypoth . bietet sich Kapitalisten.
Beträge van SV-, 70 -, 150-
250 - M* 450,000 Mt . werden für
gleich oder bis 1. Oktober gewünscht.
Offerten erbeten unter «». 258.1 an
den Tagbl .-Berlag.

Tapezieren , Gardine » aufmachen,
sowie alle Polster -Arbeiten führe
sauber zu billigen Preisen aus.
N. David , Wellritzstr. 32. Günstig für
Institute . Pensionen und Private.

Alle Ahrrad-
t.  AitmOil-ReimMleii
werden mit gewohnter gediegener Sorg¬
falt ausgeführt bei

A . von Gontta,
_ 30 Dotzheimerstraffe Ast.
Saub . Frau s. noch Arbeiterwäsche

gnm Waschen u. Flicken. Offerten
u nter K. Z. bahn post lagernd . _
B ertrams traß e 8 aut möbl- Zim. z. v.
Nleichsirasie 11, Hth. I r ., mö bl. Zim.
Bleichsira üe 27,  2 I., möÜI. Bim . sos.
Frankenstratze 10, 1, mobl. Zim . sof.

W ' Tüncher sucht
_Menth & Mü ller , Biebrich.

Tapezierergehilfcn
ge,ucht Jahnstraße 17.

Tynge
nus ordent». Familie nachmittags
nach der Schule alS Laufjunge
gesucht. Karl Schmidt «& Cie.»
Lan ggaff« 31.__

Granat -Armband Samstagabend
auf den: Wege von Spiegelgasse zum
Residenztheater verloren . Abzugeben
gegen gute Belohnung Hotel „Zum
Pariler  Hof "._ _

Sonntag abend
eine imit . Schildpattlorgnette Verl.
G. Belohn , abzug. Adelhei dstr. 82, P.

19
für meinen gold. Frkfrt . Adler dem¬
jenigen, der mir den Finder desselben
z»m Wicdcrcrlangm namhaft macht.

sti.. Scdanvlatz 1. 3 l.

©flott . Schliselhmid,
auf den Namen Lord hörend, entlaufen.
Vor Ankauf wird  gewarnt . Feldstratze 1.

Betriebs!. (Wlwr.), 31 I,
l '/r-jähr . Töchterchen, etw. Vermögen u.
gutes Eink., sucht chrb., sol. Mädchen
mit 3—4000 Mk. Verm. als Haushält,
zwechs Heirat . Ater  23 —30 Jahre.
Wwe. nicht anSgeschl. Ernste Briese u.
Chiffre s«. ass an den Tagbl .-Verl.

stets grosse Auswahl,

L„ Wolf,
vorm. BK Stein,

Webergasse 3. 810

„Antwort " verspätet gelesen.
Herzlichen Dank u . Gruß . Bedauerte
sehr B 'bach vergebl. zu wart . Wieder¬
sehen? Wann ? Wo ? Reisegefährte
vom 22. 3. ins .Hessenland.

Wisslradener

Beltuwinlis-
Inftitnt

Grbr . Ueirgedauer.
D«Mpf-Kchrsnterei.

Äe :r. 1056.
Telefon 111. 461

Kchivallnrchevstv. Z2.
Liefer ant «« ^ocs Vereins

fürF euerbesiatttl « |
«.  . des Be« micu =iteuinS.

MK" Bei Sterbefällen ver¬
anlassen wir cutf einfache An¬
zeige bei nn? rtüe meliere»
Kes- rgungeu und Gänge.

Wilhelm e. T., Doris Anne-Marie
Hedwig.

Aufgeboten:  Restaurateur
Oskar Hofmann hier mit Elisabeth
Behsiegel hier . Schreiner Joses
Ziommer in Fischbach mit Eva
Kremend hier . Kellner Jakob
Jünger hier mit Luise Wolfert hier.
Kupferschmied Hugo Hafner in
Zürich mit Adolfine Schweitzer das.
Hilfsweichensteller Mathias Jakobs
in Braubach mit Karoline Phittppine
Heuser daselbst. Schuhmaehermetster
Walda Arthur Oskar Scharfer in
Seebad -Heringsdorf mit Karoline
Kühl in Wienau . — Rentner Karl
Kömer, Witwer , hier , tnit Elisa¬
beth« Nev hier . Praktischer Arzt
Dr . med. Ernst von Rarquardsen in
Münchett mit Else von Elterlein , geb.
von Kamvliövener das. Oberstabs¬
arzt und " Regimentsarzt Dr . med.
Hermann Roland hier mit Adelheid
Thomas in Braunschweig . Küfer
Lorenz Post in Güsten mit Lina
Rodigast in Güsten. Kutscher Her¬
mann Aehrike hier mit Elise Blum
hier . Oberkellner Friedrich Captehn
hier mit Anna Egly hier . Schuh¬
macher Johannes Burghardt hier mit
Luiie Müller hier . Lehrer Wilhelm
Kröller hier mit Pauline Fleck in
Philippstein . Taglöhner Karl Jakob
Weinmann in Nastätten mit Elisa¬
beth Fuhr hier . Kaufmann Hermann
Emil Feustel in Reckargemünd mit
Auguste Pauline Hofsmann daselbst.
Wagenschmied Gottlieb Hummel hier
mir Anna Räuchle in Neckar¬
gröningen.

Verehelicht:  Friseur Martin
Hertner hier mit Wilhelmine Raabs
hier . Hausdiener Anton Pauly hier
mit Elisabeth Neumeister hier.
Mechaniker Fritz Alsmann hier mit
Margarete Finkenstein hier . Metzger
Aug. Brinkmann hier mit Maria
Fuhrt ) hier . Kammermusiker Gott¬
fried Schreiber in Berlin mit Lucie
Jahn hier . Postillon Heinrich Back
hier mit Philipvine Benz hier.
Schreiner Anton Amstutz hier mit
Lina Jung hier . Fuhrmann Karl
Thurn hier mit Anna Brühl in
Wehen. Kaufm . Ferdinand Petmecky
hier mit Martha Loeber hier.
Privatier Walter Markert hier mit
der Witwe Julie Siebet , geb. Siebcl,
hier.

Gestorben:  Am 26. März:
Rentner Samuel Tuch, 83 I . Ani
26. März : Dienstmädchen Anna
Rapp . 28 I . Am 27. März : Buch¬
halter Wilhelm Anton Klöppel aus
Johannisberg , 53 I . Am 27. März:

Helene, geb. Hertz, Witwe des Tag-
lohners Eduard Schmidt , 33 I . Am
28. März : Otto , S . des Karl Erckel.
ohne Beruf . 12 I . Am 28. Marz:
Portier Georg Kaiser , 59 I . Am 27.
März : Postsekr. a. D . Gustav Pfarre.
71 I . Am 28. März : Frchrmarm Peter
Ebert . 52 I . Am 28. März : Marga¬
rete, geb. Berninger , Witwe des
Zimmermanns Wilhelm Christ , 72 I.
Am"28. März : Anna , T . des Schlosser¬
gehilfen Franz Christian , 7 M. Am
29. März : Taglöbner Sebasttan
Beusch, 60 I . Am 28. März : Adele,
geb. Hermes , Witwe des Sanitats-
rats Dr . Richard Schröder aus Frei-
burg . i. B., 66 I . Am 29. März:
Schreinergebilfe Jakob Becht, 40 I.
Am 29. März : Christian , S . des
Schreinergehilfen Jakob Becht, 1 I.

AuS den ZivilstanbS - Registern
Sonncnberg und Ranrbach.

Geboren:  Am 12. März : dem
Schreiner Karl Wirth in Sormenberg
e. T ., Luise Emma . Am 12. Marz:
dem Maurer Ludwia Streck tn Ram-
bach e. Berta Wilhelmine . Am
18. März : dem Mechantker Karl
Kraft in Rambach e. S ., Ernst.

Aufgeboten:  Am 16. Marz:
Landmann Georg Karl Schmidt , in
Sonnenberq mit Dorothea Phrlrpmne
Damm , ohne Beruf , in Heßmch. Am
16. März : Fuhrmann Peter,Paul

Gneseld mit dem Drensttnadchen
Luise Mohr , beide in Wiesbaden . Am
17. März : Kaufmann Wrchelm
Friedrich Ludwig Quitzdorf tn Wres-
vaden mit Elise Helene Paula Jo¬
hanna Margarethe Bauer , ohne Be¬
rus , in Sonnenberg . AmlS . Marz.
Schreinergehilfe Franz Brendel trt
Wiesbaden mit dem D« nstmadchen
Wilhelmine Philippine Katharine
Christine Steeg in Sonnenberg . Am
26. März : Maurergehrlfe Emrl Otto
Etz in Sonnenberg mrt der
Schneiderin Anna Johannette Lurse
Wirth in Wiesbaden . Am 26. Marz:
Kammacher Franz FlecketFctn rnBiebrich a. Rh. mrt Lurse Abt, ohne
Beruf , in Somrctrberg.

Verehelicht:  Am 28 MärFk
Tüncher August , Karl Christmn
Schwein mit der Büglerin Philippins
Pauline Luise Ott , beide in Rambach.

Gestorben:  Am 20. Marz:
Rentnerin Margarethe Oppermann,
aeb. Eberling , in Sonnenberg , 78 I.
Am 23. März : Rosalte Henriette,
geb. Bödecker, Ehefrau des Rentners
Philipp Schneider in Sormenberg,
63 I.

Vsrgsssen Sie üichf
bei Aufmachung Ihres Inseraten-
Etats das in den kaufkräftigen
Kreisen der reichen Hansestadt
Hamburg beliebteste,in ganz Nord¬
westdeutschland, Skandinavien und
auch Uebersee stark verbreitete

Als Insertions- Organ allerersten
Ranges längst allgemein bekannt.

Hufiage z. zt . bis 52,0 )00»

An Reichhaltigkeit des Inhalts
unübertroffen. — Jede Nummer
24—62 Seiten grossen Formats.

Abonnements - Preis 6 Mark per Quartal.
Insertions- Preis 45 Pfg. per Zeile (Reklamen 1,20 Mk.)

Wer’laarasger* Säe cjefll . Pä°c-JsessiamJ3tes».

Iberfflatut Götte!
Ätis Götte!

sed. ®iifdt»aM

VemZblte.
Meskdüen SanscttkcTä

31. M-rz 1908.

J

Aus den Wiesbadener Zivilstands-
Registern.

Geboren:  Am 21. März : dem
Kaufmann Ferdinand Henckel e. S„
Karl Ferdinand . Am 23. März:
dem Hausdiener Ernst Kindler e. S„
Ernst Gotthilf . Am 25. März : dem
TunchergchAsen Karl Bibo e. %.,
Amalie Sofie Luise. Am 22. März:
dem Vergolder Illbert Schäfer e. S ..
Albert August Heinrich. Am 26.
Marz : dem Maurergehilfen Joses
Reitz e. Wilhelm.  Am 25. März:
dem Taglöhner Peter Müller e. ©.,
Karl . Am 24. März : dem Gerichts-
oicner Ludwig Maus e. S ., Wilhelm
Karl . Am 23. März : dem Herr¬
schaftskutscher Oswald Weigel e.
Kurt Walter Sans . Am 25. März:
dem Bureaugehilfen Adani Reiber
e. T ., . Ella Luise Marie . Am 20.
März : dem Taglöhner Karl sseh e,
©., Hermann Rudolf Josef . Ara
23. März : dem Drogisten Walter
Getpcl e. T ., Johanna Elisabeth . Am
23. März : dem Postboten Georg
Ries c. ©., Albert Ferdinand Georg.
Am, 24. März : dem Zahlmeister-
Aspirantei : Edniund Butz e. ©..
Arthur . Am 25. Mürz : dem Kauf¬
mann Friedrich Setzei e. ©., Walter
Wolfgang Friedrich . Am 23. März:
dem : Koch Emil Friedrich e. T ., Jo¬
hanna . Am 26. März : dem Bau¬
arbeiter Karl Gruber e. ©.. Wilhelm
Karl August. Am 28. März : dem
Installateur Hermann Sommerer
e. S ., Hermann . Am 27. März : dem
Regierungsbaumeister Albert Hetz e.
T ., Edith Marie . Am 26. März : dein
Glasergehilfen August Schäfer e. ©.,
August. Am 23. März : dem Kellner
Philipp Peter Wilhelm Himmighofen
e. T ., Rosa . Am 28. März : dem
Steindrucker Friedrich NicodemuS
e. T„ Helene Mathilde Elisabeth . Am
27. März : dem Kattsmann Heinrich
Schwcnck e. S . Am 27. März : dem
Spezereihändler David Schneider
e. ©., Johannes , Alohsiüs. Am 26.
März : dem Gepäckträger Ferdinand
Langenstedt e. ©., Ernst Karl . Am
26. März : dem Schlossergehilfen
Joses Löto e. ©., Fritz Josef . Am
27. März : dent Ingenieur Georg

Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Mitteiknug,
daß cs Gott gefallen h t, ur.scren Baku, Jolsann Pfeiffer , am
29. März, abends 7'/- Uhr, zu sich zu rufen.

Georg GLvsch u. Familie.
Adam Giinsch u. Familie.
Io hau « Geißel.

Die Beerdigung findet Mittwochnachmittag 3 Uhr vom Leichen-
hausc des allen Friedhois aus statt.

Todes-Anzeige.
Heute früh entschlief sanft nach längerem Leiden

unsere gute Schwester und Tante,

Fräulein Anna  Foreit.
Um stille Teilnahme bitten

Oie trauernden Hinterbliebenen.

Retz und Wiesbaden, den 30. März 1908. 474

Die Beerdigung ist Donnerstag, den 2. Amril, nach¬
mittags 3 Uhr, von der Leichenhalle des alten Friedhofes.

fturft hsloAdersV Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es in seinem uuersorschlichenRat¬

schlüsse gefallen, meinen innigstgelicbten Gatten , unser» trcusorgcnden
Vater, lieben Bruder , Schwiegersohn, Schwager und Onkel, den

FrK » z Dstzttert»
wohlvorbereitet durch den Empfang der hl. Sterbesakramente zu
sich in die Ewigkeit abzurufen.

Dis ti ^ tpmrerrrdsrr Smtsvvired eitert.
Miesbadeu , Schierstein , Wrfekr . Md -enfcheid,

am 8l . März 1908.
Die Beerdigung findet statt am Donnerstag, den 2. April,

nachmittags 3 Uhr, vom Traucrhause, Arndtstr. 5, die feierlichen
Exequ-m am Samstag , den 4, d. M., 7W Uhr vormittags, in der
St . Bonisatinskirche.

Feierliche Exegnien Samswg , 7'° Uhr vormittags.

DattKsirgtMH.
Wir die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Hinschciden

unserer guten Mutter , Schwiegermutter, Grohmnttcr und Tante, Frau
W »»«nerthr Schmidt , Wwe., geb. Mauterr , sagen wir hiermit
unseren herzlichen Dank.

Im Namen der Hinterbliebenen:
A . Kior t und Krau , geb. Schmidt.

Miesl -ad - !!. den 30. März 1908.
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Kuranstalt Dr . Abend.

Parkstrasse 30.
Weingarten , Rent , m . Fr ., New

.York . — Rehr , Kfm ., Werda .il.
Friedlainder , Berlin . — Friedlainder,

Fr . Dr ., Berlin.
Hotel Adler Badlians.
Langgasse 42, 14 und 46.

Paulus , Fr . Fahr ., Posen.
Widert , Oberförster , Scharfolden¬

dorf . —- Reinbold , Rhünda.
Hotel zum neuen Adler.

Goethestrasse 16.
Menn , Pianist , Köln . — Kilse , Kfm .,

Detmold . — Rossmann , Areh ., Düssel¬
dorf . — Kuhn , Jvfm ., Brünne . —■
Lutter , Kfm ., Schwelm . — Büdau , Ing .,
m. Fr ., Sarajevo . — Hellwich , Kauft»
Hagen.

Astoria - Hotel.
Sonnenbergerstrasse 6

Salomon , Fr ., Köln . — Lazarus , Fr.
c . Frl , Bonn . — Baron Hahn , Ritter¬
gutsbes , Kurland.

Belgischer Hof.
Spiegelgasse 3.

Blum , Kfm ., Mülhausen (Eis .) .
Blumi, Fahr ., Mülhausen.

Bcllevua
Wilhelmstrasse 26.

Höfels , Kfm ., Siegburg .— van Eupen,
Rechtsanwalt , Düsseldorf.

Bramson , Rent ., London.
Hotel Berg.

Nikolasstrasse 27.
Köhnemann , Kfm ., m . Fr .. Frank¬

furt .— Lederbogen , Kfm ., Halberstadt.
— Blass , Kfm ., Frankfurt . — Möhl,
Kfm ., Dellbrück . — Dreikuss , Frau,
Nürnberg.

Woehringer , Berlin . — Mahnendier,
Fabrikbes , Coch . — Hegmann , Kfm .,
m . Fr ., Köln . — Junge . Kfm ., Münster
I. W . — Becher , Frl ., Stuttgart.

Schwarzer Bock,
Kranzplatz 12.

Ottho , Moskau.
v . Dörenberg , Geh . Reg .-Rat , m . Fr .,

Kassel.
Goldener Brumae » .

d Goldtrasse 8/10.
Harms , Fr ., Wansbeck . — Rehling,

Kfm, . Bünde i . W. — Diwald , Frau,
Freudenstadt . — Levinstein , Fr ., Leip¬
zig . — Zeidler , Kfm ., Hamburg . —
Schnitze , Kfm ., Nürnberg.

Ce,jitraI - Hotel.
Nikolasstrasse 33.

Davidsohn , Frl ., Frankfurt .— Deppe,
Kfm ., Barmen .— Küper , Kfm ., Ahlen
Hotel u . Badhans Continental,

Langgasse 36.
Bechtel , Hauptm . a . D ., Speyer.

Hotel Dahlheim,
Taunusstrasse 15.

Francke , Kfm ., Barmen.
Darmstädter Hof,

Adelheidstrasse 30.
Hensler , Kfm ., Limburg.

Kuranstalt Dietenmühle.
Parkstrasse 44.

Lampreeht , Fr ., Hagen . — Anger,
Fr ., m . Farn ., Charlottenburg.

Hotel Einhorn.
Marktstrasse 32.

Schmidt , Kaufm ., Remscheid . —
ßerthole , Kfm ., Gotha . — Walter,
Kfm ., Pirmasens . — Littmann , Kfm .,
Düsseldorf . — Heydrich , Kfm ., Frank¬
furt . — Vogel , Kfm ., Berlin.

Galle , Kfm .. Dresden . — Model,
Kfm ., Frankfurt . — Merklinghaus,
Kfm ., Jena . — Greifenkahn , Kaufm .,
Mögen.

Englischer Hof.
Kranzplatz 11.

Bosse , Fabrikbes ., Berlin . — Stein¬
heuer , Fabrikbes ., Hanau.

Grünbaum, , Kfm ., Posen.
Hotel Erhprin ».

Mauritiusplatz 1.
Götz , Kfm ., Idstein . — Pauli , Kfm .,

Schlüchtern . — Stolze , Kfm ., Stollberg.
— Görsch , Fahr ., Aachen . — Gronhoff,
Kfm ., Stuttgart . — Schmitz , Kaufm .,
Köln;

Fessenmajer , Ing ., Darmstadt . —
Matter , Leibenstadt . — Schaefer,
Sipl .-Ingen ., Biedenkopf . — Brück,
Kfm ., Landau . — Traupel , Kaufm .,
Bensheim . . s i~.

Europäischer Hof.
Langgasse 32.

Schimz , Rektor . Wernigerode . . —
Balberg , Kfm ., m. Fr ., Berlin . — Meier,
Kfm ., Hanau . — Drücker , Fabr ., Ber¬
lin . — Machol , Fabr ., m . Bed , Berlin.

Stein , Kfm ., Frankfurt . — Kramer,
Dir ., Geilnau . — Daetz , Kfm ., Kiel . —
Klein , Kfm ., Ilmenau.

Hotel Falstaff.
Moritzstrasse 16.

v . Holnuck , Fr . Rent ., Lobes . —
Kaiser , Kfm ., Kreuznach . '— Koppe,
Fr ., Mannheim.

Frankfurter Höf.
Webeigasse 37.

Worms , Fr . Rent ., M .-GIadbach . —
Btraesser , Fr . Rent ., Pfaffendorf.

Hotel Fiirstenhof.
Sonnenbergerstrasse 12 und 12 a.

Maurice , Rent ., Paris . — Phillips,
'Frl . Rent ., Dresden.

Hotel Gainbrinus.
Marktstrasse 20.

Gottschlich , Hamburg.
Wieinbrenner , Reg .-Baumstr ., Danzig.

Hotel Fuhr.
Geisbergstrasse 3,

Glaser , Fr . Amtsrichter , Grünberg.
,— Nees , Fr ., Frankfurt . — v . Karsten,
Oberleut ., Dessau.

Hotel Happel.
Schillerplatz 4.

Metzler , Kfm ., München . — Kiel,
Kfm ., m . Fr ., Berlin . — Gercke , Kfm .,
Ulm.

Steubing , Kfm .., Hamburg . — Lieh
mann , Dir ., m . Fr ., Hamburg . —
JZwenger, Kfm ., Magdeburg.

Moor , Kfm ., Dresden . — Fliegei,
Kfm ., Düsseldorf . — Grimm , Rent .,
m.  Fr, , Berlin.

Griiuer Wald,
Marktstrasse 10.

Koester , Kfm ., München . — Fuchs,
Kfm ., Wien . — Gerlach , Kfm ., Frank¬
furt . — Hutzier , Kfm ., Leipzig . —
Siemon , Kfm ., Berlin . — Marcusen,
Kfm ., Hannover . — Wolff , Kaufmann,
Frankfurt . — Lemke , Kfm ., Berlin . —
Kameramann , Kfm ., Amsterdam . —•
Zachgo , Kfm ., Hannover . — Haupt,
Kfm ., Frankfurt . — Leider , Kaufm .,
Frankfurt . — Beständig , Kfm ., Frank¬
furt . — Bauer . Kfm ., Düsseldorf . —
Gabel , Ivfm ., Leipzig . — Brenschet,
Kfm ., Hamm . — Röder , Kfm ., Stutt¬
gart . -— Bode , Kfm ., Köln . — Kirch-
gässer , Kfm ., Stuttgart . — Kaufmann,
Kfm ., Berlin . — Grün , Kfm ., Berlin.
— Unkelbach , Kfm ., Köln . —- Otto,
Kfm ., Petersdorf . — Neumann , Kfm .,
Köln.

Reise , Kfm ., Utrechtstein . — Berger,
Kfm ., Berlin . — Michaelis , Kaufm .,
Berlin . — Donnerberg , Kfm ., m . Frau,
Osnabrück . — Wolff , Kfm ., Oberstem.
— Dessund , m . Fr ., Heidelberg . —-
Tacke , Kfm ., llognac . — Lenz , in . T .,
Berlin . — Hecht , Kfm ., Berlin . —
Steger , Kfm ., Dresden . — Schüren,
Kfm ., Köln . — Katz , Kfm ., Berlin . —
Hammer , Kfm ., Bergen . — Ihm , Kfm .,
Hanau . — Wallach , Kfm ., Mülhausen.

Sehönharl . Leut ., m . Fr ., Landau.
—- Rubach , Kfm ., Elberfeld . — Bender,
Kaufm ., Kaiserslautern . — Haasen,
Kfm .. Krefeld .— Rolfs , Kfm ., Bremen.

Schöneich ., Kfm ., Neustadt . —
Ellinger , Kfm ., Strassburg . — Antoni,
m , Farn ., Rad Nauheim . — Wieghardt,
Kfm ., Braubach . — Stahl . Kfm ., Ber¬
lin . — Wagner , Kfm ., Offenbach . —
Fluoht . Justizrat , Eiheld . — Klingle,
Kfm ., Pforzheim . — Rolfs , Kaufmann,
Berlin . — Loeb , Kfm ., Mülhausen . —
Schneider , Ivfm ., Pforzheim . — Neu¬
gebauer , Kfm ., Berlin.

Huperz , Kfm ., Hannover . — Baum,
Kfm ., Elberfeld . — Weigener , Kaufm .,
St . Ingbert . — Schmidt , Kfm ., Strass¬
burg . — Pollehn , Kfm ., Leipzig . —
Auenmüller , Kfm ., Köln . — Stock,
Kfm ., Solingen . — Stöcker , Kaufmann,
Kassel . — Richter , Kfm ., m . Fr ., Ber¬
lin . — Flohr , Kfm ., Berlin . — Salzer,
Kfm ., Berlin . — Büchner , Fahr ., Ber¬
lin . — Steiber , Kfm ., Leipzig . — lioff-
mann , Kfm ., Aachen . — Neustadt , Dr .,
Charlottenburg . — Stein , Ivfm ., Berlin.
— Cristille , Ivfm ., Grenoble . — Häuser,
Kfm ., Metz . — Wendland , Kfm ., Ber¬
lin . — Maier , Ivfm ., Pforzheim . —
Meyer , Kfm .. Köln . — Bretschauer,
Dr ., m . Fr ., Heidelberg . — Wort mann,
Kfm ., Köln . — Willach . Oberförster,
Beckingen . — Axmann , Kfm ., Berlin.
— Marx , Kfm ., Nürnberg.

Hamburger Hof.
Taunusstrasse 11.

Berta , Fräul ., Aschaffenburg . —
Quitterer , Frl ., St . Quentin . — Fiedler,
Fr . Dr .. Aschaffenburg.

Holtz , Leut . a . D ., Mannheim.
Hotel Prinz Heinrich ..

Bärenstrasse 5.
Bargeboer , Kfm ., Hannover.

Hotel Hohenzollern.
Paulinenstrasse 10.

Pfeiffer , Bankier u . Kommerz .-Rat,
Düsseldorf.

Hotel Imperial.
Sonnenbergerstrasse 16.

Blackett , Major , m . . Fam .. Brüssel.
Sonnenbergerstrasse 16.

Kahler , Kfm ., Hamburg — de Jongh,
Rent ., m . Fr ., Rotterdam . — Bach¬
mann , Fr . Rent .. m . Bed ., Düsseldorf.

Beim , Frl ., Bahia.
KaäserbaÄ.

Wilhelmstrasse 42.
Spengler , Fr . Fabrikd ., Klingenberg,
v . Holleben , Hauptm ., Torgau . —

Kirstein , Dr ., Berlin.
Kolk , Frl ., Vowinkel . — Kolk . Fr .,

Vowinkel . — Robert , Fr . Justizrat,
Berlin.

Kaiserbof
Frankfurterstrasse 17.

Agnew , m . Fr ., London . — Overbeck,
Fr . Geh . Rat , Dortmund . — Harrison,
Rechtsanwalt , New York . — Selig-
mann , London . — Steward , Frau,
London.

Ridge , Berging ., Seaton Carew (Eng¬
land ) . — Wuppermann , Fr . u . Frl .,
Schlebusch . — Merton , Dr ., Frankfurt.

Fuchs , Ivfm ., in . Fr ., Karlsruhe . —
Blankenstein , Kfm ., Hamburg . . —
Raeiborowski , Graf , m . Fm ., Podolien.

Kölnischer Hof.
Kleine Burgstrasse 6.

Eiert , Rittergutsbes ., m . Tochter,
Gr . Nossin . — George , Fr ., m . Tocht .,
Stettin.

Badhans nm Kranz.
Langgasse 50.

Müller , Lehrer . Berlin . — Rogstad-
Anderssen , Fr ., Elverum . — Anderssen,
Ingen ., Elverum.

Krafft , Rent ., m . Fr .. Hallensee.
Goldenes Kreuz,

. Spiegelgasse 6/8.
Mügge , Prof . Dr ., m . Fm ., Göttingen.

— Rösner , Grunewald.
Hotel Zum Landsberg,

Häfnergasse 4/6.
Freundlich , Frl .. Aschaffenburg.
Servals . Kfm ., Berlin . — Kordmann,

Kfm ., Berlin . — Giese , Fabrikant,
Rathenow.

Wcisse Lilien.
Häfnergasse 8.

Bescheren , Frl . Rent ., Kassel . —
Schwarz , Direktor , Berlin.

Arthur . Fr . Rent ., Koblenz . — Be¬
scheren , Frl . Reut ., Kassel.

Hotel Lloyd.
Nerostrasse 2.

Herfort , Kfm ., m . Fr ., Limburg.
Hotel MeWer.

Mühlgasse 7
Kist , Hauptm ., Tilsit.
Niemann ., Dr . ,Helmstedt.

Hotel Meier.
Luisenstrasse 12. .

Rebbach , Major , Thorn . — Bruech
Frankfurt.

Metropole und Monopol.
Wilhelmstrasse 6 und 8.

Brune , Lüdenscheid . — Reissert,
Prof ., Marburg . — Beckmann , Geh.
Rat Dr ., Usingen . — Mathias , Nürn¬
berg . — Friederieh , Baurat , m . Fam .,
Karlsruhe . — Lehmann , San .-Rat Dr .,
m. Fr ., Bad Oeynhausen . — Diehl,
Areh ., m . Fr ., Höchst . — König , Kfm .,
m . Fr ., Duisburg . — Pick , Apotheker,
Düren . — Rothenburg , Kfm ., Berlin.

■Brothuhn , Rent ., München.
Wittenow v. Brese Winong , Fidei-

Ivommissbes ., m . Fr ., Schloss Meilen¬
stein . — Aust , Komm .-Rat , München.
— Horlohe , Ruhrort .— Schleicher , Dr .,
m . Fr ., Köln . — Schwerdtfeger , Halle.

Canny , Ing ., Düsseldorf . — Homann,
Ivfm ., Vohwinkel . — Löwe , Oberleut,
z. S, m . Fr ., Kiel . — Jütte , Fräulein,
Leipzig . — Apfel , Ref . Dr ., Köln . —
Sanders , Rechtsanwalt Dr ., Karlsruhe.
— Mädder , Leut ., Metz . — Wiens,
Fabrikdir . Dr . phil ., Bitterfeld . — Ul¬
rich , Kfm ., m . Fr ., Berlin . — Samter,
Dr ., Berlin.

Theomin , Kfm ., Frankfurt — Henkel,
Fabrikbes ., Düsseldorf . — Rings , Bau¬
meister , Bonn . — Herzog , m. Frau,
Berlin.

Hotel Minerva.
Rheinstrasse 9.

Peill , Kfm ., Elberfeld . — Huf , Frl .,
Geisenheim . — Autenried , Fr . Baron .,
Berlin.

Patchett , Oberst , m . Fr ., Shrews-
burg . — v . Berkel , Fr ., Amsterdam . —
Huf , Fr ., Amsterdam.

Hotel Nassau n . Hotel Cecille.
Kaiser -Friedrich -Platz u. Wilhelmstr.

Krautz , Haag . — Deller , Kfm ., mit
Fr .. Hamburg . — Raffalovitch , Komm .-
Rat , m . Fr . u . Bed ., Petersburg . —
Dilsheim , Bankdir ., Aschaffenburg .- —
von Leuckart - Weissdorf , Freiherr,
Oberburg . — Heinlein , Buenos -Aires.
— Schroeter , m . Fr ., Königsberg,

v. Hangwitz , Kammerherr , Schloss
Speck . — Plaut , London . — Sejersted,
Ing ., Christiania . — Koerner , Bank-
Direktor , Magdeburg . — Kaempf , Dr .,
in . Fr ., Berlin . - -̂ iVessel , Geh . Komm .-
Rat , m . Fr ., Thüringen . — Zeiss,
Komm .-Rat , in . Fr ., Berlin . — Schütt¬
ler , Leipzig . — Hillmann , Dr ., m . Fr .,
Höchst .— lvloumann , Ing ., Christiania.
— Blumenthal , Schriftsteller Dr ., mit
Fr .. Bed . u . Automobilführer , Berlin.
— Maurer , Fr . Rittmeister , Altenburg.
— v. Verschuor , Fr . Baronin , Holland.
— Hartsen , Fr ., Hilversum . — Pfarre,
m . Fr ., Plauen . — Dilsheimer , Bank¬
direktor , Aschaffenburg.

Trammert , Gutsbes ., m . Fr ., Sehe¬
stedt . — Mosenthal , m . Fr ., London.
— Lingner , Leipzig . — Schlösser,
Elberfeld . — Ambier . Bradford . —
Streubel , Komm .-Rat , Bayern.

Hotel - Rest . Nassauer Warte.
Saalgasse 32.

Grening , Frl ., Zürich.
Hotel National.
Taunusstrasse 21.

Kemper , Ivfm ., Nymegen . — Engels,
2 Hrn ., Ivflte ., Berlin.

Breiden , Ingen ., m . Fr ., Stuttgart . —
Hermanides , Dr . med , in . Fr ., Haag.
— Hermanides , Pfarrer , Bobylonien-
broek.

Harhams Bad Nerotal.
Nerotal 18.

Determann , Kfm ., Niedersedlitz-
Dresden . — Ivlussener , Kfm ., m . Fr .,
Rotterdam . — Sachse , Kfm ., m . Frau,
Moskau.

jVoiinf 'nliof,
Kirchgasse 15.

Weiter , Kfm ., Herford . — Bruck,
Kfm .,- Berlin . — Jahr , Kfm ., Köln . —
Bluhm , Kfm, , Pirmasens .' — Knecht,
Kfm ., Düsseldorf . — Hartmann , Kfm .,
Aachen . -— Weiss , Kfm ., Mannheim.

Stock , Kfm ., Köln . — Braun , Kfm .,
Köln.

Hotel Oranieu.
Bierstadterstrasse %.

Schoeverling , Fr ., m . Pflegerin , New
York.

Prof . Pagemstechers Klinik,
Elisabethenstrasse 1.

Schmedling , m . Fr, , Bilbao . —
Krüger . Fr . Geh . Rat , Bonn . —
Richards , Fr ., Wimbledon.

Palast - Hotel.
Kranzplatz 5 und 6.

Marx , Kfm ., Berlin . — Schachtel,
Rechtsanwalt Dr ., m . Fr ., Berlin.
Jaeger , Barmen . — Pislco , Fr ., Denver.
— Giffhorn , Fr . Major , Köln . — Baum¬
bach , Oberleut ., Köln . — Lilienfeld,
Dir ., m . Fr ., Berlin . — Landsberger,
Kfm ., Berlin.

Kalmer , m . Fr ., Hamburg . — Levy,
Kfm ., m . Fr ., Berlin . — Müller , mit
Fr ., Hamburg . — Baumbach, , Fr . Ob .-
Leut ., Köln . — Pulowska , Komtesse,
Worsovic . — Kroneck , Rent ., m . Fr .,
Hamburg . — Brüll , Frl ., Elberfeld.
Viefhaus , Fr . Komm .-Rat , Elberfeld.

Pariser Hof.
Spiegelgasse 9.

Plicksburg , Heubach . — Heinemann,
Fr ., Zoppot.

Hotel dn Rare u . Bristol.
Wilhelmstrasse 28—30:

Carlebach , Kfm ., m . Fr ., Lübeck.
Hotel Petersburg.

Museumstrasse 3:
van Nouhniss , Kfm ., Soerabayn.
Ivolhase , Frl ., Rhevdt.

Pfälzer ' Hof.
Grabenstrasse 5.

Kiriasefer , Fabr ., Ludwigshafen.
Cahn , Ivfm ., Ludwigshafen . — Harpun.
Kfm 1., Rückershausen . — Schäfer,
Kfm ., Flacht.

tjuellenbof.
Nerostrasse 11.

Lang , Frl ., Fichtenbach.
Hotel Rsielashof.
Bahnhof strasse 16.

Breitenstein , Kfm .. Homburg.
Reinhardt , Konzertmeister , Salzschlirf,
— Kranz , Kfm ., Bremen . — Schmidt
Ivfm ., Braunschweig . — Hirsch , Ivfm.

'Prag.
Riba , Kfm ., Strassburg . — Arendts.

Kfm ., Fürth . — Graf . Kfm ., Kaisers-
lautem . — Schwalb , St . Johann.

Hotel Qnislsan*
Parkstrasse 5 und

Erathstrasse 4, 5, 6, 7, 9, 11, 1—
von Weber , Fr . Hauptm ., Altona,

von Zabinsky , Leut ., Strassburg,
von Pfistermeister , Fr . Oberstleutnant,
München . — Wieksteed , Fr . Rentner,
Leeds . — Cattiem , Leut ., Gleiwitz.
von Oertzen , Rittergutsbes ., m . Frau,
Mecklenburg . — Feige , Fr . Hauptm .,
n>; Kind u . Bed ., Berlin.

von Wedel , Rittergutsbes ., mit brau,
Göritz.

Hotel Reichspost
Nikolasstrasse 16/18.

Caesar , m . Fr ., Sobemheim . — Han-
schilt , Kfm ., Ibo . — Henschel , Areh .,
m . Fr .. Pasewalk.

Schäfer , Prof ., Bremen . — Herdt,
Frl Frankfurt . — Hosmann , Ingen .,
Haspe . — Thurseh , Kfm ., Antwerpen.

- Frenke , Ing ., m . Frau , Karlsruhe.
Rhein -Hotel.
Rheinstrasse 16.

Kunz , Ing ., Köln . — Wenzel , Kfm .,
mit Frau , Hamburg . r reidel , Ohein.
Dr ., Mayen.

Ritters Hotel n . Pension.
Taunusstrasse 45.

Engelmann , Kfm ., Ludwigshafen.
Golver -Wolf , Frau , Berlin.

Hotel . Riviera.
Bierstadterstrasse 5.

van Bosch , Rotterdam.
Rö in erbsd.

Kochbrunnennlatz 3.
Müller , Prof . Dr ., Auerbach . — Neu¬

burg , München . — Affeld , m . I rau,
Chicago.

Greven , Bergwerks -Unternehmer , m.
Frau , Gelsenkirchen.

Hotel Rose.
Kranzplatz 7, 8 und 9.

Broel -Plater , Graf , Dombrowitza . —
v . Prittwitz , Rittergutsbes ., m . Frau,
Kasimir . — von der Medern, m . Fr .,
Hamburg . —- Blechschmidt , Fahr ., m.
Fr ., Brandenburg . — Murray , Ingen .,
Göteborg . — Tschögl , Hof - u . Geh.
Advokat , Dr ., m . Bed ., Wien . —
Siedenburg , m . Fr ., Bremen . — Sieger,
London . — Mellodew , Fr ., Coventry.

Se . Durchlaucht Johann August
Prinz zu Stolberg -Rossla , Rossla . —
Se. Durchlaucht Prinz u . Prinzessin
Friedrich zu Solms -Braunfels . m . Bed,
Schloss -Braunfels . — BaineS , Fräulein,
Isle of Wight . — Hathway . Fr ., Isle
of Wight . — Wilson , Frau , Götenburg.
— Christian , Fabrikant , Wächtersbach.
— Noil , Forbach . — Fallscheer , Fahr .,
Reutlingen . — Wasserschieben , Giessen

Weisses Ross.
Kochbrunnenplatz 2.

Brunner , Karlsruhe.
Plate , Frau , mit Familie , Blasewitz-

Dresden . — Bücking , Ivfm ., London.
Hotel Royal.

Sonnenbergerstrasse 28.
Asthöver , Rent ., m . Fr .. Essen.

Baumann , Fabrikbes . u . Ivonnn .-R.at,
m . Fr ., Arnberg.

Behrens , Fabrikant , Alfeld.
Hotel Säcksiselier Hof.

Hochstätte 1, 3, 5.
Kay , Kfm ., Strassburg . — Hart¬

mann , Frl ., Wallfeucht . — Hermann,
Ems . — Stein , Köln . — Bührle , Kfm .,
Koblenz . — Bender , Kfm ., Kirberg.

Savoy - Hotel.
Bärenstrasse 3.

Goldschmidt , Kfm ., Berlin . — Moses,
Kfm ., m . Fam ., Graudenz . — Levy,
Fr ., Berlin.

Sanatorium Dr . Schutz.
Parkstrasse.

Freiherr von Bostenhausen , Landrat,
Bitterfeld.

Scbiitzenhof.
Schützenhofstrasse 4.

Meyer , Assessor , Osnabrück . —
Schäfer , Kfm ., m . Frau , Sorau.

Sek weinsberg»
Hotel Holländischer Hof.

Rheinbahnstrasse 5.
Bretschneider , Kfm ., Halle.

Sendig '- Eden - Hotel.
Sonnenbergerstrasse 8.

Rickert , Köln . — Kauffmann , Rent .,
Charlottenburg . — Rickert , Frl ., Char¬
lottenburg . — Milch , Frau , Breslau.

Spiegel.
Kranzplatz 10.

Buhr , Brauei.
Anderssen , Ing ., m . Fr ., Kristiania

Zum goldenen Stern.
Grabenstrasse 28.

Schwarz , Frl ., Weilburg . — Fink,
Gutsbes ., Schadek . — Laut , Frl ., Gross-
Gerau . — Arnold , Würzburg . — Heid,
Hanau.

Tamnhäuser.
Bahnhofstrasse 8.

Zimmermann , Kfm ., Berlin . —■Auer,
Kfm ., Stuttgart . — Nussbaum , Kfm .,
Heidelberg . — Wicht , Kfm ., Mann¬
heim . — Eiselt , Kfm, , Düsseldorf . —
Plötz , Kfm ., Leipzig . — Sense , Ivfm .,
Krefeld . — Kürbitz , Stud ., Marburg.
— Franke , Kfm ., Nievemerhütte.

Bolten , Apotheker , Freiburg.
Doeblin , Oberstabsarzt , Bemcastel . —
Hauck , Notar , m . Fr ., Neubreisach . —
Zay , Ivfm ., Kassel . — Erhard , Kfm .,
Berlin . — May , Kfm ., Boppard . —
Joski , Kfm ., Berlin . — Müller , Kfm .,
Friedberg . — Grimm , Kfm ., Essen . —
Mügge , Prof ., m . Fam ., Göttingen.Taunus - Hotel.

Rheinstrasse 19.
Mallmann , Fahr .. Roermond . — Ri

oard , Kfm ., Frankfurt . — Haase , Fr.
Rent ., Bonn . — Eschenberg , Dr . med .,
Lübeck . — Austin , Kfm ., Leipzig . —
Ullmann , Fabr ., Stadt -Öldendorf . —
Uhrmacher , Fr . Rent ., Neuwied . —
Anders , Fr . Rittergutsbes ., Breslau . —
Leege , Kfm ., Düsseldorf . — George,
Kfm ., m . Fam ., Stettin . — Baier , Dir .,
Düsseldorf . — von Heintz , Landrat,
Kyritz . —- Meyer , Fr . Rent ., Bielefeld.
— Determann , Ivfm .. Dresden . — von
Wirkner , Direktor Dr ., Gelsenkirchen.
— Kolek , Kfm ., Haltern . — Hellmann,
Kfm ., Berlin . — von Pestei , Kammer¬
herr , Bruche.

Mendels , Kfm, , Amsterdam . — Eick
hoff , Ivfm .. Eversberg . — Bremer,
Ivfm ., Köln . — Schmiering , Dir ., mit

Fr ., Mannheim . — Voigt , Prof, , Bonn.
— Bandell -Ricard , Ivfm ., Stuttgart . —
Lehmann , San .-Rat Dr ., m. Frau,
Oeynhausen . — Gunmg Pieper , Leut .,
S .-W .-Afrika . .. ,

Schmidt , Kfm , Düsseldorf . —
Seegers , Kfm , Stadthagen . — Kelch-
ner , Rechtsanwalt Dr , Düsseldorf . —
Schuh , Dr . med , Nürnberg . — Guss¬
mann , Oberleut , m . Frau , Freiburg . —
Gregorie , Rechtsanwalt Dr . u. Mitglied
des Reichstags , mit Frau , Metz.

Hotel Union.
Neugasse 7.

Leue , Mannheim . — Wald , Kim,
Düsseldorf . — Siegerer , Kfm , Mün¬
chen . _ Storch , Kfm , München.

Schick , Kfm , Homburg . — bleiches,
Frl , Mannheim . — Müller , Frl , Mann¬
heim . — Wagner , Kfm , Mannheim . —
Müller , Kfm , Mannheim . — Korzil-
cies, Kfm , Dickrieh.

Hotel Vater Rhein.
Bleichstrasse 5.

Jakobi , Kfm , Ohren . — Hess , mit
Frau . München . — Schefer , Frl , Neu¬
wied . — Schupp , Frl , Neuwied.

Victoria -Hotel u . Badhau ».
Wilhelmstrasse 1.

Klever , Fr , m . Tocht , Holland . —
Stammann , Hamburg . — Hertz , Ivfm,
Göteborg . - Hornig , Kfm , Gnaden-
frei . — Goebel , Frl , Trier.

Loerbroks , Landgerichtsrat . Essen.
— Weber , Frl . Pianistin , Köln . —
Luhn , Fr , Barmen . — Fritsche , Kfm,
Oberfrohna.

Hotel Vogel,
Rheinstrasse 27.

Renke , Ing , m. Frau , Frankfurt . —
Iser , Kfm , Heidelberg . — Hiidebrand,
Kfm , Solingen . — Brand , Sehulinsp,
Höllrich . — Willenbacher , Architekt,
Dreisen . — Efflingerj , Frau , m. Tocht,
Stettin.

Quembusch , Kfm , Elberfeld.Hotel Wein»
Bahnhofstrasse 7.

Fritz , Professor Dr , Aachen.
Geil . Bürgermeister , Bechtheim . —

Schwab , Oberförster , Herschbach . —
Lützelberger , Weingutsbes , Graben-
Grabach . — Oldemeyer , Kfm , Siegen.

- Herold . Dr , Düsseldorf.
Westfälischer Hof.
Schützenhofstrasse 3.

Altstädter , Fabrikant , m . Fr , Mann¬
heim.

Fangmeier . Ivfm , Magdeburg . —
Teschemacher . Dr . med , Velbert . _
Lind , Sanitätsrat Dr , m. Fr , Bochum.

Hotel Westminst .er.
Mainzerstrasse 8.

von Cottendorf , Freifrau , Stuttgart.
Hotel Wilhelm »,

Sonnenbergerstrasse 1.
Bing , Rent , New York . — Bluhm,

Kfm , m . Fr , Berlin.
In Privatliäuscm.

Pension Anglaise , Sonnenbergerstr . 37 :
Ammenney , Rent , London . —.

Crump , ivfm , m. Frau , London . _
Buden , Frau Rent , London.

Gr . Burgstrasse 14:
Schulemann , Hauptm , Treptow . _

Fischer . Hauptm , Mörchingen.
Privathotel Cordan , Nikolasstr . lg a;
Oppenheimer , Kfm , Hamburg . _

Freymann . Kfm , Köln . — Rosen¬
meyer , Kfm , Limburg.
Pension Favorit , Wilhelmstrasse 12:
Braunbeck , Dr . med , Springlity . _

Rosenbaum . Kfm , Soest.
Friedrichstrasse 8:

Leist , Hauptm , Kolmar.
Geisbergstrasse 14:

Stach , Frau Amtsgerichtssekretär
Tuche . — Kotschote , Frau Oberst¬
leutnant . m . Sohn , Metz.
Villa Helene , Sonnenbergerstrasse g-
Bahr , Frau Kreisarzt Dr , m . Tocht.

Duisburg.
Lämmle , Fr , Oppenheim.

Christi . Hospiz II , Oranienstrasse 53.
Oberfölt , Frl , Achern . — Spielmann

Frl , Bischweiler.
Kapellenstrasse 80:

Ivrieger , Oberleut , Sensburg.
Pension Karpin:

Zuckermann . Reut , m . Frau . Berger,
— Udrich , Frl , Riga . — 8elig8obn'
Frl , Riga . — Wisniak , Rent , Moskau
— Münz . Kfm , Witepok . — Rosin'
Kfm , Riga . — Berlin , Rent , m . F rau ’
Riga.

Luisen strasse 3, 1:
Prevost , Frl , Paris.

Luisenstrasse 14:
Schultheis «, Frl , Manchester.

Pension Margareta , Thelemannstr . 3.
von Radecke , Fr . Oberst . Dresden,
Moore , Fr . Rent , Shanghai . ' _

Goldberg , Fr . Rent , Shanghai .
Eckes . Fr . Fabrikbes , Remscheid.

Villa Maria , Sehützenstrasse lh;
de Montleveaux , Paris . — Keferstein

Frl , Löneburg.
Marktstrasse 6, 1:

Wülfing . Hauptmann , Nenbreisach
— von Manteuffel , Oberstleütn . und
Regimentskommandeur , Lissa.

Marktstrasse 22:
Robert , Irland . — Lindner , Südsee-

Inseln.
Pension Mon -Pepos , Frankfurterstr . g.

Vielmitter , Frau , Berlin . — Vieb
mitten , Tübingen.

Museumstrasse 4, 1:
Krache , Hauptm . u . Ivompagnieehef

Prenzlau.
Pens . Villa Norma , Frankfurterstr . 10

Landau . Rent , m . Fam , Libau.
Pension Primavera . Frankfurterstr . z

Schmidt . Frl , Merseburg . — Blaticke
Frau Fabrikbes , Merseburg . — J' ürren-
bach , Frl . Reut , Berlin.

Römertor 2, 1:
Ungenauer . Frau Rent , mit Kiruj

Lndwigshafen.
Privathotel Silvana , Kapellcnstr ; 4.
Meese , Fabrikant , Altona.
Pension Simsen , Elisabethenstr . 9.
Richards , Lehrer , Cambridge.
Breitenbach , Fabrikb , m. Fr , Unna

- Sonnenbergerstrasse 60:
Rabat , Hofrat u . Prof , mit p raT̂Moskau.

Wehergasse 39:
Callebaut . Sekretär . Brüssel.
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